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              Bootshaus-Putzeten, Samstag, 13. April

              

                   
                    
                       
                           
                           Bootshaus-Putzeten

Am Samstag, 13. April findet unsere jährliche Bootshaus-Putzeten statt.

Wir starten um 8:00 Uhr mit den Reinigungsarbeiten im und ums Haus.

Marisa wird uns dabei unterstützen. Vielen Dank!

Wir sind froh um jede Hilfe, damit unser Bootshaus wieder glänzt und wir pünktlich um 11:30 Uhr mit einem kleinen Apéro abschliessen können.

Hier findet ihr den Link, damit ihr euch anmelden könnt.

Anmeldung Bootshausputzeten

DANKESCHÖN!

                       

                   

                                      

              Termine 2024

              

                   
                    
                       
                           
                           Die Jahresplanung wird fortlaufend auf der Webseite unter Aktuelles – Termine / Events aktualisiert. 

Wenn Ihr die Daten lieber gleich in eurem elektronischen Kalender (Smartphone, Computer) haben möchtet dann bitte einfach auf der Seite Aktuelles – Termine/Events ganz nach unten scrollen und auf den Button Kalender abonnieren klicken.

Die Jahresplanung als PdF-Datei zum Download gibt es hier mit einem Klick.

                       

                   

                                      

              Anrudern mit Viva la Mexico! – 22. März

              

                   
                    
                       
                           
                           Anrudern unter dem Motto «Viva la Mexico!».

Einladung zum „Viva la Mexico-Abend“ und gemeinsamen Saisonauftakt

Liebe Seeclub Mitglieder

wir freuen uns, mit euch in die neue Saison zu starten und laden herzlich zum „Viva la Mexico-Abend“ ein!

Datum: Freitag, 22. März

Zeit: 17:30 Uhr ruderbereit beim Bootssteg

Nach unserer Ruderausfahrt erwarten euch ab ca. 19:00 Uhr im Clubraum köstliche mexikanische Spezialitäten, zubereitet von unserem Mexico-Team.

Die Verpflegungspauschale beträgt Fr. 20.- pro Person.

Wir freuen uns auf eure Teilnahme – sei es nur für die Ausfahrt, das Abendessen oder beides! Bitte meldet euch bis am Montag, 18. März an. GRACIAS!

Hier ist der Link zur Anmeldung:

Anmeldung Viva la Mexico

Ein besonderer Dank geht an Toby und sein Team für ihre Unterstützung. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend!

                       

                   

                                      

              Ruderkurs für Jugendliche / J+S

              

                   
                    
                       
                           
                           Hast du gerne Wasser und Lust auf eine Team-Sportart draussen in der Natur?

Dann ist Rudern dein neuer Sport!

Einsteigerkurs Rudern für Jugendliche

In dieser Woche lernst du Rudern und erhältst erste Einblicke in die vielfältigen und

abwechslungsreichen Trainings der Junioren und Juniorinnen.

Am Abschlussabend kannst du an einem Ruderparcours zeigen, was du gelernt hast

und dich mit den anderen Teilnehmern messen.

Für diejenigen, die sich für das Rudern begeistern, besteht die Möglichkeit, danach am

regelmässigen Trainingsbetrieb teilzunehmen.

Alter: ideal ab ca. 11 Jahren (5. oder 6. Klasse)

Wo: Bootshaus Seeclub Sursee

Beginn: 08. April 2024

Ende: 12. April 2024

Wann:  jeweils 18.00 – 20.00 Uhr

Voraussetzung: 300 Meter Schwimmen können

Mitnehmen: möglichst enge, wetterangepasste Sportbekleidung, Sonnenschutz, Ersatzkleider und Turnschuhe

Material: wird zur Verfügung gestellt Besonderes: findet täglich und bei jedem Wetter statt

Kosten: CHF 100.–

Kursleitung: Seeclub Sursee

 Link zum Anmeldeformular



 

 

 

 

                       

                   

                                      

              SLRG Weiterbildung

              

                   
                    
                       
                           
                           Liebe Mitglieder

Am Sonntag, 10. März von 7:00 – 18:00 Uhr findet bei uns im Seeclub die 2. Weiterbildung der SLRG statt.

Es werden ca. 40 Personen im Bootshaus sein.

Der Clubraum, der Fitnessraum sowie die Garderoben sind an diesem Tag durch die SLRG belegt.

DANKE für eure Unterstützung und für euer Verständnis!

                       

                   

                                      

              Bootstaufe Coop-8er

              

                   
                    
                       
                           
                           Bootstaufe Coop-8er

Donnerstag, 28. März 2024 (vor Karfreitag)



Programm

16:00 Uhr    

Eintreffen der Ruderer und Gäste (Coop, mind. 4 Personen), Apéro

ca. 16:45 Uhr

Bootstaufe Coop-Achter

Anschliessend:

Ziel: Alle Achter und allenfalls weitere Boote für gemeinsame, kurze Ausfahrt auf dem See.

(Sursee.ch, 6si-8er, Respekt und neu getauftes Coop-Boot, inkl. Coop-Leute an Bord)

Ab ca. 18:30

Paella mit Roman und Benno

Bitte meldet euch via Link an. Dankeschön!

Hier geht es zur Anmeldung

 

Info:

Sonnenuntergang: 18:53 Uhr, 25.3.2024 -> Vollmond

                       

                   

                                      

              Unterlagen 107. GV des Seeclub Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           Wie in der Einladung angekündigt, stehen ab sofort folgende Dokumente zur GV 2024 zur Verfügung.

	Traktandenliste 107. Generalversammlung
	Protokoll der 106. Generalversammlung
	Jahresbericht 2023 Vorstand
	Jahresbericht 2023 Leistungssport
	Jahresbericht  2023 Breitensport
	Revisionsbericht
	Jahresrechnung 2023 / Budget 2024
	Tätigkeitsprogramm 2024
	Kilometerstatistik 2023


Viele Grüsse

Amanda, Jasmin, Tom, Michael

 

                       

                   

                                      

              Einladung 107. GV des Seeclub Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           Liebe Ehrenmitglieder

Liebe Seeclüblerinnen

Liebe Seeclübler

Gerne laden wir euch zur 107. Generalversammlung des Seeclub Sursse ein.

In diesem Jahr treffen wir uns im Sempachersee Hotel in Nottwil.

Die Generalversammlung findet am Freitag, 08. März 2024 statt.

	ab 18:15 Uhr Apero
	ab 19:00 Uhr Nachtessen
	ab 20:00 Uhr Generalversammlung


Die Traktandenliste kann hier heruntergeladen werden. Die Jahresberichte sowie die restlichen offiziellen Dokumente stehen ab dem 17.02.2024 im Member-Bereich auf der Seeclub Sursee Homepage zum Download bereit. Über die Handhabung des Member-Bereichs sowie den persönlichen Zugangsdaten werdet ihr in der nächsten Woche per Newsletter informiert.

Traditionellerweise gibt es an der GV ein Nachtessen.

Dürfen wir euch bitten, bis spätestens 26. Februar 2024 die Anmeldung zum Nachtessen auszufüllen. Hier geht es zur Anmeldung Vielen Dank!



 

 

 

 

Herzliche Grüsse und bis bald

Jasmin, Amanda, Tom und Michael

                       

                   

                                      

              Sport trifft Kultur

              

                   
                    
                       
                           
                           Liebe SeeclüblerInnen

Die Tage sind immer noch relativ kurz – der See muss noch etwas warten …. Wieso nicht als Abwechslung tolle «Kultur aus der Region» ?

Bereits haben einige tausend Menschen die eher unbekannte Operette HERZOGIN VON CHICAGO im Stadttheater Sursee erlebt, gehört, gesehen und genossen – natürlich geht’s um Liebe; ebenso aber auch um das Zusammentreffen des verarmten Adels mit dem neureichen Amerika und den Musikrichtungen Walzer und Swing.

Für unsere Seeclub-Mitglieder (und Begleitpersonen) haben wir einige Tickets reserviert für:

 

FREITAG, 1. März oder SAMSTAG, 16. März 2024 im Stadttheater Sursee

– 18:45 Uhr: kleiner Apero mit Begrüssung/ KURZ-Infos

– 19:30 Uhr: Vorhang auf für „DIE HERZOGIN“ (ca. 2,75 Std inkl. Pause)

Ggfs. nach der Aufführung gemütliches Ausklingen im Theater-Restaurant.

 

Wir freuen uns, Euch begrüssen zu dürfen und hoffen auf einen unvergesslichen Abend mit tollen Begegnungen sowie bester Unterhaltung.

Mit sportlich-kulturellen bzw. herzöglichen Grüssen

Seeclub Sursee, Franz Fischer       Operette Sursee, Daniel Gloor

 

Bestellung inkl. Apero:

Freitag, 1. März

Kategorie 1 à Fr. 95.–

Kategorie 2 à Fr. 75.–

Samstag, 16. März 2024

Kategorie 1 à Fr. 95.–

Kategorie 2 à Fr. 75.–

Bitte bis spätestens 5. Februar 2024 an:

daniel.gloor@atoimmo.ch

                       

                   

                                      

              Rücktritt im Vorstand

              

                   
                    
                       
                           
                           Lena Siep, unser Vorstandsmitglied verantwortlich für Kommunikation, hat sich aus persönlichen Gründen entschlossen ihr Amt definitiv per Ende des Vereinsjahres niederzulegen. Zuvor hatte Lena ihre Mitarbeit im Vorstand schon mehrere Monate aus gesundheitlichen Gründen pausieren lassen müssen. Wir danken Lena für Ihre Mitarbeit und bedauern ihren Entscheid. Lena wünschen wir vollständige Genesung und hoffen sie bald im Rahmen des Ruderbetriebs wieder unter uns begrüssen zu dürfen.

Neue Vorstandsvakanz: In der Folge dieses Rücktritts suchen wir ein neues Vorstandsmitglied, dessen Aufgabe es sein wird, die clubinterne und -externe Kommunikation weitsichtig zu strukturieren und operativ zu steuern. Möglich wäre auch die Aufgabenteilung auf zwei Personen. Interessenten können sich gerne bei Jasmin/Tom/Michael/Amanda melden und Auskünfte einholen.

Wir im Vorstand freuen uns über jeden freiwilligen Einsatz zu Gunsten unseres Vereins und auf neue engagierte «Gspändli».

                       

                   

                                      

              Golden Talents in Breitensport

              

                   
                    
                       
                           
                           Im Dezember 2023 durften wir im Rahmen des Chlousrudern drei neue Boote taufen. Zwei Skiffs und ein Kombi-Vierer (4x/4-). Diese drei neuen Boote sind gezielte Erweiterungen und Erneuerungen des Bootspark vom Leistungssport.

Bis jetzt wurde der Doppelvierer «Golden Talents» vom Leistungs- wie auch vom Breitensport regelmässig und oft genutzt. In der Regattasaison stand dieses Boot infolge Trainings und Regattabesuchen den Breitensportlern nicht zur Verfügung. Dadurch fehlte bei den geführten Ruderausfahrten ein beliebtes Boot. Ab sofort ist dieser Doppelvierer dem Breitensport zugeschrieben und ersetzt dort den altgedienten Zorro. Wir wünschen allen Breitensportlern viele schöne und unfallfreie Ausfahrten mit «Golden Talents».

An der diesjährigen Generalversammlung werden wir kurz über die Tätigkeit der Bootsbeschaffungskommission berichten und die nächsten angedachten Bootsbeschaffungen vorstellen.

                       

                   

                                      

              Ausschreibung Wanderfahrt Lac Léman 15. + 16. Juni 2024

              

                   
                    
                       
                           
                           Im Gegenzug zum Besuch des Damen-Ruderclubs ‘La Rame’ bei uns in Sursee sind wir nun herzlich eingeladen, die Ostseite des Genfersees in ihren Booten erkunden zu können! Ein kleiner aber feiner Club mit lebensfrohen und geselligen Mitgliedern. La Tour-de-Peilz liegt gleich neben Vevey.

Mehr Infos entnehmt ihr folgendem Dokument: Gastrudern Lac Léman

Anmeldung bis am 04. Februar 2024 an tom.meier@seeclub-sursee.ch

                       

                   

                                      

              Ausschreibung Skiffkurs mit Carla Beekman

              

                   
                    
                       
                           
                           Nach einer zweijährigen Pause bietet wir wieder die Gelegenheit für Neueinsteiger*innen sowie Fortgeschrittene mit dem Skiff (Einer) Boots-Freundschaft zu schliessen 😉

Als Trainerin konnten wir die sehr erfahrene Niederländerin Carla Beekman gewinnen, welche eine eigene Ruderschule betreibt und Ruderer wie auch Ruder-Coaches in vielen europäischen Ländern ausgebildet hat. Carla kennt alle Facetten des Ruderns im Breitensport und unterstützt nicht nur mit ihrer Technik, sondern hilft auch Coaches in den Clubs, effizienter und methodenreich zu trainieren.

Durch das persönliche Coaching erhältst du einen Einblick, warum einige Körperhaltungen und Bewegungen funktionieren oder nicht funktionieren. Mit massgeschneiderten (Video)Analysen, Übungen und Anweisungen machst Du Dich auf den Weg zu dauerhaften Veränderungen, die Dich entspannt und ausgeglichen rudern lassen.

Mehr zu Carla und ihrem Background: https://www.enjoyrowing.com/de/

Mehr Infos zu den Kursen unter: 2024_Ausschreibung Skiff-Kurse_Seeclub Sursee_V2.1

Anmeldung bis am 27.01.2024 an tom.meier@seeclub-sursee.ch

                       

                   

                                      

              Wartung Rettungsweste

              

                   
                    
                       
                           
                           Wartung der persönlichen Rettungsweste

Ihr habt die Möglichkeit, eure persönliche Rettungsweste bis zum 5. Januar 2024, beschriftet mit eurem Namen, in die bereitgestellte Box im OG zu legen. Am 6. Januar werden die Westen abgeholt und extern gewartet. Wir werden dafür besorgt sein, dass ihr eure Rettungswesten so rasch als möglich wieder zurück habt. In der Zwischenzeit dürft ihr selbstverständlich die Clubwesten im OG benützen.
Die Kosten für die Wartung und den Transport betragen Fr. 35.– und werden euch in Rechnung gestellt. 





Da wir oftmals mehr als 300 Meter weg von der Uferzone rudern, muss jeder Ruderer eine gut gewartete Rettungsweste mitführen. Siehe auch SWISS ROWING Safety Norm 
Die Rettungsweste ist Teil der persönlichen Ausrüstung, d.h. jedes Clubmitglied hat eine eigene Weste und sorgt dafür, dass diese gewartet und bei Ausfahrten mitgeführt wird.











Wir möchten an dieser Stelle nochmals deutlich darauf hinweisen, dass die clubeigenen Rettungswesten im 1. Stock nicht zum allgemeinen Gebrauch bestimmt sind. 
Die clubeigenen Rettungswesten sind ausschliesslich für unsere Grundkurs- und Eventteilnehmer bestimmt.







Wichtig: Rettungswesten können jederzeit via unserem Kleidershop bestellt werden. Auch ausserhalb eines Bestellfensters. 





                       

                   

                                      

              Mitgliedermutation bis zum 31. Dezember 2023

              

                   
                    
                       
                           
                           Mutation

Wir möchten euch darauf hinweisen, dass allfällige Mitgliedermutationen bis zum 31. Dezember 2023 an amanda.luescher@seeclub-sursee.ch gemeldet werden müssen.

Mutationen im Mitgliederstatus umfassen Änderungen wie zum Beispiel: vorher «Passiv-Mitglied» -> neu «Aktiv-Mitglied».

Damit wir dir nach der Generalversammlung 2024 eine korrekte Mitgliederrechnung zustellen, melde uns bitte allfällige Mutationen (z.B. Mail, Adresse usw.).

Kündigung der Vereins-Mitgliedschaft

Gemäss Statuten ist ein Austritt per Ende des Kalenderjahrs möglich. Die Austrittserklärung ist bis spätestens 31. Dezember 2023 per Mail an amanda.luescher@seeclub-sursee.ch zu melden

Herzlichen Dank!

                       

                   

                                      

              Chlausrudern mit Bootstaufe

              

                   
                    
                       
                           
                           Mit fünf weihnächtlich geschmückten Grossbooten genossen wir eine stimmungsvolle Chlausfahrt auf dem Sempachersee. Auf der Höhe von Eich wurden wir mit einem heissen Punsch überrascht, serviert aus dem Motorboot.

Beim anschliessenden Apéro durften wir mit grosser Freude drei neue Boot taufen. Wir wünschen den Booten „Joel“, „Shark“ und „Poseidon“ ganz viel Glück und immer eine Handbreit Wasser unter dem Kiel! Den Gotten/Göttis Luzia, Diana und John ein herzliches Dankeschön!

Herzlichen Dank liebe Dagmar, Renate, Christoph und Meinrad, für das herrliche Nachtessen im wundervoll dekorierten Clubraum.

Die Bilder sprechen für sich. Ein wirklich magischer Abend!











                       

                   

                                      

              Äquatorbandverleihung

              

                   
                    
                       
                           
                           Res Koch mit Äquatorband ausgezeichnet





Das vom SWISS ROWING-Vorstandsmitglied Erich Pfister ins Leben gerufene Projekt, widmet sich jenen Ruderinnen und Ruderern, die in ihrem Leben bereits über 40’075 Kilometer in einem Ruderboot zurückgelegt haben. Das entspricht einer 1-Fachen Erdumrundung. Dieses Jahr wurden 19 Rudernde mit dem Äquatorband ausgezeichnet. Res Koch vom Seeclub Sursee gehört dazu!

Herzlichen Glückwunsch lieber Res zu dieser grossartigen Leistung.

Wir vom Seeclub Sursee sind enorm stolz auf dich!









                       

                   

                                      

              Kandidat Vorstand Reto Weber

              

                   
                    
                       
                           
                           Reto Weber ist 55 Jahre alt und wohnt in Wettswil am Albis. Er ist Vater zweier Teenager und arbeitet in der Beratung für Finanzdienstleister in Zürich. Er ist Geschäftsführer der gwp-Gruppe mit Büros in Zürich, Frankfurt, Vaduz und Genf.

Um das Jahr 1978 führte sein Weg auf «familiären Druck» hin zum Seeclub Sursee. Viele schöne Jahre prägten seine Jugendzeit als Ruderer. Nach einer längeren Abstinenz fand er im 2019 wieder zurück an den Sempachersee.

Gerne stellt er sich zur Wahl in den Vorstand und freut sich, wenn die Mitglieder ihm das Vertrauen schenken, den Seeclub Sorsi sicher und zum Wohl des Vereins in die Zukunft zu führen. Der Eintritt in den Vorstand ist daher für ihn eine Herzensangelegenheit. Es freut ihn, wenn er dem Seeclub und dem Rudersport etwas zurückgeben kann.



                       

                   

                                      

              Save the Date: Generalversammlung 08. März 2024

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Freitag, 8. März 2024 findet die 107. GV des Seeclub Sursee im Hotel und Conference Center Sempachersee in Nottwil statt. Wir bitten euch, diesen Termin bereits jetzt vorzumerken. Eine Einladung mit den detaillierten Informationen erfolgt zu gegebener Zeit.

Gemäss Statuten müssen Anträge mindestens 60 Tage vor der GV zuhanden des Vorstands eingegeben werden. Deshalb bitten wir euch, eure Anträge bis 8. Januar 2024 an info@seeclub-sursee.ch zu senden.

Wir möchten euch auch darauf hinweisen, dass allfällige Mitgliedermutationen bis 31. Dezember 2023 an amanda.luescher@seeclub-sursee.ch gemeldet werden müssen.

Herzlichen Dank!

                       

                   

                                      

              Vorinformation Motorboot

              

                   
                    
                       
                           
                           Leider ist eines unserer Motorboote am Ende seiner Lebensdauer angelangt. Die Aluschale ist an drei Stellen undicht. Es drohen weitere undichte Stellen zu entstehen. In einem halben Tag müssen etwa 15 Liter Wasser gelenzt werden. Eine Reparatur ist nach Abklärungen in der Werft nicht nachhaltig. Zur Begleitung der Trainings und vor allem zur Gewährung der Sicherheit auf dem Wasser sind zwei einsatzfähige Motorboote notwendig.

An der Sitzung der Bootsbeschaffungskommission wurden Offerten und verschiedene Lösungsvarianten eingehend diskutiert, um schnellstmöglich eine Anschlusslösung zu finden.

                       

                   

                                      

              Reminder Fahrordnung auf dem Sempachersee

              

                   
                    
                       
                           
                           Wir möchten euch einmal mehr auf die Fahrordnung auf dem Sempachersee hinweisen. Sie ist gemäss SWISS Rowing Safety Norm ein wichtiger Bestandteil, um Unfälle zu vermeiden.

Bitte denkt auch daran, dass im Winterhalbjahr die Wassertemperaturen um einiges tiefer sind als im Sommerhalbjahr. Es gilt zu beachten, dass eine Unterkühlung (Hypothermie) des Körpers tödliche Folgen haben kann. In Kleinbooten ist das Tragen der Schwimmwesten im Winterhalbjahr ab November empfohlen. Die Junioren verhalten sich gemäss den Weisungen der Trainer. Laut BSV muss eine Schwimmhilfe mitgeführt werden, sofern der Abstand zum Ufer mehr als 300m beträgt. Unsere Fahrordnung auf dem See führt dazu, dass immer eine Schwimmhilfe mitzuführen ist. Rettungswesten können jederzeit über unseren Webshop bestellt werden.

Hier geht es zur Fahrordnung auf dem Sempachersee

Hier geht es zur Swiss Rowing Safety Norm



                       

                   

                                      

              Seeputzeten

              

                   
                    
                       
                           
                           Die Seeputzeten hat sich definitiv gelohnt…

Vielen Dank an alle 55 Personen, die diesen Einsatz vor Ort unterstützt und zu einem Erfolg gemacht haben!





                       

                   

                                      

              Diesen Samstag….

              

                   
                    
                       
                           
                           Ein herzliches Willkommen an die lieben Seeputzer und Abfalltaucher.

Vielen Dank! Wir schätzen eure Arbeit sehr!

Die Garderoben und Duschen befinden sich im Obergeschoss. Kaffee und Tee stehen ebenfalls bereit für euch.

                       

                   

                                      

              Skinfit Aktion

              

                   
                    
                       
                           
                           Skinfit Aktion

Der Seeclub Sursee hat mit Skinfit eine Rabattaktion vereinbart. Im Zeitraum vom

11. – 25. November 2023

erhalten alle Mitglieder auf das reguläre Sortiment (exkl. Outlet) einen Rabatt von

15%

Wichtig: Beim Einkauf im Shop ist ein „Seeclub Sursee Rabatt Gutschein“ vorzulegen.

Diese Rabatt Gutscheine findet ihr im Clubhaus an der Magnetwand im OG.

Ihr könnt euch bedienen.



 

                       

                   

                                      

              jetzt anmelden

              

                   
                    
                       
                           
                           Jetzt anmelden….

Chlausrudern für alle Mitglieder

Freitag, 8. Dezember



Programm

– 17:00 Uhr ruderbereit für die Chlausfahrt.

– Um ca. 18:30 Uhr findet die Bootstaufe statt.

Im Anschluss werden uns Dagmar und Renate ein feines Nachtessen vorbereiten.

Die Breitensportler und Junioren begeben sich auf eine stimmungsvolle Abend-Ausfahrt mit weihnächtlich geschmückten Booten.

Für diejenigen, die an diesem Abend lieber an Land bleiben möchten, steht ein Punsch am Feuer bereit.

Bitte trage dich bis am Sonntag, 3. Dezember ein, wenn du am Rudern, beim Nachtessen oder bei beidem teilnehmen möchtest.

Hier geht es zur Anmeldung

Die Fr. 10.— für das Nachtessen können am Anlass in bar oder via TWINT beglichen werden.

                       

                   

                                      

              Nussgipfel-Kontest der beiden 6si Achter

              

                   
                    
                       
                           
                           Bei einem «flauschigen Gespräch» einiger 6si Achter Frauen im Sommer.. da wurde über «Gott und die Welt» diskutiert…Irgendwie, irgendwann wurde der  Nussgipfel ein Thema.

Jede dieser Teilnehmerinnen behauptete: ich weis wo es den besten Nussgipfel gibt…Aber wie stellen wir dies fest?

Also machen wir doch einen Nussgipfel-Contest..

Nach einem Rudertraining trafen sich die Frauen und Männer der 6i-Achter Crews am Samstag 04. November 2023 zum Nussgipfel-Contest. Es wurden im geselligen Kreis 5 Nussgipfel getestet und ein Sieger erkoren.

Ich bin überzeugt, dass es an einem nächsten Clubveranstaltungen zum Nachtisch Nussgipfel gibt…..

 

                       

                   

                                      

              Franz Fischer wird mit Spezialauszeichnung geehrt

              

                   
                    
                       
                           
                           Swiss Olympic verleiht Franz Fischer den Swiss Olympic Spezialpreis

Ausbildner von fast 800 Sportrekrutinnen und Sportrekruten

22 Jahre lang, bis zu seiner Pensionierung, war Franz Fischer verantwortlich für den Bereich Sport in der Spitzensport-RS der Schweizer Armee. Fast 800 junge Athletinnen und Athleten hat er in dieser Zeit als Sport-Rekrutinnen und -Rekruten selektioniert und gefördert und damit einen wichtigen Beitrag zu Schweizer Medaillen an Grossanlässen im Nachwuchs und bei der Elite geleistet. Selbst ein Ruderer, startete Franz Fischer beim Ruderverband Swiss Rowing ins Trainermetier und lernte die Zusammenarbeit mit jungen und motivierten Sportlerinnen und Sportlern schätzen. 1999 übernahm er die Leitung des Bereichs Sport des Spitzensport-RS-Lehrgangs, eine Funktion, die er bis 2020 und dem Zeitpunkt seiner Pensionierung ausübte. Bei Swiss Rowing war Fischer als Trainer, J+S-Fachleiter sowie Teamchef (U19 und U23) tätig, und er begleitet noch heute als Karriereplaner talentierte Nachwuchsruderinnen und -ruderer auf dem Weg an die internationale Spitze. Für seinen unermüdlichen Einsatz für den Sport und die Athletinnen und Athleten wurde Franz Fischer mit der Swiss Olympic Spezialauszeichnung gewürdigt.

Herzlichen Glückwunsch lieber Franz zu dieser ehrenvollen Auszeichnung. Wir vom Seeclub Sursee sind enorm stolz auf dich!

                       

                   

                                      

              Zweite Coastal Rowing Schweizer Meisterschaften

              

                   
                    
                       
                           
                           Coastal Rowing ist die «Wildwasservariante» des Rudersports. Die Regatten finden auf dem offenen Meer oder auf unruhigen Gewässern wie grossen Seen statt. Das Rudern ist hektischer, körperlich und mental herausfordernd, dynamisch und auch nass. Die Boote sind für die welligen Wasserformen angepasst und haben z.B. ein offenes Heck – damit Wasser fortlaufend wieder aus dem Boot fliessen kann – und deutlich mehr Eigengewicht.

Die Coastal Rowing Regatta in Lausanne vom 14.10.2023 wurde seinem Namen absolut gerecht. Der Wind und die Wellen mit ihren Schaumkronen sorgten auf dem Genfersee für eine Atmosphäre wie am Meer und forderte die AthletInnen auf der 6 km langen Parcourstrecke bis an ihre Grenzen. Der Start erfolgt als Massenstart – es starten gleichzeitig verschiedenen Kategorien zur gleichen Zeit.

Der Seeclub Sursee hatte eine Athletin an diesem spannenden Event. Zoé Heer startete in einer Renngemeinschaft mit ihrer Bootspartnerin Ella Misteli vom Solothurner Ruderclub. Sie sind ein eingespieltes Team und starteten auch zusammen im Doppelzweier erfolgreich am Coupe de la Jeunesse in Amsterdam. Das Coastal Rowing Doppelzweierrennen U19 der Juniorinnen fand im Rahmen der 2. Coastal Rowing Schweizermeisterschaft statt.

Zoé und Ella ruderten bei ihrer Coastal Rowing Premiere auf Gold und holten sich den 1. Platz in einem hart umkämpften Rennen. Sie liessen ihre Konkurrenz im Wellenkampf auf dem Silberplatz mit fast einer Minute Abstand klar hinter sich. Insbesondere die «coastal geübten» Clubs vom Genfersee zu schlagen ist eine herausragende Leistung der beiden jungen Atlhetinnen.

Coastal Rowing im Format des Beach Sprints (Kurzstreckenparcour mit Sprint zum Boot vom Strand aus und Ziel wieder am Strand) wird an den olympischen Spielen 2028 in Los Angeles neu ins Programm aufgenommen.

                  

                       

                   

                                      

              Wintertraining „Fit mit Franz“

              

                   
                    
                       
                           
                           Wintertraining „Fit mit Franz“

Franz bietet sein vielseitiges Konditions- und Krafttraining auch in diesem Winter an.

Dienstag- und Donnerstagmorgen

jeweils von 7:00 – 8:00 Uhr

Donnerstagabend

jeweils von 17:30 – 18:30 Uhr

Freitagabend

jeweils von 18:00 – 19:00 Uhr

Anmelden könnt ihr euch via Link. Zu finden unter „Rudern beim SCS“, „Trainingszeiten“.

                       

                   

                                      

              Information Reinigung Boden Fitnessraum

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Donnerstag, 19. Oktober 2023 wird der Boden unseres Fitnessraums gereinigt

Vor dem Wintertraining wird der blaue Boden des Fitnessraums sowie der Flur vor den Garderoben und Toiletten professionell gereinigt. An diesem Tag sind die Garderoben/Duschen und die WC-Anlagen im Obergeschoss gesperrt. Vielen Dank für euer Verständnis. Auch hier geht es ohne freiwillige Arbeit nicht. Einzelne Mitglieder werden aufgeboten, um die Reinigungsfirma zu unterstützen. Speziell müssen unsere Ruderergometer verschoben und wieder platziert werden. Vielen Dank an alle, die zum Gelingen dieser Aktion beitragen.

                       

                   

                                      

              Wurst und Boot, Volume IV

              

                   
                    
                       
                           
                           Bootsreparaturen

Am vergangenen Dienstag fand ein weiterer Bootsreparatur-Anlass statt. Wir sind beeindruckt, welche komplexen Reparaturen ihr in Eigenregie durchführt.

Ein herzliches Dankeschön unserem Team „Wurst & Boot“ für eure hervorragende Arbeit!

                       

                   

                                      

              Zertifikat von IG Sport Luzern erhalten

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Seeclub Sursee hat durch die IG Sport Luzern die Rezertifizierung des Clubs erhalten. Das Zertifikat bezieht sich auf die Anforderungen des Qualitätslabels im Rahmen der Qualitätssicherung im Luzerner Vereinssport (Kategorie VmJA) in den folgenden Bereichen:

	Organisation
	Ausbildung
	Vereinsleben
	Prävention
	Integration


Hier erfährst du mehr über die IG Sport Luzern.

                       

                   

                                      

              Internationales Rudertreffen Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           Die 51. Austragung des internationalen Rudertreffens in Sursee hat die «Feuertaufe» unter der Leitung des neuen Regatta-OK des Seeclub Sursee bestanden.

Alle Kräfte des Seeclub Sursee wurden mobilisiert und mit über 100 HelferInnen die 2 Anlasstage bestritten. Externe Fachkräfte wie Schiedsrichter, Sanität, Feuerwehr, Lebensretter, Geländebewachung und die «Obercheler Starterkids» haben das Team vervollständigt.

Rund 665 AthletInnen aus der Schweiz und Deutschland nahmen an den Wettkämpfen teil. Der Anlass war insgesamt sehr gut besucht. Die Festwirtschaft kannte keinen Unterbruch und verpflegte die zahlreichen BesucherInnen.



https://seeclub-sursee.ch/wp-content/uploads/2023/10/scs-regatta-2023.mp4

 

Der Wettkampfsamstag bestand aus dem traditionellen Achterrennen – der Grosse Preis vom Sempachersee. Rund 33 gemeldete Achter starteten gleichzeitig in Sempach. Die Boote in einer Reihe auf den Start wartend zu beobachten und dann mit dem Startsignal losrudern zu sehen – Eine Situation, die für ein Kribbeln im Bauch sorgte. Das imposante Rennen über die Seelänge – 6.6 km – mit Ziel im Triechter in Sursee war Adrenalin und Erlebnis pur für die TeilnehmerInnen. Die beiden Seeclubs am Sempachersee (Sursee und Sempach) nutzten die Gelegenheit der heimischen Regatta zum Bilden von gemeinsamen Teams für das Achterrennen.

Der Basler Ruder-Club konnte den Tagessieg für sich verzeichnen. Bei der Rangverkündigung konnte ein Teilnehmer aus Deutschland mit der 50. Teilnahme am Achterrennen geehrt werden. Eine Teilnehmerin, die zum ersten Mal das Achterrennen bestritt, meinte: «ich komme von nun an jedes Jahr wieder, solange ich rudern kann. Eines der schönsten Rennen ist hier am Sempachersee».

Bei herrlichem Herbstwetter ging es am Sonntag mit der Kurzstreckenregatta im Triechter von Sursee weiter. Einmalig aus nächster Nähe können die Athletinnen und Athleten bei ihrem Start beobachtet und angefeuert werden. Viele Fans, Familienangehörige und SpaziergängerInnen unterstützten die SportlerInnen vom Ufer – oder gemütlich von einer Sitzgelegenheit aus mit motivierenden Zurufen. Im 3 Minuten-Takt wurden die Rennen auf die 470 m lange Strecke geschickt. Der Speaker informierte die ZuschauerInnen, dass die jüngste Athlethin 10 Jahre alt ist – und der älteste Athlet nach der Regatta seinen 80. Geburtstag feiern werde (Unser Res Koch 😊). Ein Sport, der Generationen verbindet.

Die Herbstregatta hat eine wichtige Bedeutung für den Zusammenhalt in den Clubs, da hier die Gelegenheit zum Rudersaisonabschluss vorhanden ist verschiedenste Kombinationen zu fahren die nicht nur Leistung bedeuten – sondern auch mit viel Spass verbunden ist. Der Wettkampfgedanke war aber klar immer da. Das Gewinnen einer der begehrten Medaillen von allen TeilnehmerInnen ist das grosse Ziel.

Vom Seeclub Sursee starteten viele Juniorinnen und Junioren. Auch wurden Boote zusammen mit Trainern gebildet und auch ein Masterboot war am Rennen beteiligt.

Stolz durften folgende AthletInnen der Klassen U15, U17, U19, U23 und Elite mit ihren Medaillen zeigen, dass sie topfit und auf dem Wasser eine grosse Konkurrenz sind: Fabio Bucher, Nico Eggimann, Morris Tschopp, Maurus Merki, Luisa Schmidlin, Louanne Schneider, Lilly Tschopp, Yara Birrer, Hannah Vonmoos, Matteo Müller, Mauro Bucher, Morris Kneubühler, Zoé Heer, Sebastian Ziswiler und Adrian Lötscher. Der Seeclub Sursee ist stolz auf seine Leistungssportabteilung. Herzliche Gratulation an all unsere AthletInnen.

Wir danken all unseren Unterstützern/Sponsoren! Wir danken allen Helfern des Seeclub!

Danke für das Nutzen der Infrastruktur an die Stadt Sursee und Korporation! Mit euch – so, dass wir diesen grossartigen Anlass am See zum 51. Mal durchführen konnten.

                       

                   

                                      

              Unvergessliches Wander-Rudern vom Murtensee nach Solothurn

              

                   
                    
                       
                           
                           Die Vorfreude der 20 TeilnehmerInnen stieg schon beim gemeinsamen Bootsverlad am Freitagabend, dem 11.August steil an, unsere drei 5er-C-Liner wurden abgeriggert und zu 4er mit Stm/Stf umgebaut, ergänzt durch einen C-Liner von Sempach. Auch gab uns Organisator Roman Fässler, der diese Tour schon einige Male durchführte, spannende Infos & wichtige Tipps.  

Am Samstagmorgen dann die Fahrt an den Murtensee zum Einwassern. Vier abwechslungsreiche Etappen lagen vor uns… Dem lockeren Einrudern über den Murtensee folgte das Einbiegen in den Broye-Kanal. Das gemütliche Vorbeiziehen der abwechslungsreichen, sich stets ändernden Landschaft beeindruckte uns sehr. Wir erreichten den Neuenburgersee, wo wir bald schon in den Zihlkanal einbogen und den ersten Halt beim Restaurant Rothus einlegten. Beim Aussteigen über die steile Böschung war Teamwork gefragt, was auch bestens funktionierte. Hier konnten wir fein essen und unsere Kalorienreserven auffüllen. Weiter dem Kanal folgend gelangten wir nach La Landeron zum dritten See, dem Bielersee. Auf Empfehlung von Roman ruderten wir der Nordseite der Petersinsel entlang, man könne dort einen wunderbaren Halt an einem Strand einlegen und ein Glacé geniessen. Nur unsere Rocky- Bootscrew packte diese einmalige Chance, ging beim «Kiosk du Soleil» an Land und genoss diesen Zwischenhalt sehr. Die drei anderen Boote ruderten direkt zu unserem Nachtquartier. Das nur zu Fuss, Fahrrad oder eben per Ruderboot erreichbare Klosterhotel St. Petersinsel bot uns eine gediegene Unterkunft mit feinem Nachtessen. Wir hatten Zeit für ausführliches Fachsimpeln und lockere Gespräche. Frühmorgens war eine Gruppe an einem wunderbaren Uferplatz beim Yoga zu sehen, es wurde ein erfrischendes Bad genossen oder der Sonnenaufgang von der schönen Parkanlage aus bewundert. Beim grossartigen Morgenbuffet stärkten wir uns für die heutigen 43 km nach Solothurn.


Wander-Rudern vom Murtensee nach Solothurn




Wander-Rudern vom Murtensee nach Solothurn




Wander-Rudern vom Murtensee nach Solothurn




Wander-Rudern vom Murtensee nach Solothurn




Wander-Rudern vom Murtensee nach Solothurn



Bis zum Einbiegen in den Nidau-Kanal bei Biel ruderten wir nun flott rund 10 km Richtung Osten und erreichten die Schleuse, wo wir uns einreihen mussten und gespannt warteten, wie das Prozedere wohl ablaufen würde… Rund 15m tiefer und mit leichter Strömung gings dann Richtung Büren an der Aare. Es galt, nach der Holzbrücke stromaufwärts anzulegen und die Boote auf den «Schwimmnudeln» fachgerecht zu «parkieren». Nach einem stärkenden Mittagessen starteten wir die letzte Etappe. Wir genossen nun die schönen, weiten Windungen der Aare bei Altreu und übten das Anschneiden der recht häufigen Motorbootwellen bis zur Perfektion. Doch etwas stolz erreichten wir das Bootshaus des Ruderclubs Solothurn: unser Ziel war nach 77 ganz besonderen Ruderkilometern erreicht! Einfach grossartig war sie, diese abwechslungsreiche Wanderfahrt! 

Ganz herzlichen Dank an Roman und Brigitta für die kompetente Betreuung und Begleitung, es war auch ein wunderbares Team-Erlebnis. 

Urs Berset

                       

                   

                                      

              5. Videocoaching by Franz

              

                   
                    
                       
                           
                           Zum letzten Mal in dieser Sommersaison bieten wir die Möglichkeit an, mittels Video-Coaching die eigene Rudertechnik zu verbessern. Die Anzahl Plätze ist limitiert. Mitglieder, die bereits davon profitieren konnten, sollen diese limitierten Plätze bitte jenen überlassen, die noch nicht zum Zug gekommen sind.

30. September @ 08:00 – 12:30

Vorgesehen sind 2 Blöcke mit je 8 Sportler/innen.

Erster Block: 08:00 – 10:00 Uhr

Zweiter Block: 10:30 – 12:30 Uhr

Ablauf: Einführung auf dem Ergometer – Wassertraining mit technischen Übungen – Auswertung der Videoaufnahmen

Anmeldung notwendig über diesen Link, klick hier.

Unser Dank geht an Franz Fischer sowie Luzia Ziswiler, welche die Vorbereitungen dazu unterstützt!

                       

                   

                                      

              Personelle Ankündigung

              

                   
                    
                       
                           
                           Aufgrund der neuen Organisationstrukturen, die der Vorstand im Juli beschlossen hat, hatten sich neue Funktionen und auch Vakanzen ergeben.

Es ist uns eine grosse Freude (!) euch anzukündigen, dass John Quartenoud sich bereit erklärt hat die folgenden Funktionen zu übernehmen:

Chef Bootshaus

In dieser Funktion ist er verantwortlich für den Unterhalt sowie Reparaturen im und am Bootshaus-Mobiliar, die Reinigung und den Umschwung. Sollten also z.B. Defekte auftreten, so sind diese bitte an John zu melden.

Verantwortlicher Kleidershop 

John übernimmt die Koordination des Kleidershops mit der ganzen externen Beschaffung und interner Distribution.

Herzlichen Dank, John, dass Du Dich so sehr für unseren Verein einsetzt und wir auf Dich zählen dürfen !

M-E-R-C-I   / M-E-R-C-I / M-E-R-C-I !

Der Vorstand  

                       

                   

                                      

              Informationen zum geführten Rudern

              

                   
                    
                       
                           
                           BREITENSPORT Wassertrainings von Herbst 2023 bis Frühjahr 2024

Aber der Fitnessraum und somit die Ergometer stehen euch durchwegs zur Verfügung !

Unverändert gilt von Herbst 2023 bis Frühjahr 2024:

Geführtes Rudern 2x / Woche durch jeweils einen ausgebildeten Coach:

Freitagmorgen, um 08:30 Uhr ruderbereit

	Leitung Tom Meier (Stv. Christoph Boos, Hansjürg Wirz)
	Hier gehts zur Anmeldung


Samstagmorgen, um 08:30 Uhr ruderbereit

	Leitung: Peter Rey mit Thomas Gut, Toni Scheidegger, Hansjürg Wirz, Lukas Spengeler, Roman Bucher, Heinz Ziswiler & Helfer
	Anmeldung erforderlich bis Freitagabend 19:00 Uhr. 
	Hier gehts zur Anmeldung.


Riemenrudern:

	Riemenrudern mit Cornelia: noch bis im Dezember an folgenden Trainingsdaten (Anmeldung erforderlich)
	Hier gehts zur Anmeldung


 

Wichtige Hinweise:

Zwischen Herbst und Frühjahr ist die Sicherheitsweste wegen der Wassertemperaturen besonders wichtig und sollte auf dem Körper getragen werden !

Unbedingt das neue Notfallschema einprägen, die Nummer auf Handies speichern und mindestens 1 Handy / Boot mitführen !

Auf bei wenigen Wasserfahrzeugen auf dem See ist die Fahrordnung auf dem Sempachersee beachten.

                       

                   

                                      

              Regatta Schwarzsee

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Wochenende vom 08. + 09. September 2023 ist das Regatta-Team an die Regatta in Schwarzsee gereist.

Diese Regatta ist ein besonderes Highlight im Jahreskalender. Der See liegt auf ca. 1100 Meter über Meer in den Freiburger Alpen. Eine wunderbare Kulisse für eine Regatta! Die lange Anreise bedeutet, eine Übernachtung vor Ort. Die meisten Clubs sind im Campus Schwarzsee einquartiert. Für die Jugendlichen eine gute Möglichkeit sich clubübergreifend zu vernetzten und gemeinsam einen gemütlichen Abend zu verbringen. Aber auch sportlich bietet diese Regatta einiges.




Bei den Elite- und Junioren U19 Kategorien wird die Swiss Alpine Rowing Trophy ausgetragen. Hier wird der Sieger im Cup-System erkoren. Es treten immer zwei Boote gegeneinander an. Der Sieger ist jeweils eine Runde weiter. Bei den Junioren U19 war Matteo Müller mit Emil Schoch vom Seeclub Biel im Doppelzweier am Start. Die erste Niederlage mussten die beiden erst im Halbfinale hinnehmen.

In diesem Rennen hatte leider der Doppelzweier vom Seeclub Richterswil auf der Ziellinie die Bugspitze knapp vorn. Die Richterswiler gewannen dann später auch das Finalrennen.

Matteo und Emil holten im kleinen Final mit einem kontrollierten Sieg den dritten Schlussrang. Bei der Kategorie Elite kämpfte sich unser Clubmitglied Sebastian Ziswiler zusammen mit Adrian Brunner vom Seeclub Sempach bis in den keinen Final vor. In der Endabrechnung erreichte dieses Boot den vierten Schlussrang.

Herzliche Gratulation den beiden Ruderer vom Seeclub Sursee!

Neben diesem Cup-Rennen standen vor allem Junioren und Juniorinnen Rennen auf dem Programm. Das Trainer-Team suchte kategorienübergreifend diejenigen Rennen aus, wo man sich die grössten Siegeschancen erhoffte.

Seit langer Zeit war auch wieder ein Vierer ohne Steuermann vom Seeclub Sursee am Start. Diese vier Junioren behauptete sich gut im Feld der Elite Männer! In 31 Rennen waren Boote vom Seeclub Sursee am Start. Bei 15 Rennen konnten Athletinnen und Athleten eine Goldmedaille gewinnen. Eine super Leistung des gesamten Teams.




Am Sonntag, 24. September 2023 steht die Heimregatta im Triechter Sursee auf dem Programm. Alle Athleten und Athletinnen hoffen, diesen Erfolg auf dem eigenen See wiederholen zu können.




 

 

                       

                   

                                      

              Die natürliche Salbe gegen Blasen

              

                   
                    
                       
                           
                           VON EINER RUDERIN FÜR EUCH RUDERER

Die Blacke besitzt einen tiefen Zauber für unseren Körper! 

Die natürlich kühlende Wirkung der Salbe, gemacht aus Blackenblätter, wirkt gegen Blasen, Schürfungen, Insektenstiche und andere Hautirritationen wie Verbrennungen, Sonnenbrand etc. Die Salbe kann vorbeugend oder im Nachhinein auf die betroffene Stelle aufgetragen werden. 



Inhaltsstoffe: 

Blackenblätter, Olivenöl und Bienenwachs 

Preis:

25ml   CHF 10,-

 

BESTELLUNGEN DIREKT BEI MIR 

+41 79 645 35 83 

marlen.vogel@voegitech.ch 

Vorder Scheimatt, 6130 Willisau 

                       

                   

                                      

              SEEPUTZETEN

              

                   
                    
                       
                           
                           Liebe Mitglieder

Am Samstag, den 18. November findet von 8:00 – 12:00 Uhr die Seeputzeten statt.

Wir haben den Abfall-Tauchern angeboten unsere Garderoben und Duschen zu benutzen und sich bei einem warmen Kaffee aufzuwärmen.

DANKE für eure Unterstützung und euer Verständnis!

Bei Fragen oder Unklarheiten, bitte eine E-Mail an: Jasmin Quartenoud senden

                       

                   

                                      

              SLRG WEITERBILDUNG

              

                   
                    
                       
                           
                           Liebe Mitglieder

Am Sonntag, 19. November von 7:00 – 18:00 Uhr findet bei uns im Seeclub eine Weiterbildung der SLRG statt.

Es werden ca. 40 Personen im Bootshaus sein.

Der Clubraum, der Fitnessraum sowie die Garderoben sind an diesem Tag durch die SLRG belegt.

DANKE für eure Unterstützung und für euer Verständnis!

Bei Fragen oder Unklarheiten E-Mail an: Jasmin Quartenoud senden

                       

                   

                                      

              Chlausrudern für alle Mitglieder

              

                   
                    
                       
                           
                           Mit anschliessendem Nachtessen und Bootstaufe.

Die Breitensportler und Junioren begeben sich gemischt auf eine stimmungsvolle Abend-Ausfahrt mit weihnächtlich geschmückten Booten.

Am 8. Dezember 23.

Treffpunkt: 17:00 Uhr ruderbereit

Weitere Infos folgen demnächst…

                       

                   

                                      

              Gemeinsames Achterprojekt mit dem Seeclub Sempach

              

                   
                    
                       
                           
                           Nach der Sommerpause haben die Junioren und Juniorinnen des Seeclub Sursee wie auch des Seeclub Sempach das reguläre Training und die Vorbereitungen der Herbstsaison aufgenommen. Donnerstags findet in Sursee und in Sempach je ein Training für ein gemeinsames Achterprojekt statt. Ziel ist es, im Juniorenbereich das Riemen- und Grossboot Rudern zu fördern. Der Herbst biete sich dazu an. Es stehen einige anspruchsvolle Langstreckenrennen auf dem Regattakalender. Das Junioren, wie auch das Juniorinnen Team werden als Renngemeinschaften SC Sempach/SC Sursee an den Start gehen. Als Projekttrainer beteiligen sich Seitens des SC Sempach Claudia Blasberg und Kilian Brunner. Dieses beide trainieren den Juniorinnen-Achter.



Das Coaching des Junioren-Achter übernimmt Cornelis Suter Berset und Yves Berset vom Seeclub Sursee. Herzlichen Dank an alle Beteiligten! Es freut mich sehr, können wir ein solches Gemeinschaftsprojekt auf dem Sempachersee realisieren. Super Sache! Allen Athleten und Athletinnen sowie dem Staff wünsche ich beim Training viel Spass und erfolgreiche Rennen. Auf die ersten Zieleinläufe bin ich sehr gespannt. Wer weiss, ob am legendären BaselHead vom Samstag, 18. November zwei oder drei Achter vom Sempachersee am Start sind.

Neben den erwähnten Juniorenboote bringt sich auch ein gemeinsamer Achter der Elite Männer in Form.

Ambitionierte Breitensportruderer, die sich ebenfalls für das Riemenrudern interessieren, melden sich bei @Tom Meier, dem Leiter Breitensport.

Michael Zwahlen, Leistungssport SC Sursee

                       

                   

                                      

              Neue Absperrungen für den Steg

              

                   
                    
                       
                           
                           Herzliches Dankeschön an Heinz Ziswiler.  Er hat sich die Zeit genommen, die Absperrung zu reparieren und diese zudem dem Seeclub Sursee geschenkt. Ein dreifach „Wurst und Boot“ auf Heinz.

                       

                   

                                      

              Kurs für Jugendliche gestartet

              

                   
                    
                       
                           
                           vom 14.8 bis 18.8.2023 läuft unser Einsteigerkurs für Jugendliche. Jeweils Abends ab 18:00 Uhr trefft die begeisterten Neuruderinnen und Neuruderer bei uns im Club ein. Besten Dank an Chantal und ihr Team.

                       

                   

                                      

              Kid’s – Ruderkurs 2023

              

                   
                    
                       
                           
                                                  

                   

                                      

              U23 Frauen-Doppelvierer mit Alina Berset

              

                   
                    
                       
                           
                           
Text SRV: Frauen-Doppelvierer im B-Final mit weiterer Leistungssteigerung. 
Der U23-Doppelvierer mit Schlagrau Flavia Lötscher (SC Luzern), Alina Berset (SC Sursee), Nicole Schmid (SC Zug) und Seraina Fürholz (Belvoir RC Zürich) schloss die U23-Weltmeisterschaft am Samstag mit dem B-Final ab. Den vier Schweizerinnen gelangen der Vor- und Hoffnungslauf nicht wie gewünscht und so bot sich heute die Chance auf einen versöhnlichen Abschluss der Regatta. Dank einem schnellen Start auf der Aussenbahn fuhr das Schweizer Boot von Anfang an in den vordersten Regionen mit und platzierte sich hinter China knapp auf dem zweiten Platz. Über die Strecke verteidigten die Schweizerinnen die zweite Position erfolgreich. Erst auf dem letzten Streckenviertel mussten die Schweizerinnen den stark aufkommenden Booten aus Grossbritannien und USA Tribut zollen. Grossbritannien setzte sich knapp vor der 1500-Meter-Marke vor die Schweizerinnen und im Endspurt vermochten die Schweizerinnen den Sprint der USA nicht mehr zu kontern und mussten sich um 0.14 Sekunden geschlagen geben. Mit dem vierten Rang im B-Final schliesst der Frauen-Doppelvierer die diesjährige WM auf dem 10. Schlussrang ab.




Hier geht’s zum Bericht vom SRV




Bilder Detlef Seyb





                       

                   

                                      

              Bosbaan – legendärer Austragungsort Coupe de la Jeunesse 2023

              

                   
                    
                       
                           
                           





Zoé Heer und Matteo Müller vom Seeclub Sursee qualifizierten sich zusammen mit 23 anderen Schweizer Ruderinnen und Ruderer für den europäischen U19 Nachwuchswettkampf vom 28.-30.7.2023 an der weltweit ältesten künstlichen Ruderanlage Bosbaan in Amsterdam.




Trotz Regen und Wind gestaltete sich die Eröffnungsfeier am Freitagabend feierlich.




Auch am Wochenende mussten die Ruderer und Ruderinnen mit Wind und Wellen klarkommen.




Von den beiden „Surseern“ vertrat zuerst Matteo Müller zusammen mit Nino Dührkoop vom SC Küsnacht die Schweiz gegen 13 weitere Nationen. Sowohl am Samstag wie auch am Sonntag ruderten sie sich im U19 Doppelzweier souverän in das A-Finale. Der Wind und somit der Wellengang nahm zum A-Finale hin stark zu, wobei vor allem die letzten 1000m des 2000m Rennens sehr anspruchsvoll waren. Am Samstag klassierten sie sich final auf dem hervorragenden 5. Schlussrang, am Sonntag auf Platz 6.




Zoé Heer vertrat zusammen mit Ella Misteli vom Solothurner Ruderclub die Schweiz gegen 11 weitere Nationen. Mit einem Vorlaufsieg am Samstagmorgen im U19 Doppelzweier der Juniorinnen qualifizierten sie sich ebenfalls souverän für das A-Finale. Im A-Final am Nachmittag erruderten sie unter den oben erwähnten schwierigen Bedingungen den guten 6. Schlussrang. Am Sonntag bestätigten die Beiden ihre Leistung, wobei sie sich im Vorlauf auf den letzten 500m von Tschechien auf den 4. Platz drängen lassen mussten. Mit einem Sieg im B-Finale erruderten sie den guten 7. Schlussrang.




Hier geht’s zum Bericht vom SRV.





                       

                   

                                      

              Rowing Australia 10th July – 30th July 2023

              

                   
                    
                       
                           
                           WAYNE DIPLOCK (High Performance Operations Manager  |  Rowing Australia) wird mit 28 Athleten und 5 Trainern im July 23 im Seeclub Sursee trainieren. Sie kommen nach der Lucerne Regatta direkt zu uns. Sie werden ihre 16 Ruderboote mitbringen. Zudem werden wir für Rowing Australia 5 Trainerboote zur Verfügung stellen. Die Sonderbewilligung ist erteilt worden.

Die Clubwiese und der Clubraum sind währen dieser Zeit durch die Gästeboote und unsere Gäste belegt. Zudem werden wir gewisse Boote in die Bootshalle stellen, sofern dies nötig wird.

Übrigens Rowing Australia wird im Hotel Campus Sursee übernachten.

Bei Fragen und Anliegen könnt ihr euch direkt bei mir melden. tobias.wolf@seeclub-Sursee.ch

                       

                   

                                      

              Rowing Australia 10th July – 30th July 2023

              

                   
                    
                       
                           
                           
WAYNE DIPLOCK (High Performance Operations Manager  |  Rowing Australia) wird mit 28 Athleten und 5 Trainern im July 23 im Seeclub Sursee trainieren. Sie kommen nach der Lucerne Regatta direkt zu uns. Sie werden ihre 16 Ruderboote mitbringen. Zudem werden wir für Rowing Australia 5 Trainerboote zur Verfügung stellen. Die Sonderbewilligung ist erteilt worden.




Die Clubwiese und der Clubraum sind währen dieser Zeit durch die Gästeboote und unsere Gäste belegt. Zudem werden wir gewisse Boote in die Bootshalle stellen, sofern dies nötig wird.






Übrigens Rowing Australia wird im Hotel Campus Sursee übernachten.




Bei Fragen und Anliegen könnt ihr euch direkt bei mir melden. tobias.wolf@seeclub-Sursee.ch




 

                       

                   

                                      

              Joel Schürch am WTC III

              

                   
                    
                       
                           
                           
An der Lucerne Regatta vom letzten Wochenende war Joel Schürch im Zweier ohne (2-) im Einsatz. Sein Stammboot, welches der Vierer ohne ist, fiel aufgrund einer Verletzung des vierten Mannes aus. Daher kombinierte der Ruderverband für den Weltcup in Luzern Joel mit Patrick Brunner aus dem Seeclub Sempach. Da dies nur wenige Tage vor dem Weltcup geschah, war die Zeit für die Vorbereitung dementsprechend gering. Trotzdem erreichte die Crew das C-Final und belegte dort den 3. Rang. Dies entspricht dem 15. Weltcup-Rang. Wir wünschen ein schnelles zurückfinden in den Vierer ohne und dann viel Erfolg für die WM in Belgrad (Serbien) vom 3.-10. September, wo es um die Olympia-Quotenplätze geht.





                       

                   

                                      

              Erfolgreiche SM 2023

              

                   
                    
                       
                           
                           
Erfolgreich schloss der Seeclub Sursee diese Saison ab. Mit sage und schreibe 11 Booten im A- Final gelang es dem Seeclub Sursee, in der Jugendclubwertung « Vive la relève de l’aviron Suisse » den dritten Rang zu erreichen, gleichauf mit dem Club Canottieri Lugano. Bei den jüngsten Regattierenden, den U15 Junioren, schafften es drei Boote ins A-Final. Der Doppelvierer mit Morris Tschopp, Nico Eggimann, Fabio Bucher und Maurus Merki erreichte noch am Samstag im Vorlauf die deutlich schnellste Zeit des Tages. Am Sonntag belegten sie dann in einem äusserst spannenden Rennen den zweiten Rang im A-Final, wobei sie auf die Dritt- und Erstplatzierten nur circa zwei Sekunden Unterschied hatten. Dank einem sensationellen Endspurt überflügelten sie im Schlussteil des Rennens das Boot des Grashopper Clubs Zürich und verdienten sich so Silber. Nico Eggimann gelang es auch im Skiff, einen Podestplatz zu belegen. Der «Mann aus Sursee», so betitelte ihn der Kommentator, erreichte den dritten Rang und somit die Bronzemedaille. Im Doppelzweier wurde er zudem gemeinsam mit Fabio Bucher Vierter im A-Final. 




Auch bei den U17 Junior:innen gab es einige Boote, die die A-Finals erreichten. Darunter waren Louanne Schneider und Luisa Schmidlin, welche noch im Vorlauf siegten, dann im A-Final Sechste wurden. Bei den Junioren U17 waren es gleich zwei Athleten, die die A-Finals erreichten. Matteo Müller qualifizierte sich ungefährdet für die A-Finals, bei Mauro Bucher waren es wenige hunderstel Sekunden, die ihn ins A-Final einziehen liessen. Im Finale wurde es dann bei Matteo Müller äusserst spannend. Lange lag er mit dem Zweit- und Erstplatzierten gleich auf, am Ende des Rennens trennte ihn vom ersten Rang nur zwei Sekunden.




Bei den Juniorinnen U19 gelang es Zoé Heer dank einem zweiten Rang im Vorlauf die A-Finals zu erreichen. Dort belegte sie dann den sechsten Rang. In der Kategorie Doppelzweier Masters Mixed starteten Joel Schürch und seine Partnerin Amanda Lütscher, es gelang ihnen dort den ersten Rang zu erreichen und so auch Joels Verbandskollegen zu erfreuen, die bei diesem Rennen wohl ganz besonders mitfieberten.




Der Seeclub Sursee bildete des Weiteren noch einige Doppelzweier-Renngemeinschaften, deren Resultate sich ebenfalls sehen lassen. So startete Zoé Heer gemeinsam mit Lotta Plock im Doppelzweier der Juniorinnen U19, sie qualifizierten sich dank einem Sieg im Vorlauf für den A-Final, dort wurden sie fünfte. Sebastian Ziswiler konnte zusammen mit Christian Stuber vom Solothurner RC ebenfalls im A-Final starten, sie wurden dort Sechste. Zu guter Letzt zog auch Alina Berset mit Marion Heiniger vom Seeclub Biel in die A-Finals ein. Sie schafften es auf den dritten Podestplatz hinter den starken Mann(Frau-)schaften mit namhaften Grössen wie Olivia Negrinotti, Aurelia-Maxima Katharina Janzen, Pascale Walker und Olivia Roth. Nach diesem triumphalen Saisonabschluss verabschieden wir uns in die wohlverdienten Ferien und freuen uns natürlich bereits auf die Herbstregattas.






Abbildung 1: (von links) Maurus Merki, Fabio Bucher, Nico Eggimann und Morris Tschopp erkämpften sich die Silbermedaille im Doppelvierer



Abbildung 2: Matteo Müller (rechts) wurde in einem spannenden Rennen Dritter



Abbildung 3: Nico Eggimann und Fabio Bucher erreichten auch im Doppelzweier die A-Finals, wo sie den starken vierten Rang belegten



Abbildung 4: Amanda Lütscher und Joel Schürch siegten gemeinsam in der Kategorie Mixed Masters



Dies ist voraussichtlich mein letzter Regattabericht. Ein grosses Dankeschön geht an die vielen positiven, konstruktiven Rückmeldungen, welche mir all die Jahre halfen, meine Berichte zu reflektieren und zu verbessern. Es hat Spass gemacht den Seeclub Sursee nach aussen zu vertreten und insbesondere alle die tollen Leistungen unserer Junior:innen hierdurch zu präsentieren und wertzuschätzen. Bis zu den Herbstregatten werden wir ein neues Berichtssystem erstellen und dort testen.
 




Sportliche Grüsse Yves Berset

                       

                   

                                      

              Joel Schürch am WTC III

              

                   
                    
                       
                           
                           An der Lucerne Regatta vom letzten Wochenende war Joel Schürch im Zweier ohne (2-) im Einsatz. Sein Stammboot, welches der Vierer ohne ist, fiel aufgrund einer Verletzung des vierten Mannes aus. Daher kombinierte der Ruderverband für den Weltcup in Luzern Joel mit Patrick Brunner aus dem Seeclub Sempach. Da dies nur wenige Tage vor dem Weltcup geschah, war die Zeit für die Vorbereitung dementsprechend gering. Trotzdem erreichte die Crew das C-Final und belegte dort den 3. Rang. Dies entspricht dem 15. Weltcup-Rang. Wir wünschen ein schnelles zurückfinden in den Vierer ohne und dann viel Erfolg für die WM in Belgrad (Serbien) vom 3.-10. September, wo es um die Olympia-Quotenplätze geht.

                       

                   

                                      

              EINSTEIGERKURS KINDER/JUGENDLICHE AUGUST 2023 JETZT ANMELDEN!

              

                   
                    
                       
                           
                           
Hast du gerne Wasser und Lust auf eine Team-Sportart draussen in der Natur?
Dann ist Rudern dein neuer Sport!
Einsteigerkurs Rudern für Kinder und Jugendliche

Was dich erwartet: Hier geht’s zur Ausschreibung.




In dieser Woche lernst du Rudern und erhältst erste Einblicke in die vielfältigen und
abwechslungsreichen Trainings der Junioren und Juniorinnen.
Am Abschlussabend kannst du an einem Ruderparcours zeigen, was du gelernt hast
und dich mit den anderen Teilnehmern messen.
Für diejenigen, die sich für das Rudern begeistern, besteht die Möglichkeit, danach am
regelmässigen Trainingsbetrieb teilzunehmen.




Alter: ideal ab ca. 11 Jahren (5. oder 6. Klasse)
Wo: Bootshaus Seeclub Sursee
Beginn: 14. August 2023
Ende: 18- August 2023
Wann:  jeweils 18.00 – 20.00 Uhr
Voraussetzung: 50 Meter schwimmen können
Mitnehmen: möglichst enge, wetterangepasste Sportbekleidung, Sonnenschutz, Ersatzkleider und Turnschuhe
Material: wird zur Verfügung gestellt. Besonderes: findet täglich und bei jedem Wetter statt
Kosten: CHF 80.–
Kursleitung: Seeclub Sursee
Anmeldung: https://forms.office.com/r/5VJrAd45Yq
Oder via QR Code





                       

                   

                                      

              SM Rotsee 30.6. – 02.07.23 und Absenden, jetzt anmelden!

              

                   
                    
                       
                           
                           
Schon bald ist es so weit und die Schweizermeisterschaften am Rotsee steht vor der Tür. Das Highlight der Regattasaison. Es freut uns sehr, dass wir mit vielen guten Athleten/innen an den
Start gehen dürfen. 




Nach der Schweizermeisterschaft laden wir und der Vorstand alle Athleten und
Athletinnen, Eltern, Angehörigen, Trainer und Trainerinnen wie auch interessierte
Clubmitglieder zum Grillieren ein. Wir treffen uns am 02.07.2023 um 18.30 Uhr im
Bootshaus Seeclub Sursee.
Damit wir diesen Anlass reibungslos planen können, bitten wir dich um eine
Anmeldung bis spätestens 26.06.23. Dies kannst du über den untenstehenden
QR-Code tätigen.




Dieses Jahr wird es besonders toll, weil wir Rowing New Zealand in dieser Zeit im Club zu Gast haben.




Team: Chef de Mission










                       

                   

                                      

              Rowing New Zealand 28th June – 5th July 2023

              

                   
                    
                       
                           
                           
Lisa Holton (High Performance Operations Manager / New Zealand) wird mit Ihren Athleten vor der Lucerne Regatta bei uns im Seeclub Sursee trainieren.  Es ist mir ein Anliegen, dass wir ihnen beste Bedingungen anbieten, damit sie sich gut akklimatisieren, ihre finale Abstimmung und eine Topform für die Lucerne Regatta aufbauen können.
Wir erwarten ca. 30 Athleten sowie 5 Trainer.




Die ersten Materialtransporte finde am Sonntag statt. Die 16 Boote kommen dann am Mittwoch.
In dieser Zeit ist die Wiese und der Clubraum reserviert. Wir freuen uns sehr, dass wir wieder als Trainingsbasis ausgesucht worden sind.




Ein Zusatzsteg wurde am Samstag gebaut. Danke Sepp und Jérôme! Dieser Zusatzsteg soll Unseren entlasten. 








Wir werden 3 Trainerboote vom Yachtclub Sempachersee bei uns haben. Zudem werden unsere Trainerboote im Einsatz stehen.
Rowing New Zealand ist im Hotel Sempachersee In Nottwil untergebracht.




Bei Fragen und Anliegen kommt bitte direkt auf mich zu. Hugo.Ziswiler@seeclub-sursee.ch





                       

                   

                                      

              SM ROTSEE 30.6. – 02.07.23 UND ABSENDEN, JETZT ANMELDEN!

              

                   
                    
                       
                           
                           Schon bald ist es so weit und die Schweizermeisterschaften am Rotsee steht vor der Tür. Das Highlight der Regattasaison. Es freut uns sehr, dass wir mit vielen guten Athleten/innen an den

Start gehen dürfen.

Nach der Schweizermeisterschaft laden wir und der Vorstand alle Athleten und

Athletinnen, Eltern, Angehörigen, Trainer und Trainerinnen wie auch interessierte

Clubmitglieder zum Grillieren ein. Wir treffen uns am 02.07.2023 um 18.30 Uhr im

Bootshaus Seeclub Sursee.

Damit wir diesen Anlass reibungslos planen können, bitten wir dich um eine

Anmeldung bis spätestens 26.06.23. Dies kannst du über den untenstehenden

QR-Code tätigen.

Dieses Jahr wird es besonders toll, weil wir Rowing New Zealand in dieser Zeit im Club zu Gast haben.

Team: Chef de Mission

                       

                   

                                      

              EINSTEIGERKURS KINDER/JUGENDLICHE AUGUST 2023 JETZT ANMELDEN!

              

                   
                    
                       
                           
                           Hast du gerne Wasser und Lust auf eine Team-Sportart draussen in der Natur?

Dann ist Rudern dein neuer Sport!

Einsteigerkurs Rudern für Kinder und Jugendliche

Was dich erwartet: Hier geht’s zur Ausschreibung.

In dieser Woche lernst du Rudern und erhältst erste Einblicke in die vielfältigen und

abwechslungsreichen Trainings der Junioren und Juniorinnen.

Am Abschlussabend kannst du an einem Ruderparcours zeigen, was du gelernt hast

und dich mit den anderen Teilnehmern messen.

Für diejenigen, die sich für das Rudern begeistern, besteht die Möglichkeit, danach am

regelmässigen Trainingsbetrieb teilzunehmen.

Alter: ideal ab ca. 11 Jahren (5. oder 6. Klasse)

Wo: Bootshaus Seeclub Sursee

Beginn: 14. August 2023

Ende: 18- August 2023

Wann:  jeweils 18.00 – 20.00 Uhr

Voraussetzung: 50 Meter schwimmen können

Mitnehmen: möglichst enge, wetterangepasste Sportbekleidung, Sonnenschutz, Ersatzkleider und Turnschuhe

Material: wird zur Verfügung gestellt. Besonderes: findet täglich und bei jedem Wetter statt

Kosten: CHF 80.–

Kursleitung: Seeclub Sursee

Anmeldung: https://forms.office.com/r/5VJrAd45Yq

Oder via QR Code

                       

                   

                                      

              Gratulation an Zoé und Matteo

              

                   
                    
                       
                           
                           
die Selektionierung für den Coupe de la Jeunesse wurden sehr erfolgreich abgeschlossen.




Zoé Heer und Matteo Müller haben sich qualifiziert.  Herzliche Gratulation! Wir drücken die Daumen.




Siehe hier den Bericht vom SRV






                       

                   

                                      

              Greifensee sehr erfolgreiche Hauptprobe

              

                   
                    
                       
                           
                           
Der Seeclub Sursee ist für die Schweizermeisterschaft am Rotsee stark aufgestellt. An der Regatta am Greifensee erreichten sieben Boote die A-Finals und an beiden Regattatagen wurden sechs der speziell an der Regatta Greifensee vergebenen goldenen Ruder erobert. 




In der U15 Kategorie waren es Fabio Bucher und Nico Eggimann die sich am Samstag mit einer Zweitplatzierung für den A-Final qualifizierten. Am Sonntag gelang es ihnen dann, im Doppelzweier das Podest mit dem zweiten Rang zu erreichen. Auch im Skiff fuhren die zwei ins A-Final: dort wurde Nico in einem spannenden Rennen Dritter und Fabio knapp dahinter Vierter. Ihre Teamkameraden Maurus Merki und Morris Tschopp konnten sich für das B-Final qualifizieren, wo sie im Doppelzweier den starken zweiten Rang belegten. 




Bei den Juniorinnen U17 waren es Louanne Schneider und Luisa Schmidlin die reüssierten. Es gelang ihnen die A-Final Qualifikation mit dem dritten Rang. Am Sonntag überraschten sie mit einer glanzvollen Teamleistung und konnten gleich zwei heiss begehrte goldene Ruder erhaschen. Im Skiff erreichten die beiden ebenfalls das A-Final, Luisa belegte den fünften und Louanne den sechsten Rang. Bei den U17 Junioren konnte Mauro Bucher die A-Finals erreichen. Dort wurde er Zweiter mit weniger als einer Sekunde Rückstand auf das erstplatzierte Boot von GC. 







Abbildung 1: Mauro Bucher mit goldenem Ruder 





Abbildung 2: Fabio Bucher und Nico Eggimann gelang im A-Final vom Sonntag die Zweitplatzierung




Nun erwartet uns in zwei Wochen das grosse Finale am Rotsee und wir hoffen natürlich auch auf dem Göttersee auf so breiter Basis tolle Resultate erzielen zu können!

                       

                   

                                      

              Alina selektioniert U23WM Plovdiv

              

                   
                    
                       
                           
                           
Wir gratulieren Alina Berset zur Selektion U23 Weltmeisterschaften in Plovdiv. Datum 19.-23. Juli 2023




Wir drücken die Daumen.




Hier gehts zum Bericht der SRV

                       

                   

                                      

              Start-Ziel-Sieg und 7. Weltcup-Rang für Joel

              

                   
                    
                       
                           
                           
Dass der Vierer-ohne mit Kai Schätzle, Patrick Brunner, Tim Roth und Joel Schürch eigentlich aus A-Final-Holz geschnitzt wäre, bewies die Crew im heutigen B-Final. Die Enttäuschung über die knappe Nicht-Qualifikation am Vortag machte die Schweizer Crew mit einem souveränen Start-Ziel-Sieg wett. Keinen Moment lang liess sie im heutigen B-Final Zweifel an ihren Ambitionen aufkommen. Der Start sass. Das Boot setzte sich an die Spitze, um diese Position das ganze Rennen hindurch nicht mehr abzugeben. Im Gegenteil. Mit sauberem Rhythmus auf hohem Streckenschlag bauten die Schweizer  ihren Vorsprung auf Deutschland kontinuierlich von vorerst 0,51 Sekunden bei der 500-Meter-Marke auf fast drei Sekunden im Ziel aus und kontrollierten das Rennen souverän von der Spitze aus. Damit belegte der Riemenvierer in Varese den 7. Weltcup-Rang. 




Bilder und Bericht vom SRV




Hiehr gehts zum kompletten Rennbericht vom SRV










                       

                   

                                      

              In Sarnen mit 6 A-Finals

              

                   
                    
                       
                           
                           
Samstag 3. und Sonntag 4. Juni 23. Bei grösstenteils hervorragenden Bedingungen gelangen dem Seeclub Sursee sechs A-Final Qualifikationen und vier Goldmedaillengewinne.




Um den Nachwuchs des SCS ist es gut bestellt: Nachdem Nico Eggimann sich im Skiff am Samstag nach einem knappen Rennen gegen den Seeclub Luzern für das A-Final qualifizieren konnte, gelang ihm dort der Sieg in der U15 Skiff Kategorie. Mit einer Sekunde Vorsprung auf das zweitplatzierte Boot vom Seeclub Zürich und klarerem Abstand zum Luzerner Boot gelang es ihm, zuerst die Ziellinie zu überqueren. Am Samstag war es auch dem U15 Junior Maurus Merki möglich seine Serie zu gewinnen. Mit noch höherer Schlagzahl als am Samstag gelang ihm am Sonntag der Sieg in der dritten Serie.




In der U17 Kategorie gab es zwei A-Final Qualifikationen. Luisa Schmidlin belegte am Samstag den zweiten Rang und gelangte so in das A-Final, wo sie Siebte wurde. Im Doppelzweier erreichte sie zusammen mit Louanne Schneider im B-Final den zweiten Rang. Matteo Müller gewann sowohl am Samstag wie auch am Sonntag klar, dies, obwohl er noch am Freitag einen Ergometertest über 2’000 Meter bewältigte. Bereits früh im Rennen konnte er sich Distanz zu seinen Gegnern verschaffen.




Bei den Juniorinnen U19 vollbrachte Zoé Heer zwei A-Final Qualifikationen. Im Skiffrennen vom Samstag hatte sie sich nach 1’000 Metern einen klaren Vorsprung verschafft und auf den letzten 500 Metern gelang es ihr, sich zusätzlich vom Feld abzusetzen. Am Sonntag wurde sie Sechste im A-Final. Im Doppelzweier ruderte sie zusammen in der Renngemeinschaft mit Lotta Plock vom RC Rapperswil-Jona. Schon nach 1’000 Metern hatten sie einen klaren Vorsprung und konnten so das Rennen für sich gewinnen.




Sebastian Ziswiler startete an dieser Regatta am Sonntag im Doppelzweier. In seinem einzigen Rennen in Sarnen gelang ihm im A-Final mit Christian Stuber vom Solothurner Ruderclub der Sieg.





Abbildung 1: Matteo Müller war der schnellste U17 Skiff-Athlet der Regatta am Siegersteg
mit Seraina Ziswiler





Abbildung 2: Luisa Schmidlin in den letzten Metern ihres A-Final Rennens Nr.1





Abbildung 3: Zoé Heer erreichte das A-Final im Skiff und im Doppelzweier





Abbildung 4 Renngemeinschaft 2x SCS Sursee Zoé Heer mit Lotta Plock vom RC Rapperswil-Jona, im 2- Lena Mettler und Rebecca Hug sowie im 2x Fabio Bucher und Nico Eggimann




 





Abbildung 5 Renngemeinschaft 2x Sebastian Ziswiler SCS Sursee mit Christian Stuber vom Solothurner Ruderclub

                       

                   

                                      

              John’s Burger ein Gaumenschmaus

              

                   
                    
                       
                           
                           
Am 2. Juni 2023 bei prächtigem Sommerwetter, geniessen mehr als 74 Mitglieder die tollen Burger von John.




Es wird gelacht, geplaudert und Burger zubereitet.  




Johns Burger mit all den feinen Zutaten eine Augenweide und Gaumenschmaus. Bis spät in die Nacht hinein wurde grilliert und gefeiert.




Bilder sprechen mehr als 1000 Worte.




Herzlichen Dank an John mit seinen Helfern für den tollen Abend!




Der Vorstand














                       

                   

                                      

              Joel Schürch, EM 6. Rang in Bled

              

                   
                    
                       
                           
                           
Vierer ohne Steuermann – 6. EM-Rang
Sonntag 28. Mai 2023: Mitten im Rennen dabei zu sein, das war das Ziel des Vierer-ohne mit Patrick Brunner, Kai Schätzle, Joel Schürch und Dominic Condrau. Dieses Ziel setzten sie auf den ersten 500 Metern des Rennens um. Exakt eine Sekunde lag das Schweizer Boot bei der 500-Meter-Marke hinter den führenden Rumänen. Danach machte Grossbritannien Druck, löste Rumänien bis zur Rennhälfte an der Spitze ab und sollte die Führung nicht mehr hergeben. Die Niederlande setzten sich an die zweite Stelle, während Rumänien und Frankreich sich einen harten Kampf um den dritten Rang lieferten. Die Schweiz hatte sich derweil auf dem zweiten Streckenviertel einen Rückstand geholt, den es auf der zweiten Rennhälfte wiedergutzumachen galt. Das Boot konnte jedoch nicht mehr an das Verfolgerfeld anschliessen und belegte hinter Polen den 6. EM-Rang. TEXT und Bild SRV





                       

                   

                                      

              Cham und Junioren EM in Frankreich

              

                   
                    
                       
                           
                           
Weekend 20. Mai 2023: Fünf Boote im A-Final und drei Medaillengewinne. Der Seeclub Sursee reüssierte auch an der nationalen Regatta in Cham. 




Mit 1250 Booten präsentierte sich dem Seeclub Sursee ein allgemein grosses Konkurrenzfeld. So entschieden sich die Veranstalter dafür die Serienanzahl für Sonntag auf fünf Serien zu reduzieren, was insbesondere kleinere Boote wie Skiffs und Doppelzweier betraf. Zweifelsohne konnte sich der SCS abermals behaupten. Der Doppelvierer der U15 Junioren mit Morris Tschopp, Nico Eggimann, Fabio Bucher und Maurus Merki belegte am Samstag den zweiten Rang hinter der aus drei Clubs zusammengesetzten Renngemeinschaft RC Baden / RC Reuss Luzern / RC Hallwilersee, welche dann auch das A-Final vom Sonntag gewann. Damit qualifizierten sie sich für das A-Final vom Sonntag, wo sie dann mit nur zwei Sekunden Rückstand auf das drittplatzierte Boot den vierten Rang erreichten. Fabio Bucher und Nico Eggimann wussten an der Regatta auch im Doppelzweier zu überzeugen. Während sie am Samstag klar siegten, wurden sie am Sonntag im A-Final Zweite und verdienten sich so die Silbermedaille. Nico erreichte zudem am Samstag im Skiff den zweiten Rang und verdiente sich so Silber, welches am Samstag ausschliesslich in der U15-Kategorie verteilt wurde.  




In der U17 Kategorie gelangen ebenfalls zwei A-Final Qualifikationen. Zum einen durch Mauro Bucher, welcher am Samstag siegte und dann am Sonntag auf den Hundertstell genau den zweiten Rang mit dem Boot aus Union Nautique Yverdon teilte und zum anderen die U17 Juniorinnen Louanne Schneider und Luisa Schmidlin, die ebenfalls am Samstag ihr Rennen für sich entscheiden konnten und dann am Sonntag den vierten Rang im A-Final belegten. Zu guter Letzt ist Sebastian Ziswiler aufzuführen, welcher noch am Samstag gegen Andrin Buholzer vom Seeclub Luzern auf den zweiten Platz verwiesen wurde, sich dann aber am Sonntag klar gegen ebenjenen im A-Final durchsetzen konnte und so die Goldmedaille gewann.




Bild 1: Fabio Bucher und Nico Eggimann ergatterten sich im A-Final der U15 Doppelzweier die Silbermedaille



Bild 2: Neben den harten Wettkämpfen bleibt natürlich hin auch wieder Zeit, um ein wenig herumzualbern



Junioren EM in Brive la Gaillarde




Der Seeclub Sursee war an diesem Wochenende zudem an der Junioren EM in Brive la Gaillarde, Frankreich, mit Zoé Heer und Matteo Müller erfolgreich vertreten. So qualifizierte sich der Doppelvierer mit Zoé Heer und ihren Kolleginnen dank eines fulminanten Endspurts für das A-Finale, wo sie dann den starken 6. Schlussrang erreichten. Matteo Müller startete im Skiff als jüngster Teilnehmer. Er konnte sich sehr gut behaupten und verpasste die Halbfinalqualifikation nur knapp mit weniger als 1 Sekunde Rückstand.




Bild 3: Matteo Müller vor seinem Rennen im Skiff an der Junioren EM
                       

                   

                                      

              INT. WEDAU-REGATTA: GOLD FÜR FLAVIA LÖTSCHER / ALINA BERSET

              

                   
                    
                       
                           
                           
Sonntag 14. Mai 2023: Nach Gold im U23-Einer für Bojan Reuffurth vom Samstag steuerten am zweiten Renntag der internationalen Wedau-Regatta Flavia Lötscher und Alina Berset eine weitere Goldmedaille im U23-Doppelzweier (BW2x) bei.




Flavia Lötscher und Alina Berset Fotografen: Detlev Seyb / Maren Derlien)



Als bestes U23-Boot aller teilnehmenden Frauen-Doppelzweier wurde das Schweizer Nachwuchsboot mit Gold ausgezeichnet. 
Herzliche Gratulation an Alina.  Wir freuen uns mit dir. 




Flavia Lötscher und Alina Berset Fotografen: Detlev Seyb / Maren Derlien)



Hier geht’s zum SRV Rennbericht.

                       

                   

                                      

              Gesellschaftliches Sempachersee-Derby – ein voller Erfolg

              

                   
                    
                       
                           
                           
Bei regnerischem Wetter fand am 13. Mai das zweite Sempachersee-Derby statt – diesmal durfte der Seeclub am unteren Ende des Sempachersees Gastgeber sein.




 Sempacher Rudermannschaft




Dem Wetter trotzten die Ruderinnen und Ruderer beider Clubs. Bei mehreren Duellen in 5er Gigbooten, konnten die Mannschaften ihr Können in kraftvollen Streckenschlägen und schnellen Wendemanöver unter Beweis stellen. Damit war die jagd nach Punkten für den eigenen Club nicht beendet. Nebst dem Rudergeschick konnten die Mitglieder das Feingefühl beim Jenga, die Wurfpräzision beim Wikingerschach, die Taktik beim Jassen und den Geschmacksinn beim Cola-Markenraten beweisen.




Surseer Rudermannschaft




Während die Würste auf dem Grill brätelten wurde unter allen Altersklassen angeregt Diskutiert und Erlebnisse erzählt.
Nach einer feinen Bratwürsten und verschiedensten Salate gab es die traditionelle Verleihung der Sempachersee-Derby Glocke.
Die Glocke kam mit einem Punktestand von 9-6 für Sempach ein zweites mal in Folge an das obere Ende des Sempachersees.




Im Wechsel mit den Spielen  Jassen und Jenga



Coca Cola Tasting und Essen



Das Sempachersee-Derby war ein schöner gesellschaftlicher Anlass, bei dem Freundschaften von Jung und Alt zu Sursee und Sempach geknüpft wurden.




Die Küchencrew



Ein grosses Dankeschön gilt den vielen Sempachern und Sempacherinnen, die unter der Organisation von Jana Kupper den Weg zu uns gefunden haben. Ebenfalls gilt ein herzliches Danke allen Surseer und Surseerinnen, die Tatkräftig mitgeholfen haben, dass dieser Anlass uns gut in Erinnerung bleiben wird.




Der Ruderparcours





                       

                   

                                      

              Hattrick für den Seeclub Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           
Das vergangene Wochenende brachte dem Seeclub Sursee Erfolge auf verschiedenen Gewässern, national, aber auch international. Dem Schweizerischen Ruderverband gelang ein historischer Erfolg mit 10 Booten in den Weltcup Finalrennen in Zagreb – hierzu trugen auch die beiden Clubs des Sempachersees bei: Joel Schürch (SC Sursee) holte im Vierer ohne Steuermann zusammen mit seinem Kollegen Patrick Brunner vom SC Sempach Gold. Auch Roman Röösli aus Sempach durfte sich Gold im Zweier ohne Steuermann umhängen lassen.




Abbildung 1: Der Vierer ohne Steuermann siegt mit dem Surseer Joel Schürch (vorne, Zweiter von links) am Weltcup in Zagreb




Des Weiteren überzeugte der Seeclub Sursee auch an der internationalen Juniorenregatta in München. Matteo Müller gewann am Samstag seinen Vorlauf und qualifizierte sich somit für das U19 JM1x A-Finale, wo er (als jüngster im Feld) den 5. Schlussrang erreichte, hinter POL, GER, GBR und GER.




Matteo Müller in München




Zoé Heer wurde im U19 JW4x im Vorlauf 2. und qualifizierte sich somit ebenfalls fürs A-Finale. Zoé hat mit ihren Kolleginnen im U19 JW4x A-Final ebenfalls den sehr guten 5. Rang hinter GBR, POL, GER und CZE belegt. Auch der SC Sempach war erfolgreich mit Seraina Stirnimann, welche ihren Vorlauf im U19 JW1x auf Platz zwei beendete und sich somit für das B-Finale qualifizierte. Im B-Finale erruderte sie hinter GBR den 8. Schlussrang. 




Zoé Heer in München 




An der nationalen Regatta in Schmerikon gelang es an die Erfolge von Lauerz anzuknüpfen, ja sogar diese zu übertrumpfen. Dies bei traumhaften Bedingungen mit angenehmen Temperaturen und spiegelglattem Wasser. In der U15 Junioren Kategorie qualifizierten sich Nico Eggimann und Fabio Bucher im Doppelzweier für das A-Final, dort wurden sie Vierte mit nur einer Sekunde Rückstand auf die Bronzemedaille. Beide Athleten wussten sich auch im Skiff zu beweisen, so erreichte Nico das Podest mit dem starken dritten Rang im A-Final. Fabio siegte im B-Final. 




Abbildung 2: (v. l.) Fabio Bucher und Nico Eggimann nach ihren erfolgreichen Skiffrennen vom Sonntag




Bei den U17 Junior:innen wurden ebenfalls A-Final Qualifikationen erreicht – so gelang es Mauro Bucher im Skiff den vierten Rang herauszufahren. Im Doppelzweier siegte er zudem zusammen mit Morris Kneubühler in der dritten Serie. 




Abbildung 3: Mauro Bucher und Morris Kneubühler konnten ihre Serie für sich gewinnen




Louanne und Luisa bewiesen ihre hervorragende Form von Lauerz abermals. Ihnen gelang der Sieg am Samstag bei den Doppelzweiern. Am Sonntag fuhren Lilly Tschopp und Luisa in derselben Bootskategorie – sie erreichten in der dritten Serie den ersten Rang. Ein fast schon klubinternes Rennen lieferten sich Lilly, Luisa und Louanne am Sonntag im Skiff – die drei fuhren in der dritten Serie gegeneinander, wobei es insbesondere zwischen Louanne und Luisa knapp wurde, letztere setzte sich schliesslich durch.




Abbildung 4: Sebastian Ziswiler siegte an beiden Renntagen im Skiff der Elite Männer U23




Auch Sebastian Ziswiler konnte seine starke Form an beiden Renntagen beweisen, wo er jeweils ungefährdet in der Kategorie der Männer U23 siegte, in welcher er erst seit dieser Saison startet.



                       

                   

                                      

              Jetzt Anmelden! Sempachersee-Derby 13. Mai 2023

              

                   
                    
                       
                           
                           
Wir holen die Glocke zurück! Die 2te Austragung vom Sempachersee Derby steht an. Nachdem die letzte in Sempach stattgefunden hat, ist nun Sursee mit der Austragung betraut.




Bitte reserviert euch den 13. Mai 2023 09:00-13:00
Das gemütliche Beisammensein hat Vorrang. Wir werden gemeinsame Spielen und einen geschicklichkeits Parcours mit unseren Booten bestreiten.
Im Anschluss werden wir feine Salate und Grilladen essen, getreu unserem Motto: „Wurst und Brot“




Wir freuen uns auf zahlreiches mitmachen und erscheinen.
HIER GEHTS ZUR ANMELDUNG! bis am Freitag Abend 12. Mai 2023 bitte anmelden.
Der Vorstand.










                       

                   

                                      

              Mondscheinfahrt 5. Mai 2023 „ABGESAGT“

              

                   
                    
                       
                           
                           







Wir hoffen auf gutes Wetter.




18:00 Uhr bereit zur Ausfahrt.
Ab 19:30 gibt es Wurst und Brot by John.




Anschliessend je nach Wetter, Lust und Laune eine zweite Ausfahrt.




Keine Anmeldung nötig.

                       

                   

                                      

              Volunteers gesucht für Lucerne Regatta 2023

              

                   
                    
                       
                           
                           
Liebe Seeclüblerinnen und Seeclübler




Die Vorbereitungen für die Lucerne Regatta 2023 laufen auf Hochtouren. Für die Tage vom 4. – 9. Juli 2023 fehlen mir aber im Moment noch Volunteers für ca. 180 verschiedene Einsätze in fast allen Bereichen.




Ich kann euch garantieren, dass der Einsatz am Rotsee bleibende Erinnerungen hinterlässt.




Ich habe Volunteers, die bereits 2019, als ich das erste Mal aktiv dabei war, schon mitmachten und sich jedes Jahr bereits auf die nächste Austragung freuen.




Trotzdem wende ich mich an euch, liebe Seeclüblerinnen und Seeclübler, kommt doch an den Rotsee und werdet Teil der grossen “Lucerne-Regatta-Familie”. Helft mit, dass auch die Ausgabe 2023 ein voller Erfolg wird.




Meldet euch über den folgenden Link an: HIER ist der LINK




U19 Volunteers




Als Starthelfer oder am Ziel im Bootsteam (Boote der Medaillengewinner halten und die Werbetafel bedienen)




Ü19 Volunteers:




Im Catering für die Athleten, die Volunteers oder auf der Tribüne für die zahlenden oder eingeladenen Gäste




im Sportbereich bei Swisstiming, Transponder, Anti Doping, Gepäck- und Infodienst




im Para Bereich als Steghelfer: innen, Springer: innen oder im Campus Sursee als Infoperson




Im Zielbereich im Ticketing, Tribünen Vorbereitung oder als Tribünensteward.




Ich würde mich sehr freuen Vertreter: innen von meinem Heimclub Soorsi unter “meinen” Volunteers zu begrüssen.




Ich danke euch jetzt schon für euren Einsatz.




Herzlich grüsst




Annemarie Lüthy




Verantwortliche Volunteers 2023

                       

                   

                                      

              Guter Start in Lauerz

              

                   
                    
                       
                           
                           
Mit der Regatta in Lauerz wurde die Rudersaison am vergangenen Wochenende eröffnet. Der Seeclub Sursee nahm mit einer Delegation von 14 Junior:innen teil und wusste bereits in dieser frühen Phase der Saison zu überzeugen. Drei Boote erreichten am Sonntag die A-Finals und weitere drei Boote die B-Finals. 




Der Nachwuchs des SCS ist auf gutem Wege. Den Junioren U15 Nico Eggimann, Fabio Bucher, Morris Tschopp und Maurus Merki gelang der sensationelle Sieg an beiden Renntagen – ihr harmonischer Vierer war in ihrer Kategorie das schnellste Boot der Regatta. Bei den Juniorinnen U17 wussten Louanne Schneider und Luisa Schmidlin zu überzeugen – es gelang ihnen am Samstag mit dem zweiten Rang der Einzug in das A-Final, wo sie dann am Sonntag die Silbermedaille abstaubten. Am Sonntag wurde Louanne zudem im Skiff in der dritten Serie Erste, Luisa belegte in der zweiten Serie den zweiten Rang. 




Auch die U17 Junioren behaupteten sich – so erreichten Mauro Bucher und Morris Kneubühler am Sonntag in der dritten Serie den zweiten Rang. Mauro wurde in der zweiten Serie gar Zweiter und Matteo Müller, welcher erst am Sonntag in der 7. Serie siegte, hätte mit seiner Zeit im A-Final den vierten Rang belegt. 




Die U19 Juniorin Zoé Heer siegte am Samstag in der offenen Doppelviererkategorie als Schlagfrau im Verbandsvierer mit der schnellsten Zeit aller Kategorien. Von den Kaderathlet:innen aus Sursee gelang es auch Alina Berset sich zu behaupten. Sie wurde bei den Frauen-offen in der ersten Serie im Doppelzweier mit Flavia Lötscher Dritte vor einem konkurrierenden Boot des SRVs. In der Renngemeinschaft mit Marion Heiniger vom Seeclub Biel gelang ihr am Sonntag neben dem Sieg in der zweiten Serie auch die Tagesbestzeit bei den Doppelzweiern der Kategorie Frauen-offen. Auch bei den Männern-offen konnte der SCS einen Sieg verzeichnen; Sebastian Ziswiler erreichte am Samstag im Skiff Gold. 




Abbildung 1: Die Silbermedalistinnen Luisa Schmidlin (l.) und Louanne Schneider (r.) vor dem Doppelzweierrennen



Abbildung 2: Die Sieger des A-Finals (v.l.) Morris Tschopp, Nico Eggimann, Fabio Bucher und Maurus Merki mit wohlverdienter Medaille
                       

                   

                                      

              Bootshausputz, tolle Teamleistung

              

                   
                    
                       
                           
                           
Der traditionelle Bootshausputz konnte bei besten Bedingungen stattfinden. Vielen Dank allen helfenden Händen ihr seid ein TOP Team. Von den Junioren zum Breitensport und Vorstand. Alle haben fleissig gearbeitet. Duschen, Garderoben, Fitnessraum, Ergometer Bootshalle und vieles mehr konnte speditiv gereinigt werden.
Auch das Vermietungs-Team war voll im Einsatz. Unser Clubraum und das Inventar wurden genau inspiziert und gereinigt. Alles blitzt und glänzt. Bereit für die Saison 2023.

Als kleines Dankeschön gab es einen feinen Apéro.
Der Vorstand





                       

                   

                                      

              Yachtclub Sempachersee Bootseinweisung, Danke!

              

                   
                    
                       
                           
                           
Am 23.4.2023 durfte eine Delegation vom Seeclub Sursee am Begleit-Bootstraining vom Yachtclub Sempachersee teilnehmen. Hugo, Reto, Peter und Lutz wurden ins Handling der Boote eingewiesen.
Im Sommer 2023 werden Trainingscamps der Rudernationen Neuseeland und Australien in Sursee stattfinden. Für diese Topathleten braucht es mehrere und auch etwas schnellere Motorboote. Der Yachtclub Sempachersee wird uns Ihre Boote in dieser Zeit ausleihen. Vielen lieben Dank schon heute für diese tolle Zusammenarbeit.
Das OK Trainingscamp NLZ/AUS Hugo und Tobi















                       

                   

                                      

              Anrudern mit Viva la Mexico, full house!

              

                   
                    
                       
                           
                           
Ein herzliches Dankeschön!
Diana, Tobi und ihr Team haben uns mit mexikanischen Speisen verwöhnt. 
Gestartet sind viele mit einer Ausfahrt auf unserem einzigartig schönen See. 2 Grossboote wurde durch diverse Kleinboote begleitet. Ein toller Anblick.
Beim anschliessenden mexikanischen Essen durften wir ein feines Buffet geniessen. Am Anlass haben über 50 Personen teilgenommen! Ein gelungener Start in die neue Rudersaison 2023.




Parallel habe sich unsere Juniorinnen und Junioren auf ihre erste Regatta in Lauerz vorbereitet.




Die Idee diese beiden Anlässe zu kombinieren ist ein voller Erfolg. Ich habe gehört das die nächste Ausgabe 2024 Viva la Mexico schon in Planung ist!




Wir wünschen eine sonnige, erlebnisreiche und erfolgreiche Rudersaison 2023.




Der Vorstand

















                       

                   

                                      

              Ergo Coach

              

                   
                    
                       
                           
                           
Auf einem Ergometer in unserem Fitnessraum ist ein Ergo Coach montiert worden. Dieses Hilfsmittel steht allen zur Verfügung. Es hilft bei der Erlernung und Verbesserung der persönlichen Rudertechnik.




Zur Verdeutlichung findet ihr hier ein Video .https://www.youtube.com/watch?v=RkMml7nXPD4
Viel Erfolg!

                       

                   

                                      

              Skinfit Rabattaktion 2023

              

                   
                    
                       
                           
                           Unser Präsident vom Seeclub Sursee konnten mit Skinfit, dem Produzenten von hoch qualitativer Funktionsunterwäsche und Oberbekleidung, eine Rabattaktion vereinbaren.

Mitglieder des Seeclub Sursee erhalten im Zeitraum vom 15.04.2023 – 29.04.2023 auf das reguläre Sortiment von Skinfit einen Rabatt von 15%.  Den Gutschein könnt ihr online oder im Shop vor Ort einlösen. Damit ihr beim Einkauf im Shop vom Rabatt profitieren könnt, müsst ihr folgenden Gutschein ausgedruckt vorzeigen: Gutschein Skinfit HIER

Den Code für den Online-Einkauf findet ihr ebenfalls auf dem Gutschein.

Einen Skinfit Shop findet ihr zum Beispiel in Sempach:

Skinfit Shop Sempach

Luzernerstrasse 15

6204 Sempach

DI – FR 10:00 – 19:00 Uhr

SA 10:00 – 16:00 Uhr

Viel Spass beim Einkauf!

Der Vorstand

                       

                   

                                      

              Gesucht: Chef de Mission Regattasaison 2023

              

                   
                    
                       
                           
                           
Die Regattasaison 2023 steht kurz bevor. Aktuell bereiten sich die Athleten*innen auf das erste Kräftemessen an nationalen Regatta auf dem Lauerzersee vor.




Mit grossem Engagement wird an Ausdauer, Kraft und der Rudertechnik gearbeitet. Das Trainer-Team formt die Mannschaften, damit wir an den Schweizermeisterschaften im Sommer möglichst viele Finalplätze und Medaillen erreichen können.




Vielen Dank für dieses grosse Arbeit und Einsatz zu Gunsten der Jugendlichen. Bein Seeclub Sursee basiert das alles auf Ehrenamtlichkeit und Freiwilligenarbeit!




Uns ist es wichtig, dass sich jeder vollkommen auf seine Rolle fokussieren kann. Trainer und Athleten*innen können sich ganz auf den Sport konzentrieren. Die Vorstandsmitglieder kümmern sich um die strategischen und übergeordneten Themen um den Rudersport im Secclub Sursee noch attraktiver zu gestalten. Aktuell fehlt uns wichtige Unterstützung im Logistischen und Organisatorischen Bericht vom Regattasport.




Mit der grossen Anzahl an Junioren*innen wird auch der organisatorische Aufwand einer Regattateilnahme immer grösser. Hier suchen wir aus dem Seeclub Sursee oder dem näheren Umfeld eine oder zwei Personen, die unser Regatta-Team aktiv unterstützt.




Die wesentlichen Aufgaben sind die Koordination und Organisation der Regatta-Weekends.




• Informationen an Athleten*innen über die Startzeiten, Rahmenbedingungen auf dem Regattapatz
• Informationen an die Eltern
• Organisieren der Transporte, an den Regattaplatz und zurück -> Fahrgemeinschaften, Übernachtungen
• Wünschenswert wäre auch eine Präsenz vor Ort an den Regatten als «Chef de Mission» 




Es geht primär um folgende Regatten:
• Regatta Lauerz > 22+ 23.04.
• Regatta Schmerikon -> 06.05. + 07.05. (mit Übernachtung) 
•Regatta Cham -> 20. + 23.05
• Regatta Sarnen -> 03. + 04.06
• Regatta Greifensee -> 17.+ 18.06 (mit Übernachtung)
• Schweizermeisterschaften -> 30.06 – 02.07
• Regatta Schwarzsee -> 09. + 10.09 (mit Übernachtung)

Jeweils zehn Tage vor der Regatta wird das Meldeergebnis (Teilnehmer und ein grober Zeitplan) publiziert. Das ist der eigentliche Startpunkt der Arbeiten. Als Erleichterung für den Einstieg existiert eine Checkliste. Die Tasks sind dokumentiert. Das Trainer-Team und ich teilen natürlich unser Wissen sehr gerne. Es sind keine Kenntnisse vom Rudersport notwendig.




 




Unsere Athleten*innen und Trainer sind sehr dankbar für jede Unterstützung und können dies mit einer guten Stimmung im und der Leidenschaft am Rudersport auch ausdrücken.

Für Fragen und weitere Informationen stehen ich, Michael oder Hugo gerne zur Verfügung.

Wir freuen und auf die Kontaktaufnahme und bedanken uns schon jetzt für die grosse Bereitsacht, Freiwilligenarbeit zu Gunsten vom Nachwuchssport zu leisten.





Michael Zwahlen Chef Leistungssport


                       

                   

                                      

              Bootshauspflegetag – Putzteufel gesucht!

              

                   
                    
                       
                           
                           Damit auch unser Bootshaus bereit ist für die neue Saison veranstalten wir am 22. April unseren Bootshauspflegetag und hoffen auf viele helfende Hände.

Wann? 08.30 – 11.30 Uhr, anschliessend kleiner Apéro

Was werden wir tun? Reinigung der Bootshalle, der Böden, des Clubraums, der Clubstube etc.

Was muss ich können? Mit einem Putzlappen umgehen 😉

Wo muss ich mich anmelden? Bei Tobi er koordiniert das ganze. (tobias.wolf@seeclub-sursee.ch)

Vielen Dank für eure Unterstützung!

                       

                   

                                      

              Anrudern mit Viva la Mexico! – Eventfreitag, 21. April 2023

              

                   
                    
                       
                           
                           Herzliche Einladung zum Anrudern unter dem Motto «Viva la Mexico!».

Die Mitglieder des Seeclubs treffen sich um 17.00 Uhr zum gemeinsamen Rudern. Ab ca. 19..00 Uhr gibt es mexikanische Köstlichkeiten zu geniessen.

Der sehr beliebte Anlass soll zur Tradition werden! im Mai 2022 waren alle begeistert.

Das Wetter scheint toll zu werden. Wir rechnen mit ca. 30-40 Personen. „Es hätt, solang’s hätt!“

Kosten für die Verpflegung betragen Fr. 20.-.

Bitte anmelden bei Tobi: tobias.wolf@seeclub-sursee.ch bis am Dienstag 18.4.2023 GRACIAS!

Wir freuen uns Tobi mit Team

                       

                   

                                      

              Triathlon Veloständer

              

                   
                    
                       
                           
                           
Wir haben beim Velounterstand einen neuen Triathlon Veloständer. Diese Parkmethode ermöglicht es, sportliche Bikes an einem Querrohr am Sattel einzuhängen. Bitte nutzt diese Möglichkeit und lehnt die Fahrräder nicht mehr an das Bootshaus oder an unseren Velounterstand. Parken oder lagern von Fahrrädern im Bootshaus ist nicht gestattet.




Besten Dank. 




Empfehlung; Velo mit Schloss noch sichern….




so bitte nicht mehr…

                       

                   

                                      

              Osterlager der Solothurner

              

                   
                    
                       
                           
                           
Herzlich willkommen liebe Soloturner!




Vom 10. bis zum 14. April findet für die Solothurner Juniorinnen und Junioren ein Trainingslager bei uns im Seeclub Sursee statt. Die Solothurner haben ihre eigene Boote dabei, selbst ein Mobo haben sie kurzzeitig auf dem Sempachersee. Die notwendige Bewilligung wurden durch den Solothurner Ruderclub eingeholt.




Sie haben jeweils ein Training am Vormittag und das zweite zwischen 14-16h am Nachmittag.











Für die Übernachtung sind die Gäste im Campus Sursee untergebracht. Mittagessen findet in im SCS Clubraum statt. Vor Ort ist Martina Schär, für die Gruppe verantwortlich.
Die guten Wasserverhältnisse auf dem Sempachersee, sowie unsere geeignete Infrastruktur waren ausschlaggebend, dass die Wahl auf den Seeclub Sursee gefallen ist.




Wir wünschen allen beteiligten gute und effiziente Trainings auf dem Sempachersee.




Für weiter Fragen steht Michael oder Hugo gerne zur Verfügung.





                       

                   

                                      

              Schwimmweste

              

                   
                    
                       
                           
                           
Aufruf: Schwimmwesten sind Privatsache = persönliche Ausrüstung!




Da wir mit unseren Booten oftmals mehr als 300m von der Uferzone auf dem Sempachersee rudern, muss jeder Ruderer auf jeder Ausfahrt und zu jeder Jahreszeit zwingend eine gut gewartete Rettungsweste mitführen. 




Siehe auch SWISS ROWING Safety Norm




Diese Rettungswesten sind Teil der persönlichen Ausrüstung, d.h. jeder und jede hat eine eigene Weste anzuschaffen und dafür Sorge zu tragen, dass diese stets gewartet ist und bei Ausfahrten mitgeführt wird. 




Wir möchten an dieser Stelle nochmals deutlich darauf hinweisen, dass die Club-eigenen Schwimmwesten im 1. Stock NICHT ZUM ALLGEMEINEN GEBRAUCH bestimmt sind. Leider beobachten wir, dass einige Mitglieder diese weiterhin nutzen – dies ist NICHT erlaubt. Die clubeigenen Schwimmwesten sind AUSSCHLIESSLICH den Grundkursteilnehmern, den Junioren, sowie den Firmenruderern vorbehalten.




Das heisst: Jedes Aktivmitglied hat eine eigene private Schwimmhilfe oder Rettungsweste mitzuführen.




– Wie besorge ich mir eine? Im Shop des Seeclub ist ein zugelassenes Modell von Secumar erhältlich. Das Bestellfenster ist offen. 




– Wartung der Schwimmweste: auch dafür ist jeder und jede selbst verantwortlich 




– Bitte halte Dich an diese clubinterne Anordnung und prüfe Deine Ausrüstung! 




Zuwiderhandlungen werden wir künftig nicht mehr dulden. 




Der Vorstand





                       

                   

                                      

              Förderung des RIEMENRUDERN

              

                   
                    
                       
                           
                           





Wie an der GV angekündigt, möchten wir im Seeclub das Riemenrudern wieder vermehrt praktizieren. Was ist das genau?




Die meisten Seeclub Mitglieder praktizieren «Sculling» mit zwei Ruderpaaren. Das eigentliche Rudern («Rowing») besteht jedoch aus sogenannten Riemen bei dem von pro Rollsitz nur einer, entweder auf backbord oder steuerbord geführt wird.




Eine weitere Beschreibung lautet:  Anders als beim Scullen, kommen beim Rudern mit Riemen keine Ruderpaare, sondern lediglich einzelne Stangen zum Einsatz. Jeder Ruderer bedient hier also EIN Ruder, das er/sie mit beiden Händen umfasst. Aus diesem Grund ist der Bewegungsablauf beim Riemenrudern tendenziell etwas asymmetrischer, hat aber dennoch grosse Ähnlichkeit mit den Bewegungsmustern des Scullens. Der Körper folgt dabei immer dem Rudergriff, wobei die Schulterachse langsam Richtung Riemen gedreht werden. Abgeschlossen wird die gesamte Bewegung mit einer leichten Gegenrotation des Oberkörpers. Wichtig ist, dass sich der Körperschwerpunkt die ganze Zeit über in der Mitte des Bootes befindet. 




Im Seeclub Sursee sind wir in der glücklichen Lage Riemenboote und einige wenige Spezialisten/-innen unter uns zu haben. Gemeinsam möchten wir das Riemenrudern fördern 😊, dabei auch Spass haben und möglicherweise ganze Bootsteams bilden, die +/- regelmässig zusammen auf’s Wasser gehen.




	Um clubintern abschätzen zu können, wie gross die ‘Riemenruder-Community’ sein könnte [d.h. wer das Riemenrudern wieder oder wieder öfter praktizieren möchte, bis hin zu wer möchte überhaupt mal riemenrudern ‘schnuppern’]  bitte ich die Interessenten/-innen sich bei mir per e-mail zu melden und folgenden sechs Zusatzangaben mitzuliefern:
	Name │ Vorname │ Jahrgang │ Natel-Nr. │Erfahrung Riemenrudern ja o. nein │ Mitteilung ob Interesse an regelmässiger Riemen-Aktivität oder ggf. erst mal Schnuppern





	Letzter Meldetermin: bis 25. April 2023
	Per e-mail an:  tom.meier(at)seeclub-sursee.ch





In der Folge werde ich die Situation mit den Spezialisten/-innen erörtern und auf die erfassten Interessenten/-innen mit möglichen Umsetzungsvorschlägen zurückkommen.




Wir sind gespannt auf Euer Echo !

                       

                   

                                      

              Ausschreibung Wanderfahrt Jurasüdfuss (AUSGEBUCHT)

              

                   
                    
                       
                           
                           
Roman Fässler führt dieses Jahr am 12./13. August 2023 eine einzigartige Wanderfahrt durch. Jetzt anmelden! Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Bitte beachtet die Ausschreibung HIER




Interessierte melden sich bittte bis Ende März bei Roman Fässler
roman_faessler@bluewin.ch.

                       

                   

                                      

              Erste-Hilfe-Refresher Kurs

              

                   
                    
                       
                           
                           
„Safety first!“ Erste-Hilfe-Refresher Kurs zusammen mit dem Samariterverein Sursee




Am Samstagmorgen, 25. März 2023, bietet sich die einmalige Gelegenheit deine erste Hilfe Kenntnisse aufzufrischen! 




Wann: Samstag 25. März 2023 09:00 bis 12:30 Uhr




Wo: Bootshaus, Seeclub Sursee




Veranstalter: ausgebildete Instruktoren des Samariterverein Sursee




Kursteilnehmer: Mitglieder des Seeclub Sursee, maximal 21 Personen (bitte frühzeitig anmelden bei tobias.wolf@seeclub-sursee.ch)




Kosten: CHF 90.- / Teilnehmenden




Mach dich jetzt fit, denn wenn deine erste Hilfe Kenntnisse gebraucht werden, bleibt nicht viel Zeit – es muss schnell und effizient gehandelt werden.




Zusammen mit Instruktoren des Samariterverein Sursee organisieren wir einen Refresher Kurs, welcher auf die Risiken des Rudersports zugeschnitten ist. In 2 Blocks von jeweils 90 Minuten mit Pause werden verschiedene Themen der ersten Hilfe aufgefrischt, vertieft und auch geübt.




geplante Themenblöcke:




	erkennen und beurteilen einer Notfallsituation / Rettungskette
	Patientenbeurteilung nach einfachem Schema / Erste Hilfe Massnahmen
	Basic Life Support (BLS): korrektes Verhalten und Verwendung eines Defibrilator/AED
	Hypothermie: Verhalten bei UnterkühlungVorbeugen von Zerrungen, Verstauchungen





Wären diese Themen nicht auch für dich wichtig im Rudersport, beim Bootshaus oder im Alltag? 




Bitte melde dich frühzeitig an, da die Teilnehmerzahl auf 21 Personen (3 Gruppen à 7 Teilnehmer) limitiert ist. 




 

                       

                   

                                      

              Amanda Lüscher gewählt

              

                   
                    
                       
                           
                           
An der GV 2023 stellt der Vorstand Amanda als Aktuarin vor. Der Posten vom Aktuar war über mehrere Jahre nicht mehr aktiv besetzt. Wir freuen uns, dass wir diese Vakanz schliessen können. Der Vorstand empfiehlt der Generalversammlung diese Kandidatur anzunehmen.

 

Amanda hat im Ruderclub Hallwilersee das Rudern erlernt und den Club sowie auch die Schweiz an ein paar nationalen und internationalen Regatten vertreten. Nach einem Ruderunterbruch während ihres Studiums in Luzern wollte sie unbedingt diesem tollen Sport wieder etwas mehr nachkommen. Sie entschied sich in der Nähe ihres Wohnsitzes dem Seeclub Sursee beizutreten. Da sie neben ihrem Job noch etwas Kapazität hat, wird sie als Aktuarin den Vorstand bei den Sitzungen unterstützen und so einem Verein etwas zurückzugeben, von dem sie selbst als Juniorin profitieren durfte.




 

                       

                   

                                      

              Lena Siep gewählt

              

                   
                    
                       
                           
                           

An der GV2023 stellt der Vorstand Lena Siep als Chef Kommunikation vor. 

Lena hat das Rudern auf dem Rhein bei Köln erlernt und war anschließend Mitglied im Ruderclub am Baldeneysee bei Essen. Sie hat bereits an einigen Regatten teilgenommen und holte u.a. den Sieg im Masters-Frauen-Gig-Doppelvierer auf der Ruhr sowie einen zweiten Platz beim Grünen Moselpokal auf der Langstrecke. Sie ist erst vor einem Jahr aus Deutschland in die Schweiz emigriert und hat im Seeclub Sursee schnell eine neue Ruderheimat gefunden. Sie tritt die Nachfolge von Aniko an, der wir an dieser Stelle ganz herzlich für all ihre wertvolle Mitarbeit danken möchten. Der Vorstand empfiehlt der Generalversammlung diese Kandidatur anzunehmen. 

                       

                   

                                      

              Clubbekleidung Bestellfenster März 2023

              

                   
                    
                       
                           
                           Das Bestellfenster ist ab sofort bis Freitag 31.März 2023 geöffnet.

Die Lieferzeiten bei 4Row beträgt ca. 3 Monate und von Craft ca. 2 Monate. 

Wer in die Saison 2023 mit einem neuen Renn- oder Trainingsbody starten möchte, sollte jetzt bestellen. Hier geht es direkt zum Shop.

Super coole Winterjacke ins Sortiment aufgenommen. Der ultimative Begleiter wenn es kühl, windig und regnerisch wird.










                       

                   

                                      

              Anmeldung 106. Generalversammlung vom Seeclub Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           
Am 03.02.23 habt Ihr die Einladung zur GV mittels NewsLetter erhalten.
Die Bekanntmachung ist fristgerecht erfolgt, es sind keine Anträge eingegangen.




Heute senden wir euch das Anmeldeformular mit der Bitte dies bis zum 24. Februar 2023 zu retournieren (online). Für jede Person gibt es eine Anmeldung.
Es geht da insbesondere um die Logistik beim Restaurant Brändi, damit wir die Mahlzeiten planen können. An dieser Stelle, herzlichen Dank dem Brändi Team für ihre Arbeit.




Wir freuen uns Euch am Freitag, 03. März 2023 ab 18.15 Uhr im Brändi Sursee im Restaurant Cayenne 2. OG zu begrüssen.
Die Traktanden weiter unten.




Hier geht es zu den GV relevanten Dokumenten diese werden fortlaufend ergänzt. (Diese Seite ist PW geschützt, siehe Mitglieder-Newsletter).
Die Berichte sind einsehbar bis und mit GV 2023.




Menüvariationen zur Auswahl (bitte im Anmeldeformular weiter unten angeben):




Traktanden




	Begrüssung
	Wahl der Stimmenzähler
	Protokoll der 105. GV März 2022
	Jahresberichte des Vorstandes
	Entgegennahme der Jahresrechnung
	Bericht der Revisionsstelle
Entlastung Vorstand
	Aufnahme der Neumitglieder
	Wahlen Vorstand und der Revisionsstelle
	Festsetzung des Jahresbeitrages
	Genehmigung Budget
	Vereinsjahr 2023
– Zielsetzungen
– Jahresprogramm
	Anträge des Vorstandes und der Mitglieder
	Ehrungen
	Informationen und Diverses





Anmeldefrist bis einschliesslich 24. Februar 2023




Programmablauf:
18.15 Uhr Eintreffen,  SCS Apéro
19.00 Uhr Essbeginn
20.15 Uhr GV Teil 1
21.15 Uhr Dessert
anschliessend GV Teil 2
23.30 Uhr Ende der Veranstaltung




Menü 1: Fleisch 




Salatherzen mit Croutons, Ei, Kresse, Französisches Dressing
Hausgemachtes Brötli
****
Kalbs-Hacktätschli mit Senfjus, Nudeln und Marktgemüse
****
Gebrannte Crème in Glasschale




Menü 2: Vegi




Salatherzen mit Croutons, Ei, Kresse, Französisches Dressing
Hausgemachtes Brötli
****
Indisches Gemüse Curry mit Kichererbsen, Mandeln, Joghurt und Schmorkarotten
****
Gebrannte Crème in Glasschale

Apréro und Essen zu Lasten SCS




Getränke, Kaffee beim Essen auf eigene Kasse.




Online Anmeldung




Auf bald im Brändi der Vorstand







 













Die mit * gekennzeichneten Felder sind Pflichtfelder.


Anmeldung zur 106. GV von:


Bitte trage hier deinen Vornamen* ein:




Bitte trage hier deinen Nachnamen* ein:

 


Bitte trage hier deine E-Mail* ein:

 


Bitte wähle hier dein Menü* aus:


Menu 1Menu 2


Zusätzliche Bemerkungen (optional):

 












                       

                   

                                      

              Seeclub Sursee trifft ZIGEUNERBARON

              

                   
                    
                       
                           
                           Liebe Rudersport-Fans, lieber Ruderkolleginnen und -kollegen

Wir stehen kurz vor unserem Höhepunkt und freuen uns riesig auf die Premiere unseres «ZIGEUNERBARONS». Um diese Freude teilen zu können, machen wir euch wie schon in früheren Jahren gerne unverbindlich folgendes Angebot, um die diesjährige Operette mit fantastischer Musik von Johann Strauss in allen Facetten gemeinsam erleben zu können.

Details siehe Anhang!

Wir hoffen / freuen uns auf euer Kommen

Dani Gloor & Christoph Boos

                       

                   

                                      

              EINLADUNG ZUR 106. GV DES SEECLUB SURSEE

              

                   
                    
                       
                           
                           
Am Freitag, 3. März 2022 findet die 106. GV des Seeclub Sursee statt. Sehr gerne laden wir unsere Mitglieder dazu ein. Der Vorstand freut sich, euch ab 18.15 Uhr im Restaurant Cayenne der Stiftung Brändi in Sursee zu begrüssen.




Traktanden




	Begrüssung
	Wahl der Stimmenzähler
	Protokoll der 105. GV März 2022
	Jahresberichte des Vorstandes
	Entgegennahme der Jahresrechnung
	Bericht der Revisionsstelle
Entlastung Vorstand
	Aufnahme der Neumitglieder
	Wahlen Vorstand und der Revisionsstelle
	Festsetzung des Jahresbeitrages
	Genehmigung Budget
	Vereinsjahr 2023
– Zielsetzungen
– Jahresprogramm
	Anträge des Vorstandes und der Mitglieder
	Ehrungen
	Informationen und Diverses


Programm





	18.15 Uhr Apéro
	19.00 Uhr Nachtessen
	20.15 Uhr Beginn GV
	21.15 Uhr Dessert
	ca. 23.30 Uhr Ende der Veranstaltung






Die für die GV relevanten Dokumente und ein Anmeldeformular erhalten die Mitglieder in einem separaten E-Mail.





 


                       

                   

                                      

              GUTE RESULTATE AN DEN SWISS INDOORS

              

                   
                    
                       
                           
                           Ein Beitrag von Yves Berset, Trainer J+S

 

Swiss Rowing Indoors – wenn ich diese Worte höre, so denke ich an den Lärm der Zuschauer, welche dicht gedrängt vor Absperrgittern ihre Athleten und Athletinnen anfeuern. Ich denke an schmerzverzerrte Gesichter; die zwei Kilometer auf dem Ergometer können als eine der herausforderndsten Belastungen gewertet werden, welche der menschliche Körper imstande ist zu ertragen. Ich denke an Tränen der Enttäuschung oder Tränen der Freude – je nachdem wie gut es dem Athleten oder der Athletin gelang, die eigenen Kräfte für das Rennen einzuteilen. Von der Form des Wettkampfes her ist das Rennen auf dem Ergometer äusserst gerecht: denn nicht Wind und Wellen oder Glück können für das Resultat verantwortlich gemacht werden, sondern nur die eigenen physischen und mentalen Fähigkeiten des Partizipierenden.

Für die Zuschauer in der Sporthalle ist das Rennen auf dem Ergometer eine der wenigen Möglichkeiten die Emotionen, die die Rudernden bei der Bewältigung der Renndistanz verspüren, mitzuerleben.

 

 

Dabei waren dreizehn Athletinnen und Athleten aus Sursee an den Swiss Rowing Indoors mit dabei. Bei den U15 Junioren starteten Morris Tschopp, Maurus Merki, Fabio Bucher und Nico Eggimann. Spannend verlief das Rennen zwischen Nico (12. Rang) und Fabio (11. Rang), die beiden lagen lange Zeit gleich auf und in der Endzeit trennte sie nur eine halbe Sekunde. Maurus platzierte sich auf dem 18. Rang, Morris belegte Rang 39. bei fünfzig startenden Athleten.

Bei den U17 Juniorinnen bestritten Lilly Tschopp, Luisa Schmidlin und Louanne Schneider die 1’500 Meter lange Renndistanz. Louanne war in den ersten 500 Metern gar unter den Top vier, in den kommenden 1’000 Metern musste sie jedoch den Split erhöhen, sie wurde Siebzehnte. Luisa erreichte den 25. Rang und Lilly den 50. Rang bei insgesamt 68. Partizipierenden.

Bei den U17 Junioren war Matteo Müller und Mauro Bucher am Start. In diesen Kategorien waren insgesamt 128 Junioren gemeldet, Mauro belegte Rang 47, Matteo erreichte die Top 10 mit dem starken 7. Rang. Dieser Rang erzielte auch Zoé Heer bei den U19 Juniorinnen. Sie setzte sich auf 2’000 Metern gegen ihre Konkurrentin und Kameradin Seraina Stirnimann vom Seeclub Sempach durchs. Lilly Zust belegte Rang 57.

 

 

In der Kategorie der men open startete Joel Schürch. Im gelang das Erreichen der Top 10 mit dem sechsten Rang. Der Drittplatzierte Roman Röösli vom Seeclub Sempach, welcher den dritten Rang belegte, lag dabei nur zwei Sekunden vor ihm. Zu guter Letzt bewältigte auch Alina Berset die 2’000 Meter. Sie erreichte den 12. Rang, wobei sie sich vor allem durch einen starken Schlussspurt auszeichnete.

 

 

Damit war aber das Wettkampfwochenende für einige Atletinnen und Athleten noch nicht zu Ende. Am Sonntag fand der zweite Swiss Rowing Langstreckentest in Mulhouse (F) statt. Dabei bestritten die Teilnehmenden U19+ Juniorinnen und Junioren die Strecke von 6’000 Metern, während die Renndistanz in der U17 Kategorie 4’000 Meter betrug. Joel Schürch erreichte den 9. Rang bei den men open. Alina Berset belegte bei den U23 Frauen Rang 21. Matteo Müller, der als U17 Junior in der U19 Kategorie startete, nahm Rang 8. ein. Zoé Heer belegte bei den U19 Juniorinnen ebenfalls Rang 8, Mauro Bucher bei den U17 Junioren Rang 6. In der Kategorie der U17 Juniorinnen war gegenüber dem Samstag Luisa Schmidlin schneller als Louanne. Erstgenannte belegte Rang 6, zweitgenannte Rang 13. Lilly Tschopp belegte den 21. Rang.

 

Sportliche Grüsse,

Yves Berset, Trainer J+S

                       

                   

                                      

              ERSTE-HILFE-REFRESHER KURS

              

                   
                    
                       
                           
                           „Safety first!“ Erste-Hilfe-Refresher Kurs zusammen mit dem Samariterverein Sursee

Am Samstagmorgen, 25. März 2023, bietet sich die einmalige Gelegenheit deine erste Hilfe Kenntnisse aufzufrischen!

Wann: Samstag 25. März 2023 09:00 bis 12:30 Uhr

Wo: Bootshaus, Seeclub Sursee

Veranstalter: ausgebildete Instruktoren des Samariterverein Sursee

Kursteilnehmer: Mitglieder des Seeclub Sursee, maximal 21 Personen (bitte frühzeitig anmelden bei tobias.wolf@seeclub-sursee.ch)

Kosten: CHF 90.- / Teilnehmenden

Mach dich jetzt fit, denn wenn deine erste Hilfe Kenntnisse gebraucht werden, bleibt nicht viel Zeit – es muss schnell und effizient gehandelt werden.

Zusammen mit Instruktoren des Samariterverein Sursee organisieren wir einen Refresher Kurs, welcher auf die Risiken des Rudersports zugeschnitten ist. In 2 Blocks von jeweils 90 Minuten mit Pause werden verschiedene Themen der ersten Hilfe aufgefrischt, vertieft und auch geübt.

geplante Themenblöcke:

	erkennen und beurteilen einer Notfallsituation / Rettungskette
	Patientenbeurteilung nach einfachem Schema / Erste Hilfe Massnahmen
	Basic Life Support (BLS): korrektes Verhalten und Verwendung eines Defibrilator/AED
	Hypothermie: Verhalten bei UnterkühlungVorbeugen von Zerrungen, Verstauchungen


Wären diese Themen nicht auch für dich wichtig im Rudersport, beim Bootshaus oder im Alltag?

Bitte melde dich frühzeitig an, da die Teilnehmerzahl auf 21 Personen (3 Gruppen à 7 Teilnehmer) limitiert ist.

                       

                   

                                      

              Gute Resultate an den SWISS INDOORS

              

                   
                    
                       
                           
                           
Ein Beitrag von Yves Berset, Trainer J+S

 

Swiss Rowing Indoors – wenn ich diese Worte höre, so denke ich an den Lärm der Zuschauer, welche dicht gedrängt vor Absperrgittern ihre Athleten und Athletinnen anfeuern. Ich denke an schmerzverzerrte Gesichter; die zwei Kilometer auf dem Ergometer können als eine der herausforderndsten Belastungen gewertet werden, welche der menschliche Körper imstande ist zu ertragen. Ich denke an Tränen der Enttäuschung oder Tränen der Freude – je nachdem wie gut es dem Athleten oder der Athletin gelang, die eigenen Kräfte für das Rennen einzuteilen. Von der Form des Wettkampfes her ist das Rennen auf dem Ergometer äusserst gerecht: denn nicht Wind und Wellen oder Glück können für das Resultat verantwortlich gemacht werden, sondern nur die eigenen physischen und mentalen Fähigkeiten des Partizipierenden.




Für die Zuschauer in der Sporthalle ist das Rennen auf dem Ergometer eine der wenigen Möglichkeiten die Emotionen, die die Rudernden bei der Bewältigung der Renndistanz verspüren, mitzuerleben.





Bild 1: Die Ruderinnen und Ruderer erhalten Unterstützung durch die nahe Zuschauerschaft




Dabei waren dreizehn Athletinnen und Athleten aus Sursee an den Swiss Rowing Indoors mit dabei. Bei den U15 Junioren starteten Morris Tschopp, Maurus Merki, Fabio Bucher und Nico Eggimann. Spannend verlief das Rennen zwischen Nico (12. Rang) und Fabio (11. Rang), die beiden lagen lange Zeit gleich auf und in der Endzeit trennte sie nur eine halbe Sekunde. Maurus platzierte sich auf dem 18. Rang, Morris belegte Rang 39. bei fünfzig startenden Athleten.




Bei den U17 Juniorinnen bestritten Lilly Tschopp, Luisa Schmidlin und Louanne Schneider die 1’500 Meter lange Renndistanz. Louanne war in den ersten 500 Metern gar unter den Top vier, in den kommenden 1’000 Metern musste sie jedoch den Split erhöhen, sie wurde Siebzehnte. Luisa erreichte den 25. Rang und Lilly den 50. Rang bei insgesamt 68. Partizipierenden.




Bei den U17 Junioren war Matteo Müller und Mauro Bucher am Start. In diesen Kategorien waren insgesamt 128 Junioren gemeldet, Mauro belegte Rang 47, Matteo erreichte die Top 10 mit dem starken 7. Rang. Dieser Rang erzielte auch Zoé Heer bei den U19 Juniorinnen. Sie setzte sich auf 2’000 Metern gegen ihre Konkurrentin und Kameradin Seraina Stirnimann vom Seeclub Sempach durchs. Lilly Zust belegte Rang 57.





Bild 2: Nico Eggimann während des Bewältigens der 1’000 Metern Renndistanz




In der Kategorie der men open startete Joel Schürch. Im gelang das Erreichen der Top 10 mit dem sechsten Rang. Der Drittplatzierte Roman Röösli vom Seeclub Sempach, welcher den dritten Rang belegte, lag dabei nur zwei Sekunden vor ihm. Zu guter Letzt bewältigte auch Alina Berset die 2’000 Meter. Sie erreichte den 12. Rang, wobei sie sich vor allem durch einen starken Schlussspurt auszeichnete.





Bild 3: Joel Schürch neben seinen Kameraden aus Sempach während des 2’000 Meter Rennens




Damit war aber das Wettkampfwochenende für einige Atletinnen und Athleten noch nicht zu Ende. Am Sonntag fand der zweite Swiss Rowing Langstreckentest in Mulhouse (F) statt. Dabei bestritten die Teilnehmenden U19+ Juniorinnen und Junioren die Strecke von 6’000 Metern, während die Renndistanz in der U17 Kategorie 4’000 Meter betrug. Joel Schürch erreichte den 9. Rang bei den men open. Alina Berset belegte bei den U23 Frauen Rang 21. Matteo Müller, der als U17 Junior in der U19 Kategorie startete, nahm Rang 8. ein. Zoé Heer belegte bei den U19 Juniorinnen ebenfalls Rang 8, Mauro Bucher bei den U17 Junioren Rang 6. In der Kategorie der U17 Juniorinnen war gegenüber dem Samstag Luisa Schmidlin schneller als Louanne. Erstgenannte belegte Rang 6, zweitgenannte Rang 13. Lilly Tschopp belegte den 21. Rang.





Bild 4: Der Regattaplatz von Mulhouse





Sportliche Grüsse,

Yves Berset, Trainer J+S

                       

                   

                                      

              Seeclub Sursee trifft ZIGEUNERBARON

              

                   
                    
                       
                           
                           
Liebe Rudersport-Fans, lieber Ruderkolleginnen und -kollegen

Wir stehen kurz vor unserem Höhepunkt und freuen uns riesig auf die Premiere unseres «ZIGEUNERBARONS». Um diese Freude teilen zu können, machen wir euch wie schon in früheren Jahren gerne unverbindlich folgendes Angebot, um die diesjährige Operette mit fantastischer Musik von Johann Strauss in allen Facetten gemeinsam erleben zu können.




Details siehe Anhang!




Wir hoffen / freuen uns auf euer Kommen
Dani Gloor & Christoph Boos

                       

                   

                                      

              98. Weihnachtslotto des Seeclub Sursee – Vielen Dank!

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Seeclub Sursee konnte am 17. und 18. Dezember 2022 das 98. Weihnachtslotto durchführen. Damit ist es das älteste Lotto im Kanton Luzern und eine wahre Institution im Veranstaltungsangebot der Region.

Das OK dankt allen fleissigen Helferinnen und Helfern, Sponsoren und allen Besucherinnen und Besucher für ihr zahlreiches Kommen. Gerne sehen wir uns im 2023 wieder in der Stadthalle Sursee!

Anbei ein paar Impressionen:

    

                       

                   

                                      

              Chlaus-Rudern 2022 – ein festlicher Auftakt der Weihnachtszeit

              

                   
                    
                       
                           
                           Am 3. Dezember feierten Breitensportlerinnen und Breitensportler zusammen mit den Juniorinnen und Junioren das Chlaus-Rudern. Die Boote wurden reichlich geschmückt und waren während der Ausfahrt ein «Highlight» auf dem See. Beim anschliessenden Essen und gemütlichen Beisammensein läuteten wir die Weihnachtszeit ein. Dabei wurden auch die Juniorinnen und Junioren begrüsst, welche am 1. Langstreckentest von Swissrowing in Mulhouse teilgenommen hatten.

Wir danken allen Ruderinnen und Ruderer, Helferinnen und Helfern für ihr Kommen und ihre Unterstützung – ein wahrlich festlicher Auftakt der Weihnachtszeit!

Anbei ein paar Impressionen:

 

                       

                   

                                      

              GV 2023 des Seeclub Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Freitag, 3. März 2023 findet die 106. GV des Seeclubs Sursee im Restaurant Cayenne in Sursee statt. Wir bitten euch, diesen Termin bereits jetzt vorzumerken. Eine Einladung mit den detaillierten Informationen erfolgt zu gegebener Zeit.

Gemäss Statuten müssen Anträge mindestens 2 Monate vor der GV zuhanden des Vorstands eingegeben werden. Deshalb bitten wir euch, eure Anträge bis 3. Januar 2023 an Hugo (hugo.ziswiler@seeclub-sursee.ch) zu senden. Besten Dank!

Der Vorstand

                       

                   

                                      

              Du willst deinen Mitgliedsstatus ändern?

              

                   
                    
                       
                           
                           Das Vereinsjahr des Seeclub Sursee dauert von 1. Januar bis 31.Dezember 2022. Wer seinen Status von aktiv auf passiv wechseln, oder eventuell austreten möchte und dies noch nicht gemeldet hat, muss dies zwingend bis zum 31.12.2022 tun.

Bitte melde jegliche Änderungen deines Mitgliedsstatus per E-Mail an Hugo (hugo.ziswiler@seeclub-sursee.ch).

Herzlichen Dank!

                       

                   

                                      

              Energiespar-Empfehlungen 

              

                   
                    
                       
                           
                           
Der Seeclub Sursee schliesst sich der Kampagne von Swiss Olympic an. Diverse Massnahmen sollen helfen Energie zu sparen.  Bitte helft mit, uns da einen Schritt voranzubringen.
Aktuell wird die Temperatur im Fitnessraum gemessen. Wir möchten zuerst verstehen, wie sich die Raumtemperatur je nach Training verändert. Sobald wir da ein Ergebnis haben, können wir über eine mögliche Temperaturanpassung entscheiden.




Bei Frage wendet euch bitte an Hugo Ziswiler








Hier geht’s zum Bericht vom SRV.










                       

                   

                                      

              50. Internationales Rudertreffen Sursee 2022: Heimspiel für den Seeclub Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           Am vergangenen Wochenende fand das internationale Rudertreffen Sursee auf dem Sempachersee statt. Diese Regatte besteht aus dem 8er-Rennen «Grosser Preis vom Sempachersee» am Samstag und der Kurzstreckenregatta im Triechter am Sonntag. Beim Achterrennen ruderten zwei 8er unter der rot-weiss-roten Fahne. Dem Seeclub Sursee gelang es an der Kurzstreckenregatta auf dem vertrauten Gewässer zwölf Goldmedaillen einzustreichen. Zudem erreichte der SCS acht Zweitplatzierungen

Beim 8er-Rennen vom Samstag wurden die Teilnehmenden mit einer «erhöhten Luftfeuchtigkeit» konfrontiert, da Petrus die tapferen Ruderer vor dem Start mit einem Platzregen beglückte. Um 15.00 Uhr konnten die etwas unterkühlten 291 RuderInnen aber dennoch die 6.3km lange Rennstrecke in Angriff nehmen. Jedenfalls lies sich der 8er Elite der Surseer von der neuen Bedeutung des Rudersports als Wassersport nicht verunglimpfen und riss im wahrsten Sinne des Wortes kräftig am Riemen: Sie erreichten bei 31 startenden Booten den starken 16ten Rang mit einer Zeit von 25:02. Das schnellste Boot kam aus Basel und brauchte nur 22:18 von Sempach bis in den Trichter.

Am Sonntag starteten dann im Triechter 640 Boote, was einen neuen Teilnehmerrekord bedeutete, davon 29 Boote mit den rot-weiss-roten Ruderblättern des SCS. Zwölf dieser Boote konnten die Goldmedaille (mit kurzem Rückgriff auf etwas eingerostete Prozentrechnungsfähigkeiten lässt sich feststellen, dass die Siegesquote 41% betrug!). Mit Freude ist hervorzuheben, dass insbesondere beim U15-Nachwuchs viele Medaillen erzielt werden konnten. So siegten in ihren Serien im Doppelzweier Fabio Bucher mit Josef Bättig, Nico Eggimann mit Maurus Merki und Morris Kneubühler in der Renngemeinschaft mit Luca Hufschmid vom RC Aarburg. Auch der U15-Vierer mit Fabio, Josef, Nico und Maurus siegte in ihrer Serie klar. Im Skiff gelang es Morris Kneubühler und Luisa Schmidlin zudem noch ihre Boote zuerst über die Ziellinie zu rudern. Im Doppelzweier reüssierten Juniorinnen Zoé Heer und Louanne Schneider, sowie Yara Birrer und Ariane Hofstetter mit Gold.



Bild 1: Fabio Bucher, Josef Bättig, Nico Eggimann und Maurus Merki rudern zum Start – ihr Rennen in der Kategorie der U15 Junioren gewannen sie souverän

 



Bild 2: Nico Eggimann und Maurus Merki warten gespannt auf die Auslösung des Rennens, welches sie daraufhin für sich entschieden

 

Bei den U19 Junioren gewannen Florin Bucher, Norman Kneubühler, Melvin Palladino und Mauro Bucher ihr Rennen im Doppelvierer. Im letzten Rennen war es den Geschwistern Alina und Yves Berset möglich auch in der offenen Kategorie Mixed zu gewinnen. Den «Berse(t)rkern» war auf den 450 Metern Rennstrecke kein Kraut gewachsen.

 

 



Bild 3: Geschwister Berset am Siegersteg

 

 

 

                       

                   

                                      

              50 JAHRE RUDERTREFFEN SURSEE Live Resultate!

              

                   
                    
                       
                           
                           

Code Scannen und Resultate sehen. Viel Spass.

Hier geht zu den Resultaten auf der SWISS ROWING Web Page



                       

                   

                                      

              50 Jahre Rudertreffen Sursee! – 24. und 25. September 2022

              

                   
                    
                       
                           
                           Am 24. und 25. September 2022 findet die 50. Regatta in Sursee statt – was für ein Jubiläum!

Wir freuen uns, dass wir an diesem Wochenende der Schweizer Ruderfamilie wieder ein Umfeld für ein sportliches Kräftemessen bieten dürfen. Das Meldeergebnis für die 5O Jahre Jubiläums Regatta ist da: 37 Achter am Samstag und mehr als 640 Boote am Sonntag. Dies verspricht ein sensationelles Rudertreffen Sursee zu geben. Wir freuen uns auf alle Ruder*innen und die vielen Zuschauer*innen die sich am Triechter einfinden werden. Hier geht es zu den Live-Resultaten!

Unseren Sponsor*innen und Helfer*innen 2022 gilt bereits jetzt ein herzliches Dankeschön! Hier geht’s zur Übersicht der Unterstützer*innen



Hier gehts zum Drohnenvideo (youtube-videos) von 2019. Danke an Manuel Arnold der Surseer-Woche



Traditionell starten wir am Samstag um 15.00 Uhr in Sempach mit dem Achterrennen über die ganze Seelänge. Ein erster Höhepunkt ist der Massenstart der Achterboote mit mehr als 300 Ruderinnen und Ruderer, welcher nicht verpasst werden sollte.

Der Sonntag beginnt um 08.00 Uhr mit Kurzstreckenrennen in allen Bootsklassen im idyllischen Triechter. Die Regatta für Jung und Alt bietet für alle etwas. So gehören zum Beispiel die Mixed-Rennen, Frau und Mann im selben Boot, zu den Spezialitäten der Surseer Regatta. Der Nachmittag ist wiederum den Sprintrennen gewidmet, welcher traditionell mit einem Achterrennen abgeschlossen wird.

                       

                   

                                      

              Jugend+Sport wird 50 Jahre!

              

                   
                    
                       
                           
                           Jugend+Sport wird 50 Jahre alt. Seit der Gründung 1972 entwickelte sich J+S zum grössten Sportförderprogramm der Schweiz und zählt heute über 600’000 aktive Kinder und Jugendliche. Das Jubliläum wird in der ganzen Schweiz am 17. September 2022 gefeiert.

Wir vom Seeclub Sursee haben mitgefeiert und einen tollen Stand mit Ruderergometer im St. Georg Schulhaus aufgestellt. Besten Dank da ans Gastrecht beim Polyathlon Sursee vom Tunverein Sursee. Über 50 Gruppen an 5 Sportler*innen im Alter von 8-13 Jahren habe am Polyathlon teilgenommen. Viele von Ihnen haben es sich nicht nehmen lassen, ein paar Ruderschläge auf unseren Ruderergometern zu machen. Viele schöne Momente durften wir an diesem Tag erleben. Gemeinsam für den Sport. Herzlichen Dank an alle Helfer die dies ermöglichten.







n paar Ruderschläge auf unseren Ruderergometern zu machen. Viele schöne Momente durften wir an diesem Tag erleben. Gemeinsam für den Sport.

                       

                   

                                      

              SCS brilliert am Schwarzsee

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Seeclub Sursee bestritt am vergangenen Wochenende die Raffeisen Rowing Trophy am freiburgischen Schwarzsee mit zahlreichen Spitzenplatzierungen. Die Juniorinnen und Junioren konnten dank ihrer guten Grundkondition auch nach der Sommerpause an die erfolgreiche Regattasaison anschliessen.

Die Schwarzsee-Regatta zeichnet sich durch vier Besonderheiten aus. Erstens gibt es neben den gewöhnlichen Rennen auch die sogenannten Trophy Rennen, bei welcher jeweils zwei Boote in Ausscheidungsrennen gegeneinander fahren und bei welchen nebst Medaillen für Erst bis Drittplatzierte auch ein Preisgeld von bis zu 200.- winkt. Zweitens finden die Rennen auch durch die naturbedingten Begrenzungen auf dem 1.4 Km langen See auf den Renndistanzen von 750m für gewöhnliche und 500m für Trophy Rennen statt. Drittens gibt es eine Vielzahl von Kategorien: Von C-Gig Rennen in breiten Booten mit Steuermann bis zu Trainer/Athlet Rennen findet sich jede nur erdenkliche Kombination. Die fünfte Besonderheit ist der Bootseinstieg: Wenn es an allen anderen Regatten für das Einwassern der Ruderboote einen Bootssteg gab, so findet dieser am Schwarzsee im Wasser statt – die Startenden müssen mit ihren Booten ins Wasser gehen um dann an geeignet tiefer Stelle einsteigen zu können; dies bei frischen Bergsee-Wassertemperaturen.



Bild 1: Luisa Schmidlin koordiniert einen reibungslosen Bootseinstieg



Bild 2: Louanne Schneider nach dem Auswassern

An der einzigartigen Schwarzsee Regatta wusste der Seeclub Sursee insbesondere im Skiff zu brillieren. Am Samstag siegten Mauro Bucher (U17), Morris Kneubühler (U15), Luisa Schmidlin (U15), Matteo Müller und Sebastian Ziswiler, letztere drei gar mit Tagesbestzeiten. Zudem erreichten sechs surseer Boote in weiteren Rennen Zweitplatzierungen.

Am Sonntag ging die Siegesserie weiter – im Skiff entschieden abermals Morris, Luisa, Matteo und Sebastian ihre Rennen für sich. Zusätzlich gewann Luisa ihr Rennen mit Yanira Büchler vom Seeclub Luzern im Doppelzweier (U17) – auch Mauro Bucher und Matteo Müller konnten gemeinsam im Doppelzweier (U17) siegen, dies gar mit der Tagesbestzeit. An diesem Tag wurden zusätzlich drei Zweitplatzierungen verzeichnet.



Bild 3: Matteo Müller fährt in der Endphase des Rennens einem ungefährdeten Sieg entgegen

Die Surseer starteten auch bei den Preisgeldrennen. Sebastian Ziswiler und Yves Berset belegten im Vorrennen bei den Senioren offen den zweiten Rang bei fünf startenden Booten. Im Viertelfinale sorgte in einem spannenden Rennen ein Rückstand von zwei Zehnteln auf den Basler Ruderclub für die Ausscheidung. Die U19 Junioren Norman Kneubühler und Florin Bucher belegten noch im Vorrennen den vierten Platz. Dank einem Sieg im Viertelfinale qualifizierten sie sich für das Halbfinale. Dort mussten sie zwar eine Niederlage verzeichnen, im kleinen Final erzielten sie jedoch dank einem überzeugenden Endspurt einen klaren Sieg – so erhielten sie die Bronzemedaille und ein Preisgeld von 30 Franken.



 Bild 4: Florin Bucher und Norman Kneubühler wassern vor dem Trophy Rennen ihr Boot ein

Bereits in zwei Wochen wird die nächste Regatta stattfinden – in der Heimat findet am Samstag, dem 24.09.2022 das Achterrennen «Grosser Preis vom Sempachersee» und am Sonntag dem 25.09.2022 die Kurzstreckenregatta in Sursee statt. Natürlich sind sie liebe Leserinnen und Leser willkommen die Rennen im Triechter vom Sonntag mitzuverfolgen – bei praktisch keiner anderen Regatta ist ein solch nahes Erleben der intensiven Rennen möglich!



Bild 5: Die Junior:innendelegation des Seeclub Sursees nach erfolgreicher Regatta

 

 

 

                       

                   

                                      

              1. Sempachersee Derdy gewinnt Sempach

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Sonntag 4. September 2022 habe sich die beider Ruderclubs vom Sempachersee in einem freundschaftlichen Derby gemessen.

Mit 2:1 Siegen bleibt die Glocke vom „Sempachersee Derby“ in Sempach. Wir gratulieren den Gewinnern.

Viel wichtiger als der Sieg war das gemeinsame Rudern, fachsimpeln und das feine Mittagessen.

Nächstes Jahr wird das Sempachersee Derby in Sursee ausgetragen.











 

                       

                   

                                      

              Sebastian am FISA Jubiläum

              

                   
                    
                       
                           
                           130 Jahre Jubiläum der FISA auf dem adriatischen Meer und Sebastian mitten drinn.

Am vergangenen Wochenende 3. September 2022 fand die Jubiläumsregatta der FISA Gründungsnationen in Triest (ITA) statt. 130 Jahre sind seit der Gründung vom internationalen Ruderverband (1892) vergangen. Zur Feier gab es eine Regatta über 3x 500m wobei die Nationen aus Frankreich, Belgien, Italien, Adriatico und der Schweiz zum sportlichen Kräftemessen antraten. Vom Seeclub Sursee war Sebastian dabei.

Dank seines Silbermedaillengewinns am Coupe de la Jeunesse wurde Sebastian im Doppelzweier an diese spezielle Regatta eingeladen – eine grosse Ehre. Drei weitere Boote (JM2-, JW2x und JW2-) wurden ebenfalls vom SRV nominiert. Alle fuhren am Freitag zusammen mit Christian Stofer im Bus mit Anhänger knappe 9h nach Triest.

Am Samstag stand eine Konferenz mit den Delegierten der anderen Nationen und den Vertretern der Stadt Triest an, wobei unter anderen Neville Tanzer (Präsident SRV) die Wichtigkeit der FISA und die internationalen Kontakt betonte. Danach gab es eine Sightseeingtour durch Triest, um diese historische Stadt ein bisschen besser kennenzulernen.

Bei der Regatta über 3x 500m im Hafen von Triest wurde das innerschweizer Doppelzweierduo nur von den Italienern geschlagen. Sebastian Ziswiler konnte mit Rodrigo Costanzo den 2. Platz hinter den Italienern, welche den Heimvorteil nutzten, gewinnen. Auf dem Meer zu rudern ist eine grosse Herausforderung. Die unberechenbaren Wellen vom Hafenbetrieb und das Salzwasser machten es den beiden nicht leicht.

„Es war ein unglaubliches Erlebnis und eine grosse Ehre die Schweiz an einem so speziellen und einmaligen Event zu vertreten!“ sagt Sebastian.



 



 



 



Erfahrungsbericht Coupe de la Jeunesse 2022 in Castrelo de Miño

Von Sebastian Ziswiler:

Es heisst mit ein bisschen Wut im Bauch rudert es sich besser. Nachdem Rodrigo Costanzo (SC Stansstad) und ich (Sebastian Ziswiler) am Samstag den Vorlauf vor den Briten gewannen, mussten wir im Final klein bei geben und belegten knapp den 4. Rang. Am Sonntag war unser Ziel, welches wir am Samstag vielleicht zu sehr wollten, klar gesteckt – eine Medaille. Wir wussten, dass wir den Start und die Pace hatten, es musste einfach alles zusammenpassen, ein Fehler und wir würden uns wieder auf dem Lederrang sehen!

Am Sonntag jedoch fanden wir uns nach einem gelungenen Start in den Medaillenrängen wieder, die Italiener auf dem 4. Rang setzten uns während des ganzen Rennens stark unter Druck, wir mussten hart verteidigen. Auf den letzten 500m wussten wir, dass wir nur die Italiener hinter uns lassen müssen um die Medaille auf sicher zu haben, also gingen wir bei 500m in den Endspurt. Wie besprochen 10 Schläge voll auf die Beine, dann die Schlagzahl erhöhen. Wieder 10 Schläge Beine und Oberkörper koppeln, die Schlagzahl nochmals erhöhen. 10 Schläge den Fokus auf den Endzug und dann Vollgas ins Ziel…und da waren wir, sogar die Briten haben wir in diesem Spurt aufgeholt – realisiert haben wir es nicht sofort.

Erst als das Juryboot die Ränge vorlas haben wir gefasst, dass es die Silbermedaille gegeben hat! Wir gratulierten auf dem Siegersteg den Iren und bedankten uns bei den Briten für ein hartes aber faires Rennen.

Der Coupe de la Jeunesse war ein unglaubliches Erlebnis, die Regattastrecke ist sehr schön und die Infrastruktur stimmt. Ein grosser Strommast indiziert den 1250m Streckenabschnitt. Die Bedingungen waren mässiger bis starker Seitenwind. Jedoch sind die ersten 1000m meistens Windstill.

Ein grosses Danke geht an alle, die uns auf diesem Weg bis an den Coupe unterstützt haben. Unseren Trainern gilt ein grosses Dankeschön. Für das tolle Boot, welches wir fahren durften bedanke ich mich herzlich beim Seeclub Stansstad. Der Schweizerische Ruderverband in Vertretung von Stefan Inglin hat alles bestens organisiert und den ganzen Event für uns erst möglich gemacht – Danke! Last but not least, ein grosses Danke an die Familien und Freunde die uns an der Strecke tatkräftig mit Kuhglocken und Stimmbändern anfeuerten!





                       

                   

                                      

              Sponsorenaufruf 50. Internationales Rudertreffen in Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           50. Internationales Rudertreffen am 24. und 25. September 2022 in Sursee

Am Wochenende nach Bettag wird der Triechter am Sempachersee in Sursee wiederum zum Ruderstadion. Der Seeclub Sursee, organisiert das in Ruderkreisen sehr geschätzte Rudertreffen.

Nach zweijährigem, Covid-bedingten Unterbruch, findet am Samstag wieder das Langstrecken-Achterrennen und am Sonntag die Kurzstreckenregatta im Triechter statt. Zu diesem Anlass erwarteten wir jeweils rund 500 Boote mit etwa 800 Wettkämpferinnen und Wettkämpfer sowie viele mitfiebernde Zuschauerinnen und Zuschauer, welche sich mit Passanten vermischen.

Wir freuen uns, dass der Anlass zum Jubiläum wieder ausgerichtet werden kann. In den vergangenen Jahren durften wir auf grosse Unterstützung von Gewerbe und Unternehmungen für diesen Anlass zählen. Wir sind froh und dankbar, wenn wir den Kreis der Unterstützer erhalten und stetig erweitern können. Dabei sind wir auch auf das Netzwerk unserer Mitglieder angewiesen. Wir zählen auf euch, dass Ihr eure Arbeitgeber oder/und Bekannten in eurem Umkreis auf unseren Anlass aufmerksam macht und um Unterstützung anfragt.

In der Beilage findet ihr in einem Flyer die Möglichkeiten des Supports unseres Anlasses. Aus ökologischen Gründen verzichten wir auf die Streusendung eines Printproduktes in alle Haushalte und suchen neue Formen.

Wir danken für die Unterstützung auf diesem Weg und die Mithilfe am Anlass selbst.

Hier geht’s zum FLYER für unsere Sponsoren

 

Mit freundlichen Grüssen

SEECLUB SURSEE

Stefan Kirchhofer

Präsident OK Rudertreffen

Roman Fässler

OK Rudertreffen

 

 

                       

                   

                                      

              Gute Vorbereitung zahlt sich am Coupe de la Jeunesse aus

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Wochenende vom 05. – 07.08.2022 fand in Castrelo de Miño (ESP) die diesjährige Austragung des Coupe de la Jeunesse statt. Der Coupe de la Jeunesse ist eine internationale Juniorenregatta. Die Teilnehmer*innen kommen aus 16 Europäischen Nationen. Zoé Heer und Sebastian Ziswiler durften für den Seeclub Sursee die Schweizer Farben vertreten. SWISS ROWING schickte insgesamt 11 Boote in die Rennen.

Als Vorbereitung auf das Wettkampfwochenende fand im Leistungszentrum von SWISS ROWING in Sarnen ein einwöchiges Trainingslager statt. Sebastian Ziswiler (SC Sursee) sitzt mit Rodrigo Constanzo (SC Stansstad) im Doppelzweier der Junioren. Zoé Heer (SC Sursee), Mael Lange, Emma Ming (beide SC Luzern) und Barbara Mc Mahon (Belvoir RC Zürich) bildeten zusammen den Juniorinnen-Doppelvierer. Täglich standen zwei Trainingseinheiten auf dem Plan. Es wurde intensiv an Technik und der Bootsgeschwindigkeit gearbeitet.

Nach dem Flug von Zürich nach Porto (POR) und der anschliessenden Fahrt im Car nach Castrelo de Miño (ESP) war ein erstes Training auf dem Spanischen Stausee angesagt. Heftiger Seitenwind machte allen Teilnehmenden beim Training zu schaffen. Die Windprognosen waren für die Folgetage besser. Jedoch waren sehr heisse Temperaturen, knapp 40 Grad angesagt.

An den Samstagsrennen qualifizierten sich der Junioren-Doppelzweier für das A-Finale. An nachmittäglichen Finalrennen verpasste die Beiden das Podest nur knapp. Am Ende der 2000 Meter langen Strecke langen die beiden Innerschweizer auf Platz 4. Für Sebastian Ziswiler, der im letzten Jahr mit einem anderen Bootspartner an der Juniorenweltmeisterschaft teilnahm, war dieser vierte Platz undankbar. Für die Sonntagrennen hat er ein klares Ziel gesetzt, eine Medaille gewinnen. Der Juniorinnen-Doppelvierer wurde an den Trails von Mitte Juli neu gebildet. Für alle vier Juniorinnen war dies der erste internationale Einsatz in ihrer Karriere. In ihrem Vorlauf lag das Boot immer sicher auf dem 3. Platz. Dies bedeutete ebenfalls den Einzug ins A-Final. Das Finalrennen beendete die Crew schlussendlich auf dem 6. Platz.

Eine Eigenschaft des Coupe de la Jeunesse ist, dass jede Mannschaft am Sonntag eine zweite Chance erhält. Von Anne-Marie Howald, der Nachwuchschefin von SWISS ROWING, wurde alle Teams auf die Sonntagsrennen gut eingestellt und motiviert.

Dem Doppelzweier gelang am Sonntagmorgen dann auch ein sicherer Finaleinzug. Der Lohn für das harte Training zahlte sich im Finalrennen aus. Der Schweizer Doppelzweier erkämpfte sich hinter Irland die Silbermedaille. Eine deutliche Leistungssteigerung der beiden Ruderer zum Vortag. Die Auslosung für den zweiten Renntag des Juniorinnen-Doppelviere, war aus Schweizer Sicht nicht optimal, und bedeutete ein schweres Stück Arbeit. Im diesem stak besetzten Vorlauf gelang es den vier Juniorinnen leider nicht das A-Finale zu erreichen. In ihrem B-Finalrennen zeigten sie jedoch keine Blösse und ruderten konzentriert vom Start weg auf Position eins. Schlag für Schlag wurde der Vorsprung ausgebaut und das Feld kontrolliert. Auf der Ziellinie betrug der Vorsprung auf die zweitplatzierten Norwegerinnen deutliche 6 Sekunden. Das zeugt von einem guten Kampfgeist dieser jungen Mannschaft.

Fazit von Anne-Marie Howald, (Auszug Medienbericht SWISS ROWING):

«Wer um jeden Millimeter kämpft, kann mithalten. Es war sehr erfreulich, wie erfrischend und frei von der Leber weg die Rennen gefahren wurden. Am Sonntag war niemand behäbig oder genügsam. Alle Mannschaften fuhren sehr mutige Rennen. Auch die B-Finalboote machten Freude. Die ganze Gruppe hatte einen weiteren Gang für die letzten 500 Meter.»

In der von den dominierenden Briten gewonnenen Gesamtwertung belegte das Schweizer Team den 5. Rang, hinter Grossbritannien Italien, Frankreich und den Niederlanden. Mit der ausgezeichneten Bilanz von insgesamt 13 Finalplätzen und sieben gewonnenen Medaillen über die beiden Wettkampftage hat die grosse Schweizer Delegation die Zielsetzung von SWISS ROWING übertroffen.

Herzliche Gratulation an Zoé Heer und Sebastian Ziswiler vom Seeclub Sursee für ihre grossartigen Leistungen in Spanien.

 

 

JM 2x:

Von Links: Sebastian Ziswiler (SC Sursee) Rodrigo Constanzo (SC Stansstad)

 

 

JW 4x:

Von Links: Barbara Mac Mahon (Belvoir RC Zürich, Zoé Heer (Seeclub Sursee), Emma Ming (SC Luzern), Mael Lange (SC Luzern)

                       

                   

                                      

              AUS gestrandet!

              

                   
                    
                       
                           
                           Unsere Freunde aus Australien sind in Luzern gestrandet und kommen für die Woche vom 12.7 bis 18.7.2022 zu ins Wassertraining. Das U23 Team, welches an der Lucerne Regatte gefahren ist, musste wegen Corona-Fällen die Abreise verschieben.

Nun kommen in diesen Tagen die gesunden Athlet*innen zu uns aufs Wasser für ihr Training. Die Boote werden in der Wiese gelagert. Wir erwarten aktuell 3 Frauen und 6 Männer mir ihren 2 Trainern.

Bei Fragen wendet euch bitte direkt an Hugo.

                       

                   

                                      

              Internationale Einsätze unserer Ruderer*innen

              

                   
                    
                       
                           
                           Herzliche Gratulation den vier Surseer Ruderer*innen die von SWISS ROWING für verschiedene internationale Wettkämpfe selektiert wurden.

Joel Schürch wird an der Elite Europameisterschaften vom 11. – 14. August 2022. in München an den Start gehen. Nach den Olympischen Spielen von Tokio wird er im Vierer ohne Steuermann erstmals wieder an einem internationalen Titelkampf starten. Im kommenden Jahr werden die ersten Tickts für die Olympischen Spiele in Paris im Jahr 2024 vergeben. Ziel der Mannschaft ist es, im 2023 ein Quotenplatz in dieser Bootsklasse zu gewinnen.

Nach einem Amerikaaufenthalt, wo Alina Berset vorwiegen in Riemenbooten unterwegs war, konnte sie sich als Ersatzfrau für die U23 Weltmeisterschaften von 27.- 31. Juli 2022 in Varese qualifizieren. Sie vertritt auch die Farben vom Seeclub Sursee im Fraueneiner an den kommenden Schweizermeisterschaften auf dem Rotsee. Dieses Kategorie ist wahrscheinlich das Rennen vom Wochenende! Gemeldet unter anderem sind Célia Dupré, Jeannine Gmelin , Aurelia-Maxima Janzen und weitere namhafte Rudrerinnen aus der Schweizer Ruderszene.

Am Coupe de la Jeunesse vom 5. – 8. August 2022 in Castrelo de Miño nehmen gleich zwei Surseer Junioren an den Start. Nach den Trails auf dem Rotsee sitzt Sebastian Ziswiler mit Rodrigo Costanzo (SC Stansstad) im Doppelzweier. Zoé Heer qualifizierte ebenfalls und rudert im Doppelvierer der Juniorinnen. Dies ist ihre erster internationale Wettkampfteilnahme. Sie kämpft mit Mael Lange (SC Luzern), Emma Ming (SC Luzern) und Barbara McMahon (Belvoir Ruderclub Zürich) um eine Medaille. Beide Athleten werden sich ende Juli Trainingslager in Sarnen auf die Wettkämpfe vorbereiten.

 



Alina an der NCAA (National Collegiate Athletics Assosciation) Championsship in Sarasota, Florida



Bilder Zoé und Sebastian während den Trails auf dem Rotsee



Bilder Zoé und Sebastian während den Trails auf dem Rootsee

                       

                   

                                      

              Seeclub Sursee mit starkem Saisonabschluss am Rotsee

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Seeclub Sursee nahm vom 01. – 03. Juli an der Schweizermeisterschaft am Rotsee teil. Insgesamt meldete er 18 Athlet:innen. Dabei glückte ihm bei sommerlichen Temperaturen und ausgezeichneten Wasserverhältnissen ein würdiger Saisonabschluss. Sieben Boote erreichten das A-Final und in der Clubwertung belegte der Seeclub Sursee zusammen mit dem Club Canottieri Lugano, dem Seeclub Zug und der Societa Canottieri Locarno den starken vierten Rang mit 26 Punkten – und dies bei der Teilnahme von insgesamt 54 Ruderclubs! Der SCS verzeichnete zwei Bronzemedaillen und eine Goldmedaille. An der Schweizermeisterschaft wurde ausserdem mit 720 Booten ein neuer Melderekord erreicht.



Abbildung 1: Der Doppelvierer mit Yara Birrer, Ariane Hofstetter, Josef Bättig und Louanne Schneider in den letzten Metern des 1000m Rennens

Bereits den U15 Regattierenden Louanne Schneider, Yara Birrer, Ariane Hofstetter und Josef Bättig gelang dank einem zweiten Rang im Vorlauf die A-Final Qualifikation, wo sie den sechsten Rang erreichten. Louanne und Ariane realisierten zudem eine B-Final Qualifikation, in welchem sie ein äusserst starkes Rennen fuhren, der Sieg musste durch Fotofinish entschieden werden und das Siegerboot kam mit nur zwei Hundertstell Vorsprung davon. Dem U15 Juniorenvierer mit Fabio Bucher, Nico Eggimann, Maurus Merki und Josef Bättig gelang der Sieg im B-Final und dies, obwohl Fabio, Nico und Maurus das erste Jahr in der U15 Kategorie ruderten. Die U15 Juniorin Luisa Schmidlin erreichte in der Kategorie der Juniorinnen U15 im A-Final den vierten Rang, nachdem sie in ihrem Vorlauf Dritte wurde. In einem äusserst knappen Rennen wurde sie Vierte; zwischen der Zweit- und der Fünftplazierten bestand bei der Zielzeit nur ein Abstand von zwei Sekunden. Sie startete ausserdem mit Lilly Tschopp, Lilly Zust und Zoé Heer im Doppelvierer U17. Nachdem sie im Vorlauf Dritte wurden, verzeichneten sie im A-Final den sechsten Rang. In der Skiff Kategorie gelang es Zoé Heer Bronze zu erreichen. Hierbei hatte die Zweitplatzierte nur 40 Hundertstel Vorsprung auf Zoé.



Abbildung 2: Zoé Heer am Siegersteg mit Bronzemedaille

Matteo Müller erzielte im Vorlauf im Skiff die zweitschnellste Zeit des Tages, dies mit 13 Sekunden Vorsprung zum Zweitplatzierten seines Rennens. Im Halbfinal wurde er Dritter mit der fünftschnellsten Zeit, im A-Final gelang ihm daraufhin das Erreichen des Podests – er erkämpfte sich Bronze. Sebastian Ziswiler erreichte sowohl im Skiff als auch im Renngemeinschafts-Doppelvierer mit Stansstad die A-Finals. Im Skiff siegte er im Vorlauf mit der drittschnellsten Tageszeit. Im Halbfinal hatte der Erstplazierte nur weniger als eine Sekunde Vorsprung auf Sebastian. Im Renngemeinschafts-Doppelvierer erzielte Sebastian mit Rodrigo Saverio Costanzo, Gian-Luca Egli und Alexander Bannwart bereits im Vorlauf die Tagesbestzeit, im Final gewannen sie daraufhin klar.



Abbildung 3: Matteo Müller im Zieleinlauf

Nach dieser erfolgreichen Regattasaison können die Juniorinnen und Junioren in die wohlverdienten Ferien. Wir freuen uns bereits wieder auf die Herbstregatten, wobei natürlich besonders unsere Ruderregatta in Sursee vom 24. und 25. September zu betonen ist.



Abbildung 4: Gold für die RGM Stansstad/Sursee Sebastian Ziswiler ganz links mit seinen Kollegen Alexander Bannwart,  Gian-Luca Egli und Rodrigo Saverio Costanzo

                       

                   

                                      

              Einladung Gastrudern in Stansstad

              

                   
                    
                       
                           
                           Einladung für die Seeclübler/-innen zum Gastrudern am Sa 20.8.2022 in Stansstad.

Hier gehts zur AUSCHREIBUNG!

Auf anderen Gewässern rudern? Ohne umtriebigen Bootstransport ? Andere Clubs und Boote kennenlernen? – Dazu bietet sich die Gelegenheit dazu am Samstag 20. August 2022 dank der Gastfreundschaft des Seeclub Stansstad.

Koordiniert wird der Anlass freundlicherweise von unserem Rudercoach Hansjürg (Danke vielmals !)

Eingeladen sind interessierte und aktive Mitglieder (M/F) unseres Clubs, jedoch ist die Anzahl ist begrenzt (es gilt ‘first come – first served’). Anmeldung bis 29. Juli 2022 / 12:00 Uhr per e-mail an tom.meier@seeclub-sursee.ch

Kosten/Rollsitzgeld: CHF 20.- / Teilnehmer plus ein kleiner Unkostenbeitrag für den gemeinsamen Transport (Sursee-Stanstad-Sursee). Die definitive Teilnahme sowie weitere Details zu diesem Gastruder-Anlass wird den rechtzeitig Angemeldeten noch von Tom bestätigt.

Keine Teilnahme spontan möglich. Unabgemeldetes Nichterscheinen hat trotzdem Kostenpflicht zur Folge.

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Ruderausflug auf den Alpnachersee !



                       

                   

                                      

              SM  / Absenden mit Verabschiedung unserer Cornelia

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Wochenende vom 01. – 03. Juli.2022 finden auf dem Rotsee die Schweizer Meisterschaften statt.

Für den Seeclub Sursee gehen 13 motivierte und gut trainierte Mannschaften an den Start. Die Startzeiten werden wir, sobald diese bekannt sind, auf der Internetseite des Seeclub publizieren.

Traditionellerweise lädt der Vorstand am Sonntag alle beteiligten Athleten*innen, Eltern, Trainer, Helfer sowie interessierte Clubmitglieder zum Absenden ein. Wir treffen uns am:

Sonntag, den 03. Juli 2022 ab 18:30 Uhr im Bootshaus des Seeclub Sursee

zu diesem gemütlichen Anlass.

Neben unseren Athleten*innen steht Cornelia Suter Berset im Zentrum dieses Abends.

Wie bereits informiert, tritt Cornelia als Headcoach des Seeclub Sursee zurück. An diesem Abend sagt der Vorstand danke. 

DANKE für ihr grosses Engagement zu Gunsten der Jugend in unserem Club!

Hier gehts zur SRV Webpage 

                       

                   

                                      

              Videocoaching Nr 2 mit Franz 2.7.2022

              

                   
                    
                       
                           
                           Das beliebte Videocoaching finden auch 2022 statt. Danke Franz!

BITTE beachten:

Startbereit 1. Gruppe 08.00

Boote max 2 Boote (5x, 4x)

Inhalt Ausfahrt

Technische Übungen

Videoaufnahmen

Auswertung Aufnahmen

Ende ca. 10.00 – 10.15

Startbereit 2. Gruppe 10.30

Bitte sende deine Anmeldung an:  urs.franzelli@bluewin.ch

Anmeldeschluss ist Donnerstagmittag, 30. Juni, 12 Uhr.

Vielen Dank an Franz für das tolle Angebot und dein Engagement. So können wir alle unserer Rudertechnik verbessern.

Rudern macht dann noch viel mehr Spass😊



                       

                   

                                      

              Save the date 4.9.2022

              

                   
                    
                       
                           
                           Am 04.09.2022 findet im Seeclub Sempach ein gemeinsamer Anlass mit uns dem Seeclub Sursee statt. Dieser Anlass löst das bisherige An-sowie Abrudern ab. Reserviert euch diesen Termin im Kalender vor. In verschiedenen Kategorien von Jung bis Alt wird der Seeclub Sursee gegen den Seeclub Sempach konkurrieren. Bitte meldet euch bei einem Vorstandsmitglied bei Interesse an einer Rennteilnahme. Anschliessend an die Rennen werden wir in Sempach gemeinsam etwas zu Mittag essen. Weitere Informationen folgen zu einem späteren Zeitpunkt.

                       

                   

                                      

              La Rame in Sursee (Wanderfahrt)

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Damenruderclub la rame besuchte uns auf ihrer diesjährigen Wanderfahrt in Sursee.

Anbei ein paar Impressionen.

Unser Tom koordinierte den Besuch.

Nach dem Rudern im Seeclub Sursee waren die Damen noch zu Besuch in neuen Calida Outlet, ein Rundgang im Stätchen hat natürlich auch nicht gefehlt.

Besten Dank an Christina Gut und Tom, sie haben unserem Besuch ein tolles Rudererlebnis ermöglicht.

Weitere Informationen zum Club La Rame findet ihr hier





                       

                   

                                      

              MEMBERS GESUCHT!

              

                   
                    
                       
                           
                           News vom Bootsunterhalts- und MATERIAL-TEAM 

Unter fachkundiger Leitung von Roman Bucher haben wir (Daniel Jutz, Thomas Gut, Gunther von der Crone, Lukas Spengeler) an unserem ersten «Wurst, Bier und Boot-abend» die drei Boote Fortuna, Respekt und FatBoy wieder in Schuss gebracht.

Der Abend bleibt in guter Erinnerung, das Schöne haben wir mit dem Nützlichen verbunden – die Wiederholung ist geplant im August.

Unsere Idee ist immer noch: Wir suchen Helferinnen und Helfer mit deren Kompetenzen es möglich wird, unsere Materialien in Schwung zu halten. Lukas und Urs sind die Drehscheibe des Boots- und Materialteams.

Wie geht es weiter?

Wir führen eine Liste vom Ämtlis die im Seeclub anfallen. Bitte meldet Euch bei Lukas oder Urs, welches Ämtli oder was ihr für den Seeclub mit eurem Engagement ermöglicht.

Wir freuen uns auf deine Rückmeldung!

Für jegliche Art von Fragen oder detaillierteren Auskünften zu Material-Team den einzelnen Aufgaben stehen dir Lukas und Urs gern zur Verfügung.

Lukas Spengeler lukas.spengeler@sbb.ch Tel. 079 876 22 97

Urs Franzelli urs.franzelli@bluewin.ch Tel. 079 776 60 40

Der Vorstand mit Lukas und Urs



                       

                   

                                      

              Die Surseer Delegation auch an der Sarnen Regatta in Topform

              

                   
                    
                       
                           
                           An der Regatta Sarnen starteten am vergangenen Wochenende die Regattierenden des Seeclub Sursees und fuhren wiederum zahlreiche spannende Rennen aus. Bei den U15 Juniorinnen erreichten Louanne Schneider und Ariane Hofstetter am Sonntag das A-Final – dort wurden sie sechste. Louanne Schneider, Ariane Hofstetter, Yara Birrer und Josef Bättig wurden am Samstag im Doppelvierer Zweite. Sie qualifizierten sich somit für das A-Final, welches wegen Gewitter jedoch leider nicht stattfinden konnte.

Bei den U17 Juniorinnen gewann Zoé Heer am Samstag ihr Rennen äusserst klar. Am Sonntag belegte sie den dritten Rang und erhielt Bronze im A-Final. Auch Matteo Müller siegte im Rennen vom Samstag, am Sonntag erreichte er den vierten Rang. Zusammen mit Mauro Bucher gewann er auch das Rennen im Doppelzweier vom Samstag, auch dieses A-Final konnte nicht ausgetragen werden. In der U17 Skiff Kategorie gewannen Lilly Tschopp im C-Final wie auch Morris Kneubühler im D-Final.

Sebastian Ziswiler gelang es am Samstag im Skiff bei den U19 Junioren einen klaren Sieg herauszufahren. Am Sonntag konnte er seinen Rennplan durchführen und wurde sechster im A-Final. Zusätzlich startete er im Renngemeinschafts Doppelvierer mit dem Seeclub Stansstad mit Alexander Bannwart, Gian-Luca Egli und Costanzo Rodrigo Saverio. Dort siegten sie mit der schnellsten Zeit der Junioren U19 Doppelvierer; schade, musste das A-Final Rennen vom Sonntag aufgrund des Gewitters abgesagt werden!

 



Abbildung 1: Der Junioren U17 Doppelvierer mit Mauro Bucher, Nino Murer, Morris Kneubühler und Philipp Kuoni (v. l.) in der Endphase des 1500m Rennens.

 



Abbildung 2: Seraina Ziswiler und Zoé Heer am Siegersteg

 



Abbildung 3: Das Gewitter beendete die Regatta frühzeitig

 

                       

                   

                                      

              Rollsitzgeld ab 1.7.22 neu Fr.20.-

              

                   
                    
                       
                           
                           Wir haben im Vorstand entschieden das Rollsitzgeld ab 1.7.2022 auf Fr 20.- festzulegen.

Der Seeclub Sursee bietet eine TOP Infrastruktur mit dem neuen Bootshaus und dem aktuellen Bootsmaterial.

Auch der Gartensitzplatz und die Clubstube laden zu einem gemütlichen Beisammensein ein.

Das Rollsitzgeld ist gedacht für alle SRV Rudersportgäste, die bei uns mal rudern möchten.

Sobald es zu regelmässigen Ruderaktivitäten kommt, ist eine Mitgliedschaft im Seeclub Sursee anzustreben.

Besten Dank all unseren Mitgliedern, die Gäste anderer Clubs willkommen heissen können.

Bei Fragen wendet euch bitte an Hugo

Der Vorstand

 

                       

                   

                                      

              MATERIAL-TEAM IM AUFBAU… DER SEECLUB BRAUCHT DICH…

              

                   
                    
                       
                           
                           Lukas Spengeler und Urs Franzelli haben damit begonnen, ein Material-Team auf die Beine zu stellen – und sie sind immer noch dran! In der Videobotschaft stellt Lukas die Idee vor.

Hier geht es zum Video.

Gemeinsam unsere Boote, unsere Materialien und unsere Infrastruktur erhalten und wenn nötig reparieren:

Wir denken an alle Seeclübler*innen; natürlich auch an jene, die bereits eine Affinität zum Bootsmaterial und dazu viel Erfahrung haben. Wir haben jedoch noch viel mehr Materialien zum Unterhalten. Um nur einige zu nennen: die Schwimmwesten, den Erste-Hilfe-Kasten, den Defibrillator; die Powerhall, die Trainingsgeräte, die Ergometer; den Steg, den Bootsanhänger, die Motorboote; die Ersatzteile-Beschaffung, die Ordnung der Werkzeuge; die Werkstatt, die Bootshalle in Schuss halten, die Sorge um die Akkus und der Elektronik; die Pflege der Ruder; ….



Die Idee: Wir suchen viele Helferinnen und Helfer – wie die Speichen des Rades – mit deren Kompetenzen es möglich wird, unsere Materialien in Schwung zu halten. Lukas und Urs sind die Drehscheibe des Boots- und Material-Unterhaltsteams – oder eben die Achse des Rades.



Liebe Ruderkameradin, lieber Ruderkamerad,

bitte melde dich per E-Mail bei Lukas oder Urs zurück, wenn du dich angesprochen fühlst und Interesse hast, deine Fähigkeiten zur (Betriebs-) Sicherheit unseres Materials einsetzen zu können. Je mehr Schultern diese «Ämtli» tragen, umso mehr können wir einen reibungslosen Ruderbetrieb in Zukunft garantieren und daran uns freuen. Melde dich bitte auch, wenn du bereits (auch seit langem …) eine Arbeit oder ein Amt ausführst und dieses weiterführen willst. – Sehr vielen Dank!

Wie geht es weiter? Wir wollen vor den Sommerferien möglichst viele «Ämtli» besetzt haben, dann zum Start mit vielen Freiwilligen und Interessierten einen ersten, gemeinsamen Info-Abend durchführen. Dort wollen wir uns untereinander vernetzen und organisieren, um das breite Aufgabenspektrum optimal aufteilen zu können.

Wir freuen uns auf deine Rückmeldung! Für jegliche Art von Fragen oder detaillierteren Auskünften zu den einzelnen Aufgaben stehen dir Lukas und Urs gern zur Verfügung.

Lukas Spengeler / lukas.spengeler@sbb.ch / Tel. 079 876 22 97

Urs Franzelli / urs.franzelli@bluewin.ch / Tel. 079 776 60 40

Der Vorstand mit Lukas und Urs

                       

                   

                                      

              Viva Mexico! Toller Abend!

              

                   
                    
                       
                           
                           Ein herzliches Dankeschön! Diana, Tobi und Nelly haben uns mit mexikanischen speisen verwöhnt. Wir haben alle bestens gegessen, viele unterhaltsame Gespräche geführt und den wunderschönen Frühsommerabend genossen.

Wir danken schon heute, denn dem 2 Viva Mexico wird ein 3 folgen! Wir werden die Einladung früher zusenden, damit die welche jetzt nicht dabei waren sich den Abend frühzeitig reservieren können.







                       

                   

                                      

              Fahrordnung am Sempachersee

              

                   
                    
                       
                           
                           Mit den steigenden Temperaturen tummeln sich auch immer häufiger SUP’s und Schwimmer im Wasser. Bitte gebt auf die Mitnutzerinnen und Mitnutzer des Sempachersees acht und befolgt die geltende Fahrordnung auf dem See.

Die Fahrordnung ist gemäss SWISS Rowing Safety Norm ein wichtiger Bestandteil um Unfälle zu vermeiden. Hier geht’s zur Norm.

Hier gehts zur Fahrordnung vom Sempachersee



                       

                   

                                      

              TWINT im Seeclub Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           Neu können wir unsere Getränke mit TWINT bezahlen. Ein Wunsch, den viele von euch geäussert haben, kann so erfüllt werden.

Jasmin hat ja auch schon die Mitgliederrechnungen auf QR Code umgestellt. So halten wir mit der modernen Technologie auch beim Zahlungsverkehr Schritt.

Danke, dass Ihr Eure Getränke und Bezüge umgehend entweder ins Kässeli oder NEU mit TWINT bezahlt.

Bei Fragen wendet euch bitte an Jasmin.



                       

                   

                                      

              Seeclub Sursee reüssiert an der Regatta Cham

              

                   
                    
                       
                           
                           Am vergangenen Wochenende gelang es dem Seeclub Sursee in Cham abermals seine gute Form zu beweisen. Insgesamt erreichten neun Boote die A-Finals. Bei den Jüngsten, der U15 Kategorie, siegte Luisa Schmidlin am Samstag und qualifizierte sich so für das A-Final. Am Sonntag wurde sie dort Vierte. Paul Brinkel und Nico Eggimann erreichten am Sonntag die erste gemeinsame Medaille. Sie erhielten im Doppelzweier U15 Silber in der zweiten Serie. Louanne Schneider und Ariane Hofstetter wurden in der zweiten Serie am Sonntag Zweite. Dank tiefer Schlagzahl war es ihnen möglich, in den entscheidenden letzten Metern des Rennens mit einem kräftigen Spurt auszuschalten. Im Doppelvierer mit Yara Birrer und Fabio Bucher wurden die beiden im A-Final zudem Dritte, dies mit nur einer Sekunde Rückstand auf das Boot der Clubnachbarn aus Sempach.

Bei den U17 Junioren gelang dem Renngemeinschafts-Vierer die A-Final Qualifikation. Am Sonntag wurden sie Vierte. Im Skiff zeigten Mauro Bucher und Zoé Heer ihre gute Form. Beide qualifizierten sich am Samstag mit einem Sieg für das A-Final. Zoé erreichte Silber mit nur einer Sekunde Rückstand auf ihre Gegnerin vom Basler Ruderclub. Mauro wurde Dritter in einem engen Rennen: gemeinsam mit dem Zweit- und Viertplatzierten erreichte er das Ziel innerhalb einer Sekunde.

Bei den U19 Junioren bewiess Sebastian Ziswiler seine Topform. Er qualifizierte sich für das A-Final im Skiff und siegte dort klar mit kräftigen Ruderschlägen und hoher Schlagfrequenz.

 



Abbildung 1: Ariane Hofstetter und Louanne Schneider mit Silbermedaille

 



Abbildung 2: Mauro Bucher verdiente sich seine erste Goldmedaille im Skiff

 



Abbildung 3: Paul Brinkel und Nico Eggimann durften das erste Mal am Siegersteg eine Medaille entgegennehmen

                       

                   

                                      

              Erwachsenen Ruderkurs erfolgreich beendet

              

                   
                    
                       
                           
                           Die Erwachsenen Kurse 2022 werden erfolgreich beendet. Herzliche Gratulation allen Neuruderern.

Anbei Impressionen vom Grundkurs am Freitag mit 7 Teilnehmer*innen.

Der Montagskurs hat 11 Ruder*innen.

Jetzt geht’s darum Gelerntes zu festigen, es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen.

Die Neuruderer entscheiden sich Ende 2022 für den definitiven Clubeintritt beim Seeclub Sursee.

Wir wünschen viel Freude und herzlich willkommen bei den Clubveranstaltungen.







                       

                   

                                      

              Starker Auftritt in Schmerikon und München

              

                   
                    
                       
                           
                           Am 7. und 8. Mai 2022 wetteiferten die Athlet:innen des Seeclub Sursees an der Ruder-Regatta in Schmerikon. Dabei stellte der Seeclub Sursee erneut die starke Form seiner Leistungssportabteilung unter Beweis. Insgesamt verzeichnete der SCS an beiden Tagen fünf Siege und fünf Qualifikationen für die A-Finals am Sonntag. Die U15-Juniorinnen Louanne Schneider und Ariane Hofstetter siegten am Sonntag gleich zweimal; im Doppelzweier und im Doppelvierer mit Yara Birrer und Fabio Bucher. Ihr Rennen gewinnen konnte auch die U17-Juniorin Lilly Tschopp im Skiff, nachdem sie im Endspurt mittels kraftvoller Spurtschläge auf einen gegnerischen Angriff reagierte. Die U15-Junioren Nico Eggimann und Maurus Merki konnten von gegnerischen Fehlern profitieren und gewannen ihre erste Goldmedaille in dieser Kombination. Im Skiff erreichte Zoé Heer die A-Finals – sie verzeichnete bei den U19-Juniorinnen Bronze und dies als U17-Juniorin. Auch im Doppelvierer gewann dem U17-Juniorinnen Team bestehend aus Zoé Heer, Luisa Schmidlin, Lilly Tschopp und Lilly Zust die A-Final Qualifikation, wo sie mit nur einer Sekunde Rückstand auf das Siegerboot Silber erreichten.

Die Qualifikation für das A-Final gelang auch den U17-Junioren Matteo Müller und Mauro Bucher. Im Skiff erzielte Matteo die Silbermedaille mit einem Abstand von nur zwei Sekunden auf den Erstplazierten aus Yverdon. Im Doppelzweier wurde er mit Mauro Bucher im A-Final Sechster.

Auch die übrigen gestarteten Boot waren zu einem grossen Teil vorne mit dabei: Insgesamt wurden sieben Zweitplatzierungen erreicht. Und dadurch, dass an der Regatta in Schmerikon Gold, Silber und Bronze grosszügig an die Erst- bis Drittplatzierten aller Serien der U15-Junior:innen verteilt wurden, konnten alle U15-Athlet:innen des Seeclub Sursees eine Medaille mit nach Hause nehmen, was natürlich immer hungrig auf mehr macht.



Abbildung 1: (v. l.) Die U17-Juniorinnen Lilly Tschopp, Luisa Schmidlin, Zoé Heer und Lilly Zust wurden im Doppelvierer der U17-Juniorinnen im A-Final Zweite. Bei den U19-Juniorinnen erhielt Zoé Heer zudem die Bronze Medaille.

 

Am gleichen Wochenende startete Sebastian Ziswiler für den Schweizerischen Ruderverband an der Regatta München. Im gelang dabei die A-Final Qualifikation im Doppelzweier mit Cédric Palend. Im Skiff erreichte er zudem den B-Final und wurde dort Fünfter.



                       

                   

                                      

              Volunteers für die Lucerne Regatta 2022

              

                   
                    
                       
                           
                           Annemarie Lüthy

Liebe Seeclüblerinnen und Seeclübler

Wie in den vergangenen Jahren gelange ich mit einer Bitte an euch.

Ich brauche noch Volunteers für die Lucerne Regatta vom 08. – 10.07. 2022.

Auf dem Rotsee, dem ‘Wimbledon der Ruderwelt’, messen sich die weltbesten Ruderinnen und Ruderer am Finale der Weltcup Saison.

Damit die Athletinnen und Athleten sich voll und ganz auf ihre Sportart konzentrieren können zähle ich auf DICH lieber Seeclübler, liebe Seeclüblerin dass Soorsi ebenso gut vertreten sein wird wie im sagenhaften Jahr der Europameisterschaft.

Es warten viele interessante Aufgaben auf euch, die auf der Helferplattform beschrieben sind. Die internationale Ruderweltspitze und ihre Angehörigen erlebt ihr aus nächster Nähe und seid Teil davon.

Die Ressortverantwortlichen werden euch genauere Angaben über Einsatz liefern und euch in euren Aufgabenbereich einführen.

Voraussetzungen im Überblick

Gute Laune und Motivation

Mindestalter von 12 Jahren für Einsätze an Start und Ziel

Mindestalter von 18 Jahren für alle anderen Bereiche

Ausserdem ist es ein Vorteil, wenn du neben Deutsch auch Englisch oder weitere Sprachen sprichst, da viele internationale Athletinnen und Athleten sowie Zuschauerinnen und Zuschauer vor Ort sein werden.

Deine Vorteile als Volunteer

Volunteer-Shirt und Baumwolltasche

Verpflegung während deinen Einsätzen

Volunteer-Fest nach dem Event

Weltklasse Ruderinnen und Ruderer hautnahe erleben

Melde dich jetzt für einen Volunteer Einsatz zwischen dem 6. und 11. Juli an. Ich freue mich auf dein Engagement am Göttersee!

Mit diesem Link gelangst du direkt zur Anmeldung auf Swiss Volunteers

Wenn du Fragen hast, so wende dich per Mail oder via Telefon an mich

anne.luethy@bluewin.ch

079 501 00 16

Ich freue mich auf viele bekannte Gesichter aus dem besten Ruderclub der Schweiz!!

Herzlich grüsst euch

Annemarie Lüthy



                       

                   

                                      

              Saison Start 2022 in Lauerz

              

                   
                    
                       
                           
                           Sebastian Ziswiler, Yves Berset

Am 23. und 24. April 2022 wurde der Wintertrainingsfleiss vom Nachwuchsteam des Seeclub Sursees geprüft. Für unsere Junior:innen U15-U19 stand die erste Regatta der Saison 2022 auf dem Plan. In allen gestarteten Alterskategorien sammelten sie neben wertvollen Renn- und Regattaerfahrungen, von denen sie bei der nächsten Regatta in Schmerikon (ZH) vom 07.-08. Mai bereits wieder Gebrauch machen können, nicht wenige Medaillen. Die technischen und rennstrategischen Verbesserungen können die Coaches nun in den verbleibenden Trainings bis zur zweiten Runde weiter ausarbeiten.

Mit den Resultaten starten wir bei den Jüngsten, dem Team der U15. Fabio Bucher sammelte wie Morris Kneubühler und Maurus Merki erste Erfahrungen im Skiff. Dabei erreichten Fabio wie auch Morris auf Anhieb mit einem 1. und 2. Platz je eine Medaille. Maurus startete neben dem Skiff noch im Doppelzweier mit Nico Eggimann. Bei den Juniorinnen U15 brachte Louanne Schneider im Skiff, im Doppelzweier mit Ariane Hofstetter und auch im Doppelvierer mit Ariane, Yara Birrer und Fabio den Seeclub auf Goldkurs, tolle Leistung!

Bei den U17 durfte Zoé Heer im Skiff zweimal die Goldmedaille sowie das spezielle Victorinox-Taschenmesser entgegennehmen. Matteo Müller konnte am Samstag im Skiff Gold abstauben, musste sich dann aber am Sonntag aufgrund der starken Konkurrenz im A-Final mit einem 4. Rang zufriedengeben.

Bei der Kategorie der U19 Junioren bestritt Sebastian Ziswiler am Samstag die verbandsinternen Testings im Doppelzweier mit Marc Kallergis von Lausanne-Sports Aviron. Am Sonntag fuhr er im Skiff auf den 5. Rang in einer starken Serie voller Kaderathleten. In einer Doppelvierer RGM mit Stansstad konnte sich das U19 Boot in der Kategorie Männer/U23/Leichtgewichte den Sieg vor Stäfa und Lausanne sichern.

 





 

                       

                   

                                      

              News aus dem Vorstand – April 2022

              

                   
                    
                       
                           
                           Am 14. April trafen wir uns zur 5. Vorstandssitzung 2022.

Mit dem Start der Ruder- und Regattasaison nimmt auch die Anzahl der besprochenen Themen wesentlich zu.

Unter vielen beschäftigten uns insbesondere folgende Punkte:

	Neue Projekte: Über alle Ressorts hinweg bahnen sich neue spannende Projekte an. Wir werden im nächsten Monat die Ideen sammeln und die dafür verantwortlichen Teams bilden.
	«The Race»: Die Alternative zum gemeinsamen Anrudern mit dem Seeclub Sempach nimmt Formen an. Merkt euch dafür bereits den 4. September 2022 vor.
	Ruderkurse: Die Ruderkurse 2022 sind erfolgreich gestartet. Wir freuen uns über neue begeisterte Ruderinnen und Ruderer.

Regattasaisonvorbereitungen: Das Osterlager findet statt und die Vorbereitungen laufen gut.
	Bootshaus: Nachdem unser Rasenmäher im letzten Jahr Opfer des Hochwassers wurde, mäht ein neuer Rasenmäher seit kurzem mit der gewohnten Zuverlässigkeit unseren Rasen.


Für Fragen stehen wir euch zur Verfügung.

Der Vorstand

                       

                   

                                      

              Letzte Chance – Support your Sport!

              

                   
                    
                       
                           
                           Eine tolle Aktion der Migros, bei der auch der Seeclub Sursee dabei ist!

Bis 25. April können die Vereinsbons noch gesammelt und für unseren Club eingelöst werden. Somit ist es eure letzte Chance unser Projekt zu unterstützen!



Unser Projekt:

Unsere Trainer/innen arbeiten ehrenamtlich. Gerne würden wir ihre Arbeit wertschätzen und sie mit der aktuellen Bekleidung des Seeclub Sursee ausrüsten.

Unsere Coaches sind fast täglich mit unseren Breiten- und Leistungssportlern auf dem Sempachersee, wie auch auf den Regattaplätzen in der Schweiz unterwegs.

Als Dankeschön – unsere SCS Bekleidung!

Besten Dank für all eure Unterstützung. Bei Fragen wendet euch bitte an hugo.ziswiler@seeclub-sursee.ch.

                       

                   

                                      

              Start in die Rudersaison 2022

              

                   
                    
                       
                           
                           Am 2. April feierten wir unser traditionelles Anrudern. Der harte Kern also knapp 20 Ruderbegeisterte liessen sich von den kühlen Temperaturen und dem Schneefall nicht aufhalten. Pünktlich um 08:30 legten sie zur ersten Fahrt der Saison 2022 ab und ruderten los. Auch unsere Juniorinnen und Junioren trainierten heute auf dem Wasser, denn der Saisonstart für sie kommt bald – die Regatta Lauerz ist bereits in drei Wochen. 

Etwas gemütlicher ging es beim Brunch zu und her. Ab 10 Uhr trafen sich die Mitglieder im Clubraum zu einem Brunch. Besonders die Rückkehrer der ersten Ausfahrt freuten sich über den wärmenden Kaffee und die frischen Gipfeli.

Vielen Dank an Aniko für die Organisation und allen, die etwas zum Buffet beigetragen haben. Sie bedankte sich auch für diese Beiträge, denn nur wenn jede und jeder etwas zum Verein beiträgt, lebt unser Verein. Unser Präsident eröffnete darauf mit seiner Rede offiziell die Saison 2022. Er wünschte allen viel Freude und Spass beim Rudern und viele schöne gemeinsame Stunden mit der Seeclub Sursee Ruderfamilie. Einige Impressionen von der Ausfahrt und dem Brunch findet ihr nachfolgend.



Brunchbuffet



Glückliche Gesichter, angeregte Gespräche



Die Juniorinnen und Junioren beim Aruedere



Breitensportlerinnen und -sportler kommen von ihrer Ausfahrt zurück.

                       

                   

                                      

              105. GV Seeclub Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           Mehr als 90 Vereinsmitglieder waren der Einladung des Vorstands gefolgt und am Freitag, 25. März zur 105. Generalversammlung erschienen. Alle Anwesenden waren voller Freude darüber, dass wir uns für diese GV wieder vor Ort treffen durften.

Die GV startete dann auch um 20:30 Uhr nach dem traditionellen Abendessen mit der Begrüssung durch den Präsidenten und mit Grussworten der anwesenden Vertreterin des Seeclub Sempachersee.

Der Zeitplan sah ein speditives Fortschreiten durch die Traktanden vor. Der Vorstand freut sich sehr darüber, dass die Jahresberichte und die Jahresrechnung genehmigt, ihm die Decharge erteilt und das Budget 2022 bewilligt wurde.

Tom Meier wurde als neuer Leiter Breitensport gewählt, unterstützt somit den Vorstand weiterhin tatkräftig und wird den Breitensport weiter voranbringen. Lieber Tom, herzlich willkommen!

Herzlich willkommen heissen wir auch die 33 neuen Mitglieder. Die Aktiv- und Doppelmitglieder, sowie Juniorinnen und Junioren wurden von den Anwesenden mit einem tosenden Applaus begrüsst. Da im letzten Jahr nur 19 Mitglieder den Seeclub verlassen haben, wächst die Mitgliederzahl weiterhin. Darüber freuen wir uns sehr.

Der Seeclub ist und bleibt ein sehr attraktiver Verein. Dies verdanken wir allen Mitgliedern aber einigen Personen ganz besonders. Besonderer Dank gilt…

… Cornelia Berset Suter für ihren unermüdlichen Einsatz als Headcoach, den sie auch noch bis Ende Regattasaison 2022 leisten wird.

… Michael Kiel und der Bootshausgenossenschaft, welche das Bootshausprojekt mit der 5 Jahres Garantieabnahme und der neuen Sponsorenwand abschliessen konnten.

… Franz Fischer für sein grosses Engagement für den Breitensport.

Der Vorstand durfte an diesem Abend selbst viele wohlwollenden Worte, wie zum Beispiel das abschliessende Votum von Pius Krummenacher, entgegennehmen. Diese Worte des Dankes motivieren uns, weiterhin für unseren Verein vollen Einsatz zu zeigen.

An dieser Stelle danke ich den anwesenden Mitgliedern für das Vertrauen und dem Vorstand für die tolle Arbeit.

Eine Familie an Land, ein Team im Boot – das ist der Seeclub Sursee!

Euer Präsident, Hugo

                       

                   

                                      

              Professionelle Aus- und Weiterbildung im Seeclub Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           Am 19. März 2022, rechtzeitig vor der Saisoneröffnung, wurden unsere Trainer*innen und Coaches mit den neusten Methoden für wirkungsvolle und kreative Rudertrainings vertraut gemacht.

Im Breitensport übernahm dies Ueli Bodenmann, eine Gallionsfigur des Schweizer Rudersports und schweizweit mit seiner Ruderschule row&row bekannt. Unsere stets freiwillig arbeitenden Breitensport Rudercoaches konnten vom eintägigen Training viel profitieren und neue Inspiration gewinnen. Diese Erkenntnisse sowie ein in der Umsetzung geplantes Boots- und Material-Unterhaltskonzept kommen allen Breitensportler*innen zu Gute.

Im Leistungssport war Anne-Marie Howald unser Gast. Sie ist Nachwuchsverantwortliche und Headcoach U23/U19 SWISS ROWING. Eine einmalige Chance direkt vom SRV Headcoach Tips und Trick zu erhalten. Einerseits wurde das genaue Auge unserer Trainer*innen geschult und neuste Trainingsmethoden vermittelt, andererseits konnten die Junior*innen im gewohnten Umfeld unter SRV Beobachtung trainieren.

Es ist eine ganze Weile her, seit wir das letzte Mal soviel geballte Ruderkompetenz in unserem Seeclub Sursee begrüssen durften. Anne-Marie und Ueli haben beide den gemeinsamen Weiterbildungsanlass Breitensport und Leistungssport als mustergültig bezeichnet.

Der Vorstand dankt den Organisatoren Tom und Michael sowie den Trainern Anne-Marie und Ueli. Vom günstigen Wetter zusätzlich gekrönt war dies ein erlebnisreicher und schöner Samstag.











                       

                   

                                      

              Material Team im Aufbau

              

                   
                    
                       
                           
                           Urs Franzelli und Lukas Spengeler sind dabei ein Material Team auf die Beine zu stellen.

In der Videobotschaft stellt Lukas die Idee vor. Hier geht es zum Video.

In erster Linie denken wir da an Seeclübler*innen, die eine Affinität zum Bootsmarerial haben. Wir haben jedoch noch viel mehr Material, so zum Beispiel Schwimmwesten, Erste Hilfe Kasten und Defibrillator oder den Bootsanhänger.

Unsere Idee: Wir suchen Helferinnen und Helfer, die wie die Speichen im Rad, mit ihren Kompetenzen helfen, unser Material im Schwung zu halten. Urs und Lukas sind die Drehscheibe des Teams oder eben die Achse des Rads.



Wer Interesse hat, dieses Team zu unterstützen, meldet sich direkt bei Lukas und Urs. Vielen Dank für euren Einsatz!

Der Vorstand mit Urs und Lukas

                       

                   

                                      

              Rettungswesten Revision – lasst eure Rettungswesten revidieren!

              

                   
                    
                       
                           
                           Die Rettungsweste gehört zum persönlichen Material eines jeden Ruderers und einer jeden Ruderin. Bei allen Geräten, bei denen es um Sicherheit oder das Leben von Menschen geht, ist eine regelmässige Inspektion unumgänglich. Secumar empfiehlt, die Rettungswesten alle 2 Jahre warten zu lassen. (Plakette zeigt Wartungsjahr) Alles < 22 soll revidiert werden.

Wir haben mit dem Lieferanten vereinbart, dass die Rettungswesten SECUMAR VIVO 100 vom Seeclub Sursee in einer Sammelaktion zur Jahreswartung gesendet werden können. Alle Rettungswesten mit Kennzeichnung 20 und jünger (siehe Bild) müssen gewartet werden. Die Rettungsweste muss unbedingt von euch mit Namen, Adresse und E-Mailadresse gekennzeichnet sein, damit wir sie euch im Anschluss zurückgeben können. Bitte bringt eure Westen bis Montag, 11. April 2022 in den Seeclub. Wir haben im 1. OG beim Eingang zur Simon’s Power Hall eine Kiste für die Rettungswesten bereitgestellt. Die Kosten für die Wartung betragen Fr.35.- inkl. MwST. und Transport. Sollte ein Patronenwechsel notwendig sein, wird dieser zusätzlich verrechnet.



Bei Fragen wendet euch bitte per E-Mail an hugo.ziswiler@seeclub-sursee.ch.

                       

                   

                                      

              SWISS ROWING Safety Norm

              

                   
                    
                       
                           
                           Das richtige Mass an Sicherheit ist essentiell. Bitte beachtet das besondere Risiko: Kaltwasser! Obschon wir frühlingshafte Temperaturen haben, das Wasser im Sempachersee ist gerade einmal 9 Grad warm. Die aktuelle Wassertemperatur findet ihr zum Beispiel auf der Website vom Meteonews.

Die vorliegende SWISS ROWING Safety Norm wurde im Rahmen der letzten beiden Breitensport Jahrestagungen entwickelt. Das Bundesgesetz über die Binnenschifffahrt mit dazugehörender Verordnung diente den Breitensportverantwortlichen als Grundlage der nun vorliegenden Safety Norm. Sie ist breit abgestützt und definiert eine generelle Basissicherheit im schweizerischen Rudersport. Die Ruderclubs dürfen sich bei der verantwortungsvollen Festlegung ihrer lokalen Ruder- und Fahrordnung an der Safety Norm orientieren. Die SWISS ROWING Safety Norm wird in die Seeclub Sursee Website eingearbeitet.

Die SWISS ROWING Safety Norm findest du hier.

                       

                   

                                      

              Rücktritt von Cornelia Suter Berset als Head-Coache Seeclub Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           Nach der Umstellung zur Sommerzeit finden die Trainings unter der Woche wieder auf dem Wasser statt. Mit grossen Schritten naht die Regattasaison 2022. Die nationale Regattasaison wird mit den Schweizermeisterschaften auf dem Rotsee vom 01. 07. 2022 bis 03. 07. 2022 beendet.

Zu diesem Datum tritt Cornelia Suter Berset nach elf Jahren von ihrer Funktion als Head-Coach des Seeclub Sursee zurück. An dieser Stelle schon einmal ein grosses Merci für die geleistet Arbeit für den Seeclub. Das Engagement von Cornelia in den letzten Jahren, besonders im Bereich der Nachwuchsförderung und des Juniorenbreitensport, ist enorm. Cornelia ist zu Beginn mit einer keinen Gruppe an Athleten*innen gestartet. Sie konnte viele Jugendlich für den Ruder-sport motivieren. Die einen schickte sie auf den Athletenweg, die anderen konnte Sie für die Trainerfunktion begeistern. Unsere aktuelle Junioren- und Leistungssportabteilung sind die Früchte ihrer wertvollen Arbeiter!!

Die Tätigkeiten des Head-Coach werden künftig auf verschieden Schultern verteilt. Administrative, Organisatorische und koordinative Aufgaben übernimmt Michael Zwahlen, der Verantwortliche für den Leistungssport im Vorstand des Seeclub Sursee. Die Trainingsplanung und die Trainingsdurchführung bleibt beim Trainerteam. So wird sichergestellt, dass der eingeschlagen Weg im Bereich Junioren- und Leistungssport nachhaltig weitergeführt wird. Inwiefern sich Cornelia weiter im Trainerteam engagiert ist aktuell noch in Abklärung.

Wir wünschen Cornelia für Ihre letzte Saison als Head-Coach viele schöne Erfolge!

Der Präsiden und der Verantwortliche Leistungssport

                       

                   

                                      

              Vorstellung Thomas Meier (gewählt GV 2022)

              

                   
                    
                       
                           
                           Im Namen des Vorstands freuen wir uns Euch den neuen ‘Leiter Breitensport’ vorzustellen:

Thomas (‘Tom’) Meier, bald 59 jährig, gebürtiger Baselbieter, Vater zweier erwachsener Töchter, wohnhaft in Buttisholz und Gründer eines internationalen Unternehmens mit Sitzen in Sursee und Montreal. Tom absolvierte den Grundkurs im Jahr 2002 bei Sepp Frühauf und kennt die Wünsche und Notwendigkeiten des Breitensports bestens. Seit vielen Jahren nimmt er regelmässig an Technikkursen und Trainings der Ruderschule Row&Row teil, was ihn auch mit anderen Ruderclubs im ganzen Land vernetzt und andere Gewässer kennenlernen lässt. 2019 hat Tom den Instruktorenkurs des SRV am Schiffenensee absolviert.

Im vergangenen Jahr durften wir im Vorstand schon mit ihm zusammenarbeiten. Tom machte sich sofort an die Arbeit und hat bereits intensiv mit den Breitensport Rudercoaches zusammengearbeitet. Sodass nun erstmals ein reichhaltiges Jahresprogramm für die Breitensportler/-innen besteht.

Für die Coaches organisiert er  am 19.3.2022 einen Weiterbildungstag zusammen mit Ueli Bodenmann. Auch die Administration für die Ruder-Grundkurse 2022 hat er schon übernommen, wozu sich bereits über 20 Teilnehmer/-innen eingeschrieben haben. Tom ist ein Macher und mit seiner Art die Dinge anzugehen eine Bereicherung für uns Alle.

Viele kennen ihn übrigens auch vom LOTTO 2019, da debütierte er spontan und bravourös mit seinem sympathischen Basler Dialekt.

Herzlich willkommen im Vorstand, wir freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Für den Vorstand Hugo Ziswiler

                       

                   

                                      

              105. GV Seeclub Sursee Anmeldung läuft

              

                   
                    
                       
                           
                           Via Newsletter habe unsere Mitglieder die Anmeldeunterlagen zur 105. GV vom Seeclub Sursee am 12.3.2022 erhalten.

Die Anmeldefrist läuft bis zum 21. März 2022.

Die Einladung wurde am 28.1.2022 ebenfalls via Newsletter versendet.

Bei Fragen wendet euch an: Hugo.Ziswiler@seeclub-sursee.ch

 

 

                       

                   

                                      

              The Boat Race mit Simon Schürch

              

                   
                    
                       
                           
                           In London steigt Simon Schürch am 3. April wieder in ein Rennboot. Der Olympiasieger möchte für Cambridge das legendäre Achterrennen gewinnen. Roman Röösli aus Sempach hat etwas dagegen.

Es erfüllt uns mit viel Freude dieses legendäre und hochkarätige Rennen auf der Temse zu verfolgen. 2021 hat Cambridge gewonnen. Doch das schönste unsere Region Sempachersee gewinnt so oder so.

Daumen Drücken für unseren Simon und sein Team Cambridge.

Hier gehts zum Bericht der Surseer Woche.

Hier findet ihr die Hompage von The BOAT RACE the TEAM!

Hier findet ihr die Berichterstattung vom SRV

                       

                   

                                      

              Swiss Indoors 2022

              

                   
                    
                       
                           
                           
Die Athlet:innen des Seeclub Sursees starteten am vergangenen Samstag 29.1.2022 an den Swissindoors – ein Wettkampf, welcher auf dem Ruderergometer ausgeführt wird. Wie letztes Jahr fand das Rennen wieder dezentral in den Ruderclubs statt. Die Veranstaltung wurde digital übertragen und konnten live mitverfolgt werden. Für die Atlet:innen bilden die Indoors eine Standortbestimmung; sie erhalten die Rückmeldung für ihren Trainingsfleiss der ersten Wintersaisonshälfte.




Für den Seeclub Sursee starteten insgesamt 17 Athlet:innen, von welchen viele neue persönliche Bestmarken erreichten. Joel Schürch startete bei der Kategorie der Männer offen, dort erreichte er den siebten Rang mit der schnellen Zeit von 6:03. Bei den Junioren U19 gelang es Sebastian Ziswiler, sich gegen 76. Kontrahenten durchzusetzen. Mit einem Rennen, welches er mit konsequent hoher Schlagzahl durchfuhr, belegte er den 25. Rang. Zoé Heer gelang es, an ihre Erfolge vom letzten Jahr anzuknüpfen. Bei 64. Teilnehmerinnen wurde sie Vierte in der U17 Kategorie und verbesserte ihre Zeit für 1500m gegenüber dem letzten Jahr um sagenhafte 14 Sekunden. Auch in der zahlenmässig grossen U17 Juniorenkategorie, welche 110 Teilnehmer umfasste, konnten sich die neu in dieser Kategorie startenden Athleten Matteo Müller (18. Rang) und Mauro Bucher (47. Rang) behaupten. Louanne Schneider besetzte bei den Juniorinnen U15 den starken 7. Rang, dicht gefolgt von ihrer Clubkameradin Luisa Schmidlin, welche den 9. Rang belegte – dies in einem Feld mit 49 Kontrahentinnen. Bei den Junioren derselbigen Kategorie erkämpfte sich Morris Kneubühler den 16. Rang bei 60 Teilnehmern. 




Gleich am nächsten Tag fand auch der zweite Langstreckentest des Ruderverbands im französischen Mulhouse statt. Die Rennbelastung vom vorherigen Tag steckten die Athlet:innen locker weg – das zeigen die starken Resultate. Matteo Müller siegte in der Junioren U17 Kategorie bei fairen Rennbedingungen. Die Zwischenresultate seines 4000m Rennens zeigen vor allem, dass er gegenüber der Konkurrenz äusserst konstant fuhr und seine Kräfte gut einteilte. Mauro Bucher konnte sich ebenfalls behaupten und belegte den neunten Rang. Joel Schürch gelang es an seinem ersten Langstreckentest der Wintersaison den 8. Rang zu belegen. Sebastian Ziswiler wurde in einem zeitmässig dichten Feld 15ter. Zoé Heer bewies auch auf dem Wasser ihre gute Form und erreichte den 9. Rang, Luisa Schmidlin wurde bei den U15 Juniorinnen 8te. 




Resultate Langstreckentest, SwissIndoors




Abbildung 1: Mauro Bucher (l.) und Matteo Müller (r.) bereiten sich auf das Rennen von 4000m vor











Abbildung 2: Louanne Schneider wird beim 1000m Rennen von Cornelia Suter-Berset gecoacht











Abbildung 3: Die Juniorinnen Zoé Heer, Rebekka Hug und Lilly Tschopp erwarten mit Spannung den Start





                       

                   

                                      

              Einladung zur 105. Generalversammlung des Seeclub Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Freitag, 25. März 2022 findet die 105. GV des Seeclub Sursee statt. Sehr gerne laden wir unsere Mitglieder dazu ein. Der Vorstand freut sich, euch ab 18.15 Uhr bei der Stiftung Brändi in Sursee zu begrüssen.

Wir verfolgen die aktuelle epidemiologische Lage und hoffen sehr, dass wir die GV physisch durchführen können. Wir informieren euch über die geltenden Auflagen, sobald diese bekannt sind. Die Onlineanmeldung wird nach dem definitiven Entscheid über die physische Durchführung möglich sein. Vielen Dank für euer Verständnis!

 

Traktanden

	Begrüssung
	Wahl der Stimmenzähler
	Protokoll der virtuellen 104. GV vom 26. Februar 2021
	Jahresberichte des Vorstandes
	Entgegennahme der Jahresrechnung
	Bericht der Revisionsstelle und Entlastung des Vorstands
	Festsetzung des Jahresbeitrages
	Genehmigung Budget
	Wahlen des Vorstands: Verantwortlicher Breitensport
	Vereinsjahr 2022
	Zielsetzungen
	Jahresprogramm



	Anträge des Vorstandes und der Mitglieder
	Ehrungen
	Diverses und allgemeine Informationen


 

Programm

	18.15 Uhr Apéro
	19.00 Uhr Nachtessen
	20.15 Uhr Beginn GV
	21.15 Uhr Dessert
	ca. 23.30 Uhr Ende der Veranstaltung


 

Folgt: GV relevante Dokumente

Folgt: Anmeldeformular

                       

                   

                                      

              SWISS ROWING INDOORS 2022

              

                   
                    
                       
                           
                           
Am kommenden Samstag 29.01.2022 findet für unsere Athleten*innen ein erster Saisonhöhepunkt statt. Auf dem Programm stehen die Schweizermeisterschaften im Indoor-Rudern. Normalerweise stehen die Ruderergometer in einer Turnhalle in Reih und Glied und das Publikum kann in unmittelbarer Nähe die Teilnehmer anfeuern. Infolge der aktuellen geltenden Massnahmen gegen das Corona-Virus werden die Wettkämpfe auch in diesem Jahr in den Ruderclubs ausgetragen. Die Ergometer werden vernetzt und die Rennen von einer Zentrale aus gesteuert. Da offizielle Schweizermeistertitel vergeben werden, gibt es wie an jedem Wettkampf, eine Jury die prüft ob alles Regelkonform abläuft. Beispielsweise der Wägevorgang bei den Leichtgewichten wird via einem aufgezeichneten Video überwacht. Via Live-Stream können die Rennen im Internet mitverfolgt werden. Die Startzeiten der Surseer Athleten*innen sind wir folgt:
09:30 Uhr         Junioren U19                Florin Bucher, Melvin Padallino
10:20 Uhr         Junioreninnen 17         Lilly Zust
10:45 Uhr         Junioren U17                Mauro Bucher
11:30 Uhr         Elite Männer                 Joel Schürch -> Im Ruderzentrum Sarnen
11:50 Uhr         Elite Männer                 Yves Berset
13:10 Uhr         Juniorinnen U15           Luisa Schmidlin, Louanne Schneider
13:25 Uhr         Junioren U15                Morris Kneubühler, Fabio Bucher, Nico Eggimann Maurus Merki
14:20 Uhr         Juniorinnen U17           Zoé Heer, Rebekka Hug
14:35 Uhr         Junioren U17                Matteo Müller
15:50 Uhr         Junioren U19                Sebastian Ziswiler




Alle Athleten*innen habe sich in den vergangenen Wochen mit viel Trainingsfleiss auf diese Meisterschaften vorbereitet. Toll, weiter so!




Ich wünsche allen Teilnehmenden viel Glück und gutes Gelingen bei den Rennen und hoffe, dass wir am Samstag Abend über Medaillen und zufriedene Athleten*innen berichten dürfen.




Siehe auch: https://www.swissrowing.ch  https://www.rowingindoors.ch/




Bitte beachtet, dass Simons Power-Hall am Samstag von 08:00 Uhr bis ca 15:15 Uhr für die Teilnehmer und Betreuer der Meisterschaft reserviert ist. Vielen Dank für das Verständnis.




Für einige Ruderer*innen geht es am Sonntag gleich mit denm nächsten Einsatz weiter. Auf dem Canal du Rhône bei Mulhouse findet der zweite Langstreckentest von SWISSROWING statt. Die Rennen werden als Einzelstarts gegen die Uhr gefahren. Je nach Kategorie beträgt die Renndistanz 4 oder 6 Kilometer. . Die Resultate werde für den Kaderbildungsprozess herangezogen.




Für die Leistungsportabteilung des Seeclub Sursee steht ein intensives Wochenende bevor. An dieser Stelle möchte ich mich beim ganzen Trainer-Team sowie allen Helfer im Hintergrund für die grosse Arbeit während den Trainings und am kommenden Wochenende herzlich bedanken.




Michael Zwahlen




Chef Leistungssport





                       

                   

                                      

              Chlous-Rudern

              

                   
                    
                       
                           
                           
Bei besten Bedingungen machten sich unsere Wichtel am Samstag, 11. Dezember 2021 auf zum Chlous-Rudern. Die Boote wurden mit Lichterketten geschmückt, die Wichtel setzten sich eine Chlous-Mütze auf und los gings.




Was für ein einzigartiges Bild das gab: Lautlos glitten die Boote über das flache Wasser in die Dämmerung. Selbst der Mond lugte kurz hervor. Die Trainerchläuse, welche die Ruder*innen im Motorboot begleiteten, bewirteten unsere Wichtel auf dem See mit einem wärmenden Punsch. Die Rückfahrt in finsterer Nacht, umrahmt von den funkelnden Lichtern der Ruderboote, war für alle ein schönes, leuchtendes Erlebnis.




Beim anschliessenden Abendessen, Ghackets mit Hörnli und Apfelmus, sassen alle Wichtel und Chläuse gemütlich zusammen.




Ganz herzlichen Dank dem Organisationsteam Cornelia und Michael und allen Trainern!

Der Urchlous.













                       

                   

                                      

              Bootstaufe des neuen Doppelzweiers „Fortuna“

              

                   
                    
                       
                           
                           Nach den Neuwahlen des Vorstandes an der GV 2021 wurde eine Bootsbeschaffungskommission mit Cornelia Suter, Mischa Müller, Urs Franzelli, Roman Böni und Michael Zwahlen ins Leben gerufen.
Sie stellte den Bedarf an einem Doppelzweier für den Erwachsenen- und für den Juniorenbreitensport fest und evaluierte in der Folge das Breitensportboot «International Explorer 30» des Herstellers WinTech. Der Vorstand bewilligte diese Beschaffung und bestellte das Boot. Vielen Dank an Urs Franzelli und die Bootsbeschaffungskommission für die technischen und administrativen Abklärungen und die Organisation der Lieferung!

Am Chlous-Rudern wurde das Boot nun getauft und feierlich offiziell dem Ruderbetrieb übergeben. Das Boot ist Sinnbild für die Verbindung zwischen den Junioren und den Masters Breitensportler*innen. Dies ist ganz im Sinne von Swissrowing, die den Clubs für 2021 den Auftrag gab, die Junioren und Masters Breitensportler*innen besser zu vernetzen.

Für diese Vernetzung stehen auch die beiden Göttis Andreas Jenny als Junior Breitensportler und Petra Ochsenbein als Masters Breitensportlerin. Sie haben sich für den wohlklingenden Namen «Fortuna» entschieden. Denn dem Boot soll auf all seinen Fahrten die römische Göttin des Glücks – Fortuna – beistehen. Hugo dankte in seiner Ansprache den beiden Göttis für ihre Patenschaft und der Bootsbeschaffungskommission für ihr Engagement. Beim gemeinsamen Abendessen mit dem neuen Clubwein wurde auf das neue Boot angestossen.

Der Vorstand wünscht dem Boot immer eine Handbreit Wasser unterm Kiel!













                       

                   

                                      

              Neuer „Triechter Tropfe“

              

                   
                    
                       
                           
                           
Unser Clubwein erfährt eine Neuauflage. Nachdem der 100Jahre Clubwein ausgetrunken ist, haben wir einen neuen Clubwein ausgesucht. Eine lange Tradition geht mit unserem „Triechter Tropfe“ weiter. Dany Kirchhofer hat die tolle Etikette entworfen und Urs Fischer liefert den Wein – besten Dank!

Unser „Triechter Tropfe“ ist purpurrot mit dunklen Reflexen mit frischen Aromen nach roten Früchten in der Nase und wird begleitet von dezenten Pfeffer- und Röstnoten. Am Gaumen ist er frisch, samtig und weich. Schöne Fruchtaromen mit Nuancen von Vanille und eleganter Holznote runden den Wein, der 12 Monate im Eichenfass reifte, ab.



	Traube: Cabernet Sauvignon, Merlot
	Kosten pro Flasche: Fr 20.-, wobei unser Club mit 5.- von jeder Flasche profitiert


Der Wein kann direkt bei Fischer Weine bezogen werden oder natürlich bei uns im Seeclub Sursee Clubhaus. 




Prost und wir wünschen allen eine schöne Adventszeit!

Der Vorstand

 






 

                       

                   

                                      

              Herzlichen Dank an die Sponsoren des Clubhauses

              

                   
                    
                       
                           
                           
Das Bootshausprojekt wurde 2019 erfolgreich abgeschlossen und nun ist es gelungen die Sponsorenwand mit einem modernen und zeitgemässen Bild zu gestalten. Die Seeclub Sursee Bootshausgenossenschaft dankt allen beteiligten Sponsoren, ohne deren grosszügige Unterstützung dieses tolle Bauprojekt nicht möglich gewesen wäre. 

Für die Gestaltung der Sponsorenwand ist Franz Bieri verantwortlich, dessen Idee durch die Informatiker der Schindler Berufsbildung umgesetzt wurde.  Auf dem Boot erscheinen alle Namen separat in einer Schleife von ca. einer Stunde.














Mit der Sponsorenwand wird das Bootshauprojekt abgeschlossen. Die 2 jährige Garantieabnahme wurde erfolgreich durchgeführt.




Viel Freude beim Training, Rudern und Dank!
Seeclub Sursee, Bootshaugenossenschaft









                       

                   

                                      

              GV 2022 des Seeclubs Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Freitag, 25. März 2022 findet die 105. GV des Seeclubs Sursee im Restaurant Cayenne in Sursee statt. Wir bitten euch, diesen Termin bereits jetzt vorzumerken. Eine Einladung mit den detaillierten Informationen erfolgt zu gegebener Zeit.

Gemäss Statuten müssen Anträge mindestens 2 Monate vor der GV zuhanden des Vorstands eingegeben werden. Deshalb bitten wir euch, eure Anträge bis 25. Januar 2022 an Hugo (hugo.ziswiler@seeclub-sursee.ch) zu senden. Besten Dank!

Der Vorstand

                       

                   

                                      

              Fit mit Franz 2G Regel

              

                   
                    
                       
                           
                           Franz erweitert das beliebte Wintertraining. Neu kommt der Donnerstag 17:00 bis 18:00- Uhr dazu.

Dienstag oder Donnerstag: 07:00 Uhr – 08:00 Uhr Doodle Link hier
Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr Doodle Link hier
Freitag 19:00 – 20:30 Uhr anschliessend gemütliches Beisammensein in der Clubstube Doodle Link hier
Bei allen Trainings mit Franz ist 2G gefordert.

Bitte meldet euch via Doodle-Link frühzeitig, jeweils am Vorabend bis 18.00 Uhr, an oder ab. Franz kann so das Detailprogramm gestalten. Vielen lieben Dank, Franz!


Der Fitnessraum ist wieder frei zugänglich. Bitte tragt euch in die Präsenzliste ein, denn diese wird für das Contact-Tracing benötigt.



 


 

                       

                   

                                      

              Bootstaufe und Chlous-Rudern

              

                   
                    
                       
                           
                           Wie im Oktober-Newsletter angekündigt, findet am 11. Dezember das traditionelle „Chlous-Rudern“ statt. Dabei bringt uns der Samichlaus ein neues Boot.

Nach den Neuwahlen des Vorstandes an der GV 2021 wurde eine Bootsbeschaffungskommission ins Leben gerufen. Sie stellte den Bedarf an einem Doppelzweier für den Erwachsenen- und für den Juniorenbreitensport fest und evaluierte in der Folge ein Boot des Herstellers WinTech. Der Vorstand bewilligte diese Beschaffung und bestellte das Boot. Vielen Dank an Urs Franzelli und die Bootsbeschaffungskommission für die technischen und administrativen Abklärungen und die Organisation der Lieferung! Dieses Boot können wir nun taufen und gemeinsam feiern.

Wir beginnen um 17.00 Uhr mit der Bootstaufe und geniessen anschliessend einen Apéro. Die Juniorinnen und Junioren bereiten sich in dieser Zeit auf die Ausfahrt vor. Für die Gäste gibt es ab 18.00 Uhr Hörnli und Ghackets während die Juniorinnen und Junioren auf dem See sind. Für sie gibt es im Anschluss an die Ausfahrt ebenfalls Abendessen. Die Feierlichkeiten finden voraussichtlich draussen statt.

Bitte beachtet: Die Teilnahme ist nur mit Covid-Zertifikat möglich und auf 50 Personen beschränkt. Wir bitten euch deshalb, euch über den nachfolgenden Doodle-Link bis Donnerstag, 9. Dezember, anzumelden:

Anmeldung für Gäste für Bootstaufe und Abendessen

Anmeldung für Juniorinnen und Junioren für Bootstaufe, Chlous-Rudern und Abendessen

Wir freuen uns, mit euch zu feiern.

Der Vorstand

                       

                   

                                      

              Neues Corona-Schutzkonzept ab 6.12.2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Bundesrat hat neue Schutzmassnahmen kommuniziert, welche ab 6. Dezember 2021 gelten.

Die Zertifikatspflicht und damit die 3G-Regel wird nun auch im Seeclub Sursee in allen Innenräumen angewendet. Zudem gilt eine Maskentragpflicht für alle. Die Maske kann beim Indoor-Training und bei sitzender Konsumation in unseren Clubräumlichkeiten abgenommen werden. Im Training „Fit mit Franz“ wird das 2G-Konzept umgesetzt, bitte beachtet dafür den separaten Newsbeitrag.

Unter 16-jährige sind von der Zertifikatspflicht ausgenommen. Auch für unser Outdoor-Training gibt es weiterhin keine Einschränkungen.




Hier geht es zum aktuellen SCS Schutzkonzept.





                       

                   

                                      

              Migros-Aktion „Support your Sport“ – Vielen Dank!

              

                   
                    
                       
                           
                           Im Frühjahr 2021 fand die Aktion „Support your Sport“ von Migros statt. Die Vereinsmitglieder und weitere Unterstützerinnen und Unterstützer haben fleissig für den Seeclub Sursee gesammelt. Insgesamt kamen so 4254 Vereinsbons zusammen und der Seeclub wurde mit Fr. 742.70 unterstützt. Herzlichen Dank für eure Unterstützung!

                       

                   

                                      

              Wechselhaftes Wetter am ersten Langstreckentest in Mulhouse (F)

              

                   
                    
                       
                           
                           
Text von Sebastian Ziswiler

So viele Athletinnen und Athleten aus Sursee waren noch nie in Mulhouse auf dem Canal du Rhône au Rhin im Einsatz!




Ganze sieben Boote standen am Start – darunter Matteo, Mauro, Luisa, Zoé und Sebastian im Skiff und Morris mit Phillip und Rebekka mit Lilly im Doppelzweier. Sie kämpften sich über die 4km lange Strecke für U17 oder über die 6km lange Strecke für U19. Sich dort zu zeigen, ist ein Muss für jeden/jede, die Kaderambitionen für die Saison 2022 haben.











Die Ruderbedingungen waren anspruchsvoll, denn man musste jederzeit mit starken Gegenwindböen rechnen. Auch eine Herausforderung war es, die Körpertemperaturen auf den optimalen 37,5° zu behalten, denn anfänglich hat es geregnet und beinahe geschneit. Dies sind keine ungewöhnlichen Wetterbedingungen für die Rennen in Mulhouse. 











Die Trainer vor Ort,  Mischa und Res, waren nach dem Bootsabladen in Sursee sehr zufrieden mit den Leistungen und dem gezeigten Einsatz.

Vielen Dank an den Seeclub Sempach, die unsere Boote nach Mulhouse und wieder zurück brachten. Ein grosses Danke gilt auch allen Eltern, die tatkräftig halfen und angefeuert haben.




HIER geht’s zu den Resultaten!




Man sieht sich am zweiten Langstreckentest in Mulhouse am 30. Januar 2022!



















                       

                   

                                      

              News aus der Vorstandssitzung

              

                   
                    
                       
                           
                           Am 4. November 2021 hat die 9. Vorstandssitzung statt gefunden. Die folgenden Themen sind aktuell:

	Vorbereitungen Events im Dezember
	Gemeinsame Vorstandssitzung mit dem Seeclub Sempach vom Oktober
	Rückmeldungen aus dem Elternabend der Juniorinnen und Junioren
	Neuerungen im Bootshaus: Rasenmäher Roboter ersetzt und Festbankgarnituren neu angeschafft
	Vorbereitung der GV 2022


Bei Fragen und Anregungen stehen die Verantwortlichen der Ressorts zur Verfügung.

Sportliche Grüsse

Der Vorstand

                       

                   

                                      

              Winterhalbjahr mit besonderen Risiken

              

                   
                    
                       
                           
                           
Dunkelheit und Kälte sind nicht zu unterschätzen!




Im Winterhalbjahr sind die Wassertemperaturen um einiges tiefer als im Sommerhalbjahr. Es gilt zu beachten, dass eine Unterkühlung (Hypothermie) des Körpers tödliche Folgen haben kann. Als Faustregel gilt: pro Grad Wassertemperatur = Zeit in Minuten zum Überleben

In Kleinbooten (1x und 2x oder 2-) ist das Tragen der Schwimmwesten im Winterhalbjahr ab November empfohlen. Die Junioren verhalten sich gemäss den Weisungen der Trainer. Laut BSV muss eine Schwimmhilfe mitgeführt werden, sofern der Abstand zum Ufer mehr als 300m beträgt. Unsere Fahrordnung auf dem See führt dazu, dass immer eine Schwimmhilfe mitzuführen ist.

Automatische Schwimmwesten müssen gewartet werden. Eine entsprechende Marke mit Verfalldatum ist an den Westen angebracht. Jede Person ist eigenverantwortlich dafür zuständig, dass seine Schwimmweste im Ernstfall auch funktioniert.

Bitte beachtet auch die SRV Safety Norm. Besondere RISIKEN.










 

                       

                   

                                      

              9. Rang Junioren EM München

              

                   
                    
                       
                           
                           
Erlebnisbericht:




Am vergangenen Wochenende 7.-10.10. haben Alexander Bannwart (SC Stansstad) und ich, Sebastian Ziswiler (SC Sursee) die Junioren Europameisterschaften in München auf der Olympia Regattastrecke von 1972 in Oberschleissheim bestritten.
Nach einem 3. Rang im Vorlauf knapp hinter den Dänen mussten wir den Umweg über den Hoffnungslauf nehmen, diesen gewannen wir dann deutlich und sicherten uns den Platz im Halbfinale.
Am Sonntagmorgen im Halbfinale konnten wir nicht mit der starken Konkurrenz aus Slowenien, Kroatien und Griechenland mithalten und qualifizierten das Boot fürs B-Finale. Im B-Finale gelang ein super Start und wir hefteten uns an die führenden Norweger. Im Schlussspurt wurden wir noch von den Italienern (4. an der WM in Plovidv) abgefangen. Daraus resultiert ein 3. B-Final Platz ⇒ 9. Schlussrang.









Mit diesem Ergebnis sind wir sehr zufrieden da uns eine enorme Verbesserung im Vergleich zu der WM gelungen ist. Herausforderungen waren der starke Gegenwind, die kalten Temperaturen und die nahe aufeinanderliegenden Rennen.
Nun heisst es einen Moment abschalten, sich von dieser langen Saison erholen und Kräfte tanken um im Wintertraining wieder grosse Schritte zu erreichen.




Sebastian Ziswiler












Hier gehrt zur Berichterstattung vom SRV




(FOTOGRAF: DETLEV SEYB)

                       

                   

                                      

              Junioren RC Thalwil zu Gast

              

                   
                    
                       
                           
                           
Nach den neuseeländischen und australischen Gästen, darf der Seeclub Sursee diese Woche die Juniorengruppe vom Ruderclub Thalwil willkommen heissen.




Vom 11. – 17. Oktober 2021 findet für die Junioren ein Trainingslager statt. Die Thalwiler haben ihre eigene Boote dabei und nutzen nach Rücksprache mit unseren Trainer ein Motorboot vom SCS.








Die Trainings finden immer am Vor- und Nachmittag statt. Für die Verpflegung und Übernachtung haben die Gäste mit der Militärunterkunft Schenkon eine ideale Lösung in Gehdistanz gefunden. Vor Ort ist Fabian Freimann, Cheftrainer vom (http://rcthalwil.ch/) für die Gruppe verantwortlich. Die guten Wasserverhältnisse auf dem Sempachersee sowie unsere geeignete Infrastruktur waren ausschlaggeben, dass die Wahl auf den Standort des Seeclub Sursee gefallen ist.




Wir wünschen allen beteiligten gute und effiziente Training auf dem Sempachersee.




Für weiter Fragen steht Michael Zwahlen 079 281 81 61 gerne zur Verfügung.









                       

                   

                                      

              49. Grosser Preis vom Sempachersee

              

                   
                    
                       
                           
                           
Am Samstag, 25. September starteten gleichzeitig 21 Achterboote mit äusserst motivierten Mannschaften zum grossen Preis vom Sempachersee. Aufgrund der anhaltenden schwierigen Situation ist es das einzige Rennen, das auf dem Sempachersee stattfand. Dank des schönen Wetters war die Stimmung auf den Booten und rund um den Triechter aber ungetrübt gut. Den Sieg einfahren konnte der Ruderclub Zürich. An zweiter und dritter Stelle folgen der Basler Ruderclub und der Seeclub Zürich. 

Hier geht’s zur Rangliste




 









                       

                   

                                      

              Abschlussfeier SM 2021 mit Joel Schürch

              

                   
                    
                       
                           
                           
Am Sonntagabend, 12. September 2021 feierten wir im Seeclub Sursee unsere Athlet*innen und gratulierten allen zur tollen Rudersaison 2021. Der Rotsee ist immer ein besonderes Erlebnis und so konnten wir alle gemütlich dieses schöne Wochenende ausklingen lassen.








An die Regattierenden der Schweizermeisterschaft wurden Gutscheine für Kino und das GO-In verteilt. Unser Präsident richtete ein paar Worte des Dankes an die Athlet*innen und erwähnte speziell die Eltern, das Trainerteam und die Fahrer des Anhängers.








Bestimmt ein Highlight für alle war die Anwesenheit von Joel Schürch, unserem «Mann in Tokyo».








Er berichtete sympathisch und wortgewandt von der Olympiade, der Reise, seinen Zukunftsplänen und beantwortete viele Fragen aus dem Plenum.




Wir wünsche Joel und Amanda alles Gute und freuen uns sehr, wenn sie uns im Seeclub Sursee schon bald wieder besuchen.




Pünktlich um 20:00 Uhr war der Abend mit Wurst und Brot zu Ende, viele mussten ja am Montag in die Schule.
An dieser Stelle: Herzliches Dankeschön für all die helfenden Hände, ihr seid «Weltklasse»!












Im Namen der Athlet*innen, euer Hugo

                       

                   

                                      

              Schweizermeisterschaft 1*Gold 3*Bronze

              

                   
                    
                       
                           
                           
Der Seeclub Sursee startete am vergangenen Wochenende an der Schweizermeisterschaft auf dem Rotsee. Insgesamt stellte er hierbei 16 Athleten und 17 gemeldete Boote. Von diesen konnten nach Vorläufen sechs Boote den A-Final und drei Boote den B-Final erreichen.




Normalerweise findet die Schweizermeisterschaft am Rotsee im Juli statt. Aufgrund der unsicheren epidemiologischen Lage und der Absicht der Organisatoren, auch Elite und Masterrennen uneingeschränkt zulassen zu können, wurde die Ruderregatta auf den Herbst verschoben. Dies bedeutete für die Juniorinnen und Junioren auch ein Fortsetzten des Trainingsbetriebs über die Sommerferien, um mit der Konkurrenz mithalten zu können. Dass sich dieser zusätzliche Trainingsaufwand lohnte, zeigen die zahlreichen Finalqualifikationen der Regattierenden aus Sursee.  Das Podest erreichten in der U15 Kategorie Mauro Bucher und Matteo Müller.





Mauro Bucher und Matteo Müller




Nachdem sie in ihren Qualifikationsrennen klar dominierten, wurden sie im A-Final Dritte und konnten die Bronzemedaille entgegennehmen. Eine Qualifikation für den A-Final gelang zusätzlich Philipp Kuoni, Morris Kneubühler, Mauro Bucher und Matteo Müller. Am Samstag erzielten sie im Doppelvierer der Junioren U15 gar die Tagesbestzeit. Im A-Final wurden sie in einem äusserst engen Rennen Fünfte. Auf den Drittplatzierten hatten sie hierbei bloss einen Rückstand von einer Sekunde. Des Weiteren gelang es den Juniorinnen Louanne Schneider, Luisa Schmidlin, Ariane Hofstetter und Lilly Tschopp im B-Final der Doppelvierer den zweiten Rang herauszufahren. Luisa Schmidlin qualifizierte sich zusätzlich im Skiff den B-Final und wurde dort Dritte.




In der Kategorie der Juniorinnen U17 erreichte Zoé Heer klar den Final. Das Rennen gestaltete sich äusserst spannend und wurde erst in den letzten Metern entschieden. Zoé Heer ergatterte sich hierbei in ihrem ersten Jahr in dieser Alterskategorie die Bronze-Medaille und durfte das Podest betreten.





Zoé Heer




Bei den Juniorinnen U17 konnten sich Lena Mettler und Zoé Heer in der Renngemeinschaft mit Seraina Stirnimann und Chantale Renggli vom Seeclub Sempach für den A-Final qualifizieren und erzielten hierbei in einem kräftemässig ausgewogenen Rennen den fünften Rang.  




Des Weiteren qualifizierte sich Lynn Albert im Skiff bei den Juniorinnen U19 für den B-Final. Dort gelang es ihr das Rennen von Anfang an zu kontrollieren und sie verzeichnete so einen ungefährdeten Sieg. 





Sebastian Ziswiler und David Widmer




Eine Goldmedaille für den Sempachersee erkämpften sich Sebastian Ziswiler vom Seeclub Sursee und David Widmer vom Seeclub Sempach bei den Junioren U19 im Doppelzweier. Schon kurz nach dem Start war es ihnen möglich, sich mit einer halben Bootslänge von der Konkurrenz abzusetzen. In den letzten 250 Metern attackierte jedoch das nach wie vor gleichauf fahrende Boot vom Rowing Club Bern in einem starken Schlussspurt, worauf die Athleten vom Sempachersee erfolgreich reagieren konnten. Sie gewannen schliesslich das Rennen mit einer Sekunde Vorsprung.





Sebastian Ziswiler und David Widmer




 

                       

                   

                                      

              Corona Schutzkonzept ab 13.9.2021

              

                   
                    
                       
                           
                           
Der Bundesrat hat neue Schutzmassnahmen kommuniziert, welche ab 13. September 2021 gelten. Die Zertifikatspflicht und damit die 3G-Regel wird in den Fitnesszentren und der Gastronomie eingeführt.




Unter 16-jährige sind von der Zertifikatspflicht ausgenommen. Auf für unser Outdoor-Training gibt es weiterhin keine Einschränkungen. Beim Indoor-Training bewegen wir uns in fixen Gruppen von max. 30 Personen.




In Nebenräumen muss eine Maske getragen werden. Zudem ist es nötig, dass die Kontaktdaten angegeben werden.




Hier geht zum aktuellen SCS Schutzkonzept.





                       

                   

                                      

              Mitgliederumfrage 2021 bis 22.9.2021

              

                   
                    
                       
                           
                           
Liebe Ruderfamilie




Nach 2008 möchte SWISS ROWING erneut eine vertiefte Umfrage bei seinen Mitgliedern machen.
Hierzu gehören alle beim Verband gemeldeten Aktiv- und Passiv-Mitglieder. Ziel dieser Onlineumfrage ist es, einerseits unser Tun und Handeln zu überprüfen und andererseits den Puls bei unseren Mitgliedern zu fühlen.




Die Umfrage läuft ab sofort bis am Mittwoch, 22. September 2021. Wir freuen uns auf eine grossen Teilnahme.




Ihr könnt die Umfrage mittels Link aufrufen und ausfüllen.




Hier gehts zum offiziellen Dokument vom SRV.
Hier gehts direkt zur Umfrage.




Sportliche Grüsse, der Vorstand

                       

                   

                                      

              Seeclub Sursee am Schwarzsee

              

                   
                    
                       
                           
                           
An der letzten Regatta vor dem grossen Saisonsfinale am Rotsee wussten die Juniorinnen und Junioren des SCS zu überzeugen. Auf der etwas kürzeren Wettkampfsdistanz von 750 Metern war es den Regattierenden möglich, vor der Schweizermeisterschaft ein letztes Mal die eingeübte Renneinteilung durchzugehen. Hierbei verzeichnete besonders die U15 Delegation starke Resultate, die an dieser Regatta besonders gut vertreten war. Im Doppelvierer der U15 Junioren gewannen Philipp Kuoni, Morris Kneubühler, Mauro Bucher und Matteo Müller am Samstag wie auch am Sonntag klar. Die beiden Letztgenannten konnten auch im Doppelzweier zwei Siege verzeichnen. Der Doppelvierer der U15  Juniorinnen mit Lilly Tschopp, Ariane Hofstetter, Louanne Schneider und Luisa Schmidlin musste sich am Samstag nur einem U17 Doppelvierer der Junioren geschlagen geben. Dass diese unterschiedlichen Kategorien zusammengelegt wurden, ist durch die geringeren Meldezahlen zu erklären. Luisa Schmidlin siegte des Weiteren im Skiff beidentags.




(Text von Yves Berset)





                       

                   

                                      

              49. Rudertreffen Sursee – «Light-Version»

              

                   
                    
                       
                           
                           
49. Rudertreffen Sursee – 25. und 26. September 2021 – auch dieses Jahr nur die «Light-Version».




So schön der kompakte Raum am Triechter für die Herbstregatta ist, so anspruchsvoll wäre eine Durchführung des Anlasses mit einem Schutzkonzept und die Erfüllung der gebotenen Auflagen. Wir sind der Ansicht, dass wir die notwendigen Vorkehrungen zum Schutz der Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Sonntag nicht sicherstellen können. So sind wir schweren Herzens zum Entscheid gekommen, dass wir auch dieses Jahr auf die Kurzstreckenregatta verzichten.   




Das Achterrennen über die ganze Seelänge vom Samstag findet statt. So können wir Ruderinnen und Ruderer im ausgedünnten Regattakalender eine Wettkampfmöglichkeit bieten. Für diesen Teil der Regatta können wir ein umsetzbares Schutzkonzept realisieren.




Wir freuen uns, wenn wir auch Seeclubmitglieder am Samstag, 25. September um 15.00 Uhr beim Start zum Achterrennen am Sempachersee persönlich begrüssen dürfen.




Stefan Kirchhofer




OK Präsident Rudertreffen Sursee

                       

                   

                                      

              Kids Kurs 2021 erfolgreich!

              

                   
                    
                       
                           
                           
Damit auch künftig im Juniorenkader, sowie im Elitekader von SWISS ROWING regelmässig Athleten*innen des Seeclub Sursee vertreten sind, bedarf es einer guten Nachwuchsförderung.




Der Kids Ruderkurs konnte auch dieses Jahr erfolgreich durchgeführt werden! Am Freitag 20. August 2021 habe ich nur gutgelaunte Mädchen und Jungs gesehen, die Spass an Sport und Bewegung haben.




Lasst uns alle die Begeisterung dieser jungen Menschen für unseren Rudersport teilen und ihnen alles Gute für ihre Rudersportkarriere wünschen. Willkommen im Club!




An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an den Trainerstab, Ihr seid grossartig!













                       

                   

                                      

              Ausstauschstudent Nello Quattrocchi

              

                   
                    
                       
                           
                           
Wir heissen Nello Quattrocchi von Rowing Club Lausanne im Seeclub Sursee herzlich Willkommen.

Er wird ab dem 23. August 2021 das Gymnasium Sursee besuchen. Ziel seines Aufenthaltes ist es, die deutsche Sprache zu erlernen. Er geht in die 5. Klasse.
Sein Aufenthalt wird voraussichtlich bis Anfang Oktober dauern und er wohnt unweit vom Clublokal in Schenkon bei der Familie Schenck-Leu.




Bei uns wird Nello mit dem A-Team trainieren. Sebastian wir Nello als «Götti» während seinem Aufenthalt in Sursee begleiten.






Bei Fragen wendet euch bitte an uns, Sebastian oder Hugo.




Wir wünschen Nello eine tolle Zeit in Sursee.






 

                       

                   

                                      

              Gute Resultate in Plovdiv

              

                   
                    
                       
                           
                           
Unsere beiden Athleten vom Seeclub Sursee sammelten an der Junioren-WM wertvolle Erfahrungen.




Lynn Alber als Steuerfrau im 4er und Sebastian Ziswiler mit seinem Partner Alex Bannwart im 2x fuhren beide im B-Finale um gute Platzierungen. Wir gratulieren beiden Athleten herzlich. Nach kurzer Pause gilt nun der Fokus der Schweizer Meisterschaft am Rotsee und dann geht’s schon los mit den Vorbereitungen auf die EM in München.




Weiterhin viel Erfolg allen Top-Athletinnen und Athleten des SCS!




Hier die Berichterstattung des SRV








Lynn Albert als Steuerfrau








Sebastian Ziswiler am Schlag









                       

                   

                                      

              Inside Plovdiv – Ein Erlebnisbericht über die Junioren-WM 2021

              

                   
                    
                       
                           
                           
Text Sebastian Ziswiler

Die Vorfreude und Aufregung waren förmlich zu spüren, als wir uns am Sonntag 8.8.2021 am Flughafen Zürich trafen. Das ganze U19 Team versammelte sich beim Checking 1 – alle in ihren grauen Trainerhosen, weissen Poloshirts und ihren Erima Koffern. Ein Team – ein Ziel, die Junioren WM in Plovdiv. Der Flug dahin über Frankfurt nach Sofia ging problemlos.

Als wir dort ankamen hat uns die Hitze überwältigt, die 18°C in der Schweiz haben sich hier verdoppelt! Das erste war Trainerhosen aus- und  kurze Hosen anziehen. Im Car fuhren wir noch 2 Stunden zum Wettkampfort Plovdiv – die älteste Stadt Europas, das Kyrillische hat dort seinen Ursprung! Wir meldeten uns im Hotel Landmark Creek ein, es liegt direkt am Start der Regattabahn. Am nächsten Morgen fuhren wir wie immer mit dem Shuttlebus zum Bootsplatz, entluden den Anhänger, der den Langen weg nach Plovdiv über die Strassen gefunden hat. Es ging zum ersten Training.

Die nächsten zwei Tage trainierten wir auf der Regattabahn. Wir mussten uns auf die Bedingungen und vor allem an das warme Wetter sowie das warme Wasser gewöhnen. Das Boot und die Verbindung über das Wasser fühlt sich anders an als in unseren Schweizer Heimgewässern. Eine grosse Herausforderung war die Hitze. Wir haben uns verschiedene Taktiken zurechtgelegt, um diese zu bewältigen: kürzere Warm-up Phasen, Kältetücher, Sonnenschutz, Eisgetränke, nasse Langarm-Shirts.

Am Mittwoch war der erste Renntag, von uns war nur Sebastian im Einsatz. Er ruderte im Vorlauf und qualifizierte sich für den Halbfinal am Samstag. Dadurch konnte er sich einen weiteren Recovery Tag/Trainingstag errudern. Am Donnerstag war Lynn mit ihrem gesteuerten Riemenvierer unterwegs. Aufgrund der starken Konkurrenz konnten sie den 6. Platz nicht verbessern und mussten den Weg über den Hoffnungslauf gehen. Am Freitag waren keine Rennen. Jede Crew versuchte möglichst gut zu regenerieren und durch 1-2 Trainings doch ihre Muskeln bereit zu halten für die wichtigen Halbfinals am nächsten Tag.

Die Konkurrenz war enorm stark und so Qualifizierten sich die Boote mit den beide Seeclübler für die B:Final.
(Den Rennbericht vom Sonntag von Swissrowing gibt es im Bericht.)

Am Sonntagabend waren alle überglücklich, dass sie die Junioren WM erfolgreich beendet haben. Wir genossen es, unsere Eltern am Apero zu sehen und konnten viel erzählen.

Nach einer ausgelassenen Partynacht hiess es für uns am Montagmorgen früh aufstehen und wieder zum Heimflug in die Schweiz aufzubrechen. Busfahrt, Flug nach München, Flug nach Zürich und wir waren genauso schnell wieder zu Hause wie wir angekommen sind. Nach einem großartigen Empfang durch den Seeclub Zug und vieler Delegierten kann man nun auf eine wundervolle, erlebnisreiche und lehrreiche Wettkampfwoche in Bulgarien zurückschauen.




Besten Dank allen Trainern und dem Schweizer Fanclub vor Ort und zu Hause. Unserem Teamchef Franz Fischer gilt ein ganz dickes Lob – es hat alles bestens geklappt.




Franz Fischer bei der Schlussfeier im Plovdiv








Lynn als Steuerfrau mit ihren Ruderkollegen.








Michael Zwahlen bei seinem Schiedsrichtereinsatz








Sebastian und Alex im Renneinsatz 2. Rang Vorlauf 2. Hinter dem zukünftigen Weltmeister Deutschland.









                       

                   

                                      

              SEMPACHERSEE: POLIZEI WARNT VOR SCHWEMMHOLZ

              

                   
                    
                       
                           
                           
SEMPACHERSEE: BOOTSFAHRTEN WIEDER MÖGLICH, POLIZEI WARNT VOR SCHWEMMHOLZ




Quelle Surseerwochen




Aufgrund der aktuellen Wetterlage ist der Pegel des Sempachersees seit dem 1. August um ca. elf Zentimeter gesunken (Pegelstand aktuell: 504,51 m). Nach wie vor sind jedoch einige Liegenschaften gegen den hohen Pegelstand geschützt. Daher bittet die Luzerner Polizei Bootsführer, ihre Fahrweise anzupassen und entsprechenden Wellengang zu verhindern. Zudem muss jederzeit mit Schwemmholz gerechnet werden


                       

                   

                                      

              Hochwasser im Sempachersee – Risiko von Wellenschlag und Treibholz

              

                   
                    
                       
                           
                           
Das Hochwasser im Sempachersee hält an, der Pegelstand bleibt unverändert hoch. In der Medienmitteilung der Polizei vom Donnerstag, 29. Juli 2021 wird gebeten das Bootfahren auf dem Sempachersee zu unterlassen.




Wir setzten diese Bitte umgehend um und lassen die beiden Motorboote nicht auf das Wasser, bis der Wasserstand merklich gesunken ist.




Wir Ruderer*innen verhalten uns solidarisch und gehen nur bei guten Ruderverhältnissen auf das Wasser. Bitte gebt dabei insbesondere auf Treibholz acht.




Roman Böni und Hugo Ziswiler stehen mit den Behörden in Kontakt.








 




 

                       

                   

                                      

              LTU lässt Danken

              

                   
                    
                       
                           
                           
Unser „alter“ Bootsanhänger hat ein neues Leben erhalten. Am 5. Juli 2021 übergab unser Präsident den Bootsanhänger Vertretern der litauischen Rudernationalmannschaft (LTU). 

Werner Zwimpfer, ein Mitglied des Seeclubs Sursee und Team-Manager der litauischen Rudernationalmannschaft hat in Zusammenarbeit mit dem Club diese Schenkung initiiert und vorbereitet.

Bei der Übergabe des Bootsanhängers an LTU dabei waren Werner Zwimpfer (Fotograf), Dainius Pavilionis LTU-Verbandspräsident (ganz Links) und Algirdas Raslanas (ganz rechts) im Bild. 












Algirdas Raslanas ist Professor für Sportphysiologie an der Universität von Vilnius und war während zwei Amtsperioden (2×5 Jahre) der litauische Sportminister. Seit 25 Jahren ist er Exekutivmitglied der FISA.




Wir wünsche viel Freude und ganz viele gute erfolgreiche Fahrten mit „unserem“ Bootsanhänger.





                       

                   

                                      

              Herzliche Gratulation dem M4- zum 9. Olympiarang!

              

                   
                    
                       
                           
                           Joel Schürch und die Mannschaft des Vierer ohne haben in ihrem B-Final an den olympischen Spielen 2020 in Tokio am Mittwoch den 3. Rang erreicht. Dies bedeutet im Endresultat den 9. Olympiarang und nur gerade einen Rang hinter dem olympischen Diplom.

Zum Rennen schreibt Swissrowing: «Bereits kurz nach 8.00 Uhr morgens Japan Zeit, bei noch besseren Ruderverhältnissen, hatte der Vierer ohne Steuermann mit Andrin Gulich, Joel Schürch, Markus Kessler und Paul Jacquot seinen B-Final gerudert. Das Rennen wurde vom Start weg von den amtierenden Weltmeistern aus Polen dominiert, die einen Start-Ziel-Sieg feierten. Dahinter kämpften die Schweiz und Kanada um den 8. Olympiarang und das Olympische Diplom. Bis Streckenhälfte sah es gut aus für die Schweizer Crew. Die 1000-Meter-Marke passierte sie auf dem 2. Zwischenrang. Dann aber erhöhten die Kanadier den Druck, schoben sich 600 Meter vor dem Ziel am Schweizer Boot vorbei und verwiesen die Schweiz auf den 3. Rang, was den 9. Olympiarang bedeutet.»

Wir gratulieren Joel und der ganzen Mannschaft ganz herzlich zu diesem Ergebnis. Wir sind mächtig stolz auf ihre Leistung und die harte Arbeit, welche in den Vorbereitungen steckte. Für ihren weiteren Weg wünschen wir alles Gute und unterstützen sie weiterhin tatkräftig!

Die Gesamtrangierung aus dem A- und B-Final ist wie folgt:

	Gold: Australien
	Silber: Rumänien
	Bronze: Italien
	4. Grossbritannien
	5. USA
	6. Niederlande
	7. Polen
	8. Kanada
	9. Schweiz
	10. Südafrika


                       

                   

                                      

              Schäden am Steg durch Hochwasser

              

                   
                    
                       
                           
                           Das Hochwasser am Sempachersee hält leider noch etwas an. Der beständig hohe Pegelstand beschädigte nun auch unseren Steg, so dass es nicht mehr möglich war, diesen zu passieren. Mit der tatkräftigen Unterstützung von Sepp konnte heute der Rennsteg provisorisch aufgebaut werden.

Bitte seid vorsichtig, wenn ihr über den Steg geht und gebt auf Unebenheiten acht. Ruderausfahrten bleiben weiterhin möglich, Vorsicht ist einzig beim Schwemmholz gebeten.

Danke für euer Verständnis und «Stay safe!»

                       

                   

                                      

              Junioren U23 Alina Berset mit Top 10 Platzierung

              

                   
                    
                       
                           
                           
An der U23-WM in Racice ruderte Alina Berset mit Seraina Fürholz im Doppelzweier in einem sehr starken Feld auf den guten 10. Platz. Wir gratulieren den Athleten herzlich zu dieser tollen Leistung und wünschen für die Zukunft alles Gute.




Fotograf: Detlev Seyb




Hier geht’s zum kompletten Rennbericht vom SRV.





                       

                   

                                      

              Olympia-Update – 5. Rang für den Vierer ohne mit Joel Schürch

              

                   
                    
                       
                           
                           Die Mannschaft des Männer Vierer ohne mit Joel Schürch erreichte im Hoffnungslauf am Sonntag den 5. Rang. Gewonnen hat das Rennen Rumänien vor den Niederlanden und Polen.  Die Schweizer fahren somit im B-Final, welcher am Mittwoch, 1.40 Uhr (Schweizer Zeit) stattfindet. 

Zum Rennen berichtet Swissrowing: «Andrin Gulich, Joel Schürch, Markus Kessler und Paul Jacquot hielten den Vierer-ohne auf den ersten 1000 Metern gut im Feld, während vorneweg die Niederlande vor Rumänien die Pace angaben. Denn: Nur die ersten beiden Boote in diesem Hoffnungslauf qualifizierten sich für den A-Final. Darum erhöhte sich der Druck im Feld spürbar, als Rumänien auf der zweiten Streckenhälfte angriff und die Führung übernahm. Der Konter der Niederländer war ungenügend. So musste sich das niederländische Boot plötzlich sogar noch gegen die aufkommenden Polen wehren. Das Schweizer Boot konnte nicht mehr auf die führenden Boote auffahren und belegte den 5. Rang, was für die Crew den B-Final um die Ränge 7-10 bedeutet.»

Die folgenden Rennen mit Schweizer Beteiligung finden am Mittwoch und Donnerstag statt:

	Mittwoch, 28.07.2021

1.40 Uhr: M4-; Andrin Gulich, Joel Schürch, Markus Kessler, Paul Jacquot; B-Final

2.30 Uhr: M2x; Roman Röösli, Barnabé Delarze; A-Final

4.40 Uhr: LW2x; Frédérique Rol, Patricia Merz; Halbfinal
	Donnerstag, 29.07.2021

3.30 Uhr: W1x; Jeannine Gmelin; Halbfinal


Wir wünschen Joel und allen Schweizer Booten viel Glück!

                       

                   

                                      

              Olympia 2020 in Tokio – Viel Glück, Joel Schürch!

              

                   
                    
                       
                           
                           Die olympischen Sommerspiele in Tokio starten am Freitag, 23. Juli und dauern bis zum Sonntag, 8. August 2021. Wir freuen uns, dass unser «Mann aus Sursee» Joel Schürch im Vierer ohne Steuermann die Qualifikation geschafft hat und an den Rennen sein Bestes geben kann.

Ihr findet auf der Website von Swissrowing ein tolles Portrait der Mannschaft. Für die neusten Resultate und Live-Berichterstattung empfehlen wir die Website von Worldrowing «2020 Olympic Games Regatta».

Wer  zu Hause live mitfiebern will, muss früh aufstehen. Die Auslosung der Vorlauf-Rennen aller Schweizer Boote findet ihr nachfolgend:

	Freitag, 23.07.:

3.00 Uhr: W1x; Jeannine Gmelin (1.-3. Viertelfinal, 4.ff im Hoffnungslauf)

3.40 Uhr: M2x; Roman Röösli / Barnabé Delarze (1.-3. Halbfinal, 4. Hoffnungslauf)
	Samstag, 24.07.:

3.20 Uhr: LW2x; Frédérique Rol / Patricia Merz (1.+2. Halbfinal, 3.ff Hoffnungslauf)

4.50 Uhr: M4-; Andrin Gulich, Joel Schürch, Markus Kessler, Paul Jacquot (1.+2. A-Final; 3.ff Hoffnungslauf)


Die weiteren Startzeiten (Schweizerzeit) der Olympia-Wettkämpfe publiziert Swissrowing hier.

Auf weitere Einsätze von Joel werden wir zudem auf unserer Website hinweisen.

Wir wünschen Joel viel Erfolg und drücken die Daumen!



                       

                   

                                      

              Geführtes Rudern (Fitnessrudern) OHNE Doodle

              

                   
                    
                       
                           
                           
 




Wir gehen im Bereiche geführtes Rudern (Fitnessrudern) NEU ohne Doodle Anmeldung an der Start.
Für das geführte Rudern am Samstagmorgen ist weiterhin eine Anmeldung per Doodle erforderlich.

All unsere Mitglieder und die Teilnehmer*innen vom Erwachsenen Ruderkurs sind herzlich willkommen, bitte haltet euch an folgende Zeiten:




Dienstag Abend, 18:30 Uhr ruderbereit – Einteilung Boote. Leitung: Lukas Spengler und Kurt Huber




Freitag Abend, 18:30 Uhr ruderbereit – Einteilung Boote. Leitung: Franz Fischer und Kurt Huber




Samstag Morgen, 8:30 Uhr ruderbereit, Leitung: Urs Franzelli und Peter Rey
Hier gehts zum Doodle Link




Der Doodle «Fit mit Franz» bleiben bestehen.




Die bewährte WhatsApp Gruppe «Samstagrudern» heisst neu «SCSursee geführtes Rudern».
Mitglieder vom Seeclub Sursee welche dem Whatsapp-chat SCSursee geführtes Rudern beitreten wollen, senden ihre Telefonnummer via Mail an urs.franzelli@bluewin.ch.
Am Freitag Abend nach dem Rudern findet jeweils ein gemütlicher Teil mit «Wurst und Brot» statt.




Viel Spass und guten Sommer.

                       

                   

                                      

              Erfolgreiche letzte nationale Regatta für den SCS

              

                   
                    
                       
                           
                           Text von Yves Berset

An der Greifensee-Regatta am vergangenen Wochenende verdienten sich die Juniorinnen und Junioren des Seeclubs Sursees begehrte «goldene Ruder».

Der Seeclub Sursee bewies an der letzten nationalen Regatta vor der Schweizermeisterschaft seine starke Form, welcher auch die Hitzewelle keinen Abbruch tun konnte. Bei den Junioren U15 siegten Matteo Müller und Mauro Bucher am Samstag, als auch am Sonntag im A-Final der Doppelzweier äusserst klar und konnten daraufhin zwei goldene Ruder entgegennehmen. Zusammen mit Philipp Kuoni und Morris Kneubühler sicherten sich die beiden am Sonntag im A-Final den dritten Rang – mit nur äusserst wenig Rückstand zu den Zweitplatzierten! Matteo Müller ergatterte sich im Skiff am Samstag in einem äusserst knappen Rennen, dank einem kraftvollen Endspurt, ein zweites goldenes Ruder.

Der U15 Juniorinnen Doppelvierer mit Lilly Tschopp, Ariane Hofstetter, Luisa Schmidlin und Louanne Schneider erreichten am Sonntag im A-Final den zweiten Rang. Bei den Juniorinnen U17 konnte Zoé Heer an ihre Siegesserie der Regatta Cham anknüpfen und verdiente sich an beiden Regattatagen ein goldenes Ruder im Einer. Des Weiteren siegte Lynn Albert am Sonntag im B-Final der Frauen-Leichtgewichte. In nächster Zeit stehen keine Regatten mehr an, da die Schweizermeisterschaft auf den Herbst verschoben wurde.



Matteo Müller (l.) und Mauro Bucher (r.) mit ihren goldenen Rudern



Zoé Heer mit erkämpftem Ruder

                       

                   

                                      

              Internationale Regatta in Bled (SLO) – zwei Mal Silber für Alina Berset

              

                   
                    
                       
                           
                           Text von Yves Berset

An der Internationalen Regatta im slowenischen Bled erzielte Alina Berset im Ruderverbands-Boot mit Seraina Führholz vom Ruderclub Zürich zweimal Silber im A-Final. An beiden Tagen hatten sie auf die siegenden Österreicherinnen einen Rückstand von nur weniger als zwei Sekunden, im Gegensatz zum Schweizer Boot konnte das österreichische bereits auf Erfahrungen am Weltcup zurückgreifen. Sebastian Ziswiler startete an seiner ersten internationalen Regatta im Verbandsboot zusammen mit Alexander Bannwart vom Seeclub Stansstad. Im A-Final der Junioren-Doppelzweier erzielten sie an beiden Tagen den guten fünften Rang.



Alina Berset und Seraina Führholz strahlen mit ihrer silbernen Auszeichnung um die Wette.



Alexander Bannwart und Sebastian Ziswiler belegen den guten 5. Rang im Junioren-Doppelzweier.

                       

                   

                                      

              «Den Glauben an die Spiele habe ich nie verloren»

              

                   
                    
                       
                           
                           Text von Jürg Trittibach und Joel Schürch

Bereits im April startete die internationale Rudersaison mit der EM. Schlag auf Schlag folg(t)en die Weltcuprennen, bis dann Ende Juli das grosse Ziel Olympia für Joel Schürch ansteht.

Dass er in Tokio um olympische Meriten kämpfen kann, ist seinem bisherigen Karriere-Highlight zu verdanken. An den Weltmeisterschaften 2019 in Linz-Ottensheim sicherte er sich als Schlagmann des Vierer-ohne-Riemenprojekts zusammen mit seinen Kollegen den ersehnten Olympia-Quotenplatz. Dass sich das noch junge Vierer-ohne-Projekt in Linz den Olympiaquotenplatz auf der Habenseite verbuchen konnte, war eine freudige, nicht zwingend erwartete Überraschung. Die damalige Konstellation schildert Joel so: «Es ist immer schwierig, ein völlig neues Boot mit neuen Athleten zu starten. Es braucht einfach Zeit. Am Anfang wurden wir oft belächelt, aber diese Zeiten sind definitiv vorbei. Man vergisst schnell, dass die meisten erfolgreichen Boote schon viele Jahre zusammen rudern.» Um nachzuschieben, welche Gefühle die Zielerreichung auslöste: «Die Olympiaqualifikation zu holen war ein grossartiges Gefühl und ein erster Step für unser Team. Ich glaube wir haben noch viel Luft nach oben.»

2020 war wegen Corona nichts mit Olympia Noch Anfang 2020 war das das Covid-19-Virus weit weg und das Ruder-Nationalkader auf Olympia-Kurs. Doch dann überschlugen sich die Ereignisse, Am 23. März 2020 wurde der überbordenden Coronawelle Tribut gezollt und vom Internationalen Olympischen Komitee (IOC) die Olympischen Spiele um ein Jahr verschoben. Joel schildert wie er von der Nachricht erfuhr: «Ich war gerade in Isolation als Vorbereitung für das Trainingslager in Tenero, als die Verschiebung der Spiele publik wurde. Es hat mich zuerst einige Tage und Gespräche gekostet, dieser Entscheid zu verdauen.» Dass es gelingen kann eigentlich zu Beginn komplett negativen Ereignissen auch positive Aspekte abzugewinnen, dafür ist Joel ein Beispiel: «Schlussendlich hat uns die Coronasituation nochmals ein Jahr geschenkt, in dem wir als Team noch besser zusammenfinden können. Auf diesem Niveau braucht es einfach sehr viele Kilometer zusammen bis man die perfekte Harmonie findet», beurteilt er die Geschehnisse. Nichts ist beständiger als die Veränderung. Wie schnelllebig der Sport ist, lässt auch auch am Beispiel der Bootsbesetzung des Vierer-ohne ersehen. Vom 2019 den Quotenplatz sich sichernden Quartett ist seit den Vorjahres-Trials Augustin Maillefer nicht mehr dabei. Die Suche nach der idealen, das Boot optimal in Fahrt kommen lassenden Bootszusammensetzung ging auch bei den Trials 2021 von Neuem weiter. Aus der sechs Athleten umfassenden Truppe schälte sich die Crew mit Amerika-Rückkehrer Andrin Gulich am Schlagplatz sowie den bestandenen, bereits vorher im Boot sitzenden Joel Schürch, Paul Jacquot und Markus Kessler heraus. Dabei auch der zwischenzeitlich verletzte Nicolas Kamber und Scott Bärlocher. Weiterhin unter der Aegide von Trainerin Anne-Marie Howald, deren Wirken Joel hervorhebt: «Das Engagement unserer Projekttrainerin ist riesig. Sie hat immer an uns geglaubt. Sie brachte uns alle auf einen technisch hohen Level und formte uns zu einer Einheit.» Guten Mutes in die Olympiasaison Dass die Austragung der Europameisterschaften und der drei Regatten umfassenden Weltcup-Serie in Absichtserklärungen das Go-Signal erhielten, freut Joel ungemein: «Die Erleichterung ist schon riesig. In unserem Team vermissen wir alle das Rennen fahren. Das ist der Lohn für die Strapazen im Winter und die unendlichen Kilometer auf dem Wasser und Ergometer», lautete seine Aussage. Das Szenario der Austragung der Olympischen Spiele ist damit auch für Joel einen Schritt realistischer geworden. «Den Glauben an die Spiele habe ich nie verloren. Im Kopf fanden die Olympischen Spiele schon immer statt. Es gibt keine andere Option. Ich denke, eine andere Einstellung kann man nicht haben, ansonsten ist es sehr schwierig jeden Tag 100 Prozent auf dem Wasser zu geben.»
Der weite Weg vom Leicht- zum Schwergewicht 2016 gewann Joel Schürch zusammen mit Fiorin Rüedi die U23-Weltmeisterschaft im Doppelzweier. Dies in der Leichtgewichtskategorie und mit der Absicht, in die Fussstapfen der Olympiasieger von Rio de Janeiro – Bruder Simon, Mario Gyr, Simon Niepmann und Lucas Tramèr – zu treten. Dann erfolgte im Frühjahr 2017 unter dem Druck des IOC der Joel die ursprünglichen Perspektiven nehmende Entscheid des Weltruderverbands World Rowing, das Leichtgewichtsrudern zurückzustufen. Umdenken war bei Joel angesagt. «Die Gewichtsklasse wechselte ich erst, nachdem im Frühjahr 2017 entschieden wurde, dass der leichte Vierer-ohne keine olympische Bootsklasse mehr sein wird», kommentiert er die sich damals ergebende Situation. Gesagt, getan: Der Umstieg in die Openklasse wurde für Joel zum Programm. «Ich wusste, dass ich genug gross bin für ein Schwergewicht. Ob ich wirklich soviel zunehmen kann, wusste ich nicht. Somit war es schon ein bisschen ein Experiment. Wer nicht wagt der nicht gewinnt. Ich wusste auch, dass es Zeit braucht, deshalb fing ich gleich im ersten Olympiajahr damit an. Viel Essen, gezielter Muskelaufbau im Kraftraum und möglichst keine Ausdauereinheiten verhalfen mir zu den nötigen Kilos», schildert er das Vorgehen.

Hilfreiche Supporter Ohne Unterstützung sportaffiner Firmen, Einzelpersonen und Instiutionen ist die Karriere als Spitzensportler in einer Randsportart und der Weg an die Olympischen Spiele in Tokio nicht möglich. So kann der aus Schenkon stammende, dem Seeclub Sursee angehörende Joel auf treue Supporter zählen. «Ich habe das Glück, dass ich sehr treue Sponsoren habe, die mich auch in solchen wirtschaftlich schwierigen Zeiten unterstützen. Vielen Dank an meine grösstenteils aus der Region stammenden Sponsoren Intercheese AG, Gähwiler AG, Schürch & Zimmerli AG, Avus Auto AG sowie an die Stiftung Schweizer Sporthilfe und die vom Kanton Luzern initiierte Aktion ‹Unsere Helden Luzern – Luzerner Olympia- und Topsportlerteam›».


 

                       

                   

                                      

              Freitags Grillplausch

              

                   
                    
                       
                           
                           Die Seeclubler*innen treffen sich am Freitagabend zum gemütlichen beisammen sein im Bootshaus.

Noch gibt es bedingt durch Corona die eine oder andere Auflage, doch das Bootshaus ist grundsätzlich für uns reserviert.

Der Vorstand hat sich entschieden, dieses Jahr bis zum Abrudern keine Freitagsvermietungen durchzuführen, dies insbesondere um das Clubleben nach der etwas «trockenen» Coronazeit wieder aufleben zu lassen. Alt und Jung treffen sich, um eine Wurst zu grillieren und ein Feierabend Bier zu trinken, alle Mitglieder sind dazu herzlich willkommen.

An folgenden Freitagen haben wir den Club schon vermietet, diese Gäste wollen wir nicht ausladen, wir bitten um Rücksichtnahme. (18. Juni / 25. Juni / 2. Juli / 20. August / 27. August)

Alle neuen Anfragen – und es sind doch einige – versucht das Vermieter Team auf Samstag oder Sonntag zu legen.

Wir wünschen schöne, fröhliche, unterhaltsame und gesellige Abende im Bootshaus.



                       

                   

                                      

              Corona Massnahmen ab dem 31.5.2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Seit dem 31.5.2021 dürfen wir alle wieder ohne Masken rudern. Grossartig!

An Land bitte weiterhin die Maske tragen. Zudem gibt es während des Essens und beim Sport in der Halle besondere Regelungen.

Bitte beachtet: Auch geimpfte Mitglieder tragen die Maske an Land!

Hier gehst zum aktuellen Schutzkonzept.

                       

                   

                                      

              Drei WM Selektionen

              

                   
                    
                       
                           
                           
Text von Lynn Albert

Bei schönem Wetter fanden am Wochenende vom 29.und 30. Mai 2021 auf dem Rotsee die Selektionsrennen des Schweizerischen Ruderverbandes für die Junioren- und U23-Mannschaften satt. Dabei standen 3 Athleten aus unserem Regattateam im Einsatz. Bei schwierigen Mitwindbedingungen mussten die drei ihr Können unter Beweis stellen, um eine Kaderqualifikation zu erreichen.




Alina Berset, ab diesem Jahr U23, war mit ihrer Teamkollegin Seraina Fürholz aus Zürich im schweren Doppelzweier unterwegs. Sie konnten ihre Leistung souverän abrufen sich für die U23-WM in Racice (Tschechien) vom 7. bis 11. Juli 2021 qualifizieren. Bei den Junioren stand Sebastian Ziswiler und Lynn Albert am Start. Sebastian startete bereits an den Trials im Frühjahr in Corgeno im Doppelzweier mit Alexander Bannwart (SC Stansstad). Nun konnten die beiden ihre Fortschritte unter Beweis stellen und sich für die Junioren Weltmeisterschaften in Plovdiv (Bulgarien) vom 11. bis 15. August selektionieren. Ebenfalls für die die Junioren-WM selektionieren konnte sich Lynn Albert. Sie wird als Steuerfrau des Junioren Männer 4+ nach Plovdiv reisen und ihre Crew aus Basel, Rapperswil-Jona und Vevey lautstark anfeuern und sie auf schnellstem Kurs ins Ziel bringen.




Wir können mit 3 WM-Qualifikationen auf ein sehr erfolgreiches Wochenende zurückblicken und gratulieren Alina, Lynn und Sebastian herzlich. Nun wünschen wir den dreien weiterhin gute Trainings und drücken ihnen die Daumen an den Weltmeisterschaften. Hopp Soorsi!

                       

                   

                                      

              Erster Basis-Ruderkurs 2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Text von Tom Meier

Experiment geglückt und den Kapriolen getrotzt

Angesichts einer langen Warteliste für die Grundausbildung im Seeclub und der pandemiebedingten Auflage in Kleingruppen zu arbeiten, entschlossen wir uns jene Ruderinteressent*innen abzuholen, welche tagsüber unseren Sport kennenlernen möchten. Konventionelle Arbeitszeitmodelle sind mehr und mehr im Umbruch und sportliche Betätigung gibt’s nicht nur abends oder am Wochenende. Also wählten wir einen Modus von 6 x 3 Stunden jeweils am Freitagmorgen, statt 8 x 2 Stunden am Feierabend.

 So haben wir in der Zeit vom 16. April bis zum 21. Mai 2021 jeweils freitags fünf ‘Neue’ basierend auf dem bewährten clubinternen Schulungskonzept und des SRV in die verschiedenen Elemente unserer Sportart eingeweiht. Morgens war es im Trichter und auf dem See draussen hindernisfrei, d.h. keine StandUp-Paddler und quasi keine anderen Boote auf dem Wasser. Freie Fahrt war gleichbedeutend mit Entlastung der unerfahrenen Bugleute, die sich dadurch noch mehr auf die Rudertechnik konzentrieren konnten. Auch konnten wir den Wetterkapriolen dieses Frühlings trotzen und haben bewiesen, dass Rudern ein Ganzjahressport ist!

Die schnelle Auffassungsgabe und die hohe Motivation führten zum Ende des Kurses zu schönen Ausfahrten in Gross- und Kleinbooten. Zum Abschluss grillierten wir zum Mittagessen am 21. Mai im Bootshaus und genossen noch das Zusammensein und den regen Austausch, wobei wir den neuen Rudersportler*innen auch die Kursbestätigung des SCS überreichen durften.

• Auf dem Gruppenfoto anbei: Urs (Instruktor), Dominique Helfenstein, Nicoline Bontognali, Tom (Instruktor), Anja Meier, Adrian Birrer, Renate Birrer

Die Zusammenarbeit unter uns Instruktoren funktionierte einwandfrei und wir hatten jeden Freitagmittag sehr viel Spass und Genugtuung, die markanten Fortschritte unserer Kursteilnehmer feststellen zu dürfen.

Anbei einige Eindrücke aus den sechs Ausbildungsmodulen.

Rudersportliche Grüsse,

Urs Franzelli & Tom Meier



                       

                   

                                      

              SCS Bench Pull Bank

              

                   
                    
                       
                           
                           Text von Sebastian Ziswiler

In unserem Kraftraum «Simon’s Power Hall» haben wir ein neues Kraftgerät, eine «Bench Pull Bank».

Der schweizerische Ruderverband stellt jeweils ein Kraftprogramm zusammen, dass wir im Seeclub Sursee immer genau ausgeführt haben. Nun hatten wir die Übung «Bankziehen» auf dem Programm, aber keine Bankzieh-Anlage, keine «Bench Pull Bank». Wir haben bis jetzt immer improvisiert, zwei Kisten genommen, die Hantelbank darüber gelegt, eine Bank darunter gelegt und Stange darauf. Fertig war unsere konstruierte Bankzieh-Anlage.

Da dies aber keine wirklich gute Lösung war, haben wir gedacht, die Schindler Berufsbildung (SBB) kann dies besser! Gesagt getan und so wurden die SBB von Hugo beauftragt die Bankzieh-Anlage nach unseren Ideen zu bauen. Als Vorbild stand die «Bech Pull Bank» des SRV in Sarnen zur Verfügung. Die SBB verfügt über einen tollen Maschinenpark und noch bessere Lehrlinge. Von der Konstruktion, zur spanenden Bearbeitung bis hin zum Schweissen, alles aus einer Hand.

Besten Dank dem Schindler Berufsbildungsteam unter der Leitung von Hugo Bründler, ihr habt das grossartig gemacht.

Vielen Dank auch an die Beteiligten vom Seeclub Sursee, die mit Rat und Tat zur Seite standen.

Und jetzt viel Spass beim «Chrafte»!

 



                       

                   

                                      

              Neuer Bootsanhänger läuft!

              

                   
                    
                       
                           
                           Unser nigelnagelneuer Bootsanhänger hatte am Wochenende der Regatta Cham Jungfernfahrt.

Besten Dank all unseren Sponsoren, die am Freitag den 21. Mai 2021 bei einer kleiner Feier auf den neuen Hänger das Glas erhoben. Mit viel Applaus und den besten Wünschen für unfallfreie Fahrten sind wir dann um ca. 19:00 Uhr nach Cham losgefahren.

Der Seeclub dankt alle herzlich, die es ermöglicht haben, diesen tollen Hänger zu beschaffen.

Unsere Sponsoren:

Flexa Personal AG, ATO, AXA Winterthur, GO-IN Sursee, Metcam, HFS, Alltex und Revimag







                       

                   

                                      

              Vierer-ohne: Konstanz ins Boot gebracht mit Surseer Beteiligung

              

                   
                    
                       
                           
                           Text SRV

Bereits früher am Sonntagmorgen hatten die beiden Schweizer Vierer ohne Steuermann den B-Final gegen Niederlande 1 und Irland bestritten. Dem Elite-Boot der Schweiz gelang ein starkes Rennen. Fast hätten es Andrin Gulich, Joel Schürch, Paul Jacquot und Markus Kessler geschafft, das Boot aus den Niederlanden niederzuringen. Bis zur Streckenhälfte lauerte das Schweizer Boot mit einem Rückstand von eineinhalb Sekunden auf die Niederländer an zweiter Stelle liegend auf seine Chance. Dank einem guten Rhythmus konnten die Schweizer das Grundtempo erhöhen und setzten sich kurz vor der 1500-Meter-Marke an die Spitze. Das Boot aus den Niederlanden reagierte indessen sofort, setzte früh zu einem langen Endspurt an und eroberte die Spitzenposition 100 Meter vor dem Ziel zurück. Den Schweizern gelang der Konter nicht mehr, sie belegten den zweiten Rang (8. Weltcup-Rang). Irland wurde Dritter und das zweite Schweizer Boot mit der U23-Crew Maurin Lange, Patrick Brunner, Dominic Condrau und Nils Schneider Vierter (10. Weltcup-Rang).

                       

                   

                                      

              Erfolgreiche Regatta in Cham

              

                   
                    
                       
                           
                           (Yves Berset) Der Seeclub Sursee konnte an der Regatta Cham seine gute Form wahrlich unter Beweis stellen.

Insgesamt wurden von den Athletinnen und Athleten 17 Silbermedaillen und 13 Goldmedaillen errungen.

Am vergangenen Wochenende bestritten die Junior*innen zahlreiche Rennen an der nationalen Ruderregatta auf dem Zugersee, wobei sich die Rudernden viele Medaillen erkämpften.

Für den Samstag wurden die Rennen wie üblich zufällig ausgelost, für den Sonntag wurden die Rennen nach Rang eingeteilt, die schnellsten Boote starteten im A-Final. Trotz störendem Seitenwind konnten schon bei den Juniorinnen U15 am Samstag im Doppelvierer mit Lilly Tschopp, Ariane Hofstetter, Luisa Schmidlin und Louanne Schneider Silber erreicht werden, Luisa Schmidlin erzielte zusätzlich die Silbermedaille im Skiff.

Am Sonntag erstritten sich Yara Birrer und Ariane Hofstetter, nach anfänglicher Führung, Silber im Doppelzweier. Bei den Junioren verdienten sich Matteo Müller, Mauro Bucher, Morris Kneubühler und Philipp Kuoni im Doppelvierer Silber und konnten am Sonntag im A-Final in einem knappen Rennen gar den zweiten Rang belegen. Weiter wurde von Matteo Müller und Fabio Bucher im Skiff Silber erkämpft und am Sonntag konnten die beiden Doppelzweier mit Matteo Müller und Mauro Bucher sowie Morris Kneubühler mit Philipp Kuoni jeweils gar einen Sieg verzeichnen, der mit Gold honoriert wurde.

Bei den U17 Juniorinnen siegten am Samstag Zoé Heer und Lena Mettler in der Renngemeinschaft mit den Sempacher Athletinnen Seraina Stirnimann und Chantale Renggli im Doppelvierer äusserst klar, am Sonntag mussten sie sich im A-Final nur mit zwei Sekunden Abstand auf die Erstplatzierten mit dem dritten Rang zufriedengeben. Im Skiff stellte Zoé Heer, die im letzten Jahr noch in der U15 Kategorie startete, ihre überragende Form unter Beweis, an beiden Regattatagen siegte sie bei den Juniorinnen U17 ungefährdet.

In der Kategorie der U19 Junioren konnte Sebastian Ziswiler dreimal Gold verzeichnen. So siegte er am Sonntag im Skiff und gewann mit seinem Ruderverbandskollegen Alexander Bannwart vom Seeclub Stansstad am Samstag und am Sonntag im A-Final.

Auch Alina Berset erzielte in Verbandsbooten zweimal ungefährdet Gold. So siegte sie mit Célia Dupré vom Club Aviron Vésenaz im Doppelzweier und mit jener sowie Nina Wettstein vom Seeclub Stäfa und Seraina Fürholz vom Ruderclub Zürich im Doppelvierer.

Der Seeclub Sursee kann auf eine äusserst erfolgreiche Regatta zurückblicken, die nächste Regatta wird in drei Wochen am Greifensee ausgetragen und der Seeclub hofft natürlich an die bestehenden Erfolge anknüpfen zu können.

 

                       

                   

                                      

              Es geht los…

              

                   
                    
                       
                           
                           Text von Yves Berset

Am vergangenen Wochenende fand in Schmerikon am Zürichsee die erste nationale Ruderregatta statt, dies nachdem vor zwei Wochen die eigentliche Eröffnungsregatta in Lauerz abgesagt wurde. Die Veranstalter hatten einen neuen Melderekord von 1060 Booten zu verzeichnen, obwohl die Rennen in Mannschaftsbooten für über 20-Jährige gestrichen wurden.

Der Seeclub Sursee meldete sich für 39 Rennen an, leider konnten am Sonntag aufgrund der ungünstigen Föhnlage nur die Skiff-Rennen der U19 Juniorinnen und Junioren durchgeführt werden. Dies war besonders bedauerlich, da es am Sonntag in jedem U15-Rennen eine Medaille für die schnellsten drei Boote gegeben hätte und für den Seeclub Sursee die Sterne gut gestanden wären eine oder gar mehrere zu erreichen. So wurden Mauro Bucher und Matteo Müller am Samstag im Doppelzweier Zweite mit nur einer halben Sekunde Abstand auf die Erstplatzierten. Auch im U15 Doppelvierer konnten die beiden, zusammen mit Morris Kneubühler und Philipp Kuoni, mit nur zwei Sekunden Rückstand auf das zweite Boot den dritten Platz erreichen. Äusserst knapp wurde es bei den U15 Juniorinnen Lilly Tschopp, Ariane Hofstetter, Luisa Schmidlin und Louanne Schneider im Doppelvierer, für den zweiten Platz fehlten gerade mal 20 Hunderstel.

Bei den älteren Juniorinnen und Junioren waren ebenfalls Möglichkeiten vorhanden, im A-Final vom Sonntag eine Medaille zu gewinnen. Zoé Heer konnte am Samstag den zweiten Rang herausfahren, Lena Mettler und Rebekka Hug wurden Dritte. In der U19 Kategorie erreichte Sebastian Ziswiler im Skiff den zweiten Rang, im Renngemeinschafts-Doppelzweier siegte er, zusammen mit David Widmer vom Seeclub Sempach, mit einigen Längen Vorsprung. Bei den U21 Frauen erzielte Alina Berset im Doppelzweier mit Julia Andrist vom Basler Ruder-Club den zweiten Rang.

                       

                   

                                      

              Rowing Australia 8th May – 12th May 2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Wayne Diplock ist mit seinem Team von Rowing Australia in Sursee angekommen. Es war früh klar, dass sie ihre Zelte bei uns aufschlagen werden, wenn es die Situation erlauben würde. Wir freuen uns nun sehr, einige australische Athlet*innen und ihre Betreuer*innen im Seeclub begrüssen zu dürfen.

	Folgende Bootsklassen sind da: W 4x, LW 2x, M 2x und LM 2x
	Belegschaft: 13 Personen davon 10 Athleten, 2 Coaches und 1 Manager
	Übernachtung: Hotel in Luzern
	Fahrzeuge: Mannschaftsbusse


Gemeinsam tun wir alles um uns und unsere Gäste zu schützen. Bitte beachtet insbesondere deshalb das überarbeitete Schutzkonzept des Seeclub Sursee. Hier geht’s zum Schutzkonzept 8.-12.Mai 2021









                       

                   

                                      

              Rowing New Zealand 8th May – 12th May 2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Jared Cummings mit dem Herren 8er sind in Sursee! Lisa Holton von Rowing New Zealand kontaktierte uns bereits 2020 und es freut uns besonders, die neuseeländischen Athleten erneut begrüssen zu dürfen. Das letzte Mal waren sie 2016 im Seeclub Sursee zu Gast.

	Folgende Boostklassen sind da: M 8+ und M 2- (Reserveteam)
	Belegschaft: 13 Personen  davon 11 Athleten, 1 Coach und 1 Team Manager
	Übernachtung: Hotel in Nottwil
	Fahrzeuge: 13 Velos


Die Athleten starten an der Final Olympiq Qualification Regatta in Luzern vom 15.-17. Mai 2021.

Gemeinsam tun wir alles um uns und unsere Gäste zu schützen. Bitte beachtet insbesondere deshalb das überarbeitete Schutzkonzept des Seeclub Sursee. Hier geht’s zum Schutzkonzept 8.-12.Mai 2021

 

  

 

 



                       

                   

                                      

              Trainingszeiten Gäste vom 8. bis 12. Mai 2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Wie ihr den Newsberichten „Rowing Australia“ und „Rowing New Zealand“ entnehmen könnt, erwarten wir in den kommenden Tage Gäste in unserem Seeclub Sursee.

Gemeinsam tun wir alles um uns und unsere Gäste zu schützen und möchten ihnen mit respektvollem Abstand begegnen. Die Athlet*innen dieser beiden Top-Teams haben sich insbesondere während der letzten 5 Jahre intensiv auf diese Olympia-Saison vorbereitet. Wir möchten ihnen nebst einem einmaligen Gewässer und einer tollen Infrastruktur auch den besten Schutz bieten, um sich auf die Final Olympiq Qualification Regatta und damit auf Olympia 2021 in Tokyo vorzubereiten.

Bitte beachtet deshalb die Trainingsstartzeiten unserer Gäste und plant eure Ausfahrten so, dass sich die Gruppen „Seeclub Sursee“ und „Gäste“ nicht mischen. Hier geht’s zum Schutzkonzept 8.-12.Mai 2021

Trainingsstartzeiten:

Samstag 8. Mai:

Ankunft Zürich Fughafen 08:00

Nachmittag: Anriggern der Boote, ev. erstes leichtes Training nach Ansage:

Sonntag 9. Mai:

AUS: 7:45 / 15:00

NZ: 8:30 / 15:45

Montag 10. Mai

NZ: 7:45 / 15:00

AUS: 8:30 / 15:45

Dienstag 11. Mai

AUS: 7:45 / 15:00

NZ: 8:30 / 15:45

Mittwoch 12. Mai

NZ: 7:45 / 15:00

AUS: 8:30 / 15:45

 

                       

                   

                                      

              Joel Schürch in Zagreb

              

                   
                    
                       
                           
                           Vierer-ohne: ein Rennwochenende für Resilienz und Flexibilität

Dem ersten Schweizer Boot, SUI1, kam die kurzfristige Umbesetzung wegen des Ausfalls von Schlagmann Andrin Gulich (bakterieller Infekt) ausgesprochen ungelegen. Die Zeit, um an der Abstimmung zu feilen, ist an einem Rennwochenende nicht vorhanden. Der Vierer mit Joel Schürch, Scott Bärlocher, Paul Jacquot und Markus Kessler klassierte sich heute hinter Frankreich, Polen und Kroatien auf dem vierten Rang. Frankreich und Kroatien befinden sich in guter Form hinsichtlich der finalen Olympia-Qualifikationsregatta in zwei Wochen. Im Schweizer Boot wird es darum gehen, nach einer Phase mit Unwägbarkeiten wieder in den planmässigen Olympia-Aufbau zurückzukehren.

Hier gehts zum kompletten Bericht vom SRV Freitag 30. April 2021

Hier gehts zum kompletten Bericht vom SRV Samstag 1. Mai 2021

FOTOGRAF: DETLEV SEYB

                       

                   

                                      

              Neues Corona Schutzkonzept ab 19. April 2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Bund hat neue Massnahmen ab dem 19. April 2021 festgelegt.

Hier geht’s zum aktuellen Schutzkonzept.

Neu ist das Indoor Training für den Breitensport möglich. Max. 10 Personen im Fitnessraum

Das Bootshaus ist täglich von 04:30 bis 24:00 Uhr geöffnet.

Die organisierten Samstag Ausfahrten im Breitensport können unter Einhaltung der 15er Regel stattfinden.

Im Leistungssport (U20) ist das Training „normal“ mit den entsprechenden Auflagen möglich.

Das offizielle Training der Junioren*innen findet statt.

Neu ist der Clubraum für max. 10 Personen zugänglich.

Alles Gute  Der Vorstand

                       

                   

                                      

              Ostertraining Bootszuteilung

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Frühling kehrt ein… Das lockt zum Rudern…. die Ostertage stehen bevor.

Dies bedeutet für die Regattaruderer intensive Trainingstage, um ihre Technik zu optimieren, an ihrer Athletik und der Bootsgeschwindigkeit zu arbeiten. Erfreulicherweise haben wir ein grosses Nachwuchskader. Dies bedeutet, dass der Bootspark während den Ostertagen sehr gut ausgelastet ist. Es werden auch Boot eingesetzt die vom Breitensport genutzt werden. Darf ich euch bitten, wenn ihr eine Osterausfahrt plant, den provisorischen Belegungsplan zu beachten und den Trainierenden an diesem Wochenende den Vorrang bei der Bootsbenutzung zu geben. Vielen Dank für euer Verständnis.

Bei Fragen wendet euch bitte an Michael Zwahlen.

                       

                   

                                      

              Roundtable – Freitag, 26. März 2021 „Videokonferenz“

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Freitag, 26. März, findet der erste Roundtable 2021 statt. 19:30 Uhr Videokonferenz

Die Durchführung ist virtuell mittels Videokonferenz.

Da in diesem Jahr keine GV mit physischer Anwesenheit der Mitglieder stattfinden konnte, möchte der neue Vorstand die Wünsche und Erwartungen der Clubmitglieder auf diesem Weg entgegennehmen.

Bitte meldet euch unter info@seeclub-sursee.ch bis am Mittwoch den 24.3.2021 an, wir sende euch den Link fürs Meeting dann zeitgerecht zu.

Anregungen können ebenfalls über E-Mail info@seeclub-sursee.ch an den Vorstand mitgeteilt werden.

Wir freuen uns auf den Austausch!

                       

                   

                                      

              Bootshauspflege – Samstag, 27. März 2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Die Bootspflege findet dieses Jahr 21 nicht statt. Die Boote wurden im November 2020 in einem guten Zustand „eingewintert“.

Am Samstag, 27. März findet die Bootshauspflege unter der Leitung von Hugo Ziswiler statt. Geplant ist die Durchführung mit max. 10 Personen von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr.

Aus heutiger Sicht wird ein Mittagessen nicht möglich sein.

Die Arbeiten drinnen und draussen werden mit Masken und Abstand halten möglich sein.

Interessierte Mitglieder können sich per E-Mail an info@seeclub-sursee.ch anmelden.

                       

                   

                                      

              Anrudern – Saisoneröffnung 2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Seeclub Sursee eröffnet am Sonntag, 28. März offiziell die Rudersaison 2021.

Das traditionelle Anrudern mit dem gemeinsamen Mittagessen mit dem Seeclub Sempach findet nicht statt.

Das Samstagstraining wird auf den Sonntag verschoben. Bitte organisiert euch entsprechend und beachtet die maximale Teilnehmerzahl von 15.

Start: 08.45 Uhr und zurück je nach Wetter ca. 11.00 Uhr.

Leider lässt die epidemiologische Lage keinen feinen Apéro zu.

                       

                   

                                      

              Volunteers für Lucerne Regatta 2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Liebe Alle

Ich gelange heute mit einer Bitte um Mithilfe an der Olympiaqualifikationsregatta und der Lucerne Regatta (13. – 23. Mai 2021) an euch.

Ich bin mit meiner Kollegin Alice Brun für den Einsatz der Helferinnen und Helfer zuständig.

Über die Plattform von Swiss Volunteers (https://www.swissvolunteers.ch/de/home-1.html) oder via Homepage der Lucerne Regatta (https://www.lucerneregatta.com/) könnt ihr euch für einen Einsatz, der wenn immer möglich mindestens 2 Tage dauern sollte, anmelden.

Gewinnen könnt ihr Lob und Ehre für die Rudergemeinschaft. Viele von euch haben an der EM 2019 und so fantastisch unterstützt und mitgeholfen, dass der Anlass ein Erfolg wurde. Darum frage ich euch heute wieder an, ob ihr uns auch in dieser schwierigen Pandemiezeit helfen würdet.

Das OK hat für die beiden Regatten ein umfangreiches Schutzkonzept für alle Beteiligten erarbeitet, damit nach bestem Wissen und Gewissen, wenn sich alle an die Regeln halten, nichts passieren sollte.

Ich würde mich sehr freuen, wenn ich unter den Volunteers noch weitere Seeclübler begrüssen dürfte. Eine treue Helferin hat sich bei mir bereits angemeldet.

Herzlichen Dank heute schon an alle, die es sich einrichten können.

Bis bald am Rotsee

Annemarie Lüthy



                       

                   

                                      

              Kilometerstatistik alle 2020

              

                   
                    
                       
                           
                           
Sorry not available



                       

                   

                                      

              Corona Schutzkonzept ab dem 22.3.2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Bund hat neue Massnahmen ab dem 22. März 2021 verfügt.

Hier geht’s zum aktuellen Schutzkonzept.

Die organisierten Samstag Ausfahrten im Breitensport können unter Einhaltung der neuen 15er Regel stattfinden.

Im Leistungssport gibts neue Gruppen. (U20 und Karderangehörige) für sie ist das Training „normal“ mit den entsprechenden Auflagen möglich.

Das Bootshaus ist täglich von 04:30 bis 24:00 Uhr geöffnet.

Für den Breitensport ist der Fitnessraum weiterhin geschlossen.

Das offizielle Training der Junioren*innen findet statt.

Neu ist der Clubraum für max. 10 Personen zugänglich.

Alles Gute. Der Vorstand

                       

                   

                                      

              Vorstands Info

              

                   
                    
                       
                           
                           Der neu gewählte Vorstand eröffnete am Donnerstagabend, 4. März 2021, die neue Legislatur mit der ers-ten Vorstandssitzung. Die Vorstandsmitglieder freuen sich auf die bevorstehende Aufgabe.

Folgende Themen wurden besprochen:

Der Vorstand hat sich konstituiert und anbei findet ihr das aktuelle Organigramm. Mitglieder, welche sich für eine vakante Stelle interessieren, können sich bei Hugo melden.



Der neue Vorstand ist ab sofort über die folgenden E-Mailadressen erreichbar:

• Hugo.ziswiler@seeclub-sursee.ch

• Tobias.wolf@seeclub-sursee.ch

• Michael.zwahlen@seeclub-sursee.ch

• Jasmin.quartenoud@seeclub-sursee.ch

• Aniko.abaecherli@seeclub-sursee.ch

Bootshaus- und Bootspflegetag am Samstag, 27. März 2021: Interessierte Mitglieder, welche sich an der Bootshaus- und Bootspflege beteiligen möchten, können sich per E-Mail an info@seeclub-sursee.ch anmelden.

Die Bootsbeschaffungskommission hat die Arbeit aufgenommen. Sie besteht aus Cornelia Suter, Mischa Müller, Michael Zwahlen, Roman Böni und Urs Franzelli. Für Fragen zur Bootsbeschaffungen dürft ihr euch an sie wenden.

Sportliche Grüsse der Vorstand

                       

                   

                                      

              Virtuelle Swiss Rowing Indoors

              

                   
                    
                       
                           
                           Start der Leistungssport Saison 2021. (Text: Yves Berset, Bilder: Michael Zwahlen)

Am vergangenen Samstag fanden die Swiss Rowing Indoors virtuell statt. Die Durchführung gelang, indem die zahlreichen Ruderclubs in der ganzen Schweiz ihre Athletinnen und Athleten lokal in den Clubgebäuden auf verkabelten Ruderergometern starten liessen, so konnten die Rennen auch live im Internet mit verfolg werden.

Vom Seeclub Sursee starteten insgesamt 20 Athletinnen und Athleten, alle konnten ihre harten Rennen erfolgreich beenden und vielen gelang es gar neue persönliche Bestzeiten aufzustellen.

Bei den Juniorinnen U17 gelang es Zoé Heer, die im letzten Jahr bei den Swiss Rowing Indoors bei den U15 Juniorinnen die Bronzemedaille erzielte, den zehnten Platz bei 42 startenden Kontrahentinnen zu erreichen. Dank einer guten Renneinteilung gelang es ihr das ganze Rennen hindurch kontinuierlich an Gegnerinnen vorbeizuziehen, die einen allzu kraftaufwendigen Start hingelegt hatten.

Bei den Junioren U19 behauptete sich Sebastian Ziswiler, er erzielte den 13 Platz im diesjährig mit insgesamt 77 Partizipierenden aussergewöhnlich grossen Feld der U19 Junioren.

Alina Berset, die in diesem Jahr ihr Debut in der Kategorie Frauen Offen hingelegt hat, konnte sich bereits auf dem neunten Platz behaupten, dies hinter namhaften Grössen wie Jeannine Gmelin und Pascale Walker.

Bei der Kategorie Männer Offen gelang es Joel Schürch den sechsten Rang von total 37 Startenden zu erkämpfen. Gegenüber der letzten Ausgabe der Swiss Rowing Indoors konnte er seine Zeit für das Absolvieren der zwei Kilometer um beachtenswerte fünf Sekunden unterbieten.

Am Sonntag fand zusammen mit dem Seeclub Sempach wieder ein inoffizielles Langstreckentraining statt. Bei etwas unbequemem Gegenwind und frischen Temperaturen übten sich die älteren Athletinnen und Athleten im Bestreiten der sechs Kilometer, währenddessen die jüngeren Ruderinnen und Ruderer vier Kilometer zu bewältigen hatten.

Eindrücke des vergangenen Wochenendes:

Abbildung 1: Matteo Müller (l.) und Mauro Bucher (r.) warten gespannt auf den Start.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 2: Sebastian Ziswiler kämpft sich durch die 2000 Meter.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 3: Florin Bucher (l.) und Melvin Palladino (r.) bewältigen das Langstreckentraining im Riemen-Zweier.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 4: Zoé Heer während der Bewältigung der 1500 Meter.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ob im Frühling auch wieder offizielle Regatten auf dem Wasser stattfinden werden, ist aufgrund der allgemeinen Unvorhersehbarkeit der epidemiologischen Situation nach wie vor unklar. Dennoch hoffen wir auf eine günstige Entwicklung der Lage, damit es den Juniorinnen und Junioren nach der langen Trainingsphase möglich sein wird, Rennerfahrungen zu sammeln und ihr Können unter Beweis zu stellen.

                       

                   

                                      

              Grusswort des Präsidenten

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]An der GV 2021 vom 26. Februar 2021 hat der Seeclub Sursee Hugo Ziswiler zum Präsidenten und somit zum Nachfolger von Annemarie Lüthy gewählt.

«Liebe Ehrenmitglieder,

Liebe Seeclüblerinnen Liebe Seeclübler

gerne nehme ich die Wahl zum Präsidenten an und danke für das mir entgegengebrachte Vertrauen. Ich gratuliere meinen neuen Vorstandskollegen zur Wahl. Es sind dies: Jasmin Quartenoud-Wicki (Finanzen), Aniko Abächerli (Kommunikation), Tobias Wolf (Eventkoordination), sowie Michael Zwahlen (Leistungs- und Breitensport). An der ersten Vorstandssitzung vom kommenden 4. März 2021 werden wir unsere Arbeit aufnehmen.

Ein grosses Dankeschön geht an die abtretenden Vorstandsmitglieder. Allen voran unserer Annemarie Lüthy, die das Präsidium mit grossem Geschick geführt hat. Im weiteren verlassen Andy Wettstein (Kassier), Mischa Müller (Ruderchef) und Adrian Lötscher (Materialwart) den Vorstand.

Ihnen allen sei unser herzlicher Dank ausgesprochen.

Mischa wird zukünftig als Projekttrainer und Adrian als Materialwart des Leistungssports weiter für den Seeclub Sursee tätig sein. Ihnen beiden schon heute besten Dank für die Übernahme dieser spannenden Aufgaben.

Damit wir die virtuelle GV 2021 so reibungslos über die Bühne bringen konnten, brauchte es insbesondere das Engagement von Lutz Lehmann (Webdesigner), Christina Gut und Beat Schmidlin (Revisoren). Dank ihrer Unterstützung konnte diese Abstimmung in diesem ungewohnten Rahmen durchgeführt werden.

Alle Vorlagen wurden durch Euch, liebe Mitglieder, positiv bestätigt und somit angenommen.

Das Protokoll wird vor der nächsten GV 2022 zeitgerecht aufgelegt.

Besonders toll waren all die zahlreichen positiven Feedbacks, die ihr uns, dem ehemaligen und auch dem aktuellen Vorstand mitgegeben habt. Ich danke im Namen des Vorstands herzlich.

Es geht nun Schlag auf Schlag.

Bitte beachtet das Clubprogramm es ist auf unserer Web Page veröffentlich, sowie das neue Schutzkonzept, gültig ab 1. März 2021. Ich gehe davon aus, dass am 22. März weitere Schritte der Öffnung folgen, genau richtig zu unserer Saison Eröffnung vom Wochenende des 26. März 2021.

In diesem Sinne «Attention GO» auf eine tolle Saison 2021!

Euer Präsident Hugo[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Support your Sport

              

                   
                    
                       
                           
                           Eine tolle Initiativ der Migros. Wir im Seeclub Sursee sammeln die Vereinsbons ebenfalls.

Hier geht’s zum Vereinswunsch.

Besten Dank für all eure Unterstützung.

Bei Frage wendet euch bitte an Hugo.Ziswiler@seeclub-sursee.ch



                       

                   

                                      

              2. Teil: Training mit Franz

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]Das Anrudern Ende März naht mit grossen Schritten.

Damit wir für die ersten Ausfahrten auf dem Wasser fit und gut vorbereitet sind, hat Franz Fischer eine zweite Videoanleitung für ein Workout in der guten Stube gemacht.

Jeder kann sich so auf die kommende Rudersaison vorbereiten!

Link zum Video

Vielen Dank Euch beiden:

Franz vor der Kammera

Michael Hinter der Kammera.[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Vorstellung: Tobias Wolf

              

                   
                    
                       
                           
                           Mit viel Tatendrang und Elan stösst er zum Vorstand des Seeclub Sursee. Der Seeclub hat ihn vor 30 Jahren als Junior an Regatten unterstützt und seine Jugend am und auf dem Sempachersee nachhaltig geprägt.

Gerne schaut Tobias auf diese Zeit zurück und möchte jetzt mit dieser Unterstützung dem Seeclub und seinen Mitgliedern bei der Koordination der zahlreichen SCS Events etwas zurückgeben.

Wenn nicht auf dem Wasser, dann ist er oft in der Luft anzutreffen, ab und zu auch am Genusskochen oder am Erkunden neuer Horizonte.

                       

                   

                                      

              Vorstellung: Aniko Abächerli

              

                   
                    
                       
                           
                           Aufgewachsen in Sichtdistanz des Seeclubs Zug, war es fast unvermeidbar, dass sie während der Gymi-Zeit mit dem Rudersport begann. Ihre Ruderreise führte sie in den folgenden 16 Jahren über den Rowing Club Bern, den Club de l’Aviron de Vichy, den Seeclub Sursee zurück zum Seeclub Zug.

Im letzten Jahr zog es sie wiederum zum Seeclub Sursee zurück, da ihr die herzliche Atmosphäre und die tolle Kameradschaft in guter Erinnerung blieben. Denn der Rudersport besteht für sie nicht nur aus ruhigen Ruderzügen frühmorgens auf dem Wasser, sondern auch aus geselligem Zusammensein bei Sonnenuntergang.

Aniko ist 28 Jahre alt, wohnt in Aarau und arbeitet dort in der Unternehmenskommunikation. Wenn sie im Winter etwas weniger auf dem See anzutreffen ist, liegt dies an ihrem zweiten grossen Hobby, dem Skifahren.

Gerne möchte sie ihre Kompetenz in der Kommunikation auch im Seeclub Sursee einbringen und stellt sich deshalb zur Wahl in den Vorstand für das Ressort «Kommunikation». Zusammen mit dem Vorstand und den Mitgliedern möchte sie den Verein weiter gestalten und die gemeinsamen Werte weitertragen.

                       

                   

                                      

              Vorstellung: Michael Zwahlen

              

                   
                    
                       
                           
                           Als Junior startete er für den Seeclub Interlaken, und auch einige Male an der Herbstregatta in Sursee. Damals dachte niemand, dass Michael 30 Jahre später dem Seeclub Sursee beitritt und tatkräftig das OK der Regatta mit seinen Erfahrungen als nationaler und internationaler Schiedsrichter unterstützt.

Er lebt mit Partnerin Christa und deren Tochter Zoé in Oberkirch, beide auch begeisterte Seeclüblerinnen.

Es gibt zwei Hauptgründe, warum sich Michael für ein Amt im Vorstand zur Verfügung stellt. Erstens, seine Erfahrungen als Funktionär, als langjähriges OK-Mitglied vom legendären Armadacup auf dem Wohlensee und der Bilac, in den Club zu bringen und zweitens für die Sportler aus Breiten- und Leistungssport optimale Bedingungen zu schaffen, dass sie den schönsten Sport der Welt ausüben können.

Bleibt neben der Arbeit als Teamleiter im Bereich der Geoinformatik, dem Engagement für den Seeclub und Swiss Rowing noch Zeit, fotografiert Michael gerne oder ist mit dem Bike, den Skis oder den Schneeschuhen unterwegs.

                       

                   

                                      

              Vorstellung: Jasmin Quartenoud-Wicki

              

                   
                    
                       
                           
                           Sie heisst Jasmin Quartenoud-Wicki, ist 46 Jahre alt und wohnt zusammen mit ihrem Mann in Sursee.

Sie arbeitet in einem Kinder- und Jugendheim in der Stadt Luzern. Dort leitet sie die Verwaltung und ist zuständig für die Finanzen und das Personal.

Es ist schon etwas länger her, aber einige kennen sie eventuell noch als ehemalige Juniorin.

Gerne stellt sie sich zur Wahl in den Vorstand und freut sich, wenn die Mitglieder ihr das Vertrauen schenken, die Finanzen des Seeclub Sorsi sicher und zum Wohl des Vereins in die Zukunft zu führen.

Der Seeclub Sursee hat ihr in ihrer Kinder- und Jugendzeit unglaublich viel gegeben.

Das Amt des Kassiers zu übernehmen ist daher für sie eine Herzensangelegenheit. Es freut sie, wenn sie dem Seeclub in dieser Form etwas zurückgeben kann.

Bild: Jasmin Wicki und Patrizia Bachmann (Seeclub Sursee)



 

Bild: Coupe de la Jeunesse 1992 Daniela Brunner (Seeclub Biel), Simone Benguerel (Solothurner Ruderclub), Jasmin Wicki und Patrizia Bachmann (Seeclub Sursee)



Coupe de la Jeunesse 1992, 3. Rang 4x. Mit auf dem Bild ist SRV-Ehrenmitglied Walter „Züri“ Zürcher.



                       

                   

                                      

              Vorstellung: Hugo Ziswiler

              

                   
                    
                       
                           
                           Seit 2015 wohnt er mit seiner Familie in Oberkirch. Durch einen Zufall lernte er Manuela Buck Amrein kennen und kurz darauf durfte sein Sohn Sebastian am Kinder Ruderanfängerkurs im Mai 2015 teilnehmen. Die Faszination Rudersport teilen von da an beide, Vater und Sohn, in gleichem Masse. Der Sohn auf dem Wasser, der Vater an Land.

Im Jubiläumsjahr 2017 wurde Hugo in den Seeclub Sursee aufgenommen. Den Ruderkurs für Erwachsene absolvierte er natürlich noch vor seiner Aufnahme im selben Jahr. Leider kann er viel zu wenig im Ruderboot sitzen, dafür ist Hugo an Land umso aktiver.

Er wird 2019 in den Vorstand als «Mann für besondere Fälle» gewählt. Er ist bekannt als Macher. Er füttert zum Beispiel die Webpage mit den neusten Informationen und fährt den Bootsanhänger für die Junioren an die Regatten. Er hat einen Web Shop samt neuer SCS Kleiderkollektion aufgebaut und betreibt diesen nun auch.

Er erkennt Chancen und so war für ihn schnell klar, dass der Seeclub das «Qualitäts Label» der IG Sport Luzern anstreben musste. Gesagt getan und 2020 durfte er dank seiner Arbeit den Präventionspreis der SUVA, der durch die IG Sport Luzern vergeben wird, entgegennehmen.

Ihn faszinieren nebst dem Rudersport Führungsaufgaben, Menschen, deren Bedürfnisse und Wünsche erkennen, zusammen Ziele erreichen, neue Entwicklungen vorantreiben und so die Zukunft gestalten. Das ist für ihn die treibende Kraft sich für den Vorstand wieder zur Verfügung zu stellen und ab dem neuen Vereinsjahr auch die Verantwortung als Präsident zu übernehmen.

Übrigens solltet ihr mal ein Alphorn hören, dann könnte das durchaus Hugo sein, der es spielt. Das Alphorn ist sein Ausgleich, die Naturtöne und der Flow der Atemluft lassen ihn auftanken.

                       

                   

                                      

              „Virtuelle“ GV des Seeclub Sursee am 26.Februar 2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Keine Verschiebung aber eine schriftliche Abstimmung zu den GV Traktanden.

Liebe Seeclüblerinnen und Seeclübler

Auf Grund der aktuellen Lage müssen wir euch mitteilen, dass wir die GV am 26. Februar 2021 nicht in gewohnter Manier, im Brändi mit Speis und Trank und geselligem Beisammensein durchführen können. Der Austausch, das gesellige Miteinander und auch die Kulinarik wollen wir im Sommer 21, wenn es dann die Lage zulässt, nachholen.

Der Vorstand hat am vergangenen Montag 11.1.2021 das genaue Vorgehen besprochen und ich möchte euch darüber informieren.

Via Newsletter und internem Zugang verschicken wir am 1. Februar die Unterlagen für die virtuelle GV am 26.Februar 2021.

Diese Unterlagen enthalten ebenfalls ein Abstimmungsformular, wo ihr zu allen Abstimmungsfragen inkl. Gesamterneuerungswahl des Vorstandes und der Revisionsstelle eure Stimme abgeben solltet.

Ich bitte euch diesen Wahlzettel bis spätestens am 21. Februar, entweder per Mail oder per Post, an die beiden Revisoren zu retournieren. Bitte tragt auf diesen Wahlzetteln euren Namen und Vornamen mit Mitgliederstatus ein, damit eure Stimme auch gezählt werden kann.

Bei Fragen zu den Traktanden wendet ihr euch bitte an das zuständige Ressortmitglied oder an die Präsidentin.

Der Vorstand dankt für euer Verständnis und hofft auf eine rege Beteiligung an dieser schriftlichen GV.

Sportliche Grüsse der Vorstand

                       

                   

                                      

              Öffnungszeiten über die Weihnachtstage

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Bund hat verfügt, dass sämtliche Sportstätten ab dem 22. Dezember 2020 bis zum 22. Januar 2021 geschlossen werden.

Generell darf das Bootshaus nur zum bereitstellen von Ruderbooten (1er- bis 5er- Boote ) für individuelle Ausfahrten betreten werden.

Die organisierten Samstag Ausfahrten im Breitensport setzen wir bis und mit 22.1.2021 aus.

Bitte beachtet die besonderen Gefahren bei kalter Witterung. Ausfahrten in Kleinbooten sollten aus Sicherheitsgründen nur im Verbund mit etwa gleich schnellen Booten erfolgen. Siehe dazu auch die SWISS ROWING SAFETY NORM.

Das offizielle Training der Junioren*innen beginnt mit dem Schulbeginn im neuen Jahr am 03.01.2021

Für Seeclübler*innen welche sich während den Festtagen trotzdem gezielt bewegen wollen, haben wir ein  Video Workout für zu hause vorbereitet.

Schöne Festtage wünscht der Vorstand.

                       

                   

                                      

              Festtags-Training

              

                   
                    
                       
                           
                           Unser Franz hat mit Michael eine tolles Video eingespielt.

Das müsst ihr ansehen. So könnt ihr fit bleiben und dem Festtagsspeck den Kampf ansagen.

Auf gehts…. zum Video geht’s HIER. 

VIEL SPASS und drannebliibä bis ins 2021.

                       

                   

                                      

              Vorab Info Generalversammlung

              

                   
                    
                       
                           
                           Aufgrund der Umstände haben wir im Vorstand den Grundsatzentscheid gefällt, die Generalversammlung in einer virtuellen oder schriftlicher Form durchzuführen. Die Abklärungen dazu sind am Laufen und wir werden euch sobald die Details bekannt sind informieren.

                       

                   

                                      

              Neue Massnahmen! ab 12.12.2020

              

                   
                    
                       
                           
                           Liebe Seeclüblerinnen und Seeclübler

Es gelten grundsätzlich die alten Massnahmen vom 12.12.2020. Neu ist, das das Ergotraining nicht mehr stattfindet. Ausser der Bootshalle (Öffnungszeiten Mo – Sa 06:00 – 19:00 Uhr) sind alle Räumlichkeiten geschlossen. Alles weiter lest ihr hier im Schutzkonzept Phase 8. Wir danken für eure Verständnis und die Einhaltung der Regeln.

                       

                   

                                      

              Jetzt erscht rächt, drannebliibä

              

                   
                    
                       
                           
                           Liebe Seeclüblerinnen und Seeclübler

es geht weiter, davon bin ich sowas von überzeugt! Ich, wir freuen uns sehr auf die Zeit nach Corona, wer weiss wie das alles noch kommt.

Wir halten durch und sind da. Jetzt mir Abstand, doch die Zeit wird kommen und wir geniessen…

Wir sind Ruderinnen und Ruderer, das Herz am rechten Fleck.

Die SRV Kampagne unterstützen wir voll und ganz. Wir zählen auf Euch. Hier geht’s zur SRV Webpage.

Herzlich der Vorstand

                       

                   

                                      

              Must have die SCS Maske

              

                   
                    
                       
                           
                           Wir haben unsere eigene SCS Maske mit Logo gestaltet.  Ein PM 2.5 Filter kann eingesetzt werden.

Die Stückzahl ist beschränkt. Der Verkaufspreis beträgt Fr. 18.-

Bestellen könnt ihr die Community Maske bei Hugo.Ziswiler@seeclub-sursee.ch

Der Reinerlös aus dem Maskenverkauf geht in den Juniorenfonds.

Wichtige Hinweise!

Diese Maske ist kein medizinisches Gerät oder persönliches Schutzausrüstung gegen Infektionen, da sie nicht dem FFP-Standard entspricht.

Sie ist nur für den privaten Gebrauch, One Size

Mit dehnbaren Schlaufen aus Single-Jersey und Kinneinsatz

Mit Öffnung auf der Innenseite zum Einsetzen eines PM 2.5 Filters oder Ähnlichem

Auf der Rückseite bügeln

Vor dem Tragen waschen

Die Maske kann bei 60°C gewaschen werden.

                       

                   

                                      

              Eisig kalt und trotzdem toll

              

                   
                    
                       
                           
                           Da der erste Langstreckentest des Schweizerischen Ruderverbands in Mulhouse vom vergangenen Sonntag 22.11.2020 infolge der Massnahmen gegen den Covid-19 abgesagt wurde, organisierten die Seeclubs Sempach und Sursee gemeinsam am Samstag 21.11.2020 ein Langstreckentraining auf dem Sempachersee. Die Athlet*innen starteten vom Seeclub Sempach aus und absolvierten die 6km lange Strecke daraufhin entlang des Eich-Ufers, Ziel bildete der Triechter-Eingang in Sursee. Die unterschiedlichen Athlet*innen benötigten für die Bewältigung der 6km zwischen 25-29 Minuten. Die Doppelzweier und Skiffs starteten jeweils im 30 Sekunden-Takt in ihren jeweiligen Kategorien bei guten Bedingungen. Das Langstreckentraining ermöglichte zum einen die individuelle Standortbestimmung der Athlet*innen als auch den Vergleich zwischen den Clubs. Alle Athlet*innen beendeten das Training erfolgreich und dank einer reibungslosen Organisation konnte der Anlass wie geplant durchgeführt werden. Zudem wurde dank dem Schutzkonzept ein Kontakt zwischen den Athlet*innen der beiden Clubs vermieden.



                       

                   

                                      

              Generelle Maskenpflicht ab 31.10.2020 neu auch in den Booten

              

                   
                    
                       
                           
                           Die Gesundheit hat oberste Priorität. Hier geht’s zum Schutzkonzept, Bitte lesen.

Wir vom Seeclub Sursee konzentrieren uns auf den Sport und schliessen deshalb bis auf weiteres den Clubraum und die Clubstube.

Vermietungen des Clubraums werden bis auf weiteres ins 2021 verschoben.

Es gilt das Prinzip der Eigenverantwortung.

Zutritt zum Areal haben Mitglieder vom Seeclub Sursee. Wer krank ist hat keinen Zutritt zum Areal des Seeclub Sursee.

Der Trainingsbetrieb in allen Bootskategorien ist erlaubt, mit Masken

Das Training im Fitnessraum und in der Bootshalle ist gestattet.

Grundsätzlich gilt die Maskenpflicht an Land und auf dem Wasser.

Abstand min. 1.5m / Hygieneauflagen und Max. Anzahl Personen pro Raum einhalten.

Besten Dank der Vorstand

 

                       

                   

                                      

              Wintertrainingsplan 2020-2021

              

                   
                    
                       
                           
                           Liebe Mitglieder,

Die Tage werden kürzer und die Temperaturen kühler. Es ist also Zeit für den Wintertrainingsplan 2020. Die besondere Lage, gegeben durch COVID-19, hat uns bei der Planung der Wintertrainings zusätzlich gefordert. Für uns steht der Schutz aller Ruderinnen und Ruderer im Vordergrund. Gleichzeitig wollen wir natürlich auch ein optimales Training ermöglichen. Mit dem vorliegenden Wintertrainingsplan soll dies gelingen.

Bei Fragen wendet euch bitte an Mischa.

Der Vorstand

Plan im PDF: Hier

Doodle Training mit Franz Dienstag und Donnerstag Morgen Doodle ab 23.10.2020

Doodle Training mit Franz Freitag Abend Doodle ab Freitag Freitag Doodle bis 18.12.2020



                       

                   

                                      

              Anstieg stoppen! Contact Tracing!

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Gesundheit ist höchste Priorität beizumessen.

Daher haben wir einen Teil der Ergometer in die Bootshalle gestellt. Beim Training ist auf den Abstand von 1,5m zu achten.

Wo das nicht möglich ist Masken tragen. Das Schutzkonzept hat nach wie vor Gültigkeit.

Bitte die Contact Tracing Listen mit Namen und Vornamen ausfüllen! Keine Gruppen!

Wir haben aktuell folgende Listen:

Ergometer Bootshalle

Simons Power Hall

Clubstübli

Clubraum

 



 

                       

                   

                                      

              Silber an Junioren EM Belgrad

              

                   
                    
                       
                           
                           Silbermedaille für Alina Berset an der Junioren EM in Belgrad im Juniorinnen-Doppelvierer.

Alina Berset gewinnt zusammen mit ihren Kolleginnen Julia Andrist, Seraina Fürholz und Olivia Roth sensationell die Silbermedaille!

Der Sieg im Vorlauf der den direkten Einzug in den Final bewirkte, weckte Erwartungen. Im A-Finale ruderten die starken Rumäninnen schnell vorne weg. Aber die Schweizerinnen behielten die Nerven und konnten so den Silberplatz gegen die Französinnen verteidigen. Bravo und herzliche Gratulation!

Bilder : DETLEV SEYB

Hier geht’s zur SRV Webpage mit Rennbericht

 

                       

                   

                                      

              Rudertreff Achterrennen Sursee „ABGESAGT“

              

                   
                    
                       
                           
                           NEWS vom 25.September 2020

Das Achterrennen ist ABGESAGT! Die Wetter, bzw. die Windprognosen für Samstag sind zu schlecht.

 

4. September 2020

Das SCHUTZKONZEPT ACHTERRENNEN SURSEE findest du HIER!

 

4. August 2020

Wir freuen uns, dass wir am Samstag 26. September 2020 das traditionelle 8er Rennen durchführen können.

Das OK hat die Arbeiten aufgenommen, ein Schutzkonzept wird erarbeitet.

Das Kurzstreckenrennen vom Sonntag ist abgesagt.

Das OK prüft aktuell wie viele Helfer es für das 8er Rennen braucht.

Hier der Link zum SRV Veranstaltungskalender

                       

                   

                                      

              Rückblick SM  2x Gold 1x Silber

              

                   
                    
                       
                           
                           Die diesjährige SM durfte nur unter strengen Schutzmassnahmen durchgeführt werden.

Wegen der Personenzahlbeschränkung auf unter 1000 Personen musste das Regattaprogramm angepasst werden.

Am Freitag, fanden die Rennen der U15 und der Masters Kategorien bereits ab Mittag statt.

Für viele unserer U15 Athletinnen und Athleten war es die erste Teilnahme an der SM, andere hatten bereits Erfahrung aus früheren Jahren. Nach dem Presidents Cup Ende August auf dem Rotsee standen einige auch Erwartungen im Raum. Zoe Heer im Skiff und noch einmal Zoe Heer mit Luisa Schmidlin im 2x konnten dem Erwartungsdruck standhalten und in die begehrten Medaillenplätze fahren. Gold im Doppelzweier für Zoe und Luisa und für Zoe noch zusätzlich Silber im Skiff. Die Junioren im Doppelvieren Matteo Müller, Philipp Kuoni, Elia Buck und Morris Kneubühler erruderten im B-Final den 4. Rang. Herzliche Gratulation auch allen andern, die am Freitag im Einsatz waren

Am Samstag und Sonntag dann waren die älteren Regattierenden des Seeclubs im Einsatz.

Lynn Albert erruderte sich im A-Finale am Sonntag gegen eine starke Konkurrenz den 5. Platz im Skiff

Sebastian Ziswiler fuhr ebenfalls nach einem guten Vorlauf am Sonntag im A- Finale gegen eine starke Konkurrenz, auf den 5. Platz

Joel Schürch fuhr am Sonntag zwei Finalrennen einmal mit Jan Schäuble vom SC Stansstad im M2x auf den 5. Schlussrang und mit Markus Kessler vom RC Schaffhausen im M2- aufs oberste Podest: Goldmedaille. Darum hängt seit Sonntagabend im Clubrümli eine weitere Schweizermeister Fahne am Ehrenbalken. Herzliche Gratulation dem neuen Schweizermeister und auch den beiden Andern (Florin und Melvin), die ebenfalls Samstag und Sonntag im Einsatz waren.

Die grosse Abwesende war Alina, die krankheitshalber dieses Jahr auf die SM verzichten musste

Um die Athletinnen und Athleten zu feiern, dem Trainer- und Betreuerteam zu danken, traf man sich im kleinen Kreis gegen Abend im Seeclub Sursee. Eingeladen nebst dem Regattateam waren dieses Jahr nur die Eltern und Geschwister.

Petrus sei Dank, er liess erst nach Einbruch der Dunkelheit regnen, konnte das diesjährige Absenden nach der SM unter freiem Himmel beim obligatem «Wurst und Brot» durchgeführt werden. Dank allen helfenden Händen.



                       

                   

                                      

              Ausblick Achterrennen Sursee 26. 09. 2020

              

                   
                    
                       
                           
                           Coronabedingt findet dieses Jahr am Wochenende nach dem Bettag lediglich das Achterrennen am Samstag statt. Auf die Sprintregatten am Sonntag und das grosse Ruderfest muss dieses Jahr leider verzichtet werden.

Auch Sursee musste ein Regatta-Schutzkonzept erarbeiten und den teilnehmenden Gruppen vorab mitteilen.

Dies hat grosse Einschränkungen zur Folge.

Das Rudertreffen Sursee 2020 musste auf das Wesentlichste konzentriert werden: das Rudern.

Sämtliche Zuschauer müssen sich im öffentlichen Raum am Seeufer aufhalten.

In der Zeit von 11 – 17.00 Uhr ist darum das Gelände des Seeclub Sursee für alle geschlossen, ausser für die Regattierenden 2 Seeclub- Mannschaften, den Schiedsrichtern und dem OK Regatta.

Der Zutritt in die Badi Sursee ist ebenfalls nur für die angemeldeten Ruderteams, deren Betreuer, den Schiedesrichtern und den Helfenden der Regatta zugänglich. Laut Schutzkonzept muss dies auch überwacht werden.

Das sind einschneidende Bedingungen, die wir aber einhalten müssen. (Vorgabe Schutzkonzept = Grundlage zur Bewilligung der Durchführung)

Der Start in Sempach kann vom Seepark aus sehr gut verfolgt werden und das Ziel bei der Einfahrt zum Triechter ist ebenfalls gut erreichbar.

Hoop Soorser Mannschaften und Danke allen, die für die Regatta Frondienst leisten.

                       

                   

                                      

              Ausblick Junioren EM

              

                   
                    
                       
                           
                           Ausblick Junioren EM in Belgrad am 26./27.09. 2020

Daumendrücken für Alina nicht vergessen 😉

Unsere Alina Berset musste krankheitshalber auf eine Teilnahme an der SM verzichten.

Sie fliegt nun Mitte Woche mit der Juniorennationalmannschaft nach Belgrad. Dort finden die diesjährigen Junioreneuropameisterschaften statt.

Die Regatta findet auf dem Ada Ciganlija Regattakurs am Sava-See statt. Der Veranstaltungsort Ada Ciganlija befindet sich im Herzen der serbischen Hauptstadt Belgrad.

Die EM beginnt am Samstag, 26. September 2020 mit Vorläufen und geht durch Repechages, Halbfinale bis zum Finale am Sonntag, 27. September.

Alles Gute Alina für dich und deine 3 Ruderkolleginnen im 4x: toi, toi, toi

                       

                   

                                      

              Herbst / Winter kommt

              

                   
                    
                       
                           
                           Nach den Herbstferien werden die Indoor-Trainingszeiten wieder angepasst und auch das Rudern auf dem Wasser muss sich den winterlich kürzeren Tagen und dem kälteren Wasser anpassen.

Genauere Infos folgen demnächst auf der Homepage. Bitte beachtet ebenfalls die Doodle Anfragen zum Eintragen der Trainingseinheiten.

                       

                   

                                      

              GOLD im 2x

              

                   
                    
                       
                           
                           Es geht Schlag auf Schlag. Im Doppelzweier Juniorinnen U15 holt der SCS Gold mit Heer Zoé, Schmidlin Luisa. Herzliche Gratulation. Was für ein Tag.

Nun freuen wir uns auf den morgigen Renntag mit den Qualifikationsrennen für die Finalläufe am Sonntag.

Das Podest von Li nach Re: 2. Seeclub Biel Piccolo Lya, Lüscher Jalina, 1. Seeclub Sursee Heer Zoé, Schmidlin Luisa, 3. RGM SC Caslano e Malcantone/Società Canottieri Ceresio Rusca Soley, Schenk Sofia



Das Siegerboot No Waves mit Zoé und Luisa



 

                       

                   

                                      

              Zoé Heer holt SILBER!

              

                   
                    
                       
                           
                           Die Schweizermeisterschaften am Rotsee sind heute mit den U15 Rennen gestartet. Überglücklich unsere Zoé, die in einem packenden Rennen den grossartigen 2ten Platz im Skiff belegt.

Herzliche Gratulation! Toll gemacht!

Wir freuen uns, dich am Sonntag beim Absenden dann feiern zu dürfen.

Das Podest von Li nach Re :  2. Seeclub Sursee Heer Zoé,  1. Ruderclub Thalwil Schwyzer Ronja, 3. Rowing Club Bern Benati Aurelia 







                       

                   

                                      

              Medalliensegen am Schwarzsee

              

                   
                    
                       
                           
                           Seeclub Sursee beim Medaillenspiegel auf starkem Platz zwei!

Am vergangenen Wochenende gewannen die Athletinnen und Athleten des Seeclub Sursees zahlreiche Medaillen an der Kurzstreckenregatta am freiburgischen Schwarzsee.

Dank eines klaren Schutzkonzeptes konnte die Regatta am Schwarzsee trotz der andauernden Covid-19 Krise durchgeführt werden. Durch das direkte Einwassern mit den Booten im Wasser und nicht wie üblich über einen Steg, wurde der Abstand von 1.5 Metern eingehalten. Zusätzlich bestand in der Einwasserungszone Maskentragepflicht und es wurde auf eine abschliessende Siegerehrung verzichtet.

Trotz teils windigen Bedingungen konnten bei dieser Ausführung der Regatta alle Rennen auf der 750 Meter langen Rennstrecke ausgetragen werden. Beim Medaillenspiegel erreichte der Seeclub Sursee dabei mit 18 Goldmedaillen den zweiten Rang hinter dem Seeclub Stansstad mit 21 Medaillen. Dies gelang insbesondere durch das Gewinnen von zahlreichen Rennen in Mannschaftsbooten.

Die Schwarzsee Regatta war die letzte Regatta vor der Schweizermeisterschaft am Rotsee, welche dieses Jahr vom 18.-20. September ausgetragen wird.

 Abbildung 1: Lena Mettler, Zoé Heer, Luisa Schmidlin und Louanne Schneider beim Einwassern des Doppelvierers

 Abbildung 2: Sebastian Ziswiler, Melvin Palladino, Florin Bucher und Norman Kneubühler vor ihrem siegreichen Rennen.



                       

                   

                                      

              Presidents Cup am Rotsee

              

                   
                    
                       
                           
                           Nach langer Regattapause konnten die Athletinnen und Athleten des Seeclub Sursee am vergangenen Wochenende wieder viele erfolgreiche Rennen auf dem Rotsee bestreiten.

Da aufgrund der Massnahmen gegen die Ausbreitung von Covid-19 alle Regatten im Frühling und Sommer abgesagt wurden, konzipierte der SRV den Presidents Cup als Ersatzregatta. Ursprünglich als Abschlusswettkampf für die Clubwertung der Achterboote gedacht, konnte nun auch der Nachwuchs nach der langen Wettkampfpause an dieser neuen Regatta teilnehmen. Dennoch mussten die Vorschriften bezüglich der Ausbreitungseindämmung des Coronavirus eingehalten werden, auf dem gesamten Regattaareal bestand Maskentragepflicht, auch war der Zugang zum Areal reguliert. Die Regatta fand auf dem Rotsee statt, auf welchem am 18.-20. September auch die Schweizermeisterschaft ausgetragen wird.

Trotz sintflutartigem Regen während der ganzen Regatta konnten alle Rennen unserer Athletinnen und Athleten durchgeführt werden.



Am Samstag überraschte eine Koinzidenz, da zahlreiche der Athletinnen und Athleten den vierten Rang von sechs startenden Booten pro Rennen erreichten. Unter diesen Viertplatzierten waren Elia Buck, Matteo Müller und Philipp Kuoni die jeweils im Skiff der Junioren U15 unterwegs waren, Melvin Palladino und Florin Bucher bei den Junioren U17 im Doppelzweier, Zoé Heer und Lena Mettler im Doppelzweier der Juniorinnen U15, Luisa Schmidlin bei den Juniorinnen U15 im Skiff, sowie schlussendlich Matteo Müller und Elia Buck im Doppelzweier der U15 Junioren. Lynn Albert konnte sich im harten Feld der U19 Juniorinnen behaupten und erreichte dort den zweiten Rang. Bei den Juniorinnen U15 auf 1000 Meter bezwang Zoé Heer ihre Konkurrenz im Skiff deutlich und verdiente sich in einem starken Rennen die Goldmedaille. Bei den Junioren U17 erzielte Sebastian Ziswiler im Skiff Gold, nachdem er den Konkurrenten aus Basel dank einem überragenden Schlussspurt übertrumpfte.

 

 



Am Sonntag konnte Zoé Heer bereits frühmorgens eine Medaille für sich gewinnen. Trotz ungewohnt welligen Bedingungen am Rotsee und starkem Regen kontrollierte sie das Feld schon frühzeitig und fuhr in der ersten Serie einem ungefährdeten Sieg entgegen. Auch Luisa Schmidlin konnte sich im Feld der Juniorinnen U15 behaupten und erzielte in der zweiten Serie den zweiten Rang. Bei den Juniorinnen U19 erreichte Lynn Albert in der ersten Serie den vierten Rang. Bei den Juniorinnen U15 konnten wiederum Luisa Schmidlin und Zoé Heer ein starkes Rennen fahren, sie gewannen mit über 15 Sekunden Vorsprung auf die Zweitplatzierten in der dritten Serie. Sebastian Ziswiler wurde in der ersten Serie der Junioren U17 Dritter und verpasste nur knapp den zweiten Rang mit einem Rückstand von weniger als einer Sekunde auf den Zweitplatzierten. Florin Bucher und Melvin Palladino konnten sich im Rennen der Junioren im U17 Doppelzweier schlussendlich gegen die Renngemeinschaft aus Sarnen und Erlenbach durchsetzen und wurden in der dritten Serie Zweite.









                       

                   

                                      

              Gartenplatz lädt zum chillen ein

              

                   
                    
                       
                           
                           Die BHG hat ihr Versprechen eingehalten und den Clubmitgliedern einen neu gestalteten Gartensitzplatz beschert.

Im neuen «Panzercheminee» mit seinen stolzen 650 kg und mit Logo versehen, kann ab Mittwoch 26. August eingefeuert werden. Das nötige Holz dazu stammt von der Korporation Sursee, die uns zu unserem 100 Jahr Jubiläum (2017) einen Ster Holz geschenkt hat, der nun endlich gebracht werden konnte, da der Holzplatz nun gerichtet wurde.

Wir wünschen viele gemütliche Stunden.



                       

                   

                                      

              Rollsitzgeld

              

                   
                    
                       
                           
                           In letzter Zeit sind im Seeclub häufiger rudernde Gäste aufgetaucht als auch schon. Das ist schön, denn wir alle können verstehen, dass es gefällt auf unserem See zu rudern und sich auf unserem schönen Plätzli aufzuhalten.

Es ist aber auch ein Akt der Solidarität und des Anstandes, dass diese Gäste ihren Obolus dem Seeclub gegenüber entrichten.

Wer Gastruderer einlädt soll bitte dafür besorgt sein, dass das Rollsitzgeld von Fr. 10.00/ Gastruderplatz und Tag, ordentlich entrichtet, und in den Briefkasten (Kässeli), das sich neu neben dem EFA befindet, gelegt wird. Danke



                       

                   

                                      

              Neue Ruderbodys unterwegs

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Start war alles andere als planmässig verlaufen. Heute kann ich bestätigen dass die Ruderbodys uns in bälde erreichen werden. Die andere Ruderbekleidung von RS Sport ist in Produktion. Da dauert es noch eine Weile.

Die Lieferungen der Sportbekleidung CRAFT ist abgeschlossen und hat bestens geklappt.

Wir werden ein neues Bestellfenster im Oktober öffnen, da werden lange enge Trainingshosen und die sehr beliebte Softshell Jacke wieder ins Programm aufgenommen.

Bei Frage und Anregungen zum Club – Kleidungssortiment wendet euch bitte an Hugo Ziswiler.

                       

                   

                                      

              Contact-Tracing

              

                   
                    
                       
                           
                           Alle Aktivitäten im Bootshaus sind als Veranstaltung anzusehen. Als Verein müssen wir die Rückverfolgung gewährleisten. Dies betrifft alle Innenräume. Tragt euch deshalb bei jeder Anwesenheit in den Clublokalitäten in die im Clubraum, Clubstube und im Fitnessraum aufliegenden Präsenzlisten ein.

Dies gilt auch für allfällige Gäste!

                       

                   

                                      

              Hug gratulierte Schär

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]von Thomas Stillhart Artikel aus der SurseewocheAm Mittwochabend holte die IG Sport Luzern die feierliche Übergabe des Luzerner Sportpreises im «Hirschen» in Oberkirch nach. Regierungsrat Guido Graf kam persönlich vorbei und klatschte mit Manuela Schär, Sportlerin des Jahres, ab.

«Es freut mich seht, dass wir die Ehrung des Luzerner Sportpreises doch noch durchführen können», eröffnete der Luzerner Sportdirektor Guido Graf den Abend im «Hirschen». Anfang Mai publizierte die IG Sport Luzern zwar die Namen der diesjährigen Gewinner, die sonst übliche Feier im Kantonsratssaal wurde jedoch vertagt.

Das Fundament des SportsNach einigen Worten zum gesellschaftlichen und gesundheitlichen Stellenwert des Sports schritt Guido Graf zur Ehrung der Ehrenamtlichen. Zwölf von ihnen aus dem ganzen Kanton erhielten aus den Händen von ihm ein «Zertifikat für ehrenamtliches Engagement im Sport». «Ihr seid das Fundament des Sport», lobte der Regierungsrat.

Bei der Kategorie Präventionspreis hievte Hugo Ziswiler, Vizepräsident des Seeclubs Sursee, die grösste Trophäe, hoch. Er verantwortete im Ruderclub die Einführung des Qualitäts-Labels der IG Sport.

Seeclub Sursee holt Präventionspreis

«Wir waren zuerst kritisch gegenüber dem Label, aber es hat sehr viele gute Frage und bringt uns weiter», sagte er gegenüber dieser Zeitung. Weil beim Um- und Ausbau des Bootshauses am Triechter das Täfelchen des Labels verloren ging, bekam Hugo Ziswiler von Urs Dickerhof ein neues. Noch eine zweite Person aus den Reihen des Seeclubs Sursee war anwesend. Juniorin Lynn Albert gehörte zum Serviceteam.

An zweiter Stelle der Ehrenamtlichen des Jahres durfte Kurt Krieger einen Pokal übernehmen. Er gründete 1976 zusammen mit anderen den Tennisclub Sempach, präsidierte ihn auch jahrelang und engagierte sich viel im Verein.

«Eine sehr schöne Ankerkennung»

Ähnlich lange, aber im Ringersport, zeigt Josef Amrein aus Sursee Engagement. Er hat Erfahrungen aus allen Stufen: vom Junioren zum Aktiven, vom Trainer bis zum Präsidenten. Der 3. Platz beim Anerkennungspreis war sein Lohn. «Eine sehr schöne Ankerkennung ist das für mich», sagte er. Einen Höhepunkt erlebte Josef Amrein mit der Bronzemedaille von Stefan Reichmuth vom Ringer Club Willisau, seinem Heimatverein. Dem Grosswanger Freistilringer gelang dieses Kunststück an der WM.

Dritter Platz für Roman Röösli

Er durfte in der Hauptkategorie nach vorne und wurde zweitbester Sportler des Jahres 2019. Damit platzierte er sich noch vor Roman Röösli vom Seeclub Sempach. Der Ruderer gewann im Doppelzweier den Weltcup und wäre – wie Reichmuth – in normalen Zeiten an den Olympischen Spielen in Tokio.

Manuela Schär überstrahlte aber alle. Die amtierende Marathon-Weltmeisterin, mehrfache Weltrekordinhaberin und zweimalige Gesamtsiegerin des World Marathon Majors Serie ist die richtige Gewinnerin. Aus den Händen des ebenfalls erfolgreichen Rollstuhlsportlers Marcel Hug bekam sie die Trophäe.

Lorbeeren für «Hirschen»

Warum die Übergabe im «Hirschen» in Oberkirch stattfand, erklärt Daniel Frank von der IG Luzern: «Hier ist es hindernisfrei, öV-nahe und hat genügend Platz.» Zudem geniesse der «Hirschen» einen guten Ruf. Diese Lorbeeren verdienten Markus Wicki und sein Team mit einem «Rindsfilet auf Toast, Jus, Bratkartoffeln» und einem Himbeermousse.

Artikel in der Surseewoche lesen, klick hier.[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Event Freitag Nr. 3 „Abgesagt“

              

                   
                    
                       
                           
                           Up Date 23.8.2020

Der Vorstand hat sich entschieden diesen Anlass abzusagen.

Wir bedanken und herzlich bei Kurt für die Idee und die Organisation soweit.

Wie Coronasituation ist zu labil, als dass dieses clubinterne Anlass durchgeführt werden kann.

Bitte tragt euch weiterhin in den vorhandenen Listen ein.

Wir hoffe alle, dass wir die Eventfreitage in neuen Jahr 2021 durchführen können.

___________________________________________________________

Organisator Kurt Huber

Der Seeclub-Sursee lädt zur Sonnenuntergangsfahrt. Wir werden möglichst viele Grossboote wassern und in See stechen. Zusammen erleben wir den Sonnenuntergang und erfreuen uns am gemeinsamen Rudern.

Die Boote werden um 19.00 Uhr gewassert, um 19.30 Uhr treffen wir uns beim Trichterhals und rudern gemeinsam in Richtung Sempach.

Zurück an Land lassen wir den Tag bei Speis und Trank ausklingen.

Wir freuen uns auf eure Anmeldung unter

buk.huber@bluewin.ch bis spätestens Freitag 11.09.2020 / 17.00 Uhr, damit wir entsprechend planen können.

                       

                   

                                      

              Neues Getränkesortiment

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Wochenende vom 14. August 2020 wird das Getränkesortiment angepasst.

Wir beziehen neu die Getränke von Baumeler Sursee (Bier und Mineral).

Uns ist es wichtig ein ausgewogenes Sortiment anbieten zu können und das Angebot der alkoholfreien Getränke zu erweitern.

Die Lieferung und Entsorgung wird ebenfalls durch den Getränkelieferant übernommen.

Bitte verwendet die Entsorgungsgefässe in der Küche und der Clubstube.

Die Sammelbehälter befinden sich in der Werkstatt.

Ganz ohne Preisanpassung geht es nicht. Bitte beachtet die ausgeschilderten Preise.

Die Knutwilert Produkte sind gleicht teuer wie die früheren Mineralwasser.

Bei Fragen und Anregungen wendet euch bitte an Hugo Ziswiler

 

                       

                   

                                      

              SCS 8er am Heimrennen jetzt geht’s los…

              

                   
                    
                       
                           
                           Auch dieses Jahr möchten wir wieder 1-2 Fitnessachter an den Start des Achter-Langstreckenrennen vom Sa, 26.9.2020 schicken.

Ein einmaliges, besonderes Erlebnis, mit rund 40 anderen Achtern die 6.5 km „wettkampfmässig“ im Respekt oder dem 6si-Achter von Sempach nach Sursee zu rudern!

Es entfällt ein Bootstransport und auch die Startgebühren, einzig eine SRV-Wettkampflizenz (Fr 50.-, bis Ende 2021 gültig) muss gelöst werden.

Koordination: Thomas Meier

Trainings: Sa, 29.8, 5.9, 12.9, 19.9 um 8.15 Uhr

Meldet euch bis Fr, 21.8.2020 per Mail bei Thomas an => tom.meier@bluewin.ch

Viele Grüsse Urs

                       

                   

                                      

              Ruderromantik vom Feinsten!

              

                   
                    
                       
                           
                           Unter der Leitung von Franz ist eine Gruppe am 6.7.2020 mit 2 Achtern bei Sonnenuntergang und später bei Mondaufgang auf den See hinaus gefahren.

Nach einem feinen Apéro und z’Nacht auf dem schönen Seeclubareal ging es mit 2 Achtern los. Ziel war auf halber Fahrt den Sonnenuntergang zu erleben.

Nach einer kleinen Kuchenpause fuhren die beiden Boote nochmals in gleicher Zusammensetzung los um den Mondaufgang zu beobachten. Ja, was gibt es Schöneres.

Ein wunderbares Erlebnis. Phantastisch!





 

                       

                   

                                      

              Hygienemassnahmen bitte einhalten!

              

                   
                    
                       
                           
                           Wir danke allen für das disziplinierte Verhalten in dieser besonderen Zeit. Der Vorstand setzt alles daran, dass ein möglichst normaler Betrieb aufrechterhalten werden kann. Alle Clubaktivitäten gelten als Veranstaltungen. Dass es jedoch reibungslos funktioniert braucht es jeden einzelnen von Euch.

-Bei Krankheitssymptomen kommt ihr nicht in den Club.

-Bitte tragt die Präsenzlisten nach, das ist für das Contact Tracing unerlässlich.

-Hände waschen, Hände waschen und bitte Desinfizieren. Wir haben dafür zwei Spendersäulen eingerichtet.

-Die Boote und Geräte weiterhin gemäss den immer noch geltenden Anweisungen reinigen. Hier geht’s zum Video

-A B S T A N D halten 1,5m insbesondere in der Clubstube und Clubraum.

Bei Fragen und wenn irgendetwas nicht mehr vorhanden ist oder fehlt, bitte Annemarie Lüthy oder Hugo Ziswiler informieren.

Übrigens die ersten Verdachtsfälle mit Corona sind in unseren Reihen schon aufgetreten und konnten dank eurer tollen Mitarbeit umgehend eingegrenzt werden. Bis heute ist uns kein massiver Krankeitsfall bekannt. Wir danken Euch und hoffen sehr, dass es so bleibt!



                       

                   

                                      

              IG Sport Präventionspreis 1. Platz

              

                   
                    
                       
                           
                           Mit viel Freude wurde der Seeclub Sursee für seine Präventionsseite und das gute Abschneiden bei IG Sport Qualitätslabel geehrt.

Wir haben uns den 1. Preis ergattert. Am 8.7.2020 durfte Hugo Ziswiler Chef Prävention und Verantwortlicher für das IG Sport Qualitätslabel, stellvertretend für den Seeclub Sursee die Auszeichnung im Hirschen Oberkirch entgegennehmen.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Trainern und Funktionären vom Seeclub Sursee die zum guten Gelingen dieses Labels beigetragen haben.

Ziel ist es, dieses Qualitätslabel und vor allem, die Idee des Labers zu pflegen, ständig zu verbessern und den Standard zu halten.

Noch in den Sommermonaten wird unser «Devi» sowie ein Erste-Hilfe-Koffer im Eingangsbereich montiert.

Hier geht’s zur Präventionsseite

                       

                   

                                      

              Neue Kurse beachtet!

              

                   
                    
                       
                           
                           Es hat noch freie Plätze im Skiff Kurs von Ueli Bodenmann (29./30. 08.2020t)

Infos und Anmeldung HIER! Schnell entscheiden, sonst gehen die Plätze verloren.

Anfängerkurs für unsere Jüngsten (10. 8. – 14.8.2020)

Kennt ihr Kinder ab 11-12 Jahren die das Rudern erlernen wollen, dann macht doch bitte aktiv Werbung. Die Ferienzeit eignet sich da besonders!

Hier geht’s zur Anmeldung!

                       

                   

                                      

              Private SUP und weiteres Material….

              

                   
                    
                       
                           
                           Seit einiger Zeit werden wir sehr häufig angefragt wegen Lagerplätzen von SUP-Bretter. Der Vorstand hat entschieden, dass wir keine, weder von Mitgliedern noch von Nichtmitgliedern, solche Bretter lagern wollen. Das Kanugestell ist ausschliesslich für die bereits langjährigen Kanubesitzer reserviert. Es werden auch keine neuen Kanuplätze mehr vergeben. Die Surf-Skiff-Bretter, die ebenfalls auf dem Kanugestell lagern gehören dem Club und werden in Anfängerkursen oder von der Juniorenabteilung zum Badespass gebraucht.

Wir bitten alle SUP-Brettbesitzer, die ihr Gerät auf dem Seeclubareal lagern, dieses bis spätestens am 15. August zu entfernen. Der Vorstand würde nach diesem Datum noch vorhandene Bretter vom Areal entsorgen.

Wir stellen in letzter Zeit aber auch fest, dass immer wieder auch weiteres privates Material im Seeclub einfach so gelagert wird und selten jemand weiss, woher diese Dinge stammen. Wenn jemand dem Seeclub etwas schenken will, so soll er oder sie sich bitte an den Vorstand wenden und dies besprechen. Danke für euer Bemühen um Ordnung im gesamten Seeclubareal.

                       

                   

                                      

              Wassertraining ohne Trainerbegleitung möglich

              

                   
                    
                       
                           
                           JuniorenInnen (ab dem 15. Lebensjahr ) sollen künftig auch ohne Trainerbegleitung Wasser-Trainings absolvieren können.

Hier geht’s zur Bewilligung. Bitte besprecht euren Wunsch nach unbegleiteten Wasser-Trainings und eine mögliche Bootszuteilung mit dem Headcoach, füllt das Dokument aus und lasst es von Erziehungsberechtigten/Eltern unterzeichnen.

Das ausgefüllte Dokument sendet Ihr bitte an: mischa.mueller@seeclub-sursee.ch

                       

                   

                                      

              Phase 4 ab 22. Juni 2020: Normalbetrieb mit Auflagen

              

                   
                    
                       
                           
                           Bitte beachtet die Auflagen, gültig ab dem 22. Juni 2020: LINK zum Seeclub Sursee Schutzkonzept Phase 4

Ab dem 22. Juni kommen weitere Lockerungen dazu.Die Vorgaben vom BAG und Swiss Olympic sind einzuhalten.

Bitte die Präsenzlisten weiterhin ausfüllen, besten Dank!

Das Clubhaus ist wieder mit allen Räumen offen. Bitte beachtet die Abstandsregeln und Hygienevorgaben.

Viel Spass beim Rudern in der neuen Normalität.

Hier geht’s zum Doodle betreutes Samstag-Rudern im Fitnesssport

 

                       

                   

                                      

              Erwachsenen Ruderkurs 2020 def. Abgesagt

              

                   
                    
                       
                           
                           „Das Corona-Virus scheint sich zurück zu ziehen, ist aber immer noch präsent und hinterlässt weiterhin Spuren. Wir versuchten den Erwachsenen-Ruderkurs zeitlich so anzusetzen, damit die Kursteilnehmer in dieser Sommersaison noch genügend Zeit gehabt hättet, das Gelernte anzuwenden und genügend Kenntnisse hätten, um bei den Winterausfahrten des Fitnesssportes mitzumachen. Leider mussten wir feststellen, dass in den möglichen Zeitfenstern eine qualitativ gute Durchführung des Kurses nicht möglich ist. Deshalb wird der diesjährige Kurs definitiv abgesagt. Eine neue Ausschreibung erfolgt im Frühjahr 2021. Bereits einbezahlte Kursgelder werden zurück erstattet.“

                       

                   

                                      

              Themen Round Table 25. Juni 2020

              

                   
                    
                       
                           
                           Wir freuen uns auf das erste Round Table Gespräch.

Dieses Gespräch soll dazu dienen Informationen aus dem Vorstand zu vermitteln, sowie Meinungen und Anliegen im Club auszutauschen.

Natürlich auch, um Fragen zu stellen.

Themen Round Table vom 25.Juni 2020

19:00 im Clubraum



Regatta 2020 Ja oder Nein….bzw. bei Ja in welcher Form?!?! (Sefi Kirchhofer)

Rasenfläche bei Vermietungen (Vorstand)

Getränkesortiment (Vorstand)

Offene Positionen Vorstand (Vorstand)

Strategie Vorstand alt & jung zusammenbringen (Vorstand)

– klare Strategie Fitness- und Leistungssport

– daraus erfolgt eine Bootstrategie

Auf bald im Seeclub Sursee

Der Vorstand

                       

                   

                                      

              ZERO GRAVITY heisst der neue 2-/2x

              

                   
                    
                       
                           
                           Freude herrscht im Seeclub Sursee!

Dank den Lockerungen, aber mit Auflagen, durfte der Vorstand des Seeclub Sursee am Freitag, 12. Juni zu seinem ersten Eventfreitag in diesem Jahr einladen. Exakt 13 Wochen nach der GV traf sich eine grosse Anzahl Seeclübler, um miteinander zu rudern, miteinander ein neues Boot zu taufen und miteinander zu feiern.

Ganz alles war jedoch nicht möglich, da Petrus uns einen ausgewachsenen Föhn schickte, der den Sempachersee mit Schaumkronen versah und die wenigen Boote, die es trotzdem wagten, bereits im Triechter zum Umkehren zwang.

Pünktlich um 19.30 Uhr konnten die Taufgäste begrüsst werden. Es war eine grosse Freude, dass das im vergangenen Jahr bestellte und während dem Lock down gelieferte Boot nun endlich getauft und seiner Bestimmung, nämlich möglichst oft und mit viel Freude über das Wasser zu gleiten, übergeben werden konnte.

Yves Berset, einer der Taufpaten erzählte:

„Manchmal gelingt beim Rudern nichts und das Boot bleibt fast kleben und alles ist so schwer und zäh. In solchen Momenten wünscht man sich Schwerelosigkeit, ZERO GRAVITY, um vorwärts zu kommen und die andern hinter sich zu lassen. Darum gebe ich diesem Boot den Namen ZERO GRAVITY. Es soll diesem Boot immer wieder vergönnt sein, schwerelos über das Wasser zu gleiten und alle andern zu überholen, sei es als Zweier ohne (2-) oder als Doppelzweier (2x).“

Mit diesem Boot kann auch einer alten Tradition, dem Riemenrudern, nachgegangen werden. Wer weiss, was aus unseren Junioren wird, die sich mit ZERO GRAVITY im 2- auf das Wasser wagen.

Die grössten internationalen Erfolge von Soorser Ruderer in den letzten 10 Jahren wurden in Riemenbooten erreicht (Goldmedaillen an U23 WM, EM, WM und Olympiade).

Im Anschluss an die Taufe wurde die altbewährte Soorser Gemütlichkeit gepflegt bei «Worscht ond Brot», wobei die Kuchenspenden aus den verschiedenen Mitgliederküchen mindestens ebenso schnell und gerne verspeist wurden.

Danke euch allen, die ihr dabei wart, mitgeholfen und mitgefeiert habt. Es war schön, dass wir diesen Anlass zusammen geniessen durften.

Annemarie

                       

                   

                                      

              Präsenzlisten führen

              

                   
                    
                       
                           
                           Für das Contact Tracing aufgrund von Covid 19 haben wir die Pflicht, Präsenzlisten zu führen. Das bedeutet, dass alle Mitglieder, die entweder im Fitnessraum trainieren, sich in der Clubstube oder im Clubraum aufhalten, sich auf einer Präsenzliste eintragen müssen.

Bitte tragt euch mit Vor- und Nachnamen, Datum, Anfangs- und Endzeit in die jeweilige Präsenzliste ein.

Die maximale Anzahl Personen ist jeweils an den Türen angeschrieben.

Bitte beachten: Der Abstand zwischen den Tischen beträgt 2 m, Essen und Trinken nur im Sitzen. Das Kochen ist für Mitglieder, ausser bei Vereinsveranstaltungen, noch nicht gestattet.



 

                       

                   

                                      

              Phase 2 mit Personen ü65 und weiteren Booten ab 21. Mai 2020

              

                   
                    
                       
                           
                           Bitte beachtet die Auflagen die Ihr hier findet. LINK zum Seeclub Sursee Schutzkonzept Phase 2, gültig ab 21.Mai 2020.

Ab dem 21, Mai können Personen die einer Risikogruppe (>65 Jahre, vorhandene Vorerkrankungen) angehören, auf eigene Verantwortung an Vereinstätigkeiten teilnehmen und Trainings im Verein durchführen.

Die Bootskategorien werden um Doppeldreier (3x), Doppelvierer (4x) und Viererohne (4-) erweitert.

Bis auf weiteres nicht zugelassen sind Fünfer-,Sechser und Achter-Boote sowie sämtlichen Boote mit Steuerleuten.

OHNE RESERVATION deines Bootes oder Training bei Franz sollst du NICHT ins BOOTSHAUS kommen.

Danke für dein Verständnis.

Ein erster Überblich gibt euch diese Grafik. Hier geht’s zum PDF.



                       

                   

                                      

              Phase 2 Reservationsplattform Boote und Krafttraining

              

                   
                    
                       
                           
                           Reservation der Slots

Wir arbeiten mit Slots, damit wir sicherstellen können, das sich jeweils Max. 5 Personen in der Trainingseinheit befinden.

Die Boote und die Zeitslots für das Rudern sowie das Training im Kraftraum müssen reserviert werden.

Maximal 48 Stunden vor dem Training kannst du dir ein Boot reservieren.

Die Reservationskalender und entsprechende links findest Du hier.

Bootsreservation

Training im Fitnessraum Mittwoch und Freitag Abend

Training im Fitnessraum Morgens

Boote reinigen die Informationen dazu findest du hier.

Ohne Reservation sollst du nicht ins Bootshaus kommen.

Die Slots sind dringend einzuhalten. Du darfst dich nur innerhalb deines Slots im Bootshaus aufhalten.

Boote:

Erlaubt sind Ausfahrten im Skiff, 2x und 2- (Renn- und Gigboote), NEU: Grossboote (3x), (4x), und (4-) Rennboote und Gig-Boote. Ausfahrten in allen anderen Bootsklassen sind verboten, inklusive Fünfer-, Sechser- und Achterboote, ebenfalls alle Boote mit Steuerleuten. Wir haben deswegen bei den C-Gig 5x(4+) einen Rollsitz entfernt.

Ein Zeitfenster muss zwingend reserviert werden. Reservierungen können bis max. 48 Std im Voraus auf der SCS Webpage getätigt werden.

Die reservierten Zeitfenster für die Junioren sind im Reservationstool eingetragen. (SCS Webpage)

Alle andere Zeitfenster im Reservationstool können durch den Breitensport reserviert werden.

Auf dem Steg und im Bootshaus sind die Distanzregeln und die maximale Zahl von 5 Personen einzuhalten. Es darf immer nur 1 Boot auf dem Steg oder am Steg sein.

Kraftraum:

Franz Fischer wird dieses Training leiten. Das Training ist ebenfalls zu reservieren.

Erlaubt sind im Fitnessraum ausschliesslich geführte Trainings. (Aufsichtspflicht) Individualtrainings sind untersagt.

Pro Training dürfen sich max. 4 Teilnehmer melden. Die Distanzregeln sind einzuhalten.

Bitte beachten: Die Zeitfenster für die Trainings im Fitnessraum sind auf der SCS Webpage ersichtlich.

Ein Zeitfenster muss zwingend reserviert werden. Reservierungen können bis max. 48 Std im Voraus auf der SCS Webpage getätigt werden. (Doodle)

Die Geräte werden nach jedem Gebrauch wie üblich trockengerieben. Zusätzlich werden die genutzten Geräte gemäss den Anweisungen der Aufsichtsperson desinfiziert.

Der Raum wird nach jedem Training gut durchgelüftet.

Ein grosses Badetuch ist obligatorisch mitzubringen, die Matten stehen nicht zur Verfügung.

 

                       

                   

                                      

              Phase 2 Ruder- und Trainingszeiten

              

                   
                    
                       
                           
                           Hier findest du die Trainingzeiten.

Halte dich nur kurz im Club auf.

Ankunft im Club maximal 15 Minuten vor deinem Slot.

Nach dem Training umgehend den Club wieder verlassen, keine Plauderstündchen!

Achte auf die max. Anzahl Personen in den Räumen und auf dem Steg.

Bitte reinige und desinfiziere gemäss den Anweisungen.

Reservation der Slots und Trainings findest Du HIER.



                       

                   

                                      

              Phase 2 Raumkonzept

              

                   
                    
                       
                           
                           Damit du dir ein Bild über die offenen Räume machen kannst anbei unsere Flächen.

Bitte beachte die max. Personenzahl pro Raum (BLAU)

WICHTIG es dürfen sich jeweils nur Personen auf dem Areal aufhalten die sich einen Zeitslot reserviert haben.

Während einem Zeitslot sind max. 5 Personen an Land zum Rudern und, oder max 5 Personen im Fitnessraum.

Die Gruppen sollen sich nicht mischen.







 

                       

                   

                                      

              Video Boote reinigen

              

                   
                    
                       
                           
                           Unser Ruderchef hat ein Video gemacht, wie die Boote zu reinigen sind.

Ein Kurzfilm sagt mehr als 1000 Worte.

 

Viel Spass und gute Ausfahrten.

P.S. die gezeigten Materialien Kübel, Schwamm, Reinigungsmittel und Papier, sowie den Papierkorb findet Ihr alles bei den grosser Toren im Bootshaus

Das Wasser findet Ihr seitlich beim Gartensitzplatz.

                       

                   

                                      

              Phase 1 11. Mai 2020 Teileröffnung mit Auflagen

              

                   
                    
                       
                           
                           Es freut uns dass wir den Seeclub Sursee wieder eröffnen können.

Wir gehen wieder aufs Wasser und in den Fitnessraum.

Gestützt auf das Schutzkonzept Rudern vom SRV haben wir unser Seeclub Sursee Schutzkonzept erstellt.

Bitte beachtet die Auflagen die Ihr hier findet. LINK zum Seeclub Sursee Schutzkonzept.

Bitte unbedingt lesen! Wir erwarten das dieses so umgesetzt wird.

Ein erster Überblich gibt euch diese Grafik.

Schutzkonzept SCS Kurz Final2



                       

                   

                                      

              Franz Fischer im SCS

              

                   
                    
                       
                           
                           Franz Fischer kehrt wieder zu seinem Ursprung zurück

Der Seeclub Sursee freut sich, nicht nur einen Olympiasieger zu seinen Mitglieder zu zählen, sondern auch den Baumeister, der zu diesem Olympiasieg geführt hat.

Franz Fischer ist der Mister «Spitzensport RS». Seit Beginn vor 22 Jahren hat er dieses Gefäss betreut und mit Hilfe von einigen Bundesräten auch ausbauen können. 779 Spitzensportler hat er in Magglingen zu Siegern geformt u.a. eben auch unseren Simon Schürch und seinen Bruder Joel. Und jetzt ist er zurück im Club und hilft uns in diesen anspruchsvollen Coronazeiten dem Breitensport eine Perspektive zu bieten, mit Trainings im Fitness- und Kraftbereich. Unsere Breitensportler können sich freuen auf deine Trainings, die für dich immer auch einen Aspekt von «geniessen» beinhalten.

Danke Franz, für deinen weiterhin unermüdlichen Einsatz für den Sport und das Rudern im Speziellen. Das ist nicht selbstverständlich.

Berichte über Franz:

Link auf die SRV Hompage

Link zum Tagesanzeiger

                       

                   

                                      

              Alleine Trainieren und doch zusammen.

              

                   
                    
                       
                           
                           Wir sind auf der Strava APP und haben dort unseren Seeclub Sursee als Club eröffnet. Viele Junioren sind schon auf „Strava“ und zeigen ihre Trainingsaktivität, eine willkommene Abwechslung und die Möglichkeit sich zu messen und zu vergleichen. Meldet euch an und folgt einander.  Auf bald im «Strava»!

Hier der Link zur Strava APP.

Hier der Link zum Seeclub Sursee


 

                       

                   

                                      

              NEU: Bootszuteilung für 1x, 2x und 2- und Reservationssystem

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]NEU: Bootszuteilung Skiffs Breitensport im Falle einer Teilöffnung!

Anmeldung erforderlich.

Nun ist klar, dass bei der Teileröffnung folgende Bootsklassen eingesetzt werden dürfen:

Skiff/Einer (1x): Rennboote, Gig-Boote, Solo und Surf-Skiff und

Doppelzweier (2x) und Zweier-ohne (2-): Rennboote und Gig-Boote

Zudem müssen wir die 5-Personen-Regel einhalten (Versammlungsverbot gilt weiterhin).

Damit wir den Einsatz planen können, bitten wir alle Breitensportler die 1x,2x und 2-rudern möchten, sich bei Mischa per eMail zu melden: mischa.mueller@seeclub-sursee.ch.

Wir sind emsig daran ein Reservationssystem aufzubauen, dass ihr euch in 5 Slots eintragen könnt und das gewünschte Boot „reservieren“ könnt.

Die Einträge im Fahrtenlogbuch (EFA) müsst ihr natürlich genauso tätigen.

Er wird die Möglichkeiten prüfen und euch über das weitere Vorgehen informieren.

Bitte meldet Euch bei Mischa.

Dieser Aufruf gilt nicht für Junioren und Besitzer von privaten Skiffs.[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Licht am Ende des Tunnels

              

                   
                    
                       
                           
                           Das Licht am Ende des Tunnels wird sichtbar

Das Ende des totalen Lockdowns im Seeclub naht. Wir müssen noch etwas Geduld haben und uns wirklich an die Hygiene- und Distanzvorschriften des Bundes halten. Das Virus hat sich nicht verflüchtigt, aber dank der bisherigen grossen Selbstdisziplin der Bevölkerung verringert sich die Anzahl der neuen Infektionen. Da dürfen wir jetzt nicht nachlässig werden.

An dieser Stelle möchte ich euch danken, dass ihr den Seeclub wirklich gemieden habt und euch an die Weisungen des Bundes gehalten habt.

Das Rahmenkonzept zur schrittweisen Öffnung der Ruderclubs liegt vor. Der SRV muss nun dazu ein Schutzkonzept einreichen. Diese beiden Papiere dienen dem Bundesrat als Grundlage für seine Entscheidung am kommenden Mittwoch, 29. April

Ohne genehmigtes Schutzkonzept geht aber gar nichts und die Clubs werden angehalten sich an diese Vorgaben zu halten.

Grundpfeiler  des Konzeptes sind nach wie vor: geltende Distanz- und Hygieneregeln und das Versammlungsverbot >5 Personen.

In der ersten Lockerungsphase werden aber ganz sicher keine Garderoben und Duschen zur Verfügung stehen und Ausfahrten nur im Skiff möglich sein. Unsere Mannschaftsboote müssen also weiterhin im Bootshaus liegen bleiben.

Sobald das Konzept vom genehmigt ist, wird es allen Clubs des Verbandes zur Verfügung gestellt.

Mit freundlichen Grüssen

Annemarie

                       

                   

                                      

              Training der aktiven Kadermitglieder und Junioren

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]Joel und Alina trainieren nach den Vorgaben des SRV. Sie haben das nötige Equipment, sofern sie es nicht bereits selber besassen, vom Seeclub ausleihen dürfen. Zum Rudern ergänzende Sportarten wie Bike und Skates sind sehr willkommen.

Auch die älteren Junioren der Regattaabteilung haben sich zuhause oder auf dem Bike  nach  Vorgaben des SCS Trainerteams fit gehalten und via der  App «Strava» ihre Trainings dokumentiert und miteinander verglichen! So waren sie zwar im «Home-Training» aber doch als Gruppe alle zusammen vereint.





[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Junioren Oster Challenge

              

                   
                    
                       
                           
                           Als Ersatz für das beliebte Osterlagen wurde die Oster Challenge durch die Trainer organisiert.

Dreh und Angelpunkt war Adrian und die Strava APP.

Möglichst viele «Km» und auf «Zeit» die Bergetappe (Sonne Eich bis Rest Vogelsang)

Viele von unseren Junioren haben da aktiv teilgenommen und habt so richtig Schub gegeben. Ein riesen Kompliment allen die dabei waren.

Trainiert fleissig weiter, ob Vitaparcours, Biken, Rennrad und natürlich Ruder Ergo. Bleibt drann.

Anbei die Auswertung der Strecken und Zeiten via Strava APP. Ihr seid alle Gewinner. Gratulation.

Freundliche Grüsse die Trainern

(Athleten alphabetisch geordnet)





   

                       

                   

                                      

              C-line Flotte

              

                   
                    
                       
                           
                           Adi Lötscher ist daran die C-line Flotte zu kontrollieren und nötige Reparaturen vorzunehmen, dass sobald Grossboote wieder erlaubt sind, diese sich auch in einem guten Zustand befinden. Wann die Grossboote aufs Wasser dürfen ist uns noch nicht bekannt.

                       

                   

                                      

              Clubraumvermietungen

              

                   
                    
                       
                           
                           Mit den Mietern des Clubraumes, die jetzt coronabedingt ins Wasser fielen konnten gute einvernehmliche Lösungen gefunden werden. Wir hoffen sehr, dass in der 2. Hälfte des Jahres Vermietungen wieder möglich sind.

                       

                   

                                      

              SCS Status GESCHLOSSEN

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]Status: 18.03.2020 20:00 Der Seeclub Sursee bleibt bis auf weiteres geschlossen.

Liebe Seeclüblerinnen und Seeclübler

Eure Gesundheit liegt uns am Herzen. Darum sieht sich der Vorstand nach dem heutigen Bundesratsentscheid gezwungen über folgende sehr einschneidende Massnahmen zu informieren, die bis auf Weiteres Gültigkeit haben:

	Der Seeclub bleibt ab Montag, den 16.03.2020 21.00 Uhr bis auf Weiteres geschlossen. Der Ruder- und Fitnessbetrieb wird eingestellt. Der Aufenthalt auf dem Gelände ist untersagt.
	Der SRV hat neue Informationen zum Kader Training U23/ U19 herausgegeben. Dazu gehören auch Trainingspläne für unsere Junior/innen, wir bleiben alle an Land.

Wir werden uns, sobald sich die Situation verändert wieder melden. Treibt Sport gemäss den Möglichkeiten, die das BAG zulässt.
	Der Bootshausputztag am 28. März findet nicht statt.
	Das Aruedere am Sonntag, 29. März zusammen mit dem Seeclub Sempach ist gestrichen.
	Der geplante Ruderkurs für Erwachsene mit Beginn am 30. März wurde auf unbestimmte Zeit (voraussichtlich Herbst) verschoben.
	Der Refresher vom Samstag, 4. April ist ersatzlos gestrichen.


Weitere Infos folgen, wenn neue Weisungen des Bundesrates kommen.

Bleibt gesund und freundliche Grüsse der Vorstand[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              SCS Status GESCHLOSSEN / Trainingsplan Junioren

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]In dieser besonderen Zeit braucht es auch besondere Massnahmen.

Die Junioren erhalten von Ihren Trainern einen Trainingsplan. Darin sind Übungen und Lektionen vermerkt, die mit den heutigen Vorgaben vom BAG machbar sind.

Die Pläne werden in den nächsten Tagen durch die Trainer verteilt.

Bitte trainiert selbstständig weiter. Viel Erfolg.[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Information vom SRV

              

                   
                    
                       
                           
                           Anbei ein Link zu den Absagen und Informationen des SRV.

 

 

Die Infos hier.

                       

                   

                                      

              SCS Status GESCHLOSSEN

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]Das Schreiben der Stadt Sursee, das uns am 16. März per Mail erreicht hat.[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Geschützt: SCS Budget 2020

              

                   
                    
                       
                           
                           
Dieser Inhalt ist passwortgeschützt. Um ihn anschauen zu können, bitte das Passwort eingeben:

Passwort:  



                       

                   

                                      

              Geschützt: Protokoll der 102. GV 2019

              

                   
                    
                       
                           
                           
Dieser Inhalt ist passwortgeschützt. Um ihn anschauen zu können, bitte das Passwort eingeben:

Passwort:  



                       

                   

                                      

              Geschützt: Jahresrechnung per 31.12.2019

              

                   
                    
                       
                           
                           
Dieser Inhalt ist passwortgeschützt. Um ihn anschauen zu können, bitte das Passwort eingeben:

Passwort:  



                       

                   

                                      

              Geschützt: Revisionsbericht Seeclub Sursee 2019

              

                   
                    
                       
                           
                           
Dieser Inhalt ist passwortgeschützt. Um ihn anschauen zu können, bitte das Passwort eingeben:

Passwort:  



                       

                   

                                      

              Geschützt: Jahresbericht 2019 der Präsidentin

              

                   
                    
                       
                           
                           
Dieser Inhalt ist passwortgeschützt. Um ihn anschauen zu können, bitte das Passwort eingeben:

Passwort:  



                       

                   

                                      

              Geschützt: Jahresbericht 2019 des Vizepräsidenten

              

                   
                    
                       
                           
                           
Dieser Inhalt ist passwortgeschützt. Um ihn anschauen zu können, bitte das Passwort eingeben:

Passwort:  



                       

                   

                                      

              Geschützt: Jahresbericht 2019 vom Materialverwalter

              

                   
                    
                       
                           
                           
Dieser Inhalt ist passwortgeschützt. Um ihn anschauen zu können, bitte das Passwort eingeben:

Passwort:  



                       

                   

                                      

              Geschützt: Jahresbericht 2019 vom Ruderchef

              

                   
                    
                       
                           
                           
Dieser Inhalt ist passwortgeschützt. Um ihn anschauen zu können, bitte das Passwort eingeben:

Passwort:  



                       

                   

                                      

              Geschützt: Jahresbericht 2019 des Kassiers

              

                   
                    
                       
                           
                           
Dieser Inhalt ist passwortgeschützt. Um ihn anschauen zu können, bitte das Passwort eingeben:

Passwort:  



                       

                   

                                      

              Geschützt: Jahresbericht 2019 Bootshausverwalter

              

                   
                    
                       
                           
                           
Dieser Inhalt ist passwortgeschützt. Um ihn anschauen zu können, bitte das Passwort eingeben:

Passwort:  



                       

                   

                                      

              SCS Round Table

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]Wir haben festgestellt, dass Nachholbedarf in der Kommunikation herrscht. Dies möchten wir mit der Einführung von vierteljährlichen «SCS Round Table» Gesprächen verbessern.

Wie stellen wir uns das vor?

Mitglieder, die ein Anliegen oder eine Idee haben und dies im Club besprechen möchten, können das Thema entweder im «100 Jahre Vogelhüüsli», welches im 1. OG in der „Ruder Stobä“ aufgehängt ist, deponieren, oder per Mail an hugo.ziswiler@seeclub-sursee.ch senden. Das Vogelhüüsli wird regelmässig durch den Vorstand geleert. Vor dem „Round Table“ werden die zu besprechenden Themen ausgewählt und auf der Webseite publiziert.

An den vorgesehenen Abenden soll ein reger Austausch stattfinden, Ideen, Anliegen und Meinungen angehört und neue Themen besprochen werden. Geführt wird das SCS Round Table Gespräch durch den Vorstand.

Der Verantwortliche für dieses Gefäss ist unser Vizepräsident, Hugo Ziswiler. Er organisiert, führt durch den Abend und informiert anschliessend den Gesamtvorstand über die Resultate.

Sollte sich aus den Gesprächen ein News-Bericht ableiten, wird dieser veröffentlicht.

Geplante Daten:

Donnerstag, 26. März 2020

Donnerstag, 25. Juni 2020

Donnerstag, 24. September 2020

Donnerstag, 17. Dezember 2020

Ort und Zeit: 

19.00 Uhr  in der Ruder Stobä

Reserviert doch bitte diese Daten! Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und einen konstruktiven Austausch.

Der Vorstand[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Body and Brain: Vortrag über Mentalcoaching im Sport 

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Mittwoch um 18.00 h findet normalerweise das Training für die Junioren statt. Aber an diesem Abend setzten sich die jugendlichen Sportler statt auf den Ergometer in den Clubraum. Auch zahlreiche interessierte Eltern waren gekommen: der professionelle Mentalcoach Reto Faden sollte einen Vortrag halten!

Sympathisch begrüsste er die Teilnehmer schon beim Eintreten. Die Thematik stiess auf reges Interesse; der Clubraum füllte sich und es mussten sogar zusätzliche Stühle bereitgestellt werden.

Als Einstieg sahen wir einen Kurzfilm über eine Erfolgsstory mit Umwegen, nämlich diejenige des siegreichen Olympiavierers von Rio. Einer der vier Olympioniken dürfte sicher Allen bekannt sein: der Mann aus Sursee Simon Schürch!

Im Laufe des Vortrags erfuhren die Zuschauer, dass Reto Faden schon mit etlichen Spitzensportlern zusammengearbeitet hat – Triathleten, Snowboardern und eben auch Ruderern. Seine Ausführungen sollten ein Einstieg in die Materie sein: was ist mit Mentaltraining überhaupt gemeint, was will man damit erreichen, warum müsste man das Hirn genauso trainieren wie den Körper, damit in der Wettkampfsituation die erlernten Automatismen auch mental zum Tragen kommen…?

Reto stellte immer wieder direkte Fragen an die Anwesenden, das war für die Junioren wie die Eltern gleichermassen spannend, denn es ging dabei auch um die Beziehung Eltern – jugendlicher Athlet.  Als Ausklang sahen wir noch einmal die vier Olympiasieger bei ihrem grössten Triumph in Rio.

Am Ende dieser interessanten Einführung zum Mentalcoaching hatten wir die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Für die Junioren des Seeclub Sursee wird die Arbeit im März so richtig beginnen, wenn Reto Faden das erste Mal mit ihnen in diesem Bereich trainieren wird!

Wir danken unseren Juniorenförderern für ihr Engagement. Ohne ihre finanzielle Unterstützung wären Anlässe wie dieser nicht möglich.

 

                       

                   

                                      

              Skitag Juniorenteam 2020

              

                   
                    
                       
                           
                           Am vergangenen Samstag bewies das Juniorenteam, dass sie nicht nur auf dem Wasser schnell unterwegs sind, sondern auch auf den Skipisten des Skigebietes Emmetten-Stockhütte. Mit dem Angebot der SBB «Snow’n’Rail» fuhren wir am Samstagmorgen gemütlich mit dem Zug zur Talstation der Gondelbahn Stockhütte in Emmetten.

Bei sehr milden Temperaturen aber doch recht gutem Schnee und bei schönstem Wetter genossen wir den Tag. Bis wir uns nach einem nahrhaften Mittagessen und einigen weiteren Pistenkilometern wieder in der Stockhütte zum Après-Ski trafen und noch einen Jass klopften.

Es war ein lustiger, abwechslungsreicher Ski- und Snowboardtag.

Vielen Dank an die Trainer, welche uns begleitet, organisiert und die Skis mit dem PW transportiert haben.

                       

                   

                                      

              Swiss Rowing Indoors

              

                   
                    
                       
                           
                           Am vergangenen Wochenende konnte der Seeclub Sursee an den Swiss Rowing Indoors in Zug zwei Podestplätze gewinnen. Auch sonst konnten starke Leistungen erzielt werden.

Die Swiss Rowing Indoors wurden in der Sporthalle Zug nahe der Bosshard Arena ausgeführt. Dabei starteten jeweils Gruppen von circa 30 Athleten oder Athletinnen gleichzeitig um den Schweizermeistertitel auf dem Ergometer.

Zoë Schaad erzielte dank cleverer Renneinteilung die Bronzemedaille in der Kategorie der Juniorinnen U15. In der Juniorenkategorie erreichte Elia Buck in der B-Serie den zweiten Rang. Bei den Junioren U17 konnte sich Sebastian Ziswiler im aussergewöhnlich grossen Feld der U17-Junioren mit 117 Teilnehmern in die Top zehn vorkämpfen, denn er wurde über 1500m Achter. Alina Berset konnte dank guter Krafteinteilung und Willensstärke die Silbermedaille für sich beanspruchen. Es gelang ihr somit die starke Leistung von den letzten Swiss Indoors noch zu übertreffen, dort erreichte sie Bronze. Schlussendlich erzielte Joel Schürch den starken siebten Rang bei 34 Teilnehmern in der Elite-Kategorie der Männer Offen.





                       

                   

                                      

              Resultat der Fonds Umfrage

              

                   
                    
                       
                           
                           An der GV 2019 hat ein Mitglied beantragt, einen getrennten Bootshaus- und Bootsfonds einzurichten. Um zu klären ob eine solche Aufteilung von den Mitgliedern gewünscht wird (Frage 1)  und wie ein solcher Fonds angehäuft werden sollte (Frage 2), haben wir im Dezember 2019 eine entsprechende Umfrage durchgeführt.

Diese Umfrage wurde von genau 100 Mitgliedern beantwortet. Wir danken allen, die an der Umfrage teilgenommen haben.

Das Resultat entnehmt ihr bitte den Bildern.

Frage 1 (100 Antworten):



Diejenigen, die mit «Nein» geantwortet haben, wurden zur Frage 2 weitergeleitet. Diese Frage wurde von 29 Personen wie folgt beantwortet:



Interpretation der Grafiken:

71% der Mitglieder wünschen keine Änderung der Fondsstruktur. Wir werden daher den Bootshaus- und Bootsfonds nicht trennen.

Auf die Frage, wie ein Fonds gehäuft werden soll, wurde von den 29 Befürwortern des separaten Fonds eher eine Mitgliederbeitragserhöhung statt einer Beitrittsgebühr in Erwägung gezogen.

19 Mitglieder haben uns in der Umfrage Ideen zu Fonds und deren Finanzierung mitgeteilt.

Der Vorstand wird diese detailliert analysieren und entsprechende Schlüsse daraus ziehen.

Nochmals ein herzliches Dankeschön für Euer Engagement und die Beantwortung der Umfrage.

Sursee, im Januar 2020

Der Vorstand

                       

                   

                                      

              James Goodwin inhouse!

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]Am vergangenen Dienstag erhielten die Juniorinnen und Junioren des Seeclub Sursees Besuch aus dem Schweizerischen Ruderverband.

James Goodwin, welcher unter anderem für den Verband die Krafttrainingsprogramme entwirft, welche auch unsere Juniorenabteilung benutzt, kam um Inputs und Verbesserungsvorschläge für die Athleten/Athletinnen und Trainer/Trainerinnen einzubringen.



 

 

 

 

 



Dabei konnten viele Unklarheiten geklärt und Bewegungsabläufe optimiert und zudem auch neue Aufwärmübungen ausprobiert werden. Gleichzeitig konnte natürlich wie gewohnt die Leistungsgrenze ausgereizt und bis ans Limit trainiert werden.

 

Wir danken dir James für deinen motivierenden, positiven und erkenntnisreichen Trainingsinput sowie für deinen äusserst praktischen und effektiven Trainingsplan!“[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Countdown fürs Clubstübli läuft

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]Das Clubstübli ist bezugsbereit! Roman Böni und sein Team haben unzählige Stunden Arbeit dafür investiert. Viel Schweiss ist geflossen. Besten Dank an das ganze Team!



Nun geht es darum, den Raum noch gemütlich zu gestalten und einzurichten. Annemarie und Hugo sind am Organisieren von Möbeln und Dekoration. Falls jemand von euch eine tolle Idee hat, melde dich möglichst bald bei hugo.ziswiler@seeclub-sursee.ch. Ziel ist es, das Clubstübli in 8 Wochen einzugsbereit zu haben.

Übrigens, der Name „Clubstübli“ ist lediglich der Projektname. Hast du eine tolle Idee, wie dieser Raum in Zukunft heissen könnte? Auch diese Vorschläge sind bis spätestens am 8. März 2020 an hugo.ziswiler@seeclub-sursee.ch zu melden.

[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

 

 

                       

                   

                                      

              Velounterstand ist fertig

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]Zum Wetterumschung passend, ist der niegelnagelneue Velounterstand fertig

geworden. Er integriert sich sehr schön in die Umgebung, zum Haus und der

Eingangspartie.



 

 

 

 

 

 

 

Die Materialien, Form und Farbe sind toll aufeinander abgestimmt.

Die Wärmepumpe ist zusätzlich mit einer stabilen Umwehrung geschützt.

Ein herzliches Dankeschön geht an den Architekten Franz Bieri.

Ich freue mich, dass die Velofahrerinnen und -fahrer den Unterstand ab sofort benutzen können.

Wann kommst du mit dem Velo?[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Langlauflager im Goms

              

                   
                    
                       
                           
                           Vom 26.12-31.12 konnten die Juniorinnen und Junioren des Seeclub Sursees am Langlauflager im Goms teilnehmen, welches vom Seeclub Sempach organisiert wurde. Fast immer waren auch die Wetterverhältnisse fantastisch und auf den nahezu 100 Kilometern präparierten Langlauf-Loipen konnten zahlreiche technische und ausdauerspezifische Trainings absolviert werden. In den Mittagspausen und abends wurde neben vielen anderen Spielen gejasst und Brändidog gespielt, was dem Zusammenhalt in der Gruppe natürlich förderlich war. Auch die Nachtloipe wurde befahren und die Turnhalle im Lagerhaus für abwechslungsreiche Spiele und Krafteinheiten benutzt. Wir danken dem Seeclub Sempach für die Organisation und Durchführung des Lagers und freuen uns schon auf nächstes Jahr!



 



                       

                   

                                      

              Off Water Bekleidung

              

                   
                    
                       
                           
                           Die neue „Off Water Bekleidung“ wurde für und durch die Junioren bestellt.

Wir erwarten die ersten Trainingsanzüge, T-Shirts, Hoodys und Shorts rechtzeitig zum Weihnachtsfest.

Die Junioren durften anlässlich des Samichlaus-Ruderns vom 7. Dezember die neue Bekleidung anprobieren und die Bestellungen aufgeben. Nun ist der Lieferant gefordert. In 10 Tagen sollte die Bestellung bestickt, bedruckt und ausgeliefert sein.

Wie bereits angekündigt, werden wir bei der GV ein nächstes Bestellfenster öffnen. Eine komplette Kollektion für Frauen und Männer wird vorhanden sein. Die Kleider können schon während dem Apéro anprobiert werden.

Bild: Musterdruck Daunenjacke, Shorts und T-Shirt.



                       

                   

                                      

              Alina Berset rückt nach Sarnen ein

              

                   
                    
                       
                           
                           Dank den konstant guten Leistungen hatte Alina SWISS ROWING auf sich aufmerksam gemacht.

In Frühjahr 2019 startete sie in Lauerz und auch in München in Projektbooten des SRV und drängte sich für einen Platz im Juniorinnen 4x für die Weltmeisterschaft in Tokio auf.

3 Tage nach der Regatta in München dann die niederschmetternde Nachricht: Pfeiffersches Drüsenfieber! Tokio begraben, Saisonplanung ungewiss……. meinten wir!

Bereits an der SM konnte Alina mit Seraina Fürholz vom RC Zürich auf das Silbertreppchen steigen.

Einen Monat später anfangs August dann die Krönung am Coupe de la Jeunesse in Corgeno IT mit 2x Gold im Skiff.

Dank diesen guten Leistungen reiste Alina als Ersatzfrau für den 4x und als gemeldete Athletin im 1x nach Tokio an die Junioren WM.



Durch den Sieg im B-Finale und dem so resultierenden 7. Rang am 11. August, gerade mal 3 Monate nach dem Tiefpunkt der Saison 2019, konnte sie die Erwartungen des Verbandes mit ihrem Exploit sogar übertreffen.

Mit diesen Leistungen, trotz Krankheit und Rückschlägen, hat sich Alina ihren Platz im Juniorenkader verdient. Wir gratulieren mit einem 3-fachen «Worscht und Brot» aus Sursee und wünschen für die weitere Ruderkarriere alles Gute.

Hopp Soorsi, hopp Schwiiz

AL

                       

                   

                                      

              1. BLS AED Kurs erfolgreich

              

                   
                    
                       
                           
                           Seit Oktober steht uns der Defibrillator (Defi) der Badi Sursee zur Verfügung.

Der Defi nützt jedoch nur, wenn man ihn richtig einsetzen und ebenso die nötigen Hilfsmassnahmen, wie Herzmassage, auch fachgerecht ausführen kann.

Frei nach dem Motto „Nur Nichtstun ist falsch“ hat sich der Vorstand entschieden, zusammen mit dem Samariterverein Sursee einen Kurs zu organisieren. Das Interesse war gross und so besuchten rund 20 Personen den BLS/AED-Kurs (BLS = Basic Life Support AED = Automatisierter externer Defibrillator).

Die zwei kompetenten Kursleiter vermittelten uns die Grundlagen der Ersten Hilfe. Anschliessend durften wir an Hand von Fallbeispielen das Gelernte versuchen umzusetzen. Die beiden Kursleiter unterstützten uns dabei, damit wir gewappnet wären für den Fall, den sich keiner wünscht.

Die Rückmeldungen der Kursteilnehmenden waren durchwegs sehr gut. Informativ, lehrreich, realitätsnah, viel gelernt, Angst zum Handeln abgebaut, usw. sind nur einige Adjektive.

Der Defi befindet sich im Eingang des Seeclub. Hoffentlich brauchen wir ihn nie!

                       

                   

                                      

              Samichlaus-Rudern: Freude herrscht!

              

                   
                    
                       
                           
                           Bei besten Bedingungen machten sich unsere Junioren am Samstag 7. Dezember 2019 auf zum Samichlaus-Rudern. Die Boote wurden mit Lichterketten geschmückt, die Ruderer setzten sich eine Chlaus-Mütze auf, und los gings. Was für ein einzigartiges Bild! Fast lautlos liessen sie die Boote über das flache Wasser in die Dämmerung gleiten. Die Sterne zogen auf, die Nacht begann. Die Trainerchläuse, welche die Ruderer im Motorboot begleiteten, bewirteten die Ruderer auf dem See mit einem wärmenden Punsch. Die Rückfahrt in finsterer Nacht, umrahmt mit den funkelnden Lichtern der Ruderboote, war für alle ein ganz besonderes Erlebnis.



Zurück an Land wartete ein leckeres Fondue auf die Beteiligten. Danach wurde fleissig gespielt. UNO und Brandi Dog waren dabei hoch im Kurs. Dazwischen durfte auch noch die neue Trainingsbekleidung anprobiert werden. Alles in allem ein toller Abend mit vielen lachenden Gesichtern.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helfer, Trainer und vor allem an Cornelia, Stephanie und Urs!

Herzliche Grüsse

Hugo

                       

                   

                                      

              Velounterstand in Produktion

              

                   
                    
                       
                           
                           Schon bald dürfen wir uns an einem neuen Velounterstand vor dem Clubhaus erfreuen.

Zur Zeit ist er in Produktion. Das Aufstellen ist abhängig von der Sanierung der Strasse sowie den Wetterverhältnissen, voraussichtlich im Januar 2020.

Im Unterstand integriert sind auch der Container sowie die Wärmepumpe. Zudem sind Licht und auch ein separater Stromanschluss vorgesehen.



                       

                   

                                      

              Lotto 21. und 22. Dezember 2019

              

                   
                    
                       
                           
                           Das älteste Lotto im Kanton Luzern findet traditionell am Wochenende des vierten Advents statt. Jung und Alt spielen zusammen um interessante Preise. So gibt es beim Lotto vom Seeclub Sursee Helikopter-Rundflüge, gefüllte Karetten, Einkaufs-Gutscheine und vieles mehr zu gewinnen. Die Preisverteilung wird durch den Olympiasieger Simon Schürch und den Weltmeister U23 2016 Joel Schürch durchgeführt.

Wann:

Samstag 21. Dezember 2019 20:00 bis 24:00 Uhr

Sonntag 22. Dezember 2019 14:00 buis 18:00 Uhr

Wo: Stadthalle Sursee (Parkplatz vor der Halle)

                       

                   

                                      

              1. SRV Langstreckentest 19/20 in Mulhouse

              

                   
                    
                       
                           
                           Am 03.November.2019 fand der erste SRV Langstreckentest der Saison 19/20 statt. Am Start mit dabei auch drei Surseer Boote. Bei Dauerregen aber einigermassen angenehmen Temperaturen und Schiebewind, gingen Lena Mettler (Bug) und Zoé Schaad (Schlag) an das erste Rennen der Juniorinnen Doppelzweier über die vier Kilometer an den Start. Kurz nach Ihnen folgte Sebastian Ziswiler im Junioren Skiff über die vier Kilometer. Joel Schürch startete ebenfalls im Zweier ohne Steuermann über die sechs Kilometer in einer Renngemeinschaft, um sich für den Vierer in Tokio zu qualifizieren. Alina Berset startete im Skiff ebenfalls über die sechs Kilometer.

Für Lena und Zoé war es das erste Rennen in Mulhouse. Die beiden haben sich gut über die Strecke geschlagen. Die letzten zwei Kilometer konnten Sie sich sogar noch steigern und fuhren zusammen auf den siebten Schlussrang.

Sebastian Ziswiler startete als vierter in seiner Kategorie. Er war einer der Mitfavoriten in diesem Rennen, neben der starken Konkurrenz aus Lausanne. Das Rennen blieb bis zum Schluss spannend, die ersten drei Boote rangierten sich innerhalb von vier Sekunden ein und Sebastian Ziswiler mittendrin als Dritter.

Alina Berset durfte gleich als erste ins Rennen starten. Auch Sie war eine der Topfavoritinnen. Sie startete gut über die ersten zwei Kilometer. Auf den zweiten zwei Kilometer nahm Sie sich ein bisschen zurück und auf den letzten Zwei trat Sie nochmal in die Pedalen und holte alles aus sich heraus. Am Schluss gab es ebenfalls den guten dritten Schlussrang. (Text: Adiran Lötscher)

(Bilder: Christa Heer)

 









                       

                   

                                      

              BBR Trophäen gehen nach Sursee

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Seeclub Sursee konnte am Bern Boat Race auf dem Wohlensee, welches als Weiterentwicklung des Armadacups nun zum ersten Mal stattfand, starke Resultate erzielen. Auf der Rennstrecke von 10.4 km fanden spannende Verfolgungsjagden im 30-Sekunden-Abstand in den Bootsklassen Skiff (Einzelboot), Doppelzweier und Doppelvierer statt. Der Wohlensee, der ein gestauter Teil der Aare ist, brachte zusätzlich durch seine zahlreichen Windungen und Untiefen weitere Faktoren mit ein, die Rennen zu entscheiden vermochten. Die Surseer, welche sich zwar eher das offene Gewässer auf dem Sempachersee gewohnt sind, konnten sich dennoch ohne allzu grosse Probleme behaupten.

Sebastian Ziswiler erreichte deutlich vor den einheimischen Bernern in der U17-Kategorie den ersten Rang und in der Gesamtwertung der Skiffs sogar die drittschnellste Zeit. Absolut verdient konnte er somit die neu geschaffene Boat-Race-Trophäe mit nach Hause nehmen. Florin Bucher, der ebenfalls in der U17 Kategorie startete, erreichte den fünften Rang. Im Doppelvierer erzielten Emanuel Merki, Adrian Lötscher, Luca Stalder und Yves Berset die viertschnellste Zeit bei insgesamt 17 startenden Booten.



                       

                   

                                      

              Ruderbekleidung im Test

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Mittwoch 16.10.2019 hat die einwöchige Testphase für die Off Water Ruderbekleidung mit den Junioren begonnen. Ca. 22 Teile (Jacken, Hosen und Shirts) wurden an die Junioren verteilt. Diese werden nun eine Woche getragen, gewaschen und ausprobiert. Anschliessend wird das Feedback ausgewertet und für die weitere Gestaltung des neue Sortiments berücksichtigt. Dieses Projekt wird noch in diesem Jahr abgeschlossen.

In einer zweiten Phase wird dann die On Water Ruderbekleidung angegangen. Wer dabei gerne mithelfen würde, kann sich gerne bei mir melden. Ziel ist es, das Bekleidungsprojekt bis zur GV 2020 abgeschlossen zu haben.

Bei Fragen und Anmerkungen wendet euch bitte an Hugo Ziswiler (hugo.zwiswiler@seeclub-sursee.ch).

                       

                   

                                      

              SPORT + KULTUR im Einklang!

              

                   
                    
                       
                           
                           Liebe Seeclüblerinnen und Seeclübler

Die Tage werden kürzer und damit reduziert sich auch unsere See-Präsenzzeit und bringt etwas mehr Kapazität für anderes…

So erlauben wir uns, Euch auf einen traditionellen Kultur-Anlass in Sursee aufmerksam zu machen: – bereits 1’800 Operette/Musical-Vorstellungen – Jahr für Jahr rund 12’000 BesucherInnen – ideales Weihnachtsgeschenk

FRAU LUNA (revue-artige Operette von P. Lincke;

zum ersten Male im charmanten Stadttheater Sursee) spielt in Berlin mit einem fantasievollen, kurzweiligem Abstecher auf den Mond (Wir starten sicher, da wir nicht den Flughafen Tempelhof ausgewählt haben … ).

Geniesst eine witzige Geschichte voller Überraschungen und mitreissender Musik und Ohrwürmern wie «das macht die Berliner Luft, Luft, Luft». Spielfreudige SolistInnen, Chor- und Tanzeinlagen und ein kreatives Bühnen/Kostüm- Team sorgen für eine neuzeitlich gewürzte Inszenierung – kurzum, Unterhaltung für alle Generationen; also auch für Euch! Für unsere Seeclub-Mitglieder (und Begleitpersonen) steht folgendes Programm zur Verfügung:

SAMSTAG, 1. FEBRUAR 2020 im Stadttheater Sursee ab 18.00 Uhr – feiner Apéro und KURZ-Infos zum Theater/FRAU LUNA 19.00 Uhr : Vorhang auf für „FRAU LUNA“ (ca. 2,5 Std inkl. Pause)

Ggfs. nach der Aufführung (ca. 22:30h) gemütliches Ausklingen im Theater-Restaurant.

Wir freuen uns, Euch begrüssen zu dürfen und hoffen auf einen unvergesslichen Abend mit tollen Begegnungen sowie bester Unterhaltung.

Mit sportlich-kulturellen Grüssen Seeclub Sursee, Annemarie Lüthy Operette Sursee, Daniel Gloor

BESTELLUNG:

.… x Kat. 1 à 75,–

.… x Kat. 2 à 65,–

…. x Kat. 3 à 50,– (Galerie, seitlich) (Kinderermässigung bis 16J = 30,– / bis 25J = 20,–)

…. x Apero à 15,–

bis spätestens 20.12.2019 an: daniel.gloor@atoimmo.ch oder 079 357 97 05

Hier geht’s zur DRUCKVERSION Frau Luna

 

                       

                   

                                      

              VBL Reusssprint Luzern mit SCS Beteiligung

              

                   
                    
                       
                           
                           Am Samstag 28. September fand der Reusssprint in Luzern statt. Bei diesem Rennen fahren je zwei Achter um den Preis der Kurzstrecke, denn nur 180m waren zu rudern. Die Schwierigkeit für die Ruderer besteht darin, das schwere Achterboot in sekundenschnelle auf Renngeschwindigkeit zu bringen. Die 180m verzeihen keinen Fehler!

Für die Zuschauer wurde ebenfalls eine wunderbare Kulisse geboten. Das Rennen ging von der Reussbrücke unter dem Rathaussteg, bis zur Kappelbrücke. Somit konnten die Zuschauer vom Quai oder direkt von Oben auf die Ruderer blicken. Eindrückliche Aus- und Einblicke wurden geboten. Ein Fest und beste Reklame für den Rudersport.

Auch ein Boot von Sursee war vertreten. Mit Florin, Lynn, Sebastian, Patrick (RC Bern), Emmanuel, Yves, Adrian und Luca war der Achter in ähnlicher Besetzung wie am GP vom Sempachersee. Da bei uns alle Altersklassen von U17 bis Masters vertreten waren, haben wir uns entschieden in der Kategorie Männer-offen zu starten. Dort belegten wir schliesslich den 8. Rang.

Es hat allen speziell gut gefallen. Ein Erlebnis auf der Reuss zu rudern.

Der nächste Reusssprint findet im Jahr 2021 statt. Wieder mit einem Soorser8er hoffentlich doch sehr!

      

 

 

                       

                   

                                      

              Seeclub Sursee überzeugt beim Heimrennen

              

                   
                    
                       
                           
                           Vergangenes Wochenende fand das 47. Rudertreffen in Sursee statt. Mit 650 Bootsmeldungen wurde eine neue Rekordteilnehmeranzahl aufgestellt.

Am Samstag bestritten 27 Boote bei nahezu perfekten Wetterbedingungen das Achter-Langstreckenrennen, welches über eine Strecke von 6.5 Kilometern ausgetragen wurde. Dabei waren auch zwei Boote des Seeclub Sursees, welche sich der Herausforderung stellten, ein Boot der Junioren und Senioren (19-26 Jahre), sowie ein Achter der Fitnessruderer.





Am Sonntag fanden bei traumhaftem Wetter die einzigartigen Kurzstreckenrennen über 450 Meter statt, bei denen von Junioren bis Masters und Skiff bis Achter sämtliche Bootskategorien vertreten waren. Es fanden sich wieder viele Zuschauer ein, welche das Spektakel im «Triechter» mitverfolgten. Eine weitere Besonderheit der Ruderregatta in Sursee ist die spezielle U13-Kategorie, welche eine ideale Einstiegsmöglichkeit für beginnende Regattierende ist.

Der Seeclub Sursee wusste wiederum in vielen Rennen zu überzeugen. Bei den Doppelzweiern der U13 Junioren und Juniorinnen konnten Luisa Schmidlin und Philipp Kuoni dank eines brachialen Endspurts eine Medaille einstreichen. In der Kategorie der U15 Athleten erreichte Melvin im Skiff ebenfalls den ersten Rang.



Auch bei den Athletinnen der U15 Kategorie konnten Zoë Schaad und Lena Mettler Rennen für sich entscheiden. Beide gewannen klar in ihren Skiff Rennen und konnten auch im Doppelzweier über die Konkurrenz triumphieren.





Florin Bucher zeigte im Skiff in der U17 Kategorie ein starkes Rennen und musste sich nur dem amtierenden Schweizermeister Gian-Luca Egli geschlagen geben. Die Juniorinnen Alina Berset und Lynn Albert konnten zahlreiche Rennen für sich gewinnen. So siegten sie im Vierer in der Renngemeinschaft mit Seraina Fürholz und Olivia Roth vom Ruderclub Zürich bei den Juniorinnen U19 überlegen.

Auch im Doppelzweier konnten Alina und Lynn klar Medaillen erreichen. In der Renngemeinschaft mit Nina Lauber vom Seeclub Sempach gewann Lynn Albert auch das Doppelzweier Rennen der Juniorinnen U17. Als letzten Triumph siegten sie im Rennen der Mixed Senioren Doppelvierer mit Luca Stalder und Adrian Lötscher deutlich. Der Seeclub Sursee konnte seine Topform auch Zuhause wiederum bestätigen.







Wir sehen uns an der Herbstregatta 2020 auf Wiedersehen!



 

 

 

 

 

 

 

 

                       

                   

                                      

              Rudertreff 2019

              

                   
                    
                       
                           
                           Sontag 22.9 2019 bei besten Bedingungen starteten heute im 3 Minuten Tackt die Boote zum kurzstrecken Rennen. Beeindrucken welcher Sportsgeist und Engagement in den Booten an den Tag gelegt wurde.

Allen ein herzliches Dankeschön und auf Wiedersehen im nächsten Jahr 2020.

Video von 8er Rennen Surseer Woche AG 

Resultate auf SRV Seite

Hier der Link zum Programmheft

Wir danke herzlich all unseren Sponsoren der Herbst-Regatta 2019. Link zur Sponsorenseite

   

 

NEWS vom 21. September 2019

Das 8er Rennen vom Samstag war absolut Spitze. Das Wasser ruhig, die Stimmung in den Booten bestens, die Leistungen aller grandios.

Ein tolles Ruderfest ist im Gange. Erste Impressionen:

Video von 8er Rennen Surseer Woche AG 

Resultate auf SRV Seite

     

  

 

NEWS vom 15. September 2019

Das Meldeergebnis hat dieses Jahr die Rekordteilnehmerzahl aus dem Jahr 2011 regelrecht pulverisiert.

Mit rund 650 Booten, davon 27 Achter am Samstag, haben wir ein sensationelles Teilnehmerfeld. 36 Vereine sind am Sempachersee vertreten.

Am Samstag findet der Start in Sempach um 16:45 Uhr statt. Die ersten Achter werden dann kurz nach 17 Uhr im Triechter erwartet.

Am Sonntag beginnen die Rennen pünktlich um 8:00 Uhr und im 3 Minutentakt werden jeweils 5 Boote auf die 470m lange Sprintstrecke geschickt.

Das letzte Rennen ist kurz vor 16:30 Uhr vorgesehen.

LINK zur SRV Seite Regatta Sursee 2019

 

NEWS vom 11. September 2019          

619 Boote aus 36 verschiedenen Ruderclubs, davon zwei aus Deutschland, nehmen am 21. und 22. September 2019 an der Regatta in Sursee teil.

Am Sonntag werden ab 8 Uhr im Intervall von 3 Minuten Rennserien gestartet. Es geht Schlag auf Schlag.

Bereits am Samstag, 21. September wird die Armada von 27 Achterbooten die Langstrecke über die ganze Seelänge in Angriffe nehmen. Ein Bild, das man sich nicht entgehen lassen sollte!

 

NEWS vom 2. September 2019

Wir freuen uns, dass wir am Wochenende des 21. und 22. September 2019 der Schweizer Ruderfamilie wieder ein Umfeld für ein sportliches Kräftemessen bieten dürfen.

Traditionell starten wir am Samstag um 16.45 Uhr in Sempach mit dem Achterrennen über die ganze Seelänge. Ein erster Höhepunkt ist der Massenstart der Achterboote mit mehr als 300 Ruderinnen und Ruderer, welcher nicht verpasst werden sollte.

Der Sonntag beginnt mit Kurzstreckenrennen in allen Bootsklassen im idyllischen Triechter. Die Regatta für Jung und Alt bietet für alle etwas. So gehören zum Beispiel die Mixed-Rennen, Frau und Mann im selben Boot, zu den Spezialitäten der Surseer Regatta. Der Nachmittag ist wiederum den Sprintrennen gewidmet, welcher traditionell mit einem Achterrennen abgeschlossen wird.

Hier der Link zum Programmheft

Wir danke herzlich all unseren Sponsoren der Herbst-Regatta 2019. Link zur Sponsorenseite

 

                       

                   

                                      

              Anmeldung für Bern Boat Race 2019

              

                   
                    
                       
                           
                           Das Bern Boat Race geht mit neuen Kurs und neuer Startprozedur ins Rennen. Link Bern Boot Race

Die Bootszahl ist beschränkt.

Wer gehen möchte, bitte folgende Anleitung benutzen. Die Junioren werden separat durch die Trainer erfasst.

	AthletIn hat gültige SRV Wettkampf-Lizenz zum Zeitpunkt der Meldung
	Schriftliche Meldung mit korrekten Namen, SRV Nr (der Lizenz zu entnehmen), Alters- und Bootskategorie an Ruderchef (mischa.mueller@seeclub-sursee.ch) bis spätestens Freitag 11.Oktober 12:00h—spätere Meldungen können nicht mehr berücksichtigen
	Organisation des Bootstransportes und des Wettkampfes ist Sache der Teilnehmer—bitte konsultiert hierfür die Ausschreibung auf der SRV Webpage (LINK SRV, LINK Ausschreibung)
	Verwendung von Club-Booten muss mit Cornelia Suter Berset und/oder Ruderchef frühzeitig abgesprochen werden (frühzeitig, da wir uns gegenseitig auch noch austauschen müssen)
	„Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt“ das Teilnehmerfeld ist beschränkt; aus beruflichen und organisatorischen Gründen werden eingehende Anmeldungen maximal 1-2x die Woche erfasst


                       

                   

                                      

              Seerose Cup am Hallwilersee

              

                   
                    
                       
                           
                           Eine kleine Delegation (7. Sept. 2019) fuhr an den Seerose Cup an den wunderschönen Hallwilersee. Dies ist die Nachfolge des legendären Sunset Race. Die Jüngsten vom Seeclub, vertreten durch Philipp Kuoni (U13) und Elia Buck (U15) aus der Regatta Gruppe unterstützt durch Louanne Schneider (U13)  und Morris Kneubühler(U13)  aus dem Anfängerkurs haben unseren Club herzhaft vertreten. Philipp  und Elia  fuhren mit viel Kampfeswille im Doppelzweier-Cupsystem mit. Sie konnten sich gut im vorderen Mittelfeld platzieren (leider gab es keine Endrangliste). Das Doppelvierer-Rennen mit einem tollen ausgeliehenen Boot vom Ruderclub Hallwilersee war nicht einfach, fuhren doch U15 und U17 in der gleichen Kategorie. Trotz allem es hat gefallen und wir kommen nächstes Jahr sicher wieder.

                       

                   

                                      

              Starke Leistungen auf dem Schwarzsee

              

                   
                    
                       
                           
                           Am vergangenen Wochenende (7. & 8. Sept. 2019) nahm die Juniorendelegation des Seeclub Sursees an der Ruderregatta im freiburgischen Schwarzsee teil. In diversen Kategorien wurden Medaillen erobert und starke Leistungen vollbracht.

Auf der relativ kurzen Regattastrecke von 750m (die Standartrennstrecke in Ruderwettkämpfen beträgt 2000m) konnten sich die U15 Junioren Melvin Palladino und Norman Kneubühler am Samstag im Doppelzweier eine Medaille erkämpfen. Bei den Junioren U17 gewann Sebastian Ziswiler am Samstag, wie auch am Sonntag äusserst deutlich, auch dank konsequent hoher Schlagzahlen, seine Rennen im Skiff. Lynn Albert und Alina Berset erreichten in der Kategorie der Seniorinnen ebenfalls äusserst klar den ersten Rang. In den Ausscheidungsrennen um ein Preisgeld von 200.- wurden Lynn Albert und Alina Berset nur vom schlechten Wetter aufgehalten, durch welches das Finalrennen, für welches sich die beiden klar qualifizieren konnten, abgesagt wurde.



In der Kategorie Senioren/Seniorinnen Mixed erkämpften Alina und Yves Berset äusserst knapp den ersten Rang vor Luca und Sina Häfeli aus Stansstad. Auch am Sonntag konnten die beiden sich wiederum gegen die Konkurrenz durchsetzen und erreichten eine Medaille. Im Mixed Doppelvierer der Senioren dominierten Lynn Albert, Alina Berset, Adrian Lötscher und Luca Stalder deutlich über die anderen Boote und erhielten ebenfalls Metall. Auch im Vierer ohne Steuermann holten Luca Stalder, Emanuel Merki, Adrian Lötscher und Yves Berset eine Medaille heraus, weiter gewannen Luca Stalder und Yves Berset auch das Doppelzweierrennen der Studenten.



Leider konnten mehrere Rennen wie der Doppelvierer mit Simon Kohler, Lilly Zust, Zoë Schaad und Lena Mettler sowie der Doppelzweier mit Sebastian Ziswiler und Florin Bucher nicht stattfinden, da am Sonntag plötzlich Starkwind auftrat und so faire Rennbedingungen verunmöglicht wurden.







 

                       

                   

                                      

              Joel Schürch im M4- holt Olympia Quotenplatz

              

                   
                    
                       
                           
                           Der M4- mit unserem Joel Schürch als Schlagmann machte am Samstag im B-Final alles richtig.

Sie kamen gut aus der Startanlage, lagen nach 500m an dritter und nach der Hälfte des Rennens führten sie das Feld an. Nur die Holländer konnten mit den Schweizern mithalten und auf den letzten 500m sie ein- und überholen.

Mit diesem 8. Rang an der WM in Linz holten Joel Schürch, Augustin Maillefer, Paul Jaquot und Markus Kessler den drittem Quotenplatz für die Olympiade 2020.

BRAVO Joel, das habt ihr sehr gut gemacht.

Unter folgendem Link kommst Du direkt zum Bericht des SRV. LINK

Bilder: SWISS ROWING Detlev Seyb



 



                       

                   

                                      

              Ruder-WM in Linz/Ottensheim aktuelle Berichterstattung

              

                   
                    
                       
                           
                           Schweizer SRF Sport Rudern   /   Hier geht’s zum SRF

Schweizer Ruderverband   /   Hier geht’s zum SRV

 

                       

                   

                                      

              Ruder-WM in Linz/Ottensheim mit Joel Schürch

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]Am nächsten Wochenende startet die Ruder-WM in Linz. Mit dabei ist Joel Schürch, der nach seinem Auftritt als Ersatzmann an den Olympischen Spielen in Rio seine „eigene“ Qualifikation für die Olympischen Spiele schaffen will. Dafür muss der Vierer-ohne mindestens einen achten Rang erreichen. 
Die junge Crew ist vor allem im Rahmen der letzten beiden Weltcups an Unwägbarkeiten gewachsen und nähert sich kontinuierlich den Booten aus traditionellen Riemennationen. Nur drei Hundertstel trennten die Schweizer beim Weltcup in Poznan von diesem angestrebten achten Gesamtrang. Dieses Weltcup-Rennen galt bei vielen Nationen als Generalprobe für die WM. Drücken wir der Crew die Daumen, dass sie dieses Ziel erreichen wird.

Weitere Informationen hier.[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Alina siegt im kleinen Final in Tokio

              

                   
                    
                       
                           
                           Alina Berset reiste als Ersatzfrau an die Juniorenweltmeisterschaften nach Tokio. Sie startete im Skiff und war gleichzeitig auch Ersatzfrau für den Juniorinnen-Doppelvierer.

Nach den beiden Goldmedaillen am Coupe de la Jeunesse in Corgeno trat sie eine abenteuerliche Reise nach Tokio an, wo sie kaum richtig angekommen, bereits den ersten Vorlauf unter erschwerten Umständen fahren musste. Ihr Koffer war nämlich nicht in Japan sondern in Amerika gelandet und so verfügte sie auch nicht über ihr Renndress. In Ersatzkleidern startete sie das Abenteuer Weltmeisterschaft mit einem weiteren Schrecken. Auf den ersten 500m brachte sie ein veritabler Krebs kurzzeitig praktisch zum Stillstand.

Doch mit einem fulminanten Endspurt konnte sie die führende Mexikanerin nach 1500m ein- und überholen und letztlich überlegen gewinnen.

Am frühen Samstagmorgen war dann ihr Einsatz im Halbfinale. Alina erwischte einen schlechten Start und lag bei 500m an letzter Stelle. Sie rollte das Feld von hinten auf und kämpfte mit den Athletinnen von Kanada und Algerien um den 3.Platz, der noch den Einzug in den A-Final bedeutet hätte. Trotz einem fulminanten Endspurt(Alina ruderte die schnellste Streckenzeit auf den letzten 500m) hatte die Kanadierin die Bugspitze am Schluss rund 7/10 schneller über die Ziellinie geschoben als Alina.

Am Sonntag um 2.55Uhr MEZ startete Alina dann zu ihrem B-Final um die Ränge

7 bis 12. Alina dominierte das Feld und zeigte ein starkes Rennen. Mit ihren langen Ruderschlägen wurde für sie auf allen vier Streckenvierteln die schnellste Zeit gemessen, so dass sie verdient das B-Finale gewinnen konnte und sich in der Schlusswertung auf Rang sieben klassierte. Bravo Alina. Das war eine gelungene erste Weltmeisterschaftsteilnahme. Niemand hätte nach ihrem krankheitsbedingten Ausfall im Mai mit diesem Saisonfinale in Tokio gerechnet. HERZLICHE GRATULATION!



                       

                   

                                      

              Junioren WM in Tokio, News

              

                   
                    
                       
                           
                           Vorlaufsieg für Alina Berset im Juniorinnenskiff an der Junioren-WM in Tokio.

Alina lieferte über die ersten drei Viertel der Renndistanz ein sehr kontrolliertes Rennen ab. Sie blieb immer in Tuchfühlung mit der führenden Mexikanerin. Kurz vor Beginn des letzten Streckenviertels drehte Alina auf. Mit einer äusserst sauberen Rudertechnik „überfuhr“ die 17-Jährige Geuenseerin ihre Konkurrentin förmlich und querte die Ziellinie ungefährdet als Erste. Dies bringt ihr die direkte Qualifikation für das Halbfinale ein.

[KGVID]https://seeclub-sursee.ch/wp-content/uploads/2019/08/Vorlauf-Anina-Berset.mp4[/KGVID]

Ebenfalls direkt für das Halbfinale qualifizierte sich mit einem Vorlaufsieg der Doppelvierer der Juniorinnen und Tim Roth mit einem zweiten Platz im Juniorenskiff. Alle drei stehen am Samstag wieder im Einsatz, wo ein Dritter Platz für den Einzug ins Finale das Ziel sein wird.

Der Zweier-ohne wurde Vierte, genau so wie der Junioren-Doppelvierer. Beide Boote wurden in den Hoffnungslauf verwiesen. Diese finden am Donnerstag statt.

Ebenfalls direkt für das Halbfinale qualifizierte sich mit einem Vorlaufsieg der Doppelvierer der Juniorinnen und Tim Roth mit einem zweiten Platz im Juniorenskiff. Alle drei stehen am Samstag wieder im Einsatz, wo ein Dritter Platz für den Einzug ins Finale das Ziel sein wird.

Das Rennen von Alina kann unter diesem Link  ab 1:44.14 verfolgt werden.

                       

                   

                                      

              Alina Berset siegt am Coupe de la Jeunesse

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]Am Coupe de la Jeunesse in Corgeno, Italien, einem internationalen Juniorenwettkampf, an welchem 14 europäische Nationen teilnehmen, hat Alina am Samstag wie auch am Sonntag jeweils den A-Final im Skiff überzeugend gewonnen. Sie dominierte die ausländische Konkurrenz klar mit jeweils über 5 Sekunden Vorsprung. Wir gratulieren Alina herzlich für diese tolle Leistung.



Kaum war das Rennen am Sonntag beendet, musste Alina bereits nach Mailand fahren, um den Flieger nach Tokyo, wo die diesjährige Junioren-Weltmeisterschaft stattfindet, zu erwischen. Auch dort wird Alina im Skiff starten. Sie ist zudem als Ersatzfrau für die anderen Juniorinnenboote nominiert. Bereits am 7. August beginnen dort für Sie die Vorläufe. LIVE Streaming beginnt 10Min vor Start unter dieser Adresse hier. Wir drücken Alina die Daumen für ihre ersten Rennen an einer Weltmeisterschaft.

Die Informationen vom SRV Link zum SRV

[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Saisonfinale am Göttersee

              

                   
                    
                       
                           
                           [vc_row][vc_column][vc_column_text]Vergangenes Wochenende fanden am luzernischen Rotsee die Schweizer Rudermeisterschaften statt. Nach einer tollen Saison war dies die Möglichkeit für die Junioren des Seeclub Sursee, zu zeigen, dass sie auch mit den Besten des schweizer Rudersports mithalten können. Die Surseer Athletinnen und Athleten trotzten den ungewöhnlich rauen Bedingungen auf der Regattastrecke erfolgreich und konnten so wichtige Erfahrungen sammeln. Dank mehreren ausserordentlichen Willensleistungen konnten die Ruderinnen und Ruderer des Seeclubs auch in einigen hart umkämpften Rennen beachtliche Resultate erringen. So konnte Alina Berset im U19-Doppelzweier zusammen mit Seraina Fürholz vom RC Zürich trotz einer längeren Trainingspause im Vorfeld der Schweizermeisterschaft in einem knappen Rennen auf den zweiten Platz fahren und sich so den Vizeschweizermeistertitel sichern. Auch Lynn Albert konnte an die Erfolge an den nationalen Regatten anknüpfen indem sie sich im Skiff bei den U17-Juniorinnen in einem stark besetzen Feld den dritten Platz im A-Final erkämpfte. Ebenfalls in der U17-Kategorie, allerdings bei den Männern, startete Sebastian Ziswiler. Sowohl im Skiff, als auch im Doppelvierer in einer Renngemeinschaft mit Stansstad und Sarnen konnte er sich für den A-Final qualifizieren, wo er sich dann im Skiff den zwar etwas unglücklichen, jedoch trotzdem sehr stark einzuschätzenden vierten Rang herausfahren konnte und im Vierer fünfter wurde. Schlussendlich konnte sich Zoé Schaad im U-15 Skiff für den A-Final qualifizieren, nachdem sie diesen im Doppelzweier mit Lena Mettler knapp verpasst hatte. Zoé erkämpfte sich mit einer aussergewöhnlichen Leistung gegen die durchwegs ein Jahr ältere Konkurrenz einen sehr starken vierten Platz. Sowohl Zoé und Lena als auch die beiden in einem knappen Rennen unglücklich ausgeschiedenen U15-Junioren Norman Kneubühler und Melvin Palladino haben am Wochenende Ihre erste Schweizermeisterschaft bestritten und durften so für Ihren weiteren Weg im Rudersport wichtige Erfahrungen sammeln.[/vc_column_text][/vc_column][/vc_row]

                       

                   

                                      

              Schlammschlacht am Greifensee

              

                   
                    
                       
                           
                           Der Seeclub Sursee startete an der letzten nationalen Regatta dieser Saison vor der Schweizermeisterschaft am Rotsee. Wie schon an Jahren zuvor erwartete die Ruderer und Rudererinnen am Samstag viel Regen und daraus resultierend eine grosse Schlammschlacht. Dennoch konnten die Surseer wiederum top Resultate erzielen. Wie schon in Sarnen starteten auch am Greifensee jeweils acht Boote in einer Serie. Äusserst beliebt an der Regatta Greifensee sind die goldenen Ruder, welche ausschliesslich an dieser Regatta an die Sieger der einzelnen Serien verteilt werden.

Am Samstag dominierte Zoë Schaad im Skiff deutlich über ihre Konkurrenz und erhielt dafür ein goldenes Ruder. Am Sonntag erreichte sie, wie schon zwei Wochen zuvor in Sarnen, im A-Final den dritten Podestplatz und konnte somit den hohen Erwartungen weiter entsprechen. Im Doppelzweier erkämpften sich Zoë zusammen mit Lena Mettler am Samstag den zweiten Rang. Im A-Final wurden die beiden am Sonntag Vierte.

Bei den Junioren U15 starteten Norman Kneubühler und Melvin Palladino im Doppelzweier. Am Samstag verpassten sie nur um wenige Hundertstel trotz einem starken Schlussspurt den zweiten Rang. Am Sonntag wurden Norman und Melvin im A-Final Siebte.

In der Kategorie der Juniorinnen U17 startete Lynn Albert am Samstag im Skiff, sowie im Doppelzweier. Im Skiff holte sich Lynn am Samstag klar den starken zweiten Rang. In der Renngemeinschaft mit Nina Lauber vom Seeclub Sursee verdienten sich die beiden Athletinnen mit über zwei Bootslängen Vorsprung auf die Zweitplatzierten absolut verdient jeweils ein goldenes Ruder.

Bei den Junioren der U17 Kategorie startete Sebastian Ziswiler in der Renngemeinschaft mit Sarnen und Stansstad im Doppelvierer. In einem sehr knappen Rennen holten sie am Samstag den vierten Rang. Den dritten Podestplatz verpassten sie am Sonntag im A-Final nur um wenige Hundertstel. Im Skiff wusste Sebastian Ziswiler zu überzeugen. Überragend gewann er am Samstag wie auch am Sonntag vor jeweils sieben Konkurrenten ein goldenes Ruder, an beiden Tagen mit äusserst deutlichem Abstand zur Konkurrenz.

Nun warten wir gebannt auf die Schweizermeisterschaft, welche vom 05.07-07.07 am Rotsee stattfinden wird und hoffen, dass auch dort wieder solch bemerkenswerte Resultate erzielt werden können.

 

                       

                   

                                      

              Konkurrenzkampf am Sarnersee

              

                   
                    
                       
                           
                           
Der Seeclub Sursee startete mit zahlreichen Gross- und Kleinbooten an der nationalen Ruderregatta in Sarnen. Wie auch schon zwei Wochen zuvor in Cham konnten harte Wettkämpfe und grossartige Resultate erzielt werden. Speziell an der Regatta in Sarnen ist, dass pro Rennen acht Boote starten können und nicht wie an anderen Regatten nur sechs Boote, was natürlich den Medaillengewinn umso härter, aber auch lukrativer macht. Sarnen ist die schweizweit grösste Regatta, in diesem Jahr wurden 1410 Boote gemeldet.




Bei den Juniorinnen U15 konnte Zoë Schaad trotz neuer und auch deutscher Konkurrenz am Samstag im Skiff (Einer) die Goldmedaille erkämpfen. Am Sonntag erreichte sie im A-Final gar den dritten Podestplatz und erhielt Bronze. Zusammen mit Lena Mettler erreichte Zoë im Doppelzweier am Samstag ebenfalls Gold auch dank einer hohen Schlagfrequenz. Am Sonntag wurden die beiden im A-Final Fünfte.




Im grossen Feld der Doppelvierer der Junioren U15 erreichten Valentin Grüter, Simon Kohler, Elia Buck und Norman Kneubühler am Samstag den vierten Rang. Am Sonntag wurden Norman und Simon mit den noch unter die U13 Kategorie fallenden Athleten Philipp Kuoni und Matteo Müller Sechste. Norman, welcher am Samstag im Skiff noch Sechster wurde, konnte sich am Sonntag in der vierten Serie dank einem aggressiven Schlussspurt vom fünften auf den dritten Rang hervorkämpfen.




In der Junioren U17 Kategorie startete Sebastian Ziswiler im Doppelvierer in der Renngemeinschaft mit Sarnen und Stansstad, sowie im Skiff. Im Doppelvierer erreichte er mit seinen Bootskameraden am Samstag den dritten Rang und verpassten am Sonntag im A-Final Bronze knapp. Da er im Skiff-Rennen am Samstag laut Schiedsrichter einem konkurrierenden Boot zu nahekam, wurde sein zweiter Rang nicht anerkannt und er startete daraufhin am Sonntag in der letzten Serie, wo er seine Konkurrenz deutlich abhängen und auch eine gute Streckenzeit herausfahren konnte.




In der Renngemeinschaft mit Sempach wurde Lynn Albert mit Nina Lauber am Samstag dritte und am Sonntag im B-Final Zweite. Im Skiff erreichte Lynn am Samstag deutlich den ersten Rang und erarbeitete sich am Sonntag im A-Final den dritten Podestplatz. An beiden Tagen erreichte sie im Skiff die insgesamt drittschnellste Zeit.









Trotz leichtem Gegenwind liessen sich die Athletinnen und Athleten aus Sursee und Umgebung nicht beirren und erheben vor allem im Skiff schon vier Wochen vor der Schweizermeisterschaft Ansprüche auf die Podestplätze am Rotsee. An der letzten nationalen Regatta am Greifensee in zwei Wochen wird sich zeigen, ob der Seeclub Sursee diesen Ansprüchen gerecht werden kann.



                       

                   

                                      

              Resultate von Cham bemerkenswert

              

                   
                    
                       
                           
                           Am vergangenen Wochenende starteten die Junioren und Juniorinnen des Seeclub Sursees an der nationalen Ruderregatta in Cham. Mit dem neuen Teilnehmerrekord von 1191 gemeldeten Booten präsentierte sich den Athleten und Athletinnen aus Sursee Konkurrenz aus der ganzen Schweiz. Leider konnten aufgrund von Starkwindwarnungen am Samstag an diesem Tag nicht alle Rennen ausgetragen werden, weswegen nicht alle Junioren und Juniorinnen ihr Können vollständig unter Beweis stellen durften.

Bei den U15 Junioren erreichten Matteo Müller, Elia Buck, Norman Kneubühler und Melvin Palladino am Samstag in der Doppelvierer Kategorie trotz wogenden Wellen die drittschnellste Zeit und wurden in ihrer Serie Zweite. Am Sonntag wurden sie im A-Final Fünfte. Im Doppelzweier verpassten Norman Kneubühler und Simon Kohler zudem mit weniger als einer halben Sekunde nur knapp den dritten Rang.

In der U15 Kategorie der Juniorinnen starteten Zoë Schaad und Lena Mettler im Doppelzweier nur sonntags, da ihr Rennen am vorherigen Tag abgesagt wurde. Sie erzielten den zweiten Rang mit geringem Abstand auf die Erstplatzierten und erreichten die drittschnellste Zeit ihrer Kategorie. Zoë Schaad erkämpfte sich weiter dank einem überlegenen Endspurt die Goldmedaille in der Skiff Klasse.

In der Skiff Kategorie der U17 Junioren verpasste auch Sebastian Ziswiler am Samstag nur mit einer halben Sekunde Abstand den Ersten Rang. Dennoch konnte er am Sonntag im A-Final starten, wo er auch prompt den dritten Podestplatz erreichte. Im Doppelvierer in der Renngemeinschaft mit Gian-Luca Egli und Ammon Aenishänslin fuhr er zusammen mit Melvin Palladino, welcher einen verletzten Clubkameraden ersetzte, den dritten Rang heraus. Am Sonntag konnte die Mannschaft trotz dieser Personaländerungen im A-Final den vierten Platz belegen.

Ähnlich wie Sebastian wurde auch Lynn Albert am Samstag Zweite und erreichte am Sonntag zudem noch den starken dritten Rang im A-Final. In der Renngemeinschaft mit Nina Lauber vom Seeclub Sempach wurde sie samstags zweite mit nur zwei Sekunden Rückstand auf die Erstplatzierten. Sonntags wurden die beiden im A-Final Sechste.

Trotz dem unberechenbaren Wetter des vergangenen Wochenendes konnten wiederum bedeutsame Resultate erzielt und an vorhergehende Errungenschaften angeknüpft werden. Die nächste Regatta wird am 8. bis 9. Juni in Sarnen durchgeführt werden und wir sind frohen Mutes, dass die Junioren und Juniorinnen auch dort wieder starke Leistungen vollbringen.



 

                       

                   

                                      

              Erfolgreiche Regatta in Schmerikon

              

                   
                    
                       
                           
                            



An der Ruderregatta im Sankt-gallischen Schmerikon erkämpften sich die Ruderer aus Sursee abermals dutzende Medaillen. Trotz nass-windigen Bedingungen konnten sie gegen die starke Konkurrenz bestehen. Da die Regatta jedoch am Samstag aufgrund von starkem Wind und daraus resultierenden hohen Wellen abgebrochen wurde, konnten an diesem Tag diverse Rennen nicht ausgetragen werden.

Bei der Juniorinnen U15 Kategorie starteten am Sonntag im Luisa Schmidlin und Lilly Zust im Doppelzweier und wurden Vierte. In der gleichen Kategorie starteten auch Zoë Schaad und Lena Mettler und erreichten deutlich die Goldmedaille. Gemeinsam starteten die vier zusätzlich im Doppelvierer, wo sie sich ebenfalls Metall schnappten, dieses Mal die Silbermedaille. Weiter sicherte sich Zoë Schaad gegen ihre mehrheitlich älteren Konkurrentinnen im Skiff dank eines überlegenen Schlussspurts ein weiteres Mal die Goldmedaille.

Auch die U15 Junioren erhielten diverse Medaillen. So erarbeiteten sich Elia Buck, Simon Kohler, Melvin Palladino und Norman Kneubühler im Doppelvierer die Bronzemedaille. Simon und Elia erhielten selbige auch im Doppelzweier und auch Norman holte im Skiff den dritten Rang heraus.

Bei den Athleten U17 starteten Sebastian Ziswiler und Florin Bucher samstags und sonntags in der Renngemeinschaft mit Gian-Luca Egli und Ammon Aenishänslin vom Seeclub Stansstad und verdienten sich beide Male Silber. Im Skiff konnte sich Sebastian Ziswiler klar gegen die Gegner seiner Serie durchsetzen und durfte die Goldmedaille entgegennehmen.

Lynn Albert, Juniorin in der Kategorie U17 startete im Skiff und siegte auch in der Schweiz wieder, nach dem sie an der internationalen Juniorenregatta in München vor einer Woche bereits Gold erhielt. In der Renngemeinschaft mit Nina Lauber vom Seeclub Sempach holte sie zusätzlich Silber.

Mit Leidenschaft und Willensstärke konnten sich die Surseer Athleten und Athletinnen weiterhin behaupten und erfüllten eindeutig die bereits hohen Erwartungen.





                       

                   

                                      

              Internationale Juniorenregatta München

              

                   
                    
                       
                           
                            



Am vergangenen Wochenende nahm der Seeclub Sursee an der internationalen Juniorenregatta des deutschen Ruderverbands in München teil und musste sich auch gegen Konkurrenz aus Polen, Österreich, Grossbritannien und diversen anderen europäischen Ländern behaupten.

Bei den Doppelzweiern U17 auf 1500m starteten Sebastian Ziswiler und Florin Bucher und wurden samstags und sonntags Fünfte. Auch im Skiff starteten die beiden. Dort wurde Florin am Samstag in einer sehr starken Serie Sechster. Am Sonntag wurde sein Rennen aufgrund mangelnder Teilnehmer in seiner Serie abgesagt. Sebastian Ziswiler verpasste am Samstag die Goldmedaille nur um Haaresbreite. Dafür durfte er sonntags in der zweiten Serie starten, in der er die Renndistanz fast 15 Sekunden schneller als die Konkurrenz bewältigte und Gold holte.

Lynn Albert startete bei den U17 Juniorinnen und konnte bereits am Samstag dank eines überlegenen, explosiven Starts und guter Krafteinteilung die gegnerische Konkurrenz dominieren, worauf sie die Goldmedaille holte. Am Sonntag startete sie im A-Final und erreichte mit nur sehr wenig Rückstand auf Erst- und Zweitplatzierte den dritten Podestplatz.

Alina Berset startete unter der Schweizerfahne für den schweizerischen Ruderverband am Samstag wie auch am Sonntag im Doppelzweier, mit jeweils anderer Besetzung. Am Samstag wurde sie zusammen mit Meret Renold in einem knappen Rennen Dritte und am Sonntag musste sie sich mit Seraina Fürholz nur dem tschechischen Ruderverband geschlagen geben.

Dass der Seeclub Sursee auch international Medaillen gewinnen konnte war keineswegs selbstverständlich. Wir hoffen, dass die Junioren bei den nächsten nationalen Regatten an ihre Leistungen und Erfahrungen im Ausland anknüpfen und weiterhin ihre Stärken ausspielen können.

 







                       

                   

                                      

              SCS Vorstand

              

                   
                    
                       
                           
                           An seiner 1. Sitzung hat sich der Vorstand konstituiert:

Organigramm Vorstand SCS für die Amtsperiode 2019 – 2021

 



                       

                   

                                      

              Regatta Lauerz

              

                   
                    
                       
                           
                           Mit sehr wechselhaftem feuchtem und auch windigem Wetter wurden die Junioren und Juniorinnen an der ersten Ruderregatta in diesem Jahr begrüsst. Im schwyzerischen Lauerz startete am Samstag als erstes Alina Berset im Verbandsrennen des schweizerischen Ruderverbands. Im Doppelvierer der Juniorinnen erreichte sie eine schnelle Zeit und verlor nur fünf Sekunden auf die deutlich älteren U23-Athletinnen. Mit Seraina Fürholz (Zürich) konnte sie sich ausserdem in der Elite-Frauenkategorie behaupten und erhielt Silber auf 2000m Renndistanz. Nun ist sie ihrem Ziel, der Juniorinnen – EM und WM 2019 näher.

Im Doppelzweier bewältigten Sebastian Ziswiler und Florin Bucher die Renndistanz von 1500m das erste Mal in der U17 Kategorie am Samstag als dritte und am Sonntag als fünfte. In der Renngemeinschaft mit dem Seeclub Stansstad mit Gian-Luca Egli und Ammon Aenishänslin setzten sich Sebastian und Florin gegen die teilweise ältere Konkurrenz durch und erkämpften sich die Goldmedaille. Am Sonntag verdiente sich die Renngemeinschaft in strömendem Regen die Silbermedaille. Im Skiff musste sich Sebastian nur seinem Bootskameraden Gian-Luca geschlagen geben und erhielt dafür Silber.



Bei den Juniorinnen U17 startete Lynn Albert für Sursee. Sie bestritt samstags und sonntags Rennen mit Nina Lauber vom Seeclub Sempach im Doppelzweier. Sie erreichten an beiden Tagen den starken zweiten Rang und erhielten Silber. Weiter startete Lynn auch in der Renngemeinschaft mit Sempach und Aarburg, mit der sie, wie auch im Skiff, den dritten Rang erreichte.

Bei den Athletinnen der Kategorie U15 erreichten Zoë Schaad und Lilly Zust, wie auch Lena Mettler und Luisa Schmidlin am Samstag den dritten Rang. Am Sonntag fuhren die vier in einer etwas anderen Kombination, in der Lilly und Luisa, die eigentlich beide noch deutlich jünger als ihre Konkurrenz sind, an ihrer ersten Regatte überhaupt den fünften Rang erreichten. Zoë und Lena schnappten sich die Goldmedaille, indem sie mit einem überlegenen Schlussspurt ihre Konkurrenz übertrumpften. Nachdem am Samstag die Skiffrennen der U15 Juniorinnenkategorie aufgrund von Starkwind abgesagt wurden, konnten Zoë und Lena nun sonntags doch noch starten. Im Skiff wurde Lena fünfte und Zoë erhielt dieses Mal die Silbermedaille, allerdings nur mit einem knappen Rückstand auf die Erstplatzierte. Dies ist bemerkenswert, da Zoë noch ein Jahr jünger als viele ihrer Konkurrentinnen ist.

Der Seeclub Sursee trotzte den nasskalten Bedingungen auf dem Lauerzersee und konnte schon an der ersten Regatta bedeutsame Ränge herausfahren. Nun erwarten wir gespannt die nächste Nationale Ruderregatta in Schmerikon, die vom 11. bis 12. Mai durchgeführt werden wird.

Sportliche Grüsse Yves Berset Trainer J+S







 

                       

                   

                                      

              bfu Velohelm

              

                   
                    
                       
                           
                           Kluge Köpfe schützen sich

Jedes Jahr ereignen sich über 30 000 Velounfälle in der Schweiz. Ein Velohelm reduziert das Risiko von schweren Kopfverletzungen. Er dämpft bei einem Aufprall die einwirkenden Stösse. Voraussetzung: Sie ziehen ihn richtig an und tragen ihn auch auf kurzen Strecken.

Tipps zu Kauf und Pflege eines Helms:

	Probieren Sie den Helm an: Er muss – bei geöffnetem Kinnband – gut sitzen, ohne zu drücken oder zu wackeln.
	Kinderhelme gibt es in verschiedenen Ausführungen. Sie sollten den Kindern gefallen, damit sie diese regelmässig tragen.
	Püfen Sie bei Kinderhelmen regelmässig, ob die Grösse noch passt. Die Bänder sollen zudem leicht verstellbar sein.
	Auch auf dem Kindersitz oder im Fahrradanhänger sollten Kinder einen Helm tragen.
	Reinigen Sie den Fahrradhelm nur mit Wasser und Seife. Lösungsmittel können die Kunststoffschale angreifen und beschädigen.
	Das Alter und die Abnutzung des Helms spielen bei der Schutzwirkung eine Rolle. Ersetzen Sie den Helm deshalb gemäss den Hinweisen des Herstellers oder dann, wenn er einen starken Schlag erlitten hat. Nur unbeschädigt kann er den Kopf optimal schützen.


Kaufen Sie einen Velohelm mit der Bezeichnung EN 1078.

Wichtig: Nur ein korrekt sitzender Helm schützt

Hier geht’s zu bfu Kluge Köpfe schützen sich


Anleitung-Helmtragen-de



                       

                   

                                      

              Rudersaison 2019 eröffnet

              

                   
                    
                       
                           
                           Beim traditionellen Anrudern treffen sich die Seeclubs von Sempach und Sursee auf der Höhe von Eich. Eine stattliche Anzahl Boote quer durch alle Klassen waren vertreten. Toll, auch alle Altersstufen waren mit von der Partie, Junioren bis Masters, ein breites Feld.

Dieses Jahr ist der Seeclub Sursee als Gastgeber für den gesellschaftlichen Teil an der Reihe.



Die Ansprachen der beiden Präsidenten wurden mit einem 3 fachen „Hip-Hip-Hurra“ aus Sempach ergänzt, mit einem 3 fachen „Wurst und Brot“ aus Sursee beantwortet. Anschliessend konnte man auf einen tollen und fröhlichen Saisonstart 2019 anstossen.

Es wurde nicht nur gerudert und gesprochen, es wurde auch getauft. Der Seeclub Sursee darf 4 neue Boote begrüssen, davon 2x Skiff 1x 4er für die Junioren und 1x Skiff für den Fitnesssport.

Mit viel Applaus wurden easy peasy, FLOW, Areion und fat boy in den Bootspark aufgenommen.

Im Rahmen dieser Feier durfte der Seeclub Sursee auch das Label als zertifizierter Sportverein aus den Händen des Vertreters der IG Sport Luzern entgegen nehmen.

Der Gaumen darf auch nicht zu kurz kommen und so genossen rund 80 Personen ein feines Essen inklusive Dessert.

Herzlichen Dank Allen, die zum guten Gelingen des Anruderns 2019 beigetragen haben.

Wir wünschen allen viel Freude und unfallfreie Fahrten. Hugo Ziswiler.

Weitere tolle Bilder von Michael Zwahlen findest du hier.



 

 

                       

                   

                                      

              Resultate der Swiss Rowing Indoors

              

                   
                    
                       
                           
                           Am vergangenen Samstag fand der nationale Indoorwettkampf zwischen den schweizerischen Ruderclubs statt. Die Rennen fanden in einer grossräumigen Turnhalle direkt neben der Bossard Arena statt. Diese war mit über 40 Ergometern ausgestattet, auf denen die Ruderwettkämpfe durch Datenübertragung der einzelnen Ergometern über eine grosse Leinwand mitverfolgt werden konnte. Dabei startete der Seeclub Sursee mit einer vergleichsweise grösseren Juniorendelegation als in den vergangenen Jahren und konnte neben vielen guten Resultaten bei grosser Konkurrenz auch einen Podestplatz herausfahren.

Bei den Juniorinnen U 15 erreichte Zoë Schaad, ein Jahr jünger als die meisten Startenden, bei ihrer ersten Teilnahme an den Swiss Indoors den starken elften Rang von 24 Startenden. In der U17 Kategorie erreichte Lynn Albert zeitgleich mit Nina Lauber vom Seeclub Sempach den zehnten Rang bei 43 Konkurrentinnen. Alina Berset schlug 35 Konkurrentinnen und verdiente sich dank einem fulminanten Endspurt den grossartigen dritten Platz und damit die Bronzemedaille in der Juniorinnen U19-Kategorie, in der sie das erste Mal startete.

Bei den Junioren U15 konnten Norman Kneubühler (Rang 45), Valentin Grüter (Rang 52) und Melvin Palladino (Rang 28) bei ihrer ersten Teilnahme allesamt mit Abstand bessere Zeiten für die 1000 Meter herausholen, als sie in den Trainings erreicht hatten. Im grossen Feld der U17-Junioren starteten erstmals Florin Bucher und Sebastian Ziswiler, die im letzten Jahr noch U15 Junioren waren und dort einige Siege erlangten. Florin erarbeitete sich den 77. Rang von 89 Teilnehmern und Sebastian den 28. Rang, dies gegen hauptsächlich ein Jahr ältere Ruderer.

Im Teamsprint auf 1000 Meter erreichte Zoë, Melvin, Norman und Valentin den vierten Rang.

Joel Schürch erreichte in der Schwergewichtskategorie der Elite Männer den hervorragenden 6. Rang bei 38 Konkurrenten und ist nach mehrmaligen Rückschlägen wegen Krankheiten und dem Wechsel in die Schwergewichtsklasse also wieder «back to business».

                       

                   

                                      

              JuniorenInnen Fundraising abgeschlossen

              

                   
                    
                       
                           
                           „Jede Rappe zählt“ und „Mitmache isch Ehresach“

Das war das Motto des JuniorenInnen Fundraising Projekts 2018. Alle habe sich mächtig ins Zeug gelegt. Grossartig der Erfolg.  GOLD Sponsor! Die Abteilung Leistungssport JuniorenInnen hat den GOLD Sponsor Status erreicht, ja sogar übertroffen.

Auch an Ideen hat es nicht gemangelt: Ergometer-Sponsorenlauf, Backen, Basteln, Autowaschen, Konzerte, die Olympiataschen und vieles mehr, kreative Ideen waren genug vorhanden. Ein ganz dickes Dankeschön an alle Beteiligte.

Herzlich Hugo Ziswiler

                       

                   

                                      

              Newsletter No 1

              

                   
                    
                       
                           
                           Liebe Seeclüblerinnen und Seeclübler

Die Tage werden kürzer und das Wasser wird kälter. Es gibt einige Änderungen im Trainingsbetrieb.

Dienstag- und Freitagabend sind die allgemeinen Ruderausfahrten während der Wintersaison eingestellt.

Hallentraining und allgemeines Rudern ab 18. Oktober:

Junioren in der Turnhalle St. Martin von 18.00 Uhr – 19.30 Uhr (Trainerteam)

Erwachsene im Kraftraum vom Seeclub 19.00 Uhr – 20.00 Uhr (Franz Fischer, Stephanie Jones und Team)

Allgemeines Rudern am Samstagmorgen im Doodle eintragen https://doodle.com/poll/32kh4utf3czpdy6r

Sicherheit

Im Winterhalbjahr sind die Wassertemperaturen um einiges tiefer als im Sommerhalbjahr. Es gilt zu beachten, dass eine Unterkühlung (Hypothermie) des Körpers tödliche Folgen haben kann (Faustregel: pro Grad Wassertemperatur = Zeit in Minuten zum Überleben)

In Kleinbooten (1x und 2x oder 2-) ist das Tragen der Schwimmwesten im Winterhalbjahr ab November dringend empfohlen. Die Junioren verhalten sich gemäss den Weisungen der Trainer. Laut BSV muss eine Schwimmweste mitgeführt werden , sofern der Abstand zum Ufer mehr als 300m beträgt. Unsere Fahrordnung auf dem See verlangt immer eine Schwimmhilfe mitzuführen.

Schwimmwesten haben ein Ablaufdatum. Jede Person ist eigenverantwortlich dafür zuständig, dass seine Schwimmweste im Ernstfall auch funktioniert. Der Seeclub lehnt jede Haftung diesbezüglich ab.

Secumar 100 Schwimmwesten kann man bei :xoxoxoxo prüfen lassen.

Sport trifft auf Kultur

Save the date: 1. Februar 2020

Am Samstag, 1. Februar 2020 ist ein weiteres Mal geplant mit den Mitgliedern des Seeclubs einen speziellen Event im Stadttheater durchzuführen. Die Operette «Frau Luna» verspricht einen einmaligen Genuss. Weitere Infos folgen.

Und last but not least: Unser Sepp Frühauf hatte einen Unfall und ist momentan sehr bewegungseingeschränkt!

Wir wünschen ihm von Herzen gute Besserung und eine erfolgreiche Reha.

                       

                   

                                      

              100 JAHRE SEECLUB SURSEE 1917 – 2017

              

                   
                    
                       
                           
                           RÜCKBLICK

100 Jahre Seeclub Sursee – Grund genug, diesen stolzen Geburtstag zu feiern.

Denn eine hoffnungsvolle Zukunft baut auf Vergangenheit.

Samstag, 21. Oktober 2017, Campus Sursee, Konferenzsaal 

Fotogalerie Gala-Abend

17:30 Uhr: Herzlich Willkommen beim Apéro

18:15 Uhr: „Alle Boote an den Start“ – Türöffnung des Festsaals, Beginn des Abendprogramms mit Nachtessen

Um 18.30 eröffnete die Präsidentin Annemarie Lüthy und Sportmoderator Sascha Ruefer den Gala-Abend. 

In der Folge führte Sascha Ruefer durch einen unterhaltsamen und abwechslungsreichen Abend mit einem Podiumsgespräch,

einer Laudatio der Surseer Stadträtin Heidi Schilliger, viel Musik, einer Tanzshow und einem kurzen Lotto, dessen Einnahmen

vollumfänglich für den Kauf eines neuen Breitensport Skiffs verwendet werden. Die zahlreichen Lotto-Gewinner erhielten

sensationelle Preise wie eine Oltdimerfahrt, ein Mustang-Wochenende, ein VIP-Ticket Rowing Worldcup Final „Lucerne Regatta“ 2018,

Wasserskifahren auf dem Vierwaldstättersee, einen Alpenrundflug und dem original Ruderdress von Simon Schürch

von der Olympiafahrt in Rio 2016. Alle Preise sind durch SCS Mitglieder gesponsert oder begleitet. 

Glückwünsche und Geschenke zur Feier wurden des Weiteren vom SRV überbracht, sowie von geladenen Clubs

und Gemeinden aus der Region.

Dazwischen wurden wir aus der hervorragenden Küche vom Campus mit einem brasilianischen Hauptgang-Buffet verwöhnt

sowie Vorspeise und Dessertbuffet. Abschliessend stellte Michael Kiel, Präsident der Bootshausgenossenschaft,

das Projekt „Neubau Bootshaus Seeclub Sursee“ (http://www.bootshaus-scs.ch)vor, mit dem Wunsch

„heute in einem Jahr möchte ich die Einweihung feiern“. 

Weit nach Mitternacht ging der einmalige Gala-Abend zu Ende mit dem Aufruf der Präsidentin Annemarie Lüthy:

„auf die nächsten 100 Jahre“. Beim Verlassen des Saals erhielten die 170 Seeclübler und Gäste aus den Händen

eines OK-Mitgliedes die neue Chronik „100 Jahre Seeclub Sursee“.

-> Download Chronik als PDF-Datei

Danke dem Organisationskomitee, dem Seeclub Sursee und den Sponsoren für diesen schönen Abend.

Wir werden uns noch lange, gerne daran erinnern.

(Bericht und Bilder ebenfalls auf Facebook unter https://www.facebook.com/seeclub.sursee)

                       

                   

                                      

              Absenden und Bootstaufe

              

                   
                    
                       
                           
                           Saisonhöhepunkt am Rotsee

Am 1./2. Juli schaute die nationale Rudergemeinde an den Rotsee, wo gegen 1000 Ruderinnen und Ruderer um Meistertitel kämpften. Mitten drin die Delegation aus Sursee mit Sebastian Ziswiler, Florin Bucher, Lynn Albert, Alina Berset und Alessa Felder.

Je näher der Starttermin auf dem Göttersee rückte desto bleicher wurden die Gesichter, der Bauch drückte, das Blut dröhnte im Kopf, ja es war Schweizermeisterschaft im Rudern auf dem Rotsee. Nicht einfach eine Regatta sondern eben der Saisonhöhepunkt, wo es um „DIE“ Medaillen ging.

Den beiden Rotsee Neulingen Sebastian und Florin glückte der Vorlauf am Samstag nicht ganz so wie sie sich das erwünscht hätten und so konnten sie sich nicht für die Finalläufe am Sonntag qualifizieren. Wichtig war es aber die eigene Nervosität zu überwinden und die Ruderstrecke gut über die Distanz zu bringen. Kein einfaches Unterfangen blies der Wind doch am Samstag ziemlich kräftig. Die Mädchen konnten die Vorläufe mit Bravour meistern und alle Boote starteten darum am Sonntag im A-Final.

Garstig trüb und nass präsentierte sich der frühe Sonntagmorgen als sich die RG Seeclub Sursee Lynn Albert / Seeclub Sempach Nina Lauber bereit machte. Gut zweihundert Meter vor dem Ziel touchierte eines ihrer Ruder eine Boje und das Surseer Boot stand einen kurzen Moment still. In diesen Schrecksekunden verloren sie leider ihre gute Ausgangsposition, kämpften sich aber noch bis auf den 4. Schlussrang zurück.

2 Stunden später gelang Lynn ein guter Lauf im Skiff der U15 und sie durfte die wohlverdiente Bronzemedaille in Empfang nehmen. Jetzt war der Bann gebrochen. Im U17 Doppelzweier starteten gegen Mittag Alessa und Alina. Gegen eine starke Konkurrenz, drei Boote hatten in den Vorläufen weniger Zeit gebraucht als unseres, gelang der Start nicht ganz optimal. Doch wieder einmal konnten Alessa und Alina die „Bombe zünden“ und sie ruderten so auf den Silberplatz. Nur Lausanne erreichte das Ziel (43 Hundertstel) früher.

Das letzte Rennen, ein Skiff Rennen für unsere beiden Girls stand noch an. Die Gesichter vor dem Start sprachen Bände: weisser geht nur noch mit Theaterschminke!

Alina hatte im Vorlauf gesamthaft die 4. schnellste Zeit gerudert. Sie wusste, sie musste Vollgas geben um die Ruderinnen aus Lausanne, Küssnacht und Caslano nicht wegziehen zu lassen. Am Schluss erreichte sie mit bloss knapp einer Sekunde Rückstand auf die Lausannerin den Silberplatz. Neben ihr auf dem 3. Rang stand ihre Teamkollegin für den Coupe de la Jeunesse in Hazewinkel, Anne-Sophie Leunig aus Küssnacht.

Die Zieldurchfahrt von Alessa, der 2. Surseerin, ging im Jubel um den erneuten Medaillengewinn etwas unter. Aber Alessa hätte noch sehr viel mehr Jubel und verdient. Beim Start verletzte sich Alessa am rechten Knie und ruderte trotz Schmerzen die Regatta zu Ende und das erst noch in einer um fast 20 Sekunden schnelleren Zeit als im Vorlauf! Gute Besserung Alessa!

Diese sehr guten Resultate unserer Mädchen brachten den Seeclub Sursee auf den 3. Schlussrang in der Clubwertung «Vive la relève de l’aviron Suisse» (bester Club U15 und U17) 1. Seeclub Luzern, 36 Punkte. 2. Club Aviron Vésenaz, 34 Punkte. 3. Seeclub Sursee, 30 Punkte. 4. Forward Rowing Club Morges und Seeclub Stansstad, je 28 Punkte. 30 Clubs klassiert.

Anschliessend an den Rotsee wurden die Athletinnen und Athleten und alle die für diese guten Resultate mitverantwortlich waren geehrt. Sogar unser Olympiasieger Simon Schürch machte seine Aufwartung.

Gleichzeitig durfte der Seeclub noch einen nigelnagelneuen Doppelzweier (das Silberboot von Alessa und Alina) auf den Namen „no waves“ taufen.

Seit 100 Jahren regattieren Mitglieder vom Seeclub Sursee erfolgreich im Inn- und Ausland. Und diese Tradition lebt weiter. Ein schöner Grund um bei Speis und Trank gemütlich zusammen zu sitzen und die Kameradschaft zu pflegen.
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